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Morgen *Ausgabe.
1. Matt ._ _

Pfarrer Traud zum Fall Jatho.
Die von Pfarrer T r a u b herausgegebene „Christ¬

liche Freiheit " äußert sich an der Spitze ihrer neuesten
Nummer zum Fall Jatho:

Pfarrer Jatho ist abgesetzt. Er ist unterlegen , aber
nicht besiegt. Es sind uns unvergeßliche Stunden dort
im Sitzungssaal . Jätho wich keinen Schritt zurück, ja
-r ging unbekümmert um alle Folgen immer weiter
vorwärts . Sein Mut war keine Pose, sondern selbst¬
verständliche Natürlichkeit . Er redete nur , wie es ihm
ums Herz war , ohne jede weltkluge Angst um die
Formel . Sorget nicht, wie . oder was ihr reden sollt'
Erquickeibde Mannesritterlichkeit stand hier als leib¬
haftiges Erlebnis vor uns . Nur einmal wurde er
sichtlich bewegt : als er von seiner C öl wer Ge¬
meinde  sprach . In diesem Augenblick standen
Manche Herzen im Saal still und ich sah im Zuhörer¬
raum Tränen in Männeraugen . Ter Spruch ward
verlesen in seiner vollen Unpersönlichkeit und ohne
jeden Hauch spürbarer Erregung . Da drehte sich der
Mann , dem er galt , mit kurzem Ruck um und ging so
kerzengerade, wie wir ihn noch nie sahen, aufrecht und
allein durch die Tür . Sein Herz war leicht und frei,
leichter und freier als das derer, die hinter dem grünen
Tisch ihm nachsahen. Nein ! unterlegen ist Jätho der
Kirche und der hinter ihr stehenden Staatsgewalt , aber
b e si e g t i st er nicht.

Im Saal stand auf dem Tisch vor dem Präsidenten
ein großes marmornes Kreuz;  ein geradezu entsetz¬
licher Anblick. Schasst künftig dieses Kreuz weg! Es
ist genug an dem, was man sonst tragen muß . Man
habe so viel seelischen Geschmack als Christ, daß man
sich nicht unter das Kreuz stelle, an dem Jesus allen
vergab und dem Schächer den Himmel öffnete- und zu¬
gleich verkündigt : laut Paragraph soundsoviel ist die
Stellung des N. N. dergestalt, daß . . .

Pfarrer Jatho ist abgcsetzt. Cr hat dem Protestan¬
tismus gewaltigen Dienst getan . Ich denke nicht an
die zahllosen Menschen, denen er unwidersprochen Halt
i:n Leben und Kraft zum Sterben geworden ist. Tie
Zeugnisse von Gottes Geist sind gewaltiger , als daß
sie sich von einem Spruchkollegium die Ufer abzäunen
ließen, in denen sie strömen dürfen . Nein ! ich denke
daran , daß Jatho das Prahlem religiösen
Lebens neu gestellt  und mit dem Opfer seines
Amtes bezahlt hat . Das werden wir ihm nie ver¬
gessen.

Zugleich hat er Anlaß gegeben, den inneren
W l d e r s p r u ch des  S p r u chh o f e s vor aller
Welt darzutun . Das Spruchgericht ist gerichtet: nicht
die einzelnen Richter, aber die Einrichtung : nicht um

FenlUelon.
(Nachdruck verboten.)

KmmelserschrLnungen im Juni 1911.
In ihrer elliptischen Jährcsbahn gelangt die Erde  am

8. Juli , 8 Uhr vormittags , in ihr Aphel,  die Sonnen¬
ferne: ihr Abstand von der Sonne beträgt zu dieser Zeit
151,99, Millionen Kilometer, wogegen sich ihre Entfernung
von !ber Sonne in dem am 3. Januar durchlaufenen Perihel,
der Sonnennähe/aus 146.97 Millionen Kilometer stellte;
der Unterschied der Abstände beträgt also rund 5 Millionen
Kilometer. Im Aphel besitzt der scheinbare Durchmesser der
Sonne den Wert 31' 27."66, im Perihel den Wert 32' 31."86.

Nachdem die Sonne  am 22. Juni , Sommersanfang,
ihren höchsten Stand für die nördliche Halbkugel erreicht
'hat, sinkt sie. zunächst noch langsam, im Juli aber schon
schneller zum Süden hinab. Ihre Deklination  be¬
trägt am 1. Juli 4- 23° 10’ 51."4, am 31. aber nur noch
4- 18° 30' 14."1. Die sich daraus ergebende Mittags¬
höhe  der Sonne ist fit den Parallel von 54° (Norddeutsch-
land) 59° 11' am 1. und 54° SO' am 31. für den Parallel
von 51° (Mitteldeutschland) 62° 11' am 1. und 57° 30'
am 31., endlich für den Parallel von 48" (Süddeutschland
und Österreich, etwa die Polhöhe von Wien) 65° 11' am 1.
und 60° 30' am 31. Juki . Durch die Verkleinerung der
Tagbogen der Sonne vermindert sich die T a g e s l ä n g e
im nördlichen Deutschland von 17 ans 15% Stunden, im
mittleren Deutschland von 16% ans 1514 Stunden und im
südlichen Deutschland, in der Schweiz und in Österreich von
16 auf 15 Stunden . Während des Juli erfährt jedoch die
Dauer der Tageshelligkeit durch die noch sehr langen
Dämmerungen eine bedeutende Verlängerung.

Die Zeit der Hellen  Nächte , die um das Sommer-
solstitium überall nördlich des Parallels von 48° 32' eintre-
ten. W in der Nähe dieses Parallelst d. h. im südlicheren

dieses Spruchs willen, sondern weil es eins innere Un¬
möglichkeit und eine Unerträglichkeit ist für alle, die
im Protestantismus den Schein als die Sünde beur¬
teilen gelernt haben. Es kam klar zutage : es gibt
keine ob j e k t i v e n M a ß st ä b e der Lehre.
Einzig die subjektive Empfindung entschied. Es war
ein sichtbarer, mit Händen zu greifender Trug , als ob
irgendwo ein Maßstab wäre , an dem gemessen werden
könnte. Was aber dem Richter recht ist, ist dem ange-
klagten Geistlichen billig : subjektive Wahrhaftigkeit ist
der einzige Maßstab protestantischen Handelns . Es ist
ein Unding , den Schein zu pflegen, als ob mit zwei¬
deutigen Worten das Wesen einer geistigen Macht,
wie sie das Christentum sein will, begrenzt werden
könnte. Es ist ein Unding , den Schein zu pflegen, als
ob auf der einen Seite eine feste, sichere Gedankenwelt
bestünde, die ein geistiges Vorrecht hätte . Es ist ein
Unding , Menschen mit der Gesetzeskraft auszustatten.
über geistige Dinge kollegialiter per majora zu rich¬
ten. Diesen Hohn auf den Protestantis¬
mus  zu bekämpfen, — bis zum letzten Atemzug ge¬
loben wir 's!

Die Gemeinde Jäthos ist _ihm nicht genommen,
aber der Kirche innerlich verloren.  Tie
Kirche soll auch diesen Verlust an Vertrauen fühlen und
tragen müssen, den sie so leicht zu nehmen scheint. Sie
soll erfahren , daß das Interesse bei Tausenden , die
sich ihr wieder zuzuwenden im Begriff waren , voll¬
ständig erfriert . Cöln wird es nicht vergessen, daß die
Kirche es war , die ihr ihren Pfarrer genommen, hat,
die — Mutter Kirche!

Wir kämpfen so lange , als es uns möglich ist, in
der Kirche gegen diese Bekenntniskirche, zu deutsch
Parteikirche . Wir setzen alles daran , sie nicht ganz an
eine Partei auszuliefern , sondern sie zur wirklichen
Volksküche auszugestalten . Nur ist es kein freudiger
Ernst mehr, der uns beseelt, sondern herbe Bitter¬
keit  legt sich in diesen Ernst . Ten Glauben freilich
kann uns niemand rauben , daß der Geist siegt. Wenn
auch noch so und so viele Opfer setzt fallen werden —
denn der Fall Jatho ist nicht das Ende, sondern der
Anfang einer unaufhörlichen Bewegung — die Kirche
des Protestantismus gehört nicht der alten halbkatholi¬
schen, sondern dem protestantischen Modernismus . Ver¬
wehrt die Kirche diesen Schritt , so wird sie zur Sekte.
Darum vorwärts ! Das ist der beste Dank an Jätho.

*
Ein neuer Vorstoß der evangelischen Orthodoxie.
Tie orthodoxe Geistlichkeit Schleswig -Holsteins, an

ihrer Spitze Pastor Paulsen -Kropp, eröffnet jetzt einen
Feldzug gegen Professor Baumgarten -Kiel , den
Führer der Kirchlich-Liberalen und Verteidiger
I a t h o s. Schon 1902 beantragten 193 orthodoxe
Geistliche der Provinz beim Kultusminister erfolglos
die Am t s e n t s e tzu n g Baumgartens . Ter Minister
erklärte ihnen damals , es fehle an jeder gesetzlichen

Deutschland, schon im Juni zu Ende gegangen; sie wird in
Mitteldeutschland Mitte Juli und in Norddeutschland
Ende Juli und Anfang August aushören.

Vom 24. Juli , an dem die Sonne in das Kalender¬
zeichen des „Löwen" eintritt , bis zum 24. August, an dem
sie in das Zeichen der „Jungfrau " kommt, rechnet man die
Zeit der Hunds tage,  die zu den allerältesten Jnsti-
tuitionen gehören, denn sie blicken schon aus das ehrwür¬
dige Alter' von 4000 Jahren zurück. Seinen Ursprung hat
der Begriff Hundstag im alten Ägypten, wo man den
Frühanfgang des Hundssterns, d. i. des Sirius , ägyptisch
Sopdet. vor der Sonne am 19./20. Juli unter allgemeinen
Feiern festlich beging.

Die Phasen des Mondes  sind im Jnli folgende:
Erstes Viertel am 3., um 10 Uhr 20 Min. vorm., Vollmond
am 11., um 1 Uhr 53 Min. nachm., Letztes Viertel am 19.,
um 6 Uhr 31 Min. vorm., und Neumond am 25., um 9 Uhr
12 Min. nachm. Der Mond befindet sich am 9. Juli , um
4 Uhr morgens, in Erdferne bei einem Abstand von 63.7
Erdhalbmessernund am 24. Juli , um 11 Uhr vormittags,
in Erdnähe bei einem Abstand von 56.5 Erdhalbmessern
ä 6378 Kilometer.

Recht günstig gestaltet sich im Juli die Beobachtung
der großen Planeten . Der sonnennächste, Merkur,  bleibt
unsichtbar, da er am 4. Juli , um 2 Uhr vorm., in obere
SonuenkonjuMur gelangt, also hinter der Sonne und am
Tage -über dem Horizont weilt. Am 8. Juli , um 3 Uhr
nachm., befindet sich Merkur mit dem sonnensernsten
Planeten , dem Neptun, in Konjunktion, wobei der erste
2° 19' nördlich von Neptun sicht. Am 29. Juli , um 3 Uhr
nachm., kommt Merkur mit dem Fixstern 1. Größe Regulus
im „Löwen" in sehr nahe Konjunktion; der Planet steht bei
dieser nur 10' nördlich vonr Regulus . Zur Beobachtung
der Annäherung, die an den unmittelbar vorangehenden
und auch an den folgenden Abenden schon bedeutend ist, be¬
darf man eines Instruments ; das Gestirnpaar steht am
frühen Abendhimmcl im Westen. — Venus  hält sich cben-

Handhabe für die Entfernung Baumgartcns ans
seinem akademischen Lehramt . Jetzt geht der von
Pastor Paulsen geleitete Kropper „Kirchliche Anzeiger"
mit dem gröbsten Geschütz gegen den hervorragenden
Theologen vor . Professor Baumgarten hat , sagt wört¬
lich das orthodoxe Organ , von Kiel aus den heiligen
KrieggegendasChristentum  proklaniiert , wie
die Mohammedaner ihn schon bei Begiyn der Kreuzzüge
führten . Damals sind die Ungläubigen durch alle
Lande gezogen, brennend und verheerend. _ Jetzt heißt
der Sultan der Ungläubigen nicht Saladin , . sondern
Baumgarten . Es ist traurig , daß der Staat die Mittel
dazu hergibt , um die Kirche, die ihn selbst groß ge¬
macht hat , zu zertrümmern . Schlimm ist es, daß so
viele junge Leute in Kiel ihren Glauben einbüßen
müssen. Es sollte wirklich etwas gescheben, damit die
Kirche sich derer erwehren kann, die unter so ungläubi¬
ger Leitung ausgebildet werden, um dem Teufel
Beistand zu leisten im Kampf gegen das Christentum.
— Tie Herren in Kropp können also beinahe ebenso
gut mit dem Ton der christlichen Liebe fertig lverden,
wie man das im Vatikan versteht.

*
Ein halbes Jahrhundert evangelischer Kirchengcschichte!

Pfarrer Sintenis in Magdeburg 1841 — abgesetzt.
Konsistorialrat Schulz in Breslau 1845 — abgesetzt.
Pfarrer Rupp in Königsberg 1845 — abgesetzt. Pfarrer
Wislicenus in Halle a. S . 1846 — abgesetzt. Pfarrer
Schröder in Freirachsdorf 1871 — abgesetzt. Pfarrer
Hanne in Stettin 1871 — nicht bestätigt . Rektor
Gittermann in Esens 1873 — abgesetzt. Pfarrer Por¬
ti g in Hannover 1873 — nicht bestätigt . Dr . Ziegler
in Hiegnitz 1873 — nicht bestätigt . Pfarrer Klap»
in Osnabrück 1875 — nicht bestätigt . — Vikar Veesen-
yreyer in Osnabrück 1880 — nicht bestätigt . Pfarrer
Sydow in Berlin 1872 - *• abgesetzt. Pfarrer Hatzbach
in Berlin 1877 —- nicht bestätigt . Pfarrer Schramm
in Berlin 1877 •—■nicht bestätigt . Pfarrer Werner in
Berlin 1877 — nicht bestätigt . Pfarrer Kälthoff in
Nickern 1878 — abgesetzt. Pfarrer Lau in Berlin
1879 — nicht bestätigt . Pfarrer Hasenclever in Berlin
1880 — nicht bestätigt . Pfarrer Lühr in , Eckeruförde
1881 — abgesetzt. Pfarrer Schremps in Stuttgart
1892 — abgesetzt. Pfarrer Weingart in Osnabrück
1899 — abgesetzt. Pfarrer Römer in Remscheid 1305
— nicht bestätigt . Pfarrer Hein in Berliir 1905 —
nicht bestätigt . Pfarrer Cäsar in Dortmund 1906 —
nicht bestätigt . Pfarrer Jatho in Cöln 1911 — ab-
gcseht.

Weitere Kundgebungen.
Die gesamte Züricher Studentenschaft , ohne Unter¬

schied der Natioir und Richtung, wird eine große
Kundgebung zum Fall Jatho veranstalten . Unter den
Rednern wird der Rektor  der Züricher Universität
Professor der Theologie A. Meyer , ein persönlicher

falls im Sternbild des „Löwen" am Abendhimmel auf ; die
Dauer ihrer Sichtbarkeit nimmt jetzt aber schnell ab, sie ver¬
ringert sich von iy%  auf % Stunde . Am 7. Juli , um 4 Uhr
nachm., erreicht Venus ihre größte östliche Ausweichung
von der Sonne , 45° 29', sie nähert sich dann schnell ihrer un-
ieren Konjunktion, die sie am 9. September durchläuft. Ihr
ErdobstaNd nimmt im Juli von 0.75 bis aus 0.51 Erdbahn-
HalbmesserL 149.48 Millionen Kilometer ab, wodurch ihr
scheinbarer Durchmesset von 22."4 auf 32."9 wächst — ihr
wahrer Durchmesser beträgt 12 037 Kilometer, steht also dem
der Etde mit 12 756 Kilometer nur wenig nach. Schon in
einem -kleineren Fernröhr erscheint daher der Planet jetzt
als ein ansehnlicher Körper, dessen Phasengestalt der des
MoNdes zur Zeit seines Ersten Viertels ähnelt. Am
23. Juli , um 10 Uhr abends, zieht der sichelförmige Mond
5% Grade nördlich am glänzenden Abendstern vorüber. —
Mars  wandert Mitte Juli ans dem Sternbild der
„Fische" in das des „Widders", er erhebt sich anfangs bald
nach, schließlich schon vor Mitternacht über den östlichen
Horizont und lenkt durch seinen fortgesetzt zunehmenden
roten Glanz schon jetzt die Aufmerksamkeit aus sich. Er
nähert sich im Juli der Eide von 1.17 bis auf 1.00 Erd¬
bahnradien, wobei sich sein scheinbarer Durchmesser von
8."0 auf 9."3 vergrößert. Am 1. Juli , um 10 Uhr nachm.,
erreicht Mars seine Sonnennähe, was im Hinblick ans seine
im November d. I . bevorstehende Erdnähe von einer ge¬
wissen Bedeutung ist, diesmal allerdings in ungünstigem
Sinne — je längere Zeit nämlich das Perihel des Mars vor
öder nach seine Erdnähe fällt, um so weiter bleibt der
Planet auch bei seiner Opposition von der Erde erntsernt.
Am 19. Juli , um 8 Uhr nachm., hat der Mond mit Mars
Konjunktion, bei der der Mond 1° 53' nördlich vom Mars
steht; später, nachdem die Gestirne ausgegangen sind, erblickt
man das Letzte Viertel schon ein Stück nach Osten von dem
Planeten sortgerückt. — Jupiter  befindet sich ans der
Grenze der Sternbilder „Jungfrau " und „Wage"; er geht
anfangs noch nach Mitternacht, am Ende des Monats aber
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Freund des Pfarrers Jatho , genannt . In dem Aufruf
für die Versammlung wird darauf hingewiesen, datz
der Fall Jatho weit über eine innere Angelegenheit
der preußischen Landeskirche hinausgreife und daß die
hochsten kulturellen Mensch heits g ü ter,
Geistesfreiheit , wissenschaftlicher Sinn , Ehrlichkeit und
Gewissenstreue, auf dem Spiele ständen. Zu ihrer
Wahrung schließe sich die gesamte Züricher Studenten¬
schaft zusammen. Der Fall Jatho ist in der gesamten
Schweiz von Anfang an mit größter Aufmerksamkeit
rmd Spannung verfolgt worden. Die Entscheidung
hat, wie aus den eingehenden Betrachtungen der Presse
zu entnehmen ist, bedeutende Erregung hervorgerufen.
)— 107 Groß -Berliner evangelische Geistliche, die der
positiven  geistlichen Vereinigung angehören , er¬
klären zum Fall Jatho, . daß sie auf dem Boden des
biblischen Christentums stehen und ihre Gemeinden
bitten , mit ihnen bei dem Ernste der Zeit unl so ent-
sch-iedenr dem Bekenntnis der evangelischen Landes¬
kirche die Treue zu halten . — Pfarrer Jatho  ist vor¬
gestern von Cöln nach Ba r m e n abgereist, wo er einen
Vortrag hielt , und traf gestern in Berlin ein, tva er in
mehreren Versammlungen zu sprechen gedenkt

' „„ i * •. .

Politische Merstcht.
Unsere Flotte.

Die Nürnberger Resolution des Flottenvereins, die
eine Änderung des Bauplans und eine wesentliche Ver¬
mehrung der Flottenrüstung forderte, hatte in der Öffent¬
lichkeit keine,sonderliche Bewegung hervorgerufen, und diese
Feststellung, die jeder Beobachter leicht machen konnte und
kann, dünkt uns nicht belanglos. Die Ruhe, mit der man
von den in Nürnberg erhobenen Forderungen vernahnr,
war ein zuverlässiger Gradmesser dafür, daß der Instinkt
der öffentlichen Meinung richtig empfand, es bestehe in
leitenden Kreisen nicht die Absicht, über das gesetzlich fest¬
gelegte Flottenbauprogramm hinauszugehen. Man hört
es den» auch ohne Überraschung und ohne irgendwelche
Befreiung von einem „Alpdruck", der oben nicht nötig war,
daß sich der Kaiser  gegen die Nürnberger Resolution
bet aller Würdigung der guten Meinung ablehnend
Verhalten hat, und daß diese seine Stellungnahme ge¬
legentlich des Vortrags zum Ausdruck gekommen ist, den
ihm jüngst in Kiel der Staatssekretär im Reichsmarine¬
amt hielt. Daß der Reichskanzler  dieselbe Auf¬
fassung wie Herr v. T i r p i tz hat, braucht kaum erwähnt zu
werden, da der Staatssekretär ja nur im Einklang mit dem
Verantwortlichen Staatsmann seine Entschließungen gefaßt
und dem Kaiser seinen Vortrag gehalten haben kann. Der
nächste Marineetat wird nach alledem keine Über¬
raschungen  bringen . Die Notwendigkeit äußerster
Sparsamkeit spricht überdies ein gewichtiges Wort mit
und die Rücksicht auf die bevorstehenden Wahlkämpfe mag
znl-etzt, wofern es noch nötig war, das entscheidende Schluß¬
wort sprechen. Also es bleibt  beim geltenden Flotten-
banprogramm.

Unsere Großittdrtstrie «der de« Hmrsabmrd.
Aus dem rheinische» Jndustriebezirk schreibt der

Direktor einer unserer größten Stahl - und Walzwerke: „Es
erfüllt mich mit Freude, daß der Zentralverband deutscher
Industrieller diese Vertretung der ganz einseitigen
Interessen der Groß-, Stahl - und Rohprodukten-Jndustrie,
welche der ganzen weitewerarbeitenden Eisenindustrie und
den Konsumenten ebenso rücksichtslos gegenüber ihre ein¬
seitigen Interessen allein fordert wie das Gwßagrarier-
tum gegenüber dem Bauernstand, ihren Zweck, den Hansa-
buüd in ihr Fahrwasser zu lenken, nicht erreicht hat/Hier¬
durch sind meine Befürchtungen, die nach längerer Kennt¬
nis der Geschästspolitik des Zentralverbandes nicht unbe¬
rechtigt waren, behoben."

Sechs Großindustrielle uüd Fabrikbesitzer aus dem
Rheinland sprechen in einem Telegramm sich folgender¬
maßen aus : „Wir haben vollstes Vertrauen zu Ihrer Füh¬
rung und stehen unentwegt Ihnen zur Seite zur Durch¬

Wissimdsrrer Tagblatt.
führung einer dringend erforderlichen gerechten Wirt¬
schaftspolitik."

Der Leiter einer der größten Maschinenbauanstalten
schreibt: „Zur Reinigung  des Haüsabnndes drücke ich
Ihnen die Hand. Wir müssen klare, zielbewutzte Arbeit
vollbringen, nicht kostbare Zeit im Nebel verlieren."

Ein bekannter pommerischer Großindustrieller schreibt:
„Ausgezeichnet, Glück auf zum Vormarsch mit abgelegtem
Gepäck."

Einer der ■führenden Großindustriellen des Rhein-
landes schreibt: „Ich kann Ihnen nur von Herzen gratu¬
lieren zur Befreiung uüd zur Klarheit, die unbedingt er¬
forderlich war."

Ein sehr bekannter westlicher Großindustrieller schreibt:
„Ich stelle mich völlig auf Ihre Seite und glaube, daß ich
als Großindustrieller ganz speziell es ausdvücken muß, wie
sehr ich Ihre entscheidende Stellung billige und teile, weil
es in der Öffentlichkeit sonst den Anschein haben könnte,
daß Herr Rötger durch seine Handlungsweise den Beifall
der deutschen Industrie habe. Aus diesen Zeilen werden
Sie sehen, daß dem durchaus nicht der Fall ist." — Eine
große Zahl von führenden Verbänden der deutschen In¬
dustrie tritt warm für den Hansabund ein.

»
Die gegen den Hansabund gerichtete neue Gründung

des Geh. Kommerzienrats Kirdorf hat sich den Namen:
„Niöderrheinisch-Westsälische Gruppe zum Schutze und zur
Förderung der Interessen von Gewerbe, Handel und In¬
dustrie" zugelegt. An alle Mitglieder der niederrheinisch-
westfäkischen Bezirksgruppe des Hansabundes ist die Auf¬
forderung gerichtet worden, aus dem Hansabund auszu-
treten. Dabei hat die neue Vereinigung „die ursprüng¬
lichen allgemeinen Richtlinien  des HaNsa-
buüdes" zu den ihrigen gemacht. Sie erklärt: „Daß es sich
bei der Verselbständigung unserer Gruppe nicht darum
handelt und handeln kann, bei der Behandlung von ge¬
meinsamen Fragen, die alle Teile unserer Gewerbetätigkeit
berühren, störend einzugreifen, erhellt schon aus dem Um¬
stand, daß wir die ursprünglichen allgemeinen Richtlinien
des Hansabundes zu den unsrigen machen. In solchen
Fragen wird der Hansabund stets unsere Unterstützung
finden, wie wir es denn auch als selbständige Gruppe nur
würden begrüßen können, wenn der Hansalbund sich wieder
auf die mittlere Linie zurückfinden würde, 'die er unserer
Auffassung nach nie hätte verlassen dürfen."

Aber im Wahlkampf  will die neue Vereinigung
gegen den Hansabund Vorgehen und darauf kommt es doch
vorläufig einzig und allein an.

Deutsches Deich.
* Hof - und Personal -Nachrichten. Der neue General¬

superintendent für die Rh-inprovinz. Lic. D . Rogge  ist durch
den Konststorialpräsidenten Geheimrat Dr . Groos in sein
Amt eingesührt worden.

Der Premierminister von Südafrika , General B o t h a,
ist zum Kurgebrauch in dem Sanatorium von Geheimrat Dapp
in Bad Kissingen eingetroffen.

* Die Wahlkrciseinteilung für Elsaß-Lothringen, die
der Bundesrat in seiner letzten Sitzung vor der Sommer¬
pause — er wird erst wieder am 5. Oktober zusammen-
treten — noch verabschiedet hat, wird demnächst veröffent¬
licht. Wie es heißt, wird sie keine neuen Partei-
Verschiebungen  zur Folge haben, trotz erheblicher
Änderungen in den Kreisen Metz, Colmar-Ost und Weißen¬
burg. Die von verschiedenen Seiten befürwortete aNder-
weite Einteilung des Wahlkreises Straßburg -Land ist nicht
rrfolgt.

* Doch eine Schulreform in Aussicht? Dem „L.-A."
wird von pädagogischer Seite geschrieben: „Trotz offiziöser
Dementis erhält sich in den Kreisen der Interessenten die
Annahme, datz in absehbarer Zeit ein Schulkongreß
zur Beratung einer Unterrichtsreform stattfinden werde,
und daß dieser Angelegenheit auch vom Kaiser  großes
Interesse entgogengobracht werde. Das Griechische  soll
nach den gemachten Vorschlägen in Zukunft nur noch
fakultativ  gelehrt und durch das Englffchc ersetzt, das
Lateinische in der Stundenzahl beschränkt werden, bet
Wegfall des Extemporale. Dadurch würde Platz geschaffen
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für Biologie und Bürgerkunde, Kurzschrift, Zeichnen und
Handsertigkeitsunterricht sowie Erweiterung der Leibes¬
übungen.

* Noch eine Reichstagsersatzwahlneben der durch den
Tod des Zentrumsabgeordneten Kirsch erforderlich gewor¬
denen Reichstagsersatzwahl in Düsseldorf  wird itn
Herbst vorgenommen werden müssen, wenn sich die nach¬
stehende Nachricht der klerikalen „Schief. Volksztg." be¬
stätigt: „Reichstagsabgeordneter Hmnecher, bis jetzt Post-
sekretär in Berlin, ist zum kommenden1. August als Ober-
postsÄretär nach Gütersloh versetzt worden." Wann ein
Mitglied des Reichstags „im Reichs- oder Staatsdienst in
ein Amt Eintritt, mit welchem ein höherer Rang oder ein
höheres Gehalt verbunden ist", so verliert es nach Art. 21
der Reichsverfassung„Sitz und Stimme in dem Reichstag
und kann seine Stelle in demselben nur durch neue Wahl
wieder erlangen". Das Gehalt für Postsekretäre steigt
nach dem Reichshaushaltsetats von 1800 bis 4200 M., für
Oberpostsekretäre von 2100 bis 4500 M. Der ZentrumZ-
abgeordnete Hamecher ist 1907 in Eöln-Land an Stelle des
Zentrumsabgeordneten Pingen mit 27910 gegen 17310
sozialdemokratische und 7830 liberale Stimmen gewählt
worden. In diesem Wahlkreis hat seit 1871 das Zentrum
das Mandat stets im ersten  Wahlgang erlangt.

* Ein Bodelschwingh- Denkmal. Dem verstorbenen
Pastor v. Bodelschwingh, der durch seine der christlichen
-Liebestätigkeit gewidmete Anstalt Bethel bei Bielefeld in
weiten Kreisen bekannt geworden ist, soll ein Denkmal er¬
richtet werden, das , einfach-gehalten, seinen Platz inmitten
der weit ausgedehnten Anstalt Bethel, dem Lebenswerk
„Vater Bodeffchwinghs", wie er von allen genannt wurde,
erhalten soll.

* Kruppscher Geländeerwerb in Frankreich. Der „Petit
Parisien" bestätigt, daß die Firma Krupp ein Gelände
von 200 Hektar zwischen Maubeuge und Feignies erworben
habe, um dort ein industrielles Unternehmen zu gründen.
Es handelt sich um den Wald von LaniZres, welcher einen
Schutz für das verschanzte Lager von Maubeuge  bildet
und abgöholzt werden soll.

* Achter Gewerkschaftskongreß. Zu dem Thema „Bil-
dungsbestrebungen und Piblio the kw  e sen ' in
den Gewerkschaften" referierte Sassenbach (Berlin ) , der eine
Reihe von Leitsätzen vorlegte, die besagten: Die Gewerkschaften
haben die Aufgabe, die Mitglieder mit Fragen des öffentlichen
Lebens bekannt zu machen und ihnen KennMisse zu vermitteln,
die geeignet sind, sie als Menschen zu heben und als kämpfende
Arbeiter in ihren Kämpfen zu unterstützen. Die Erweiterung
der Elementarkenntnisse der Volksschule ist nicht Aufgabe der
Gewerkschaften. Wo von dritter Seite solche Versuche gemacht
werden, können sie durch die Gewerkschaftengefördert werden
Die Vorträge in den Gewerkschaftsversammlungen sind syste¬
matischer zu gestalten. Den Gewerkschaftsfunktionären an den
einzelnen Orten sollen durch Vortragskurse, die das Gewerk-
schaftskartell veranstaltet , eine genaue Kenntnis der gewerk¬
schaftlichen Grundsätze vermittelt werden. Die Literaturbeilage
des Korrespondenzblattes ist so auszugestalten , datz sie den
Bibliothekaren bei der Einrichtung, der Ergänzung und tech¬
nischen Verwaltung der Bibliotheken als Ratgeber dienen kann.
Das Bibliothekwesen liege gegenwärtig noch sehr im argen.
Man dürfe nicht einfach nach einem beliebigen Schema die vor¬
handenen Bücher ausleihcn , sondern müsse auf die Bedürfnisse
des einzelnen Bestellers Rücksicht nehmen. In der Diskussion
betonte der Vorsitzende des Zentralbildungs - Ausschusses
Schultz (Berlin ) , datz man den Arbeitern auch einen Blick in
das weite und heitere Reich der Kunst gewähren müsse. Die
Leitsätze des Referenten wurden einstimmig angenommen. Bel
den Wahlen der Generalkommission wurde Legten  wieder
mit 348 von 369 Stimmen zum Vorsitzenden gewählt. Dann
gelangte noch eine Resolution zur Annahme, die verlangt , daß
die Arbeiter angesichts der schlechten Lage der Dabakarbeiter
nur Waren von taristreuen Firmen der Tabakindustrie kaufen.
— Der nächste Kongreß findet wiederum nach drei Jahren
statt.

Mallldemegirrrg.
Im 3. naffauischen Wahlkreis hat bas Zentrum für die

Reichstagswählen wieder den bisherigen Vertreter im
Reichstag, Herrn vr . Dahlem  in Niederlahnstein, als
Kandidaten ausgestellt.

Rechtsprechung mrd Uermaltrrng.
7. M. Personalien . Assessor Dr . Dittrich  wurde in

die Liste der Rechtsanwälte bei dem Amtsgericht in Ems ein¬
getragen. — Den Kanzleiinspektoren Pfasf  in Limburg
a. L., S chl e r f in Wiesbaden und dem Landgerichtskanzlisten
Marx  in Wiesbaden wurde der Titel als Kanzleisekretär bei-
gclegt. — Dem Gerichtsdiencr Bauer  in Ems wurde beim
Übertritt in den Ruhestand die goldene Krone zum Kreuze des

schon eine Stunde vorher im Westen unter. Am 30. Juli,
um 2 Uhr vorm., kourmt er in Quadratur zur Sonne. Erde
und Jupiter entfernen sich gegenwärtig voneinander, und
zwar vergrößert sich der Abstand im Juli von 4.89 ans 5.33
Erdbahnhakbmesser; der Scheibendurchmesser des Jupiter
verkleinert sich dabei von 40."8 auf 37."4. Gleichwohl sind
Beobachtungen des Planeten jetzt noch sehr lohnend. Der
Mond nähert sich dem Jupiter am 5. Juli , um 10 Uhr
vorm. — Saturn  tritt am Anfang des Monats im
Sternbild des „Widders" aus den Strahlen der Morgen¬
dämmerung hervor und geht zunächst gegen 1 Uhr aus;
später wandert er in das Sternbild des „Stiers " und er¬
scheint dann in diesem schon vor Mitternacht über dem öst¬
lichen Horizoirt. Sein Erdabstand vermindert sich im Juli
von 9.78 auf 9.33 Erdbahnhalbmesser. Der scheinbare
Durchmesser seiner Kugel vergrößert sich von 16."9 ans 17."6;
die große Achse des Ringsystems erscheint uns Mitte Juli
unter dem Winkel von 39."3, die kleine Achse unter einem
solchen von 14."6. Um Mitternacht vom 20. zum 21. Juli
hat der Mond Konjunktion mit Saturn ; der vor dom Letz¬
ten Viertel stehende Mond bewegt sich in einem geringsten
Abstand von 3" 32' nördlich am Saturn vorbei. —U ranus
kommt im Sternbild des „Schützen" am 21. Juli , um 7 Uhr
vorm., in Opposition, kulminiert dann also um Mitternacht.
Seine Entfernung von der Erde nimmt von 18.76 aus 18.72
Erdbahnradien ab, sein scheinbarer Durchmesser beträgt nur
4."4. — Neptun  bleibt auch für große Instrumente ver¬
borgen, denn er gelangt am 14. Juli , um 10 Uhr nachm.,
in Sonnenkonjunktion.

Der Glanz des gestirnten Himmels erfährt teils durch
die noch recht langen Dämmerungen, teils durch das Mond¬
licht, besonders in der ersten Hälfte des Juli , Beeinträchti¬
gung; in der zweiten Monatshälfte liegen die Verhältnisse
günstiger. Abends gegen 10 Uhr dehnt sich die schimmernde
Milchstraße vom Nordhorizont über den Osten in mittlerer
Höhe bis zum Südhorizont. Ganz im Norden funkelt neben
ihr der prächtige Stern 1. Größe Capella im „Fuhrmann ".
Bei den MW Kriechen hieß dieses etwa zur Hälfte in der

Milchstraße liegende Sternbild Heniochos, d. i. „Zügelhal-
ter", bei den Römern Anriga, „Wagenlenker". Man dachte
sich unter dem an den Htmmel versetzten Fuhrmann teils
den attischen König Erichthonios (Erechtheus), teils den
Myrtilos , den WageNlenkcr des Königs Onomaos von
Elis . Erichthonios sollte das Viergespann erfunden haben.
Der Fuhrmann wird dargestellt als ein knieender Mann,
der in der rechten Hand Steigbügel und Zaum trägt , auf
oer linken Hand zwei junge und auf der linken Schulter
eine alte Ziege hält. Die letzte stellt der helle Stern
Capella dar, denn capella ist das Diminutiv von caper,
capra, „Ziege". Der griechische Begriff Aix, „Ziege", für
den Stern bedeutete nach Jdeler ursprünglich jedenfalls
aix, aigis , „Sturmwind ", dessen sicherer Prophet dieser
Stern sein sollte. Sein arabischer Name Aijük scheint bloß
aus Aix verderbt zu sein. — Die dem „Fuhrmann " benach¬
barten Bilder des „Perseus ", der „Cassiopeja", der „Andro¬
meda" und des „Cepheus" bilden die Perseussamilie. Die
Mitte der Milchstraße im Osten schmückt der „Schwan" mit
dem Hauptstern Deneb, verkürzt aus arabisch Dseneb el-
ded-schLdsche, „Schwanz der Henne" — bei den Arabern hieß
dieses Bild „Henne". Darüber sehen wir die „Leier", deren
hellster Stern wieder einen aus dem Arabischen korrum¬
pierten Namen, Wega, trügt. Die Araber nannten ihn näm¬
lich el-nesr el-wLki, „den fallenden Adler"; aus el-WLki(der
fallende) ist dann Wega entstanden. Im weiteren Verlaus
der Milchstraße trttt der „Adler" mit dem Stern Atair her¬
vor. Die Araiber nannten ihn zur Unterscheidung vom vori¬
gen el-nesr el-tLir, „den fliegenden Adler"; aus el-tLir (der
fliegende) ist Atair geworden. Das Bild des „Schützen" be¬
schließt im Süden den Zug der Milchstraße, es gehört dem
Tierkreis an, der östlich davon mit dem „Steinbock" am
Horizont beginnt und sich weiter im „Skorpion", der
„Wage", der „Jungfrau " und dem „Löwen" bis zum West-
Horizont sortsetzt. Unter der „Jungfmu ", in den Stern¬
karten „Virgo, ist eigentlich die mythische Astraea zu ver¬
stehen, die im goldenen Zeitalter unter den Menschen lebte,
im silbernen sich von ihnen zuvüüzog Md im ehernen ge -

ganz verließ, um unter den Sternen zu wohnen. Sie trägt
in ihrer linken Hand eine Kornähre» SPica, die der schön«
Stern bezeichnet. Den „Bootes" mit Arctur findet man
jetzt hoch oben im Westen und darüber, « he dem Zenith
die diademgezierte „Krone". Die bekannten sieben Haupt¬
sterne des „Großen Bären" strahlen abends hoch im Nord¬
westen und die Dioskuren Castor und Pollux tief unten am
Horizont.

Aus Kunst und Lebsn.
— Martha Gey.. Vor wenigen Tagen wurde eine

reichbegabts Gesangskünstlerin, Fräulein Martha Gey, in
Wiesbaden zur letzten Ruhe bestattet. Die Verstorbene
hatte sich vor etwa sechs Jahren als Sängerin und Lehrerin
ihrer Kunst in hiesiger Stadt niedergelassen; sie war aus
der Schule der berühmten Wiener Gssangsmeisterin
Marianne Bmttdt hervorgegangcn. Was eine so gediegene
Schule nur geben konnte, hatte sich Martha Gey zu eigen
gemacht und ihr kluges, einsichtsvollesEmpfinden wußte
der Methode der Lehrerin reiches individuelles Leben zu
verleihen. In einem Konzert im Dezember 1906 hatte sich
die anmutige Künstlerin dem größeren Publikum als ge¬
schmackvolle Liedersängerin vorgestellt; aber ein nervöses
Leiden zwang sie, vom öffentlichen Auftreten mehr und
mehr abznsehen; sie widmete sich mit glühendem Eifer dem
Lehrberuf, — ein Bestreben, in welchem sie durch ausge¬
sprochenes pädagogisches Geschick und umfassende literarische
und musikalische Bildung aufs beste unterstützt wurde.
Ein großer Kreis von begeisterten Schülerinnen umgab sie
alsbald , und fast bis zum letzten Augenblick war Martha
Gey in diesem Kreise anregsam tätig : jeder einzelnen —
Freundin und Vorbild zugleich! Die nun plötzlich dahiw-
gerasfte, so liebenswerte Künstlerin wird gewiß bei allen,
die sie gekannt, in unvergessener Erinnerung bleiben. 0 . D.

* AuS den Frankfurter Theatem. Bevor auch unser
Schauspiel in die Ferien geht, — die Oper ruht sich bereits
seit 14 Tagen aus — gab es noch einige interessante
Abende, die. dem AbWW um  KZMotte B och galten. Die
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Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen. — Dem Gerichtsdiener
Maus  in Wiesbaden ist die Genehmigung zur Annahme und
Anlegung der von Sr . Durchlaucht dem Fürsten zu « chwarz-
burg ihm verliehenen Ehrenmedaille in Silber erteitt.

Referendare bei Rechtsauskunftsstellen. Der Justiz-
minister hat nachstehende Verfügung erlassen: Die Mrt-
Wirkung von Referendaren bei RechtZEsrunstZstellen t)t
geeignet, diese Stellen bei der ErsWung ihrer Aufgaben zu
unterstützen und die Referendare in ihrer Ausbildung zu
fördern. Referendaren, die in ihrer Ansbildung schon ge-
Uügend vorgeschritten und nach ihren Fähigkeiten und
Kenntnissen dazu geeignet sind, kann deshalb gestattet wer¬
den, bei Rechtsauskunstsstellenmiizuwirken, die von Ge¬
meinden oder von gemeinnützigen Vereinen unierhalien
werden.

Heer im- Flotte.
Fourageuuterschlagungcn in einer Küraffierkaserne.

In Halb erst  a dt  wurde feit langer Zeit bemerktdast
die Hafervorräte in der Küraffierkaserne sich fortwährend
verringerten, ohne daß man wußte, wohin der -i f 8^
kommm sei. Langwierige Recherchen der Polizei führten
nun zur Verhaftung eines Krümperkutschers. Dieser ge-
stand,' an der Entwendung bedeutender Fouragevorrate be¬
teiligt zu fein. Die Vorräte gingen in den Dagerbcstand
des Fouragchändlers Max FraNkowiaküber. Dieser und
seine Frau wurden daraufhin gleichfalls verhaftet. E .nc
Reihe weiterer Verhaftungen steht bevor.

Neuer amerikanischer Flottenbesuch. Die amerikanischen
Kadettenschulschiffe„Iowa ", „Indiana , vnd „Masftlchm
setts" sind zu mehrtägigem Aufenthalt fm Kieler Hasen
eingetroffcn.

Der erste deutsche nbcrdrqadnought unter der .Flagge.
Unser neuestes Linienschiff'.Thüringen" 'st W
helmshaven in Dienst gestellt. Wie amtlich bekanntgegeben
wird, ist das Linienschiff „Friedrich der Große  der
Marinestation der Ostsee zugeteilt. S . M. S . »Greis
aus der Liste der kleinen Kreuzer gestrichen und in die .̂lste
der Spezialschisfe übernommen worden.

Zum Streik der Marinetechniker in Kiel und Wil¬
helmshaven wird uns geschrieben: „Zu dem m Nr -. J
Ihrer geschätzten Zeitung gebrachten AE streck der
Marinetechniker" hat die Anwendung des Wortes „Streik
wohl keine Berechtigung. Wie in dem̂ betreffenden Artikel
- aani der Tatsache entsprechend— mttgeierlt wird, wurde
den Marinetechnikern, etwa 7g an der Zahl, durch die vor-
aeietrten Behörden gekündigt und ihre Weiterbefchaft' gung
don der Anerkennung eines sie wesentlich f̂ echterstellen»
den Dienstvertrags abhängig gemacht. Die Marinever^
waltungen in Kiel und WiHelmÄ-aven haben also ihre
schon lange Jahre bei ihnen beschäftigten Techn.ker in eine
schwere Zwangslage versetzt, und zwar ganz unvermittelt.
Wenn nun diese Techniker lieber die ihnen gekündigten
Sen mMen als sich unter den Zwang beugen dann
fft mit Berechtigung von Er durch
btc Behörden vor genommenen Aussperrung
zu reden, als von einem Streik der Techniker. Tatzder
„Deutsche Techniker-Verband" seine dadurch geschädigten
Mitglieder unterstützt und die Kollegen dieser Herren sich
nicht um die frciwerdenden Stellen lnwerben, das ent¬
springt dem Anstand, der in diesem Falle besonders selbst¬
verständlichist." _,

Ausland.
Frankreich.

AntimilitaristischeUmtriebe. Die Oberstaatsanwaltschast
wurde beauftragt, eine Untersuchung über die in der letzten
Zeit immer bedenklicher gewordenen anttmckttarrsttschen
Umtriebe und die anscheinend im Zusammenhang damit
stehenden Eisenbahnsabotagen einzuletten. Man glaubt,
daß diese Untersuchungeilten vorläufig noch unabsehbaren
Umfang annchmen könnte.

UortngaU
Die Vorkehrungen gegen die monarchistische Gegm-

oevolution. Nach einer Meldung des „Darly ^.elegraph
sind 20000 Mann nach Südportugal und ^ Porto befördert
worden, um einer eventuell ansbrechenden royalistischen Be¬
wegung zuvorzukommen. Zahlreiches Kriegsmaterial so-

schöne, vornehme und talentierte Künstlerin, welche sich in
etwa lojähriger Zugehörigkeit zum Frankfurter Schau¬
spielhaus die Sympathie des Publikums und sogar auch
die der Kollegen in vollem Maße zu erringen und zu er¬
halten verstand, scheidet für immer  von der Bühne, dem
Zwange folgend, den ihre schwankende Gesundheit rhr ent¬
gegensetzt. Lotte Boch ist einst, ihrer Liebe Zur Kunst
folgend, „unters Theater" gegangen; sie Hai mit Gewalt
das durchgesetzt, was ihre vornehmen Verwandten, die
Familie von G a g cr n, ihr verwehren wollten (Die
Künstlerin selbst ist die Enkelin des Parlamentsprasidenten
von Ga gern,  der im Jahre 1848 eine bedentzame Rolle
spielte.) Und nun muß die reizvolle und begabte Schau¬
spielerin, die kaum noch den Gipfel ihrer vornehmen Kunst
erreicht Hai, für immer ihrem geliebten Theater entsagen
— das ist hart ! Unsere Intendanz hatte ihr drei Abschieds¬
abende gewährt. Sie spielte die „Portia , Ws „Frgplem
von Barnhelm" und zuletzt die „Hernuone im „Wmier-
Märchen". Jedesmal war das Haus ausverkauft und
jedesmal regnete es Lorbeer und Blumen. Geradezu er¬
greifend gestaltete sich der Abschiedsabend, . an dem b:c
Künstlerin gefeiert wurde wie noch selten eine « chetdende
von der Bühne. Frl . Boch war derart bewegt, daß sie
den Beifallsstürmen kaum mehr Stand zu halten vermochte.
— Im Komödienhaus hat das »Max - Walden-
Ensem 'ble"  die Berliner Daudevrlle-Poffe „Pol¬
nische Wirtschaft"  von Kurt Kraatz  und Georg
Okonkowsky  erstmals zur Aufführung gebracht Das
Ensemble ist für einen Monat zu Gast hier eingekehrt. Es
führt brillante Kräfte mit, und das dichtbesetzte Haus
jubelte der Novität mit ihren tollen Schlagern und Ern-
laaen enthusiastisch zu. Die Aufführung war durchweg vor¬
züglich und die Inszenierung von famoser Wirkung. 14.

* Wagners „Mein Leben" in englischer Verballhornung.
Wie in allen musikliebenden Ländern, ist auch in England
das Erscheinen von Richard Wagners Selbstbiographie
mit lebhafter Spannung erwartet worden, und voll Freunde
bearüüte man dieses köstliche Vermächtnis des großen

wie Uniformen sind ebenfalls nach den Militärlagern in
Nordportugal abgegangen. Viele Personen haben sich
freiwillig Kr den aktiven Militärdienst angeboten. U. a.
hat sich auch eine Frau Avenida gemeldet, die sich schon
während der Revolution durch ihren Heldenmut ausge¬
zeichnet hat. Sie bittet das Kriegsministerium, ihr die Er¬
laubnis zu erteilen, eine, Ambulanz an der spanisch-
portugiesifchen Grenze gründen zu dürfen.

Matter».
Der Empfang des türkischen Thronfolgers in Rom

vollzog sich unter den gleichen höfischen und militärischen
Zeremonien, wie seinerzeit der Empfang des deutschen
Kronprinzen. Die ministeriellen Zeitungen bekomplimcn-
tieren den Thronfolger wegen seiner persönlichenEigen¬
schaften und versichern sämtlich ihr Wohlwollen und Inter¬
esse an der Solidarität und der Unversehrtheitdes türkischen
Reiches.

Rußland.
Ein neuer russischer Botschafter für Peking. Der

russische Gesandte in Peking, welcher mit der nachgiebigen
Haltung seiner Regierung gegenüber China nicht einver¬
standen war, wird demnächst wahrscheinlich nach Lissa¬
bon  versetzt werden. Als neuer Gesandter für Peking ist
der Chef der Aktion  für den fernen Osten, Kasakow, in
Aussicht genommen.

Serbien.
Die Kabinettskrise. Der König nahm die Demission

des Kabineiis Pasitfch an und beauftragte cs mit der Lei¬
tung der Staatsgefchäfte bis zur Ernennung einer neuen
Regierung.

Türket.
Mißerfolge auf dem Kampfschauplatze. Die aufstän¬

dischen Albanesen brachtet den türkischen Truppen beim
Torfe Vukelji erhebliche Verluste bei. Auch bei Dubina
mußten sich zwei Bataillone der Truppen Edhem Paschas
nach zweistündigem Kampfe zurückziehen, wobei mehrere
Unteroffiziere, ein Offizier und die Militärpost den Auf¬
ständischen in die Hände siel. Auch bei Dechm-ka sollen die
Truppen eine Niederlage erlitten haben. — Die bei Tro-
boina zurückgefchlagenen türkischen Truppen zündeten das
Dorf an. Die Albanesen, die inzwischen noch Verstärkungen
erhalten hatten, griffen darauf nochmals an und zwangen
die Tmppen, ihren Rückzug fortzusetzen. — Bis jetzt haben
12 bulgarische  Banden die türkische Grenze über¬
schritten.

Große Geschützbestcllungen. Die türkische Regierung
bestellte ' in England hundert  Maximkanonen , die
schnellstens zu liefern stnd, bei Schneider u. Creuzot 36
große Gebirgskanonen, 3 Schnellfeuerbatterien und 3500
Revolver.

Zur EntKhrung Richters. Der mit der Suche nach
dem entführten Ingenieur Richter betraute Hamid Bey
reiste mit 200 ausgewählten Soldaten nach Khafforina und
von dort nach Kokinople und Livadia. Er wird so weit
Vordringen, als die Spuren reichen. Er ist überzeugt, daß
er den Aufenthalt dor Räuber ausfindig macht. Er kennt
Lollios und Strati als verwegene, zu allem fähige grau¬
same Gesellen. Wenn der vorher mit der forcierteren Ver¬
folgung beauftragte Truppenkommandant Halit Bey vor¬
sichtig operiert halbe, so hoffe er, Richter noch retten zu
können.

Luftfahrt.
Der deutsche Rundftug.

wb. Dortmund, 3. Juli . Neun Flieger waren heute
früh zum Start von Dortmund nach Cassel bereit, brachten
jedoch geaen 7 Uhr ihre Maschinen wieder in die Schuppen,
weil sie es nicht wagen wollten, bei dem herrschenden
starken Nebel eine so lange Etappe zu fliegen. Der Weiter¬
flug erfolgt wahrscheinlich heute abend.

Paffagierfahrten des „P . 6".
hd. Cöln, 2. Juli . Wie die „Cöln. VoWztg." aus gut

informierter Quelle erfährt, wird „P . 6" in den nächsten
Tagen auf Veranlassung des „Niederrheinischen Vereins
für Nustschrffahrt" und 'der „Rheinischen Motor-Luftschisft
fglhrt-Gesellschaft" von Hamburg aus eine Fahrt in das

rheinisch-westfälische Industriegebiet unternehmen und von
der Lustschifshalle in Leichlingen aus während eines Zctt-
ranms von 8 Tagen Paffagierfahrten in das rheinisch-west-
fälische Industriegebiet unternehmen.

Flicgerunsälle.
stä. Duisburg , 2. Juli . Der RusseG r n n ew a l d, der

auf dem Holtener Flugplatz Flugversuche unternahm, stürzte
ans geringer Höhle ab. Er wurde besinnungslos unter der
Maschine hervorgezogen. Seine Verletzungensind schwer,
aber nicht lebensgefährlich.

bä. London, 2. Juli . Aus Eastchurch wird gemclder
daß der Aviatiker Gustav Hamel  bei dem gestrigen Gor-
don-Bennett Wettfliegen einen ernsten Unfall erlitt . Der
Start konnte wegen böigen Wetters 'erst nachmittags vor-
genommen werden. Hamel war der erste Flieger und be¬
nutzte gegen den Rat Bleriots eine Maschine, an der er
20 Zoll an jedem Flügel hatte abschneiden lassen. Ms er
den ersten Pfosten erreichte, neigte sich seine Maschine und
stürzte ans 20 Meter Höhe zur Erde, wo sie total zertrüm¬
mert wurde. Krankenträger eilten schnell herbei und zogen
den Aviatiker unter den Trümmern hervor. Er war äußer¬
lich unverletzt, litt aber an der Erschütterung und mußte in
das Ambulanzzelt transportiert werden.

s
hd. Berlin, 2. Juli . Das Siemens-Schuckert-Lnftschiff,

das fett Dezember fahrbereit unter Gas stand, hat bis zum
22. v. M. 23 Fahrten gemacht, darunter einige bis zu N/o
und 4 Stunden Tauer , bei denen sich die konstruktiven Ein¬
zelheiten unter äußerst schwierigen Verhältnissen, wie bei
der Tour am 18. April 1911, vorzüglich bewährt haben.
Besonders hat sich die Aufhängung der Gondeln an den
beiden Stoffbahnen bewährt. Es wird beabsichtigt, mit die¬
sen 28 Fahrten den ersten Teil der Versuchsfahrtenabzu¬
schließen und die für die Luftfahrten ungünstige Zeit deS
Hochsommers dazu zu benützen, um das Luftschiff, das nun¬
mehr 6 Monate fahrbereit unter Gas steht, einer gründ¬
lichen Revision  zu unterziehen. Für den Herbst ist
die Fortsetzung der Fahrten in größerer Ausdehnung ge¬
plant. _

Aus Kladt und Zand»
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbadener in Paris.
(Eine Gesellschaftsreise in sieben Tagen .)

I.
Die gegen früher nicht nur in den Kreisen der Wohl¬

habenden und Reichen wett stärker entwickelte Reiselust
in Deutschland darf wohl unbestritten als ein Zeichen fort¬
schreitender Besserung unserer Erwerbs - und Wirtschasts-
verhältniffe und geläuterten Lebensgenusses gelten. Jeden¬
falls sind aus einem mehr und mehr sich steigernden Be¬
dürfnis heraus besonders in den letzten Jahren eine ganze
Anzahl Unternehmungen entstanden, die sich mit der Veran¬
staltung von Vergnügungsfahrten innerhalb und außerhalb
unseres deutschen Vaterlands befassen. Zwar prt man viel¬
fach von einer gewissen Abneigung gegen diese „little
Cooks" und spricht dabei von allerlei Unbequemlichkeiten,
die die „freie WillensbestiMmung" der Teilnehmer in ge-
tviffem Sinne ausfchliehen sollen, und doch wiegen diese
Einwendungen n. E. nicht die Vorteile aus, die gerade in
einer solchen programmatischen, jedes Viertelfiündchen aus¬
nützenden Zeiteinteilung liegen, der sich die Reiseteilnehmer
im eigenen Interesse fügen follen. Nur auf diese Werse
dürste' der Zweck einer solchen Reise möglichst erreicht wer¬
den und das Angenehme mit dem Nützlichen sich wirklich
verbinden lassen.

Von diesen Gesichtspunkten ausgehend, schloffen auch
wir uns einmal einer aus 14 Personen, Damen und Herren
aus Wiesbaden, Mainz, Worms, Darmstadt und weiterher
bestehenden Gesellschaft an . die das bekannte Reisebnreau
Lyfsenhop  n . Ko.  in Mainz kürzlich zu einer Vergnü¬
gungsreise nach Paris vereinigte. Die Reise . dauerte
7 Tage, ging von Mainz bis Mainz, nach Wahl über drei

Meisters. Aber nun, nachdem die erste hohe Dankbarkeit
für die Herausgabe dieses Schatzes und die ersten eiligen
Anerkennungenvorüber sind, regt sich in den Kreisen der
englischen Wagnerfteunde ein stetig wachsendes Mißbe¬
hagen, das sich jetzt in hellen Flammen der Empörung zu
entladen beginnt. Es zeigt sich, daß die englische Ausgabe
von „Mein Leben" in einer so minderwertigen, ungenauen
und vielfach sinnentstellenden Übersetzung herausgebracht
worden ist, daß man wohl von einer Verballhornung
sprechen kann. Unter dem Titel „Eine erstaunliche Über¬
setzung" gibt jetzt P . G. Konody in der „Daily Mail ' an
leitender Stelle der Entrüstung darüber Ausdruck, daß man
ein so kostbares Werk wie Wagners Selbstbiographie in
einer solchen Übertragung Herausgaben konnte. „In
Wagnerkreisenmachen sich die ersten Anzeichen des kom¬
menden Sturmes Khlbar . ES kann nicht mehr lange
dauern, und der Sturm wird mit seinem ganzen Zorne auf
das Haupt des anonymen' Frevlers _• der „autorisierten"
Übersetzung niedergehen. Dieser unglückselige Mensch hat
ein sehr lesbares Buch gebracht, das in einem so guten
Englisch geschrieben ist, daß er das einstimmige Lob des
Heeres der Bücherbespvecher erntete, die in der ersten Hast
urteilten oder keine Gelegenheit̂ hatten, diese engttsche
Version m' t dem deutschen Originaltext zu vergleichen.
Denn eine genauere PrüKng der Angelegenheit muß un¬
vermeidlich zu einem ganz anderen Urteil führen. Von
der ersten Zeile bis zu der letzten enthalten die zwei statt¬
lichen Bände kaum eine-Seite, auf der der ursprüngliche
Text sinngetreu in englischer Sprache wiedergegeben ist."
Konody billigt dem Übersetzer gewiß das Recht zu, für
manche unübersetzbaren Ausdrücke der Wagnerschen Sprache
stnnentsprccheNdeenglische Umschreibungen auszusuchen,
Mber er hat kein Recht, in dem Bestreben, ein fließendes
Englisch zu schreiben, sich mit den Worten Wagners solche
Freiheiten zu erlauben, die nicht nur den beabsichtiaien
Sinn stören und entstellen, sonderir die sogar geeignet stnd,
den Charakter Wagners in ein falsches Licht zu setzen. Er
hat nicht das Recht, den Meister, einen Mann von tiefer
Kultur, im „common slang", also im Jargon der Straße,

sprechen zu lassen. Immer wieder werden in dieser er¬
staunlichen „autorisierten Übersetzung" Rtchard Wagner
Äußerungen untergeschoben, die man vergebens in der
Originalfassung von „Mein Leben" sucht. Äußerungen, die
ernsthafte Widersprüche zu den vorhergehenden oder nach¬
folgenden Stellen Hervorrufen, die ein ringünstiges Ltchi
ans seinen Charakter werfen oder die reiner Unsinn stnd."
Und nun gibt Konody aufs Geratewohl eme Anzahl von
Beispielen, die in der Tat mehr als erstaunlich sind und
dieser englischen Ausgabe von Wagners eigener Lebens¬
beschreibung zum mindesten einen 'Ehrenplatz unter den
Kuriositäten schlechter übersctznn!gsknnst sichern muffen.
Für die Sorgfalt , mit der man bei der Auswahl des Über¬
setzers vorgegangen ist, ist es z. B. bezeichnend, daß der
Satz, in dem Wagner davon spricht, wie ernsthaft seine
Zuneigung zu Minna Planer war , in der Übersetzung
lautet „. . daß meine Pläne (sie!) sehr von Minna ab¬
hingen", wobei also der Name Planer einfach mit „Pläne"
übersetzt und der ganze Sinn des Satzes entstellt ist. Aber
das sind Einzelheiten, über die man mit einem Lächeln
hinwegaehen könnte; „jedoch muß Protest erhoben werden
gegen die vielen Verzerrungen und Verdrehungen, die der
Originaltext in den Händen des Übersetzers erfahren hat.
Die Stelim z. B.. in denen Richard Wagner von der tiefen
Erschütterung und dem unverlöschlichen seelischen Eindruck
spricht, den er beim ersten Abendmahl empfing, und der so
groß war, daß er nie mehr das Sakrament empfangen
wollte, aus Furcht, diesen Eindruck abzuschwächen, wird
einfach in dem Sinne übersetzt: „Den Schauder (!), mit
dem ich das Brot und den Wein empfing, war so unver-
löschbar in mein Gedächtnis eingegraben, daß ich niemals
mehr die Kommunion nahm, um das nicht mit Leichtfertig-
keit (!) zu tun." „Dem Schöpfer des „Parstval" solche
Äußerungen in den Mund zu legen, und das zu einer Zeit,
die der Niederschrift des Textes zu dem großen Musik-
drama, in dem er den tiefsten Sinn reiner christlicher Mystik
zum Ansdruck brachte, unmittelbar vorherging, das ver-
steigt sich zu einer Beschmutzung des And'enTenŝ an dm
Meister . . ."



verschiedene Routen und gewährte einen fünftägigen
Aufenthalt in der französischen Hauptstadt . Die Fahrkarten
hatten übrigens 20 Tage Gültigkeit . Treffpunkt war der
Hauptbahnhof Mainz . Von dort ging es über Bingen,
Bingerbrück , Kreuznach, Metz durch die weingesegnete
Champagne , die kürzlich noch der Schauplatz der großen
Winzerunruhen gewesen, wo jetzt aber wieder friedlich ge¬
arbeitet wird in Len unübersehbaren , hoffnungsreichen
Rebengeländen . In Pagny , - er ersten französischen Eisen¬
bahnstation , erfolgte die Zollrevision in sehr diskreter
Weife. Bei den Herren fahndeten die Zöllner besonders
nach Zigarren , von denen jeder natürlich nur das zugestan-
Lene Dutzend mit sich führte . Die Rückreise führte uns —
wie hier gleich eingeschalret fein mag — über Nancy , die
reizende Gartenstadt mit dem hübschen Thiers -Standbild,
und Straßburg , die „wunderschöne Stadt ", die neben dem
Münster auch in ihrer paradiesischen Orangerie eine viel zu
wenig gewürdigte Anziehungskraft besitzt.

Die Reife nach Paris dauerte von morgens 7y2. Uhr
bii  abends 6%; Uhr, einschließlich des etwa einstündigen
Unterschieds zwischen mittel - und westeuropäischer Zeit.
Sämtliche Kosten trug das Reifebureau , eingerechnet Aus¬
flüge, Besichtigungen , Wagenfahrten , Hotels , volle Ver¬
pflegung und Trinkgelder . Dazu kamen dann noch die Ge¬
tränke bei den Mahlzeiten im Reisehotel und die Be¬
gleitung durch einen auch der Landessprache kundigen
Führer . Wir hatten das Glück, als solchen einen gebilde¬
ten deutschen Landsmann und dazu obendrein noch einen
jungen Wiesbadener , dem Paris bereits eine zweite Heimat
geworden , der also den „Fall " durch und durch kennt, zu
haben . „Me Fürsten reifen ", so reisten auch wir , freilich
nur insofern , als wir uns um rein gar nichts zu kümmern
hatten : Unterkunft , Esten , Trinken , kurz alles , was des
Leibes Notdurft verlangte , stand bei unserer Ankunft und
während unseres Aufenthalts zu gegebener Zeit zur Ver¬
fügung.

Sofort am Morgen des anderen Tags ging es auf
einem dreispännigen Kremser , gelenkt von einem stämmigen
französischen Kutscher in Postillonstracht und — einen
Zwicker auf der Nase, mitten hinein in das ungeheure
Häusermeer , das von über 70 Boulevards , einer Unmasse
Avenuen und Straßen durchfurcht wird und sich in einem
unabsehbaren Kreise, dessen Weichbild fast mit einer Hügel¬
kette zufammenfällt , zu beiden Seiten der Seine hinlagert.
Die Boulevards mit ihren doppelten und dreifachen Alleen
und ihren palastartigen , oft 6- bis 7stöckigen Häusern , bil¬
den natürlich Me Hauptpulsader des Pariser Lebens . Hier
herrscht vom frühen Morgen bis zur späten Nacht hinein
ein Verkehr, ein Treiben , das zu schildern die Feder nicht
imstande ist; man muß das selbst gesehen und mitgemacht
haben . Man kann sich einen ungefähren Begriff machen
von diesem Tohuwabohu , wenn man erfährt , daß mehr als
40000 Autos , 30000 Droschken, sowie unzählige Auto
omnibuste und Pserdeomnibuste dem Publikum zur Ver¬
fügung stehen, das denn auch reichlich davon Gebrauch
macht, was sich namentlich aus deren auffallender Billigkeit
evMrt . Dazu kommen denn noch die elektrischen Bahnen,
deren Ausdehnung übrigens verhältnismäßig bescheiden
ist, die Untergrundbahn , die nur mehr eine Rundbahn zu
sein scheint und noch neueren Datums ist, und die Dampfer
Verbindungen auf der Seine . Und zum Staunen des Neu
lings vollzieht sich dieser Riesenverkehr , der selbst die brei¬
testen Straßenzüge in ihrer vollen Ausdehnung beansprucht,
in einer Ruhe und Ordnung , wie man sie nicht für möglich
Hallen sollte. Wer an Autofurcht leidet , kann sie in Paris
los werden . Mit bewundernswerter Geschicklichkeit lavieren
die Chauffeure durch dieses Chaos von Vehikeln aller Art,
und nur des Erhebens der rechten Hand eines Sicherheits-
nmnns bedarf es , um gegebenenfalls „Das . Ganze halt " zu
gebieten , bis irgend ein Verkehrshindernis beseitigt ist. Der
Berliner Straßenverkehr gegenüber dem Pariser dünkt uns
weniger bedeutend , zumal er sich in Paris nicht, wie in un¬
serer Reichshauptstadt , nur auf verhältnismäßig wenige
Straßen erstreckt. Fast alle Straßen scheinen dort von dem
Strudel des Verkehrs mehr öder weniger ergriffen.

Schon auf unserem ersten Ausflug bot sich uns reichlich
Gelegenheit , Teile der Riesenstadt kennen zu lernen und
den imponierendsten Eindruck zu gewinnen , der sich noch er¬
heblich verstärken sollte, je weiter sich die Kreise zogen, die
das Programm uns vorzeichnete. „Paris ist Frankreich"
In ihm konzentriert sich das ganze kulturelle Leben des
Landes , dessen Volk sich früher wohl mit Recht die „Grande
Nation " nennen durfte . Große Städte , wie Hamburg,
Königsberg , Breslau , München usw ., kennt unser Nachbar-
reich nicht, sein „Herz" ist Paris , überall begegnen uns be¬
kannte geschichtliche und andere Erinnerungen.

Dies ist selbst bei den den Toten geweihten Stätten der
Fall . So zunächst bei dem Pore Lachaise, dem größten und
berühnrteften der sieben Friedhöfe  von Paris , mit der
Mur des Federes , wo 1871, bei der Erstürmung des
Friedhofs durch die Regierungstruppen , Hunderte von
Kommunarden erschossen wurden ; mit den Grabmälern von
Rossini, Alfred de Müsset, Felix Faure und anderen Grö¬
ßen. Die Friedhöfe von Paris — und mögen sie noch so
berühmt sein — machen übrigens bei weitem nicht den
stimmungsvollen Eindruck wie unsere deutschen Begräbnis¬
stätten . Es fehlt ihnen der landschaftliche Reiz und der an¬
ziehende Blumenschmuck, der Auge und Sinn bei uns so
wohltuend beeinflußt . Auf dem Grab Heinrich Heines auf
Montmartre hat das „freidenkende Wien " 1901 dem vielge¬
liebten und vielgeschmähten deutschen Poeten ein prächtiges
weißes Marmordenkmal setzen lassen mit seiner Büste, das
vorteilhast von dem Gros der übrigen kalten Steinmonu¬
mente absticht. An seinem Fuß findet sich ein freilich wenig
zum Ganzen passendes Kästchen aus Eisenblech zur Auf¬
nahme von Visitenkarten und dergleichen. Auf Montmartre
lag auch Emile Zola , ehe er ins Pantheon übergeßührt
wurde . Seine Gruft steht nun zunächst leer.

Die Kirchen  von Paris sind zahllos und trotz des
bekannten Verhältnisses von Kirche und Staat in Frank¬
reich zeigen sie sich überfüllt . Besonders am Sonntag nach
Fronleichnam war dies der Fall , was wir namentlich in
der Madeleine , einem Bau im griechischen Stil , bemerken
konnten, wo die Prozession nachträglich abgehalten wurde.
In dieser marschierten u . a . etwa 40 Knaben mit großen
Trommeln , denen sie einen strammen Wirbel entlockten. Jn-
teressant ist auch die Sacrö -Coeur -Kirche im romanisch¬

byzantinischen Stil auf der Höhe von Montmartre . Von
dort genießt man eine wunderbare Aussicht auf ganz
Paris . Schade, daß die Umgebung eine Wüstenei bleiben
wird , denn das freidenkende Paris hat seinerzeit das da-
vorliegeNde Gelände angekauft mit dem ausdrücklichen Hin¬
tergedanken , es zur Sühne der seinerzeitigen Hinrichtung
eines jungen Freidenkers , der eine Prozession nicht gegrüßt
hatte , brach liegen und mit einem verwahrlosten hohen
Bretterzaun umgeben lassen, der den Blick auf das Gottes¬
haus natürlich teilweise verhüllt . Die Grundmauern von
Sacrö -Coeur gehen bis aus die Fundamente der unten¬
liegenden Gebäude , wodurch ein Hohlraum entstand , der
20 000 Menschen Raum bietet . Dem Fremden zumeist am
Herzen liegt natürlich die im Ausland wohl populärste
Pariser Kirche: Notre Dame , die Kathedrale des Erz-
bffchofs von Paris . In ihr befinden sich wunderschöne Glas¬
malereien und zahlreiche Grabmale von Erzbischöfen . Nicht
sehr weit von Notre Dame erhebt sich das Merheiligste
von Frankreich , das Pantheon,  ehemals der heiligen
Genoveva geweiht . Heute dient es bekanntlich der Aufnahme
der Überreste der berühmtesten Franzosen . Die für uns
interessantesten Grüfte sind diejenigen von Jean Jacques
Rousseau, Voltaire , Victor Hugo , Dumas Fils und Emile
Zola , auch Sadi Carnots , des ermordeten Präsidenten . Eine
geweihte Stätte ist ferner die Sorbonne,  eine Zuge¬
hörigkeit zur Universität , in der der berühmte Staatsmann
Kardinal Richelieu seine letzte Ruhe gefunden . Jetzt dient
das Gebäude wissenschaftlichen Instituten und der Universi¬
tätsbibliothek . Ein Besuch ist empfehlenswert . Weniger
kann man dies von der Morgue,  der bekannten Leichen¬
halle, sagen , deren Betreten besonders starke Nerven vor-
aussetzt . Alljährlich werden dort 700 bis 800 Leichen zur
Rekognoszierung ausgestellt . (Zwei weitere Artikel folgen .)

— Die Wiesbadener Stadtverordncten -Ergänzungs-
wahlen bildeten den Gegenstand einer Besprechung in der
letzten Sitzung des Jnnungsausschusses . Von Handwerkern
scheiden drei (Fink, Gath , Kaltwasser ) aus . Die Versamm¬
lung war der Ansicht, daß man sich um die Wiederwahl die¬
ser Herren sowie darum bemühen müsse, einen derselben in
den Magistrat delegiert zu sehen. Zum Schluß wurde die
allgemeine Beteiligung an den Wahlen gebilligt . Speng¬
lermeister L. Haberstock regte gelegentlich der Besprechung
au , die Stadtverordneten zu verpflichten, keine städtischen
Arbeiten auszuführen ; Schlössermeister Gach befürchtete,
daß in diesem Falle manche der tüchtigsten Handwerker keine
Kandidatur annehmen würden . 'Spenglermeister Haberstock
verlieh weiter seinem Bedauern darüber Ausdruck, daß die
,olttischen Parteien in der dritten Wählerklasse Kandidaten
aus anderen Abteilungen vorschlügen. — Zur Vorbereitung
der im November d . I . stattfindenden Stadtverordneten¬
wahlen hat die sozialdemokratische Partei bereits eine Kom¬
mission aus 6 Mitgliedern gewählt.

— Das Amerikanische Nationalfest zur Erinnerung an
die Unabhängigkeitserklärung der Vereinigten Staaten von
Nordamerika wird heute gefeiert . Bekanntlich pflegen sich
unsere Mitbürger von „drüben " an diesem Fest durch
Schmückung ihrer Häuser uüd Wohnungen mit dem Ster¬
nenbanner zu beteiligen . Die Kurverwaltung trägt der
Gelegenheit durch Veranstaltung eines „Amerikanischen
Nationalkonzerts " Rechnung.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 20. Juni angemel¬
deten Fremden : 78 024 Personen , davon zu längerem Auf¬
enthalt : 30689 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 47335
Personen ; Zugang bis einschließlich 27. Juni : 3880 Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt 1013 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt : 2867 Personen ; zusammen : 81804
Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 31702 Personen,
zu kürzerem Aufenthalt : 50202 Personen.

— Reichstagsabgeordneter Lehmann wird in einer am
Montag nächster Woche dahier stattfittdcnden öffentlichen
Versammlung seinen parlamentarischen Rechen¬
schaftsbericht  erstatten.

— Strafporto Müssen in diesen Tagen viele Briefemp¬
fänger zahlen und wissen nicht weshalb , da ihre Briefe rich¬
tig frankiert sind, sogar mit riesengroßen Briefmarken . Es
stüd solche Brieffendungen , welche mit den neuesten bayeri¬
schen Jubiläumsbriefmarken frankiert worden sind. Diese
Briefmarken sind nur für den Monat Juni noch gültig ge¬
wesen, und jeder Brief , der vom 1. Juli ab mit solchen
Wertzeichen beklebt wurde , ist unsraMiert und wird mit
Strafporto belegt. — Es wäre wohl am Platze , wenn für
diese nur ganz kurze Zeit gültig gewesenen Briefmarken
noch eine Nachfrist gewährt würde , da anscheinend noch
viele uirverbraucht in den Händen des Publikums in
Bayern sich befinden und verwendet werden , zum Nachteil
für die Briefempfänger.

— Wissenschaftliche Ballonaufstiege . Am Donnerstag,
den 6. Juli d . I ., finden in den Morgenstunden inter¬
nationale wissenschaftliche Ballonaufsttege statt . Es steigen
Drachen, bemannte oder unbenrannie Ballons in den
meisten Hauptstädten Europas auf . Der Finder eines jeden
unbemannten Ballons erhält eine Belohnung , wenn er der
jedem Ballon beigegebenen Instruktion gemäß den Ballon
und die Instrumente sorgfältig birgt und an die angegebene
Adresse sofort telegraphisch Nachricht sendet.

— über die Beleuchtung von Fahrrädern hat das Kam-
mergerrcht eine beachtenswerte , grundsätzliche Entscheidung
erlassen. Nach einer großen Anzahl von Polizeiverordnun¬
gen wegen des Radfahrverkehrs sind die Radfahrer ge¬
zwungen , während der Dunkelheit ihre Räder zu beleuchten.
Ein Polizeibeamter brachte im vorliegenden Fall einen
Radfahrer zur Anzeige , weil er während der Nachtzeit sein
unbeleuchtetes Rad vor sich herschob. Das Schöffengericht
sprach den Mann frei , da er nicht, wie er behauptet , die
Absicht gehabt habe , zur gegebenen Zeit mit dem Rad zu
fahren , sondern sich zu Fuß nach der Eisenbahn habe be¬
geben wollen . Demgegenüber kam die Strafkammer als
Berufungsinstanz zu einer geringen Bestrafung , weil der
Angeklagte fein Rad nicht beleuchtet habe , wie die Polizei¬
verordnung es vorschreibe. Ein Fahrrad müsse mit einer
hellbrennenden Laterne versehen sein während der Dunkel¬
heit , auch wenn es geschoben werde . Infolge Revision des
Angeklagten kommt die Sache zur erneuten Verhandlung
und Entscheidung vor die Strafkammer , denn das Kam¬
me rgertcht  ist der Ansicht, daß ein Rad nur dann be¬

leuchtet werden müsse, wenn es als Beförderungsmittel be¬
nutzt wird . Wenn ein Radfahrer in der Dunkelheit ein Rad
nicht benutzt, so brauche dasselbe nicht beleuchtet zu sein.
Ein anderes sei cs , wenn der Radfahrer nur beim Anblick
eines Polizeibeamten oder aus einem anderen Grund nur
vorübergehend abgesiregen sei.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Freiherr von
Eckardstern  aus Charlottenburg , Generalleutnant und
Inspektor der 4. Kavallerie-Inspektion L i m a n aus Saar¬
brücken rm „Viktoria-Hotel". Großherzogl. Hess. Kammer-
sangerm Frnkenstern - Pnlvermacher  aus Breslau
rm „Palast -Hotel".

— Post-Personalien . Bestanden die Postassistentenprüfung
am 16. Junr die Postgehilfen Steuernagel . Gut-
brod  zu FMksurt (Main ) , Klee  zu Hochheim (Main ).Herbst  zu Wiesbaden.

— Kurhaus . Heute Dienstag findet von 8 Uhr ab
amerikanisches Nationalkonzert  des Kurorchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters Ugo Afferni und der
Kapelle des Infanterie -Regiments v. Gersdorff unter Leitung
des Obermusikmeisters Gottschalk im Kurgarten statt.

Theater , Kunst, Borträge.
* Residenz-Theater . Da sich die Krankheit von Fräulein

Schomrg noch nicht gehoben hat. singt in der heuttgen Auf¬
führung „Die keusche Susanne " die Partie der SusanneFraulein Mia Adam.

_ * Bolkstheater. Einen höchst interessanten Spielplan
bringt das Bolkstheater. Heute Dienstag geht der gern ge¬
sehene „Rattenfänger von Hameln" in Szene , während am
Mittwoch das reizende Lustspiel „Fräulein Doktor" geg-ben
wird. Donnerstag , den 6. Juli , wird der Schlager der Saison
„Eine tolle Sache" wiederholt. Freitag , den 7. Juli , verzeichnet
mne Neuaufführung , und zwar „Die Schuld einer Frau ",
Komodw in drei Akten von Girardia . Auf diese Vorstellung
wessen wir be,ond-rs hin. da in dieser Komödie Fräulein
Elfriede Hetz vom Residenz-Theater in Cassel als Mathilde
gastieren wird, während ein neu engagierter erster Held und
Liebhaber. Herr Ferrh Daubal . in der Rolle des Henri Dumont
zum erstenmal auftritt.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik (Direktor
Michaelis) . Am Mittwoch, den 5. Juli , abends eYä  Uhr , findet
im Saale des Konservatoriums. Rheinstratze 64, der 99. Vor¬
tragsabend  von Schülern aus Unter-, Mittel - und Ober¬
klassen statt . „ Das Programm enthält Klavier-, Violin- und
Gesangsvortrage . Der Eintritt ist frei und Interessentengerne gestattet.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
z. Erbenheim, 3. Juli . Durch den stellvertretenden Rektor

Lehrer Loos wurde vorgestern der neue katholische Lehrer
Herr Ludwig Wilhelmi  in sein Amt eingeführt. Derselbe
war seither Inhaber der ersten Lehrerstelle zu W-lschneudorf
be^ Nassau. Rektor Grunewald  ist krankheitshalber be>

el. Hochheim 2. Juli . Gestern verließ Pfarrer
^ortheu er  unsere evangelische Gemeinde, um eine Psarr-
stelle mseiner Vaterstadt Wiesbadenzu  übernehmen . Die
Verdienste des, scheidenden Geistlichen hat das „Tagblatt " be¬
wert? gewürdigt. Doch auch über seine Gemeinde hinaus har
er sich durch rege Arbeit viele Freunde erworben. So gehörte
Pfarrer Kortheuer dem Preßausschuß des Dekanats Wallau
und der Diasporakonferenz als eifrig tätiges Mitglied an. Als
Herausgeber des „Kirchenboten" ist er allen Evangelischen des
Dekanats em lieber Bekannter geworden. Im letzten Jahre
wurde auf ferne Anregung hin ein Zweigverein des evange-
ttschen Bundes gegründet , dessen Vorsitz er bis dahin führte.

ferne vielseitige, eifrige und gewissenhafte Tätigkeit hat
sich Pfarrer Kortheuer dl- Lrebe und Hochachtung seiner Pfarr-
ttnder m hohem Maße erworben. In seiner Abschiedspredigt, bei
welcher die Kirche bis auf den letzten Platz gefüllt war . dankte

für alle Liebe und das große Vertrauen , das ihm in seiner
Miabrigen Tätigkeit entgegengebracht worden sei. Eine Ab-
schiedsfeler Hatte- sich der Scheidende verbeten. Trotzdem über-
raschten ihn die von ihm gegründeten und geleiteten Vereine

»'AEr .solchen und überreichten ihm nach herzlichen Dankes¬
und Abschiedsworten ein prächtiges Diplom, welches Ansichten
der Kirche, des Gemeinde- und Pfarrhauses , sowie Jesus als
den „guten Hirten " zeigt. Die besten Wünsche seiner ganzen
Gememoe begleiten Herrn Pfarrer Kortheuer nach seinemneuen Wirkungskreis.

wc. Hochheim, 3. Juli . Der gestrigen Hauptversammlung
des f Verbandes der ($>’ meinbebeamten  des
^wrungsbezirks Wiesbaden schloß sich ein Festessen in der
ygurs . ®&renfel§ an in dessen Verlauf Sekretär Rotter
Biebrich) auf den Verbandsvorstand. Obersekretär Kauffmann

lWiesbaden) auf den Hochheimer Ortsverein und Stadt-
kammerer a. D . Warner (Wiesbaden) auf die Stadt Hochheim
Trinkspruche ausbrachten. Vorgestern abend fand eine Besich¬
tigung der Burgeffschen Sektkellereien statt , bei welcher Direkwr
Hummel die Führung übernahm.

Napanische Nachrichten.
z.  Braubach, 2. Juli . Gestern wurde hier eine F r a u en-

lei che gelandet, die schon mindestens % Jahr iam  j OT Wasser
NÄ befindet. Außer Ohrringen trug die Leiche einen ver¬
goldeten Ring mit der Inschrift „W. H . A. R. 1891." — Die
ehemalige Baumschule  ist dem hiesigen Obst- und Garten-
bauverein seitens der Gemeinde zur Bewirtschaftung unentgelt¬
lich überlassen worden. — Die Wasserkonsumenten sollen ein¬
heitlich alle Wassermesser  erhalten ; man verspricht sich
davon eine Wasserersparnis. — Der durch Schulkinder bewerk¬
stelligte Fang des H-eu Wurms  in den Weinbergen zeitigt
ein äußerst günstiges Resultat . An einzelnen Tagen sind bis
zu 50 000 Stück Würmer getötet worden.

pp. Billmar , 2. Juli . Dieser Tage erhängte  sich hier
der Viehhändler Samuel Ros enthal  von hier in seiner
Wohnung, nachdem er erst tags zuvor eine längere Badekur
zu Ems beendet hatte. Ein unheilbares Leiden soll die Ursacheder Tat sein.

F . C. Vom Westerwald, 2. Juli . In Alpenrod  brach
vergangene Nacht Groß teuer  aus , das fünf Wohnhäuser
mit Nebengebäuden einäscherte. Die Ursache des Brandes ist
nicht bekannt. Es ist dies der zweite Fall von Großfeuer im
Oberwesterwaldkreis in der abgelaufenen Woche. Allgemein
vermutet man Brandstiftung.

Ans der Mmgedung.
!! Boppard a. Rh., 2. Juli . Die hiesige Stadt hat die

Annahme der vom Krer,e zur Verfügung gestellten zins¬
losen Darlehen  und die Weitergewährung derselben an
die infolge der Fehlernten der letzten Jahre in einer wirt¬
schaftlichen Notlage sich befindenden Winzer abgelehnt
mit der Begründung , daß der zur Verfügung stehende Betrag
— höchstens 10 000 M. — so gering sei, daß nur einem ganz
verschwindend kleinen Teil damit hätte geholfen werden können
durch die Annahme des Darlehens aber auch die Stadt die
Garantie der Rückzahlung hätte mit übernehmen müssen.
Auch wurde in Erwägung gezogen, daß bei ferneren Mißjahren
die Rückzahlungen sehr schwierig würden und die Stadt in
Anbetracht dieser Umstände ein großes Risiko übernehme. Es
soll daher den Bedürftigen empfohlen werden, sich dirett an den
Kreis zu wenden.

Sport.
Die Kieler Woche.

wb. Travemünde , 3. Juli . Der Kais er  speiste abends
bei Mr . Armour aus der Jacht „Utowana " und begab sich
später nach dem Kurhaus von Travemünde zur Preisve »-
teiluna und dem Herrenabend des Kaiserlichen Jachtklubs.
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des Norddeutschen Regattavereins und des Lübecker Jacht¬
klubs. Der Kaiser wurde auf dem Weg zum Kurhaus vom
Publikum begeistert begrüßt. Die gestrige Wettfahrt hatte
folgendes Ergebnis : KlasseA 1: „Germania" 1. Preis.
„Waterwitsch" 2. Preis . KlasseA 2: „Komet" 1. Preis.
Klasse 15: „Sophie Elisabeth" 1. Preis . Klasse 12: „Rolle"
1- und Extrapreis. Klasse 10: „Posa " 1. Preis . „Feins¬
liebchen7" 2. Preis . Klasse 9: „Ariadne 3" 1. Preis.
Klasse8: „Johanna 3" 1. und Extrapreis. „Stint " 2. Preis.
„Toni 8" 3. Preis . „Meteor" verzichtete für die Wettfahrt
am Freitag zugunsten der ursprünglich distanzierten
„Waterwitsch". — Nachdem der Kaiser an Bord der „Hohcn-
Zollern" zurückgekehrt war, ging letztere in See. Sie traf
Montagfrüh in Kiel wieder ein.

*
^ * Goldenes Wappen von Hessen. An diesem klassischen

Dauerrennen nimmt auch ein Wiesbadener, und zwar Albert
Dubielczyk,  teil , der zurzeit recht gut ist und von Sach¬
verständigen über Hecke! gestellt wird. Dubielczyk sah man zu
Beginn der letzten Saison für den „kommenden Mann " an,
er hielt jedoch im Rennen nicht das , was man sich nach den
Trainingsleistungen von ihm versprach, hauptsächlich weil er
sich mit seiner Führung nicht zurechtfinden konnte. In diesem
^ahre ist Dubielczhks Führung auf der Höhe. Er fuhr imTraining Zeiten, die einem Stundentempo entsprechen, welches
den von Weltmeister Robl, dem „König der Dauerfahrer ", ge¬
schaffenen Bahnrekord übertreffen würde.

* Sommcrnachtfest des Gau 9 des D. R.-B. Samstag , den
8. Juli , findet in Hochheim  a . M., Hochheimer Weinstube
..Kaiserhof", das Gaunachtfest des Gau 9 des Deutschen Rad¬
fahrerbundes statt . Ein schönes reichhaltiges Programm der-
spricht den Teilnehmern einige recht vergnügte Stunden . Di:
Sektkellerei Burgeff u . Ko. hat den Vereinsvorständen der Gau¬
bereine eine Besichtigung ihrer Etablissements von 3 Uhr nach¬
mittags an gestattet.

* Rennen zu Baden-Baden 1911. Der letzte Nennungs¬
schluss für einige bedeutende Rennen des diesjährigen inter-
nationalen Meetings in Iffezheim hat ein vorzügliches Ergeb¬
nis gebracht. Im Stiftungsvreis blieben 15 deutsche Pferde
(Orient , Mondstein, Porcelaine , Cola Rienzi, Mikado III,
Fervor, Moenus , Bajazzo) und 18 französische Pferde (Seig¬
neure II , Lama II , Cavallo, Kildare II , Radis Rose) stehen,
im Prinz Hermann von Sachsen-Weimar-Memorial blieb
19 Pferden (Gold, Angostura, Adjunkt, Kalchas, Lstar, Moenus,
Bajazzo) die Konkurrenzberechtigunggewahrt. Im Preis von
Karlsruhe wurden 23 Pferd : (Golf, Saint Cloud, Sand,
Nonsens, Tiefland , Taftjoh , Pantagouel ) genannt , im Merkur-
Rennen 19 Pferde (Golf, Kalchas, Adjunkt, Cimon) , im Oppen¬
heim-Memorial 21 deutsche (Ostsee, Fcsttarok, Malatesta,
Caligula) und 11 französische Zweijährige, in den Badener
Vrince of Wales Stakes 23 deutsche (Orient , Mondstein, Ango-
siura, Sand , Praxedis . Laverna, Fervor . Viscount) und 20
üanzösische Pferde (Clinauant , Clin d'Oil , King Henry,
Rioumajou, Le Charmeur , Azarias , Granite , Racine) . Der
Preis von Baden, der nur deutschen Pferden offen ist, erhielt
25 Unterschriften (Mondstein, Helmrad, Adjunkt, Kalchas,
Star , Sand , Hüon, Don Cesar, Taftjoh , Fervor , Despot,
Bajazzos_ _ _ ,

Dir Wendung In der Maroklwpoülik.
Die letzten Berliner Berichte.

Berlin, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die Mit¬
teilung der deutschen Regierung  an die Mächte
über die Entsendung des Kanonenbootes „Panther " nach
Agadir lautet, der „Nordd. Mg . Ztg." zufolge: Deutsche
Finnen , die im Süden von Marokko, besonders in Agadir
und Umgegend, tätig sind, sind über eine gewisse Gäh-
rung  unter den dortigen Stämmen beunruhigt,, die durch
die letzten Ereignisse in anderen Teilen des Landes hervor¬
gerufen zu sein scheinen. Diese Firmen wandten sich an
die kaiserliche Regierung  mit der Bitte um
Schutz für ihr Leben und Eigentum.  Auf ihre
Bitten beschloss die Regierung, ein Kriegsschiff nach dem
Hafen von Agadir zu entsenden, um nötigenfalls den
deutschen Untertanen und Schutzgenossen, wie auch den be¬
trächtlichen deutschen Interessen in jenen Gegenden Hilfe
and Schutz zu gewähren. Sobald die Ruhe und Ordnung
>n Marokko wiedergekehrt ist, soll das mit der Aufgabe des
Schutzes beauftragte Schiff den Hafen von Agadir Ver¬
la  s se n.

bä. Berlin, 3. Juli . Wie verlautet, hat eine offi¬
zielle Verständigung  Frankreichs seitens Deutsch¬
lands nicht stattgefunden. Dagegen erscheint es zweifel¬
los, daß inoffiziell zwischen Herrn von Kiderlen-Wachter
und Herrn Cambon in Kiffingcn über die Marokko-Frage
gesprochen worden ist, und daß Herr Cambon keines¬
wegs im Zweifel  gewesen fein könne, daß Deutsch¬
land sich unter Umständen genötigt sehen könne, ein
Schiff zur Wahrung der deutschen Interessen nach
Marokko zu entsenden. Tatsächlich fiel es Deutschland gar
nicht ein, irgendwelchen feindlichen Akt mit der Entsendung
des Schiffes Frankreich gegenüber begehen zu wollen. Im
Gegenteil glaubt man hier in informierten Kreisen, dass
Frankreich durch das deutsche Vorgehen gezwungen sein
wird, gewissermaßen eine G ene r ala u s sprache  mit
Deutschland herbeizuführen, deren Resultat eine Klä¬
rung  und damit eine Verbesserung der Situation Hervor¬
rufen müsse. In Berliner diplomatischen Kreisen wird die
deutsche Aktion in Marokko ziemlich ruhig  beurteilt . Man
glaubt nicht , daß schwere Verwickelungen sich ergeben
werden, da man in dem deutschen Schritt nur eine nach¬
drückliche Betonung der deutschen Ansprüche
erblickt. Man nimmt an, daß nach längeren Verhand¬
lungen ohne vorangegangene internationale Konferenz eine
Verständigung  zwischen den in Marokko vor allem
interessierten Mächten Deutschland, Frankreich, England
und Spanien erfolgen wird.

Londoner Eindrücke.
London, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Offiziös wird

mitgcteilt, daß der französische Botschafter
Cambon die hiesige Regierung von der Entsendung des
Kanonenbootes „Panther " verständigt habe und daß man
hier zunächst deutsche  amtliche Mitteilungen erwarte.
Die englische Öffentlichkeit ist von dem deutschen Vorgehen
i» Marokko völlig überrascht  worden , und da am
Sonntag hier Minister und Politiker nur in den seltensten
Fällen in der Stadt anzutreffen sind, so ist die Presse über
die voraussichtliche Haltung der Regierung wenig i n -
(o rmiert.  Die Stimmung, denen die Zeitungen vor¬
läufig Ausdruck geben, ist sichtlich unbehaglich,  aber
keineswegs aufgeregt und noch weniger drohend
gegen Deutschland. Die im Vergleich zu früheren Stadien
der Marokkoaffäre auffällige Ruhe  ist erklärlich durch die
starke Mißstimmung , die Frankreichs Marsch
Nach Fez hier hervorgerufeu hat, obwohl diese mit Rücksicht
auf die Entente größtenteils verschwiegen wurde.

London, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die „T i m e s"
sagt: Der Schritt Deutschlands brauche keine ernste Lage zu
schaffen, wenn die Pariser Erklärung des deutschen Bot¬
schafters v. Schoen und die Erklärung der „Nordd. Allg.
Ztg." als vollständig und korrekt gelten dürften. Das Blatt
glaubt nicht, daß diese Unternehmung ein Vorspiel zu
einer allgemeinen neuen Ausrollnng  der
Marokkosrage bedeute. Jedenfalls wisse Frankreich, daß
England dieselbe Haltung bewahre, wie bisher.

„Daily Chronicle"  besorgt eine störende Wir¬
kung auf die internationale Lage, hofft aber, daß Frank¬
reich seine Ruhe bewahren wird.

„Morning Post"  greift die deutsche Politik an
und wirft ihr Zerreißung der Algeciras-Mte vor.

„Daily News"  schreiben, weder Deutschland noch
Spanien haben die Algeciras-Mte zerrissen, sondern
Frankreich  durch die Besetzung von Fez. Niemand
kann Dcutschlaird vorwerfen, daß es diesmal überstürzt
gehandelt hat, da die spanische Mtion vor Wochen, die
französische vor Monaten vorausgegangen war.

Letzte Nachrichten.
Ein österreichisch-italienischer Grenzztvischenfall.
hd . Paris , 3. Juli . „Echo de Paris " weiß von

einem ernsten Zwischenfall, der sich an der österreichisch-
italienischen Grenze ereignet Hot, zu berichten. Eine
österreichische aus 60 Mann bestehende Alpenjäger-
Abteilung  unter dem Befehl eines Offiziers ver¬
setzte einen Grenzstein,  wodurch die österreichische
Grenze um 10 000 Quadratmeter erweitert wurde.
Hierauf errichtete die Abteilung an den Bergabhängen
eine Alpenhütte . Eine .Stunde später entdeckten, italie¬
nische Zollbeamte diese Grenzverletzung und stellten
darauf den Grenzstein wieder an seine alte Stelle . Sie
ließen einen Wachtposten zurück und machten sofort der
italienischen Regierung von der Grenzverletzung Mit¬
teilung.

Die antirepublikanische Bewegung in Portugal.
Lissabon, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die in den

Blättern verbreiteten Gerüchte von Straßenkämpfen sind
vollständig unbegründet.

Zur Unterwerfung der Malifforsn.
Konstantinopel, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Nach

einer Blättermeldung haben sich wieder einige Mälifforen
unterworfen. Torgut-Scheflet-Pafcha ist beauftragt wor¬
den, den heimkehrenden Malifforen alle Erleichterungen
zu gewähren und sie gegen jeden Angriff der Aufständischen
zu schützen.

In den Sielen gestorben.
ml». Trier, 3. Juli . Der Chefredakteur der „Trierischen

Ze'tuug", Georg Paulitzky,  der seit 32. Jahren verant¬
wortlich die „Trierische Zeitung" zeichnet, ist gestern mitten
in der Arbeit, am Schreibtisch sitzend, von einem Schlag-
ansall betroffen worden und gestorben.

Ein Automobilonmibusunfall.
Mailand , 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In der

Türmer Ausstellung stürzte ein Automobilomnibus in¬
folge Bremsenbruchs einen Abhang hinab und zertrümmerts
zwei Droschken. Eine Modistin wurde getötet,  viele
Personen wurden schwer verletzt.

Ein Straßcnbahmmfall.
Nizza, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Auf der

Straßenbahn nach St . Martin fuhren zwei Wagen gegen¬
einander und stürzten eine Böschung hinab. Ein Reisen¬
der wurde getötet,  dessen Frau und der Zugführer
wurden schwer verwundet.

43 Personen vom Blitz erschlagen
llä. Breslau , .3. Juli . Im Kreise Pawlograd im

russischen Gouvernement JelaterinoAaw wurden 43 Per¬
sonen vom Blitz erschlagen.

wb. Kiel. 3. Jttli . Die „Hohenzollern" mit dem
Kaiser  an Bord traf heute morgen um 8 Uhr, aus
Travemünde kommend, in Kiel ein.

Cassel, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In Melsungen
starb der dortig- Ehrenbürger Franz Gleim,  lang¬
jähriger nationalliberaler Landtagsabgeordneter.

Wien, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Nach den
endgültigen Dispositionen reist der 5ta i s e r morgen nach
Ischl. Er trifft am 17. Juli wieder hier' ein und eröffnet
den Reichsrat mit einer Thronrede, worauf er. nachmittags
nach Ischl zurückkehrt.

*
Darmstadt, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Der

Großherzog hat den Oberingcnieur bei der Firma Weise
uüd MonSki, Dr.-Jng . Konrad H e r d eb r öck in Halle,
zuni ordentlichen Professor der Maschinenbaukunde an der
technischen Hochschule ernannt,

Berlin, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Geheimer
Sanitätsrat Oberstabsarzt a. D. Professor Dr . Alfred
Mitscherlich  ist im Atter von 80 Jahren gestorben.

Berlin, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In der ver¬
gangenen Nacht warf die Tochter eines in der Metzer
Straße wohnhaften Agenten chr neugeborenes außerehe¬
liches Kind aus dem Fenster der in der dritten Etage ge¬
legenen Wohnung in den Hof. Das Kind war sofort tot,
die Mutter wurde verhaftet.

Valencia, 3. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Der
Dichter Theodore Lore nie  ist hochbetagt gestorben.

Lichts KirnNelsnachxichten.
Berliner Börse.

Berlin, 8. Juli . (Eigener Drahtbrricht.) Die Nachricht
von der Entsendung eines deutschen Kriegsschiffes nach
Marokko übte einen nachhaltigen Druck auf die Börse aus.
Die Spekulation beobachtete verstärkte Zurückhaltung
und es lagen Verkaufsaufträge aus der Provinz vor. Obwohl
die Börse eine Gefährdung des Friedens nicht befürchtet,
wurde die Tendenz ans fast allen Gebieten recht schwach.
Namentlich Montanwerte hatten ziemlich kräftige Kursrück¬
gänge aufzuweisen, ebenso wurden Banken niedriger. Der
matte Verkehr zeigte fernerhin eine leichte Erholung, die
namentlich einigen Wertrn auf dem Montanmarkt zugute kam.
Kali- und Kolonialwerte still. Jndustriewerte behauptet.
Amerikaner rmist räbriasx. Aus bat anderen Gebieten war

das Geschäft belanglos. Reichsanleihe gingen trotz Jnt :r-
bention um 0.25 Proz . zurück. Dasselbe gilt von preußischen
Konsols. Tägliches Geld bedang 4 Proz . Privaldlstont
35/s Proz.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilüelmstraße 50. F 319
Bewegung der Dampfer : Dampfer „Kaiser Wilhelm II ."

nach New Jork , 29. Juni Scillh passiert. „Kronprinz Wilhelm"
nach New Jork , 27. Juni in New Uork. „Bremen" nach
New Jork , 28. Juni in New Uork. „Brandenburg " nach Balti¬
more, 29. Juni in Philadelphia . „Hannover" nach Philadel¬
phia und Galveston, 29. Juni Borkum-Riff passiert. „Greifs¬
wald" nach La Plata , 27. Juni in Montevideo. „Heidelberg"
nach Brasilien , 30. Juni Dover passiert. „Halle" nach Brasi¬
lien, 28. Juni von Lissabon. „Bonn" nach Brasilien , 27. Junt
von Pernambuco . „Prinz Ludwig" nach Ostasien, 30. Juni
in Antwerpen. „Kleist" nach Ostasien, 29. Juni von Genua.
„Prinzeß Alice" nach Oftasien, 27. Juni in Hongkong. „Bar¬
barossa" nach Bremen, 29. Juni von New Aork. „Prinz
Friedrich Wilhelm" nach Bremen, 30. Juni von Cherbourg.
„Köln" nach Bremen, 29. Juni von Galveston. „Tübingen"
nach Bremen, 29. Juni Quessant passiert. „Coburg" nach
Bremen, 29. Juni von Vigo. „Wittenberg" nach Bremen,
29. Juni Lizard passiert. „Würzburg" nach Bremen, 28. Juni
von Oporto. „Scharnhorst" nach Bremen, 29. Juni von Genua.
„Zielen" nach Bremen, 28. Juni von Fremantle . „Franken"
nach Bremen, 27. Juni von Malta . „Bülow" nach Bremen,
29. Juni von Genua . „Prinz Eitel Friedrich" nach Bremen,
27. Juni in Hongkong. „Gneisenau" nach Hamburg, 30. Juni
von Port Said . „Prinz Heinrich" nach Marseille, 28. Juni von
Alexandrien. „Prinzregent Luitpold" nach Alexandrien,
28. Juni von Marseille. „Schleswig" nach Alexandrien.
29. Juni in Alexandrien. Schulschiff „Herzogin Sophie Char¬
lotte" nach Valparaiso , 29. Juni Prawle Pomt passiert. .
Dampfe» Expeditione» des Norddeutschen Llolid in Bremen.

Ab Bremerhaven : Dampfer „Kaiser Wilhelm der Große"
4. Juli nach New Uork über Southampton , Cherbourg. „Sehd-
litz" 5. Juli nach Australien. „Prinz Friedrich Wilhelm"
8. Juli nach New Bork über Southampton , Cherbourg.
„Gießen" 8. Juli nach Argentinien. Ab New Aork: Dampfer
„Kronprinz Wilhelm" 4. Juli über Plymouth und Cherbourg
nach Bremen, „Bremen" 6. Juli über Plymouth und Cher¬
bourg nach Bremen. Ab Baltimore : „Brandenburg " 5. Juli
nach Bremen. Ab Marseille : Dampfer „Prinz Heinrich" 5., Juli
über Tunis nach Alexandrien. Ab Alexandrien : Dampfer
„Prinzregent Luitpold" 5. Juli über Neapel nach Marseille.

Briefkasten.
(D 'C SJfbiftion des Wiesbadener Tagblatts beamwortet nur fckrift,ich" Anfragen
im Briefkasten, und zwar ohne Recknsverbindlichkeil:. Besprechungenkönnen nicht

gewährt werden.)
B. D. Kann mir jemand don den geehrten Lesern oder

Leserinnen einen guten Badeort oder Sanatorium angeben,
wo Hcrzkrcmkhni und Nervosität mit Erfolg geheilt wird?

W. P . 100. Darüber müssen Sic einen Hundezüchter oder
Hundelirbhaber befragen. Es kommt dabei sehr aus Rasse¬
reinheit und Qualität an.

Abonnent 54. Wenden &ie sich an die Verwaltung der
Rothschen Stiftung im städtischen Krankenhaus.

I . S . Die angeführten Zeichen bedeuten volle Sehschärfe
mit Verbeffcrungsgläsern. Befreit nicht vom aktiven Mllitär-
dienst.

FmnÜien-Uachrichtrn.
Standesamt Wiesbaden.

(R- thaii?, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen umi 8 bis >/»t Uhr; für Ehe-
ichliepunge» nur Dienstags , Donnerstag- und EamitagS .)

Geburten:
25. Juni dem Kellner Joseph Stahl e. S ., Adolf Johann.
25. „ dem Kaufmann Heinrich Landauer e. T ., Wilhel-

mine Lilly. v
26. „ dem Maurer Peter Joseph Reichwein e. T ., Anna.
26. „ dem Handlungsgehilfen Alexander Weber e. S .,

Kurt Adalbert Heinrich.
26. „ dem Mechanikeraehilfen Karl Ehrhardt e. S ., Wil¬

helm Ludwig Philipp.
26. „ dem Kutscher Wilhelm Ludwig e. T ., Maria

Magdalene.
.27. „ dem Damenschneider Heinrich Neujahr e. S ., Heinrich.
27. „ . dem Tagl . Karl Ackermann e. S ., Johann.
28. „ dem Tüncher Karl Koch e. T ., Anna Katharine)
28. „ dem Hotclportier Johann Jakob Braun e. S ., Johann

Jakob.
29. „ dem Kutscher Friedrich Geldner e. T ., Erna Mina.
30. „ dem Gütervorsteher Friedrich Nickel e. T ., Gertrud

Mathilde Elisabeth Luise.
Aufgebote:

Stukkateur Heinrich Metz mit Karoline Schmidt hier.
Konditor Johann Menden in Biebrich mit Anna Lindig hier.
Krankenpfleger Heinrich Köhler mit Kunigunde Laugner hier.
Schreinergchilfe Wilhelm Ulrich mit Elsa Kilian hier.
SchlosscrmeisterHeinrich Pfeffermann mit Natalie Ziegler hier,
Gepäckträger Philipp Caspary mit Rosina Plelschacher hier.
Bergmann Johannes Hirschbrunn in Hübingen mit Eleonore

Herber in Friedrichsscgen.
Rentner Edmund Schmidt mit Martha Christini hier.

Geschäftliches.
Bwfm? ein KraftspeuDer für alle

Schwache/ und Nervöse. München - Giesing,  dxn
12. Februar 1911. Ich habe 4 Wochen lang täglich Bioson
getrunken, auf 1 Tasse Milch 1 Eßlöffel voll, früh und
abends. Es ersetzte mir mein Frühstück und Abendessen und
ist infolgedessen gar nicht teuer. Ich war nämlich sehr blut¬
arm und nervenschwach, so daß e§ Zeit war , etwas zur Stär¬
kung der Nerven und überhaupt des ganzen Körpers zu tun.
Zu meiner Freude konnte. ich auch bald wahrnehmen, daß
ich in Bioson das Richtige gefunden hatte . Es ist mir
sehr gut bekommen und mein Allgemeinbefinden ward auf
das Biosontrinken hin viel besser: Kraft und Energie haben
sich gehoben und ich bekam viel mehr Lust und Freude zu allem.
An Körpergewicht hatte ich vor Biosongebrauch 106 Psd., nach
demselben 114 Psd . Auch mein Aussehen wurde besser. Bioson
ist im Geschmack sehr gut, da es kakaoähnlichschmeckt; meine
Kinder wollen es deshalb auch gerne nehmen. Habe Bioson
schon mehreren Leuten empfohlen, da ich mit gutem Gewissen
sagen kann, daß es für schwache Personen kein besseres Kräfti¬
gungsmittel als Bioson gibt. Kathi Würz.  Werinher-
stratze 24/11. Unterschrift beglaubigt : Justizrat Roth. Notar.
Bioson ist das beste u . billigste Nähr- und Kräftigungsmittel , er¬
hält !. in Apotheken, Drogerien usw. Paket ca. % Kilo, Mk. 3.—.

Der heutigen Gesamtauflage unseres Blattes liegt ei
lliiötilßtt des Janfa-̂ taiö“bei.

Die Morgrn -Artsgabe rrnrfaßt 22 teu
mit der Verlagsbeilage „Der Roman ".

Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politik u. Handel: A. Hegerborst , Erbenbeim: für Feuilleton-.
I . V-: B . v. Nauenboif : für Siadr und Land : C. Rötherdt ; für Gerichtösaal,
Vermischtes, Sport u. Briefkasten: C. Losacker : für die Anzeigenu. Reklamen:

H. Dorn auf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenvergfchen Hof-Buchdruckerei in WEaden.
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l Pfd . Sterling. Jt  20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta, l Lei » —.80
1 österr . fl. i. G. » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. Jt  1 .125

m  1 Juil
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o

wun  jujj«
Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . . 1.70
1 alter Gold-Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel > » 2.16
1 Peso . . . . . . . . t •» 4.—
1 Dollar . . . . . . . . . • 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . . . . » 1.50

Staats-Papiere.
1) Deutsch « . Ia%

», . lD.-R.-Anl. unk . 1913 A
t . . D. R.-Schatz-Anw. »
3»/a D. Reichs -Anleihe »
3. .! » » » »
4. . Pr . Cons . unk .V.18
4.
M
r.
4.
4 .
31/2
3'/r
3Vr
3Vr
3-/r
3»/,
3Vl
3.
4.
4.
4
31/2
3. .
4.
3. .
4.
3»/,
31/2
3V2
3.
4.
4
4.
31/2
31/2
3. .
3. .
31/2
4.
31/2
31/2
3i/2
31/2
31/2
3' /2
31/2
31/2
31/2
3. .

Pr . Schatz -Anwei*. »
Preuss . Consols »

» > »
Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 *

« Anl . (abg .) s. fl
* » » A
» Anl . v. 1886 abg . *
* » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b.1910*
* » 1904 » » 1912*
» » » v 1896 *

Bayr . Abl .-Rente s. kl.
* E.-B.-A.uk,b .0ä A
* » » » » * 15 »
» E.*B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1900u.09»

* St.-Rente «
* St.-A. amrt .1887*
» 91,93,99,04*
* * * » 86,97,02 »

Qr . Hess . 1899 *
1906 *

1908, 1909 *
* (abg .) *

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . uuk . 1915 »

» v. 1875-80,abg . *
* » 1881-83 * *
» » 1885u.87» »
» > 1888u. 1889 »
* * 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
* » 1903 »
» » 1896 »

102 .10
100 .20

93 .70
33 .40

102 .70
300 .40

93 .60
83 .40

101,25
100 .60

94,

8l4e0
91 .50

91 .30
85,
99 .80

101 .40
101 .30

91 .10
81 .20

100 25
22 .

92 .30
83.

101 .
100 .30301.10

91 .20
91 .20
86 .60
82.

102 .
101 .90

94 .90
93 .90
81.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

9) Ausländische.
I . Europäische.

1. . Belgische Rente Fr. 92 .50
1. . Bern . St.-Anl.v.l895 * 85.
H/2 Bosn. u . Herzeg . 98 Kr. 100.
41/2 » u. Herz .02 uk .1913» 99 .80
4 . » u. Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg. Tabak v. 1902A 102 .25
3. . Franzos . Rente Fr. 97 .60
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 96 .30
4. . » Propination »ö. fl. 92 .50
lVioOriech . E.-B. stfr .Ml Fr. 53 .20
1V4 » Mon .-Anl . v. 87 » 99 .10

» » 87 2500r» 96 .40
3. . Holländ . Anl . v. 96h.fl. 88 .50
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le 101 .30
«. . *Kirchgüt .Obl .abg . »
3% ,cons . stfr . Rte. i. G.
1»/« 10000/20000 Le 101 .50
l‘lio » » 100-1000 »

» Rente i. O . » 103 .90
3,/a Luxemb . Aul . v. 94 Fr. 68 .70
3»/a Norw . Anl . v 1894 A —
3. . « cv. » v. 1888 »
«Vs Ost . Papierrente ö . II.4. . » Goldrente ö. fl. G. 98 .90
4-/5 » Silberrente ö. fl. 96.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 92 .60
4. . * * »1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente 2000r* 93 .50
itl  20,000r*

Portug . Tab .-Anl . Jt
do . inn.amrt .stfr .v.05 »

3- do . unif . 1902S. 1410 *
3. . do . » » S. III *
3- . do . » S. III (Spec .) »5.
4
4. .
4. .
4. .
4
1..
H

4. .
4.
4.
4>/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4
4.
4.
3«/i
3V2
3.
3»/2
3«/2
Zi/2
3
3>/s Schweiz . Eidg. unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold A
4. . » amort . v. 1895 »
4. . Span. v. 1882(abg.) Pes.
SVa Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . >(Administr.) 1903»
4. . » (Bagdad) S. i .
4. * * con. u.v.l903,06Fr.
4. . » Anl. von 1905 A
4. . » » » 1908 »
4. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r *
4 . » Staats -Rente Kr.
L>/2 » * lO.OOOr.
X. . * St.-R.v.l897stf . »
4. . » Eis. Tor Gold » a

» Grundtl . v.89 »ö .fl.
» 5000r > ,
» » 50Ür » >

Ruin , amort . Rte.v. 03 *
» Conv . *
* » v. 1890 *
* * » 1891 *
» inn . Rte. (Vs 89) *
» äuss . Rte. (i/a 89) »
* amort . » v. 1894.4
* » » » 1896 »
» s * * 1898 »
* * * » 1905 »
* * » » 1908 »
» » » 1910 »

Russ .Staatsanl .stkr.05 *
do .Cons .-Anl.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.Iu.II89 *
do . do . S.IIIstf .v.90»
do .Gold-A.Em llv .90»
do . » >IIlv .90»
do . » »IVv.90»
do . * » VI v. 94 »

» St.*R.v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. A
» Conv . A. v. 98 stfr . *
>Goldanl . » 94 > »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 »
» 1890 >

93 90
99.
82 .50
66 .50
67 .20

,11.
102 .

92 .90
92 .20
92 .50

92 .20

92 .70
92.
92 40
92 .40

101 .20
92 .50
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
68 70
92 .35
89 .50
87 .30
93 .20
95.
94.
96 .75

99 .10
92 .80
87 .65
86 .80
91.
95.
87 .10
36 .80
86 .80
86 .20
66 .30
93 .45
93 .65
91 .35
91 .10
80 .60
77 .30
93 30
93 .50
93 .30

U . Außereuropäische.
k , |Arg .i.G.-A.v.1887 Pes
5. . » » * abgest . »
ö. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 1907tgb . abl910»
5. . »äuss . E.-B. i . G. 90£
V/t * innere von 1888 J 6
4 . > auss .G .-Anl .1888 L
1i/2 » » ' v. 1897 u«
ßi/r Chile Gold -Anl . v. 89 »
li/a * * » v. 06 *
b. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. . » » v. 1896.
4Vr » » v. 1898 »
5. . do . 8t .E. Tient .- Tuk. »
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G. ^U
4i/2jdo.stf.i.G .tgb .abl919 >
4. -Egypt . unificierte Fr.
IMw » privilegierte •

1C2.
101 .50
101 .50
102 .25

98 .50
98.
89 .50

93.
103.
102 .10

98 .40
101 .50
103 .30

89 .60
10150

Zf. In o/o
3. Egypt . garantierte t _
V/: Japan . Anl . 8. II » 87 .50
4. do . v. 1905S. 12—19 M
5. Mex . am. inn . I V Pes. 96 .65
5. » cons . äuB. 99stf . £
4. * Gold v. 1904 stfr . A 90 .60
s. » cons . inn .5000r Pes.

» » 1250r »
§. Tamaul .(25j.mex .Z.) *
5. Sao Paulo v. 08 i. G. g
5. do . E.-B. in Gold Jt 100 .50

Provinzial -u. Communal-
Zf. Obligationen - In *h-

4. |Rheinpr . 20,21,31 -34 Jt 100 .30
3% do . 22,1. 23 > 96 .20
3Vio do . 30 » 95.
3-/2 do .10,12-16,19,24-27,29» SO.
3-/2 do . Ausg . 19 uk. 09 » 91 .20
3" , do . » 28uk.b .l916* 91 .30
31/3 do , » 18 » 88 .30
3. do. » 9, 11 u. 14 » 86.
4. Frkf . a. M. v. 06u . 14 * 100 .70
4. do .l907untlgb .b .l8 * 101.
4. do .l908unkdb .b.l8 * 100 .40
3>/i do .Lit . N u.Q(abg .) » 96 .70
3-/2 do. Lit. R (abg .) » 04 .10
3-/2 do . » Sv . 1886 * 93 .50
3-/2 do . » T » 1891 * 94.
3-/2 do . * U »93, 99 » 93 .50
31/a do . » V * 1896 * 93 .70
3-/2 do . W v. 98u .08 » 87 .40
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 97.
3-/2 do . v. 1901 Abt. I » 92 .20
3-/2 do . » > A.11,111» 93 .80
3-/2 do . » 1906A. 1,11 » 92 .30
3-/2 do . » 1903 » 93
3'/, do . v . Bockenhdm » 92 .80
3-/2 Berlin von 1.886/92 »
4. Bingen v. Oluk . b.06»
4. do. » 07 * » 12»
3-/2 do » 1898 »
3-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
31/2 do . » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. * v. 09 u. 16 » 100 .20
3-/2 do . abg . v. 79 *
3-/2 do . v. 1888U. 1894 »
3Va do . conv .v. 91 L.H. »
3-/2 do . » 1897
3-/2 do . v. 02am.ab07*
3-/2 do. v. 05 >abl910*
4. Giessenv .l907u.1917 *
4. do . 09 u . 1914 »
3-/2 do . v. 1890 »
3>/a do . v. 1893 »
3V: do . v.1896 kb .abOl »
3-/2 do . »1897 * * 02 » 91 .50
3-/2 do . * 03 uk . b . 08 * 92.
31/a do. » 05uk .b . 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .70
4. . do . ».1907U.1913 .
3-/2 do . » 1894 > — •
3-/2 do . . 1903 » —
3Va do . v.05uk.b.l9U»
3-/2 Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 * IOO.
4. . do . » 1906 » 100 .30
4. . do . » 1908 ük. 09 - 100 .30
3-/2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904» 100 .10
4. . do . v. 1900uk.b.l910 »
4. . do . R. 1907 uk . 1916 . 100 .30
3-/2 do . (abg .)1878u. 83»
3-/2 do . » L.J . v. 1884»
3-/2 do . von 1886n. 83 »
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 *
31/2 do . * 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 *
4. . do . » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 .
4. . do . 1908 U. 1913»
3-/2 do . » 1883»
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . v. 1898k. 03»
3-/2 do . . 1904/05 » 90 .30
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 » 96 .60
IVa do . v. I891/92abg. » 89 .60
3-/2 do . von 1898 •
3-/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05•
4. . do . » 1906u. 13»
3-/2 do . » 1902u. 08» 89 .90
3Va do . » 1904u. 12. 89 .90
4. , Trier v. 1901 uk . b . 06 » 99 .50
3-/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .304. . do . v. 1903uk. 1916 » 100 .304. . do . v. I903S. lVu .12» 100.4. . do 1908, S. I.r . 1937» 101 .804. . do . 1908,S.II,u . l910» 99 .803-/2 do . (abg .) » 95 .503-/2 do . v. 1887,96,98,02 .3-/2 do . v. 1903S. 1,11 . 92.4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
1-/2! do . < 1905u. 1910» -

1V2!Amsterdam h. fl.
4-/2:Buk. v. 1888(conv .) A 99 .20
4-/2 do. » 1895 4050r » SS.
4-/2 do . * 1898 »
4. . 1"hristiania von 1894 * 99 .80
4. . <openhg . v. 01 u. 11 » 98.
3-/2 do . von 1886 » 90 .10
3. . do . . 1895 >
4. . .dssabon » 1886 A 82 .10
4. . ,Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3»|io Neapel st . gar . Lire 100 .S0
4. . »tockholm v. 1880 A 98.
5. . X̂ ien Com. (Gold ) * 103 .75
5. . do . » (Pap .) ö. fl.
4. . do . v. 1898u . 08 Kr. 95 .30
4. . do . Invest . Anl. A
31/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .40
6. . >t. Buch .-Air . 1892 Pe. 104.
5. . c o. 1909 i. G . (4091 Jt 100 .50
41/2 o. v. 88 i. G . £ —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In .4%

128.6V* 6V2'A. Elsäss . Bankges.
53/4 Ji/2 Badische Bank R.3. . 3.

4. . 4. .
8°». 805

13. . 13. .

100 .50
69.

123.
B.f. ind . U.S. A-D. .Ä

f. Handel u.Ind .»
Bod .-C.-A., W. »
Handelsbank s.fl, j158
Hyp . u.Wechs . * ;289.

7V2 6i/ajBarmer Bank-V. » 125 .25
6. . 6. . iBerg-u. Metall-Bk.^ 125 .75
8V2 8% Berg .-Märk . Bank » 162 .20
9. . 9. . Berf Handelsg . » 165 .75
6Va 61/2 » Hyp .-B. L.A. B » 109 .50
6. . o. . jBreslauer D.-Bk. » 3 10 .20
6. . 6. . ;Comm. u. Disc.-B. > 117,75
vi/2 6>/i Darmstädter Bk. s.fl. .126 .50
61/2 61/2 do . M. 1000 A  126 .50

121/2 121/2Deutsche B. S. I-X > 264 .50
81/2 8. . ! » Asiat. B.Taels 145 .40
5. 5Va! » Eff. u. W. Thl . 123.

Vor !. Ltzt.
7. . 7. .
9. . 9. .
6. . 6. .
9% 10. .
8i/a 8-/2
8. « 8- r
9. . 9 .
Y-/r 9-/2
8. 8. .
8. . e9. .
5' /« 5-/4
6. . 61/2
6-/7 7. .

11. . 11».
5814 6«5
6-/2 7. .

10. . 10. .
5. . 5-/2
S. . 9. .
8. . 8. .
5% 6. .
5«3 6"
7. . 7. .
9. . 9. .
7. . 7. .
7% 7-/2
6. . 6. .
8. . 8. .
S-/2 5l/2
7-/2 7»/a
7. . I 7.

6. .
7. .

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank *
Eisenbahn -R.-Bk. *
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. *
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . k. Dtschl . *
Nürnb .Vei einsbk . »
Oest .-Uugar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . » 133 .20
do . Cred .-A. ö . fl. 204 .65

Pfalz . Bank A  106 .50
do . Hypot .-Bk. » 195,80

Preuss . B.-C.-B. Thl,
do . Hyp .-A.' ö . A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. *
do . Hypot .-Bk. »

Rh .-Westf .Disc.-G .»

In o/o Vorl . Ltrt. In •/».
147 .50 10. . 11. . Deutsch Luxemb . A 1S8.
172. 8. . 8. . Eschweiler Bergw . »127 .50 3. . 3. . Friedrichs !!. Brgb . » 136.
187 .50 9. . 10. . Oelsenkirchen » * 195 .75
157 .50 8. . 7. . Harpen er Bergb . » 186 . 50
177. 8. . 81/2 Hibernia Bergw . » 184.
203 .20 10. . 9. . Kaliw. Aschers !. » 179.
213 .50 10. . 10.. do . Westereg . » 211 .50
165 .60 4-/2 4-/2 do . do . P.-A. » 104 .50
176 .30 Massen er Bergbau » 130 .25
116 .25 0. . 0. . Oberschl . Eis.-ln . » 80.
122 .20 Y. . 15. . Phönix Bergbau > 244.
126 .70 12. . 12. . Riebeck. Montan » 193 .50
236. ,4 . . 4. . Y-Kön.-u.L.-H ib !r. 175
139. 18. . 19. . Osir . Alp. M. ö. fl 175 .87

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . *
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do. Landesbank »
do . Notenb . s. A
do . Vereinsbk . fl.

123 .30
124 .10
142 .90
139 .25
198 .80
128 .10
137.
120 .
176 .10
115.
157 .40
150 .80

118 .70
151 .50

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in »/«
9. . 9. . Banque Ottomane Fr . 136 .50

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid. Kclonial -Oes

Vorl.I .t7t. In %
ti. IO. . [Otaviminen Fr . 141.

lOstafr . Eisenb .-Ges . j
! (Berl .) Ant . gar . „4L —

5. 7Va Southwest Afr .C. » 178 80

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehmungen.

Vorl. Ltzt. In Oh
12.. 14. Alum.Neuh .(50°/o)Fr 249.
10.- !l° . Aschffbg .Buntpap .JS! —
8. . S8. » Masch .-Pap . » 1137.

10V1 12- Bad. Zckf. Wagh . fl il » 5.
5. 3. BaugSüdd .I.60»/oE. ./lf! 34 .50

15.. 15. . Blcist.Faber Nbg . » 286.
0 . . 9 . . Brauerei Binding » 200.
8. 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum » 120.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 93.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 137.
7. . 7. » » Pr .-Akt. » 137.
9. . 9. . »Herkules Casuel» 172.
1. . 3. . » Hotbr . Nicol. »
6. . 6. . » Kernpff » 123 .75
3.. o. » Löwenbr . Sin. » 57 .80
s . . 9. . » Mainzer A.-B . » 207 .40
8. . 8. . » M̂annh . Act. »
9. . 9. . » Nürnberg » 180.
5. - 5. . »Parkbraucreien » ©6.30
6. - 6. » Rettenmayer » 122.
6. . O. » Rhein . (M.) Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. *
0. . 0». » Schöfferhof » 102 .70
5. . 5. . » Sonne , Spej - r. • 35.

10. . 10. . » Stern , Oberrad » 207.
2. . 3. . » Storch , Speier » 73 .80

14. . 14 . » Tücher » 266 50
6-/2 61/2 » Union (Trier ) » 112.
4. . 3. . » Werger *

» Worms,Oertge»
78.

6. . 8. . ßronzef . Sehlenk » 136.10. . 8. . Cem. Heidelb . » 163 .258. . 5. . » F. Karlst . » 129 .750 . . » Lothr . Metz » 128.8. • 8. . Cham . u.Th .-W.A. » 149 156-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano» 118.24. . 24. . » Bad. A. u .Sodaf . » 504 .800. . 0. . * Blei,Silb.Braub . » 128.
33. . 36. . *D.Gold -,SI.-Sch .» 756 .7512. . 12. . » Fahr . Goldbg . * 222.
14. . 14. . » * Griesh . El. > 264 .8027. . 27. . » Farbw . Höchst » 548.
0. . 0. . » » Mühlheim » 77 .70

20. . 20. . » Fabr,,V .Mannh .» 351 .507. . 12. . » Weiler -ter -Meer » 234.
32. . 32. . » Werke Albert » 496 .50
10. . 11. . » Holzverkohlgs . > 288 .10

10. . » Ult .-Fabr . Ver . . 200.
i2x/a 15. . El. Accum. Berlin » 278.
9V2 10. . » Deut . Ucbcrsee » 181.

13. . 14. . »Oes .Allg .Berl. . 27 6 .80
18. . 12. . » Bergin .-Werke » 232.

4. . »W.Homb .v.d . H. -6,. 5. . » Lihmcyer » 122
7. . » Licht u. Kraft » 142 .80

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 196.
6. . 7. . » Schlickert » 174 .80

12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 254 .80
6. . 6-/2 » Siemens , Betr. » 132.
7. . 71/a . Tel .-a . Dtsch .A. » 170.
8. . 9. . Feinmechanik (j .) > 154 .70

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 187 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 223.
9.. 9. . Guminif .Berl.-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 124 .30
o. . O. . Gelsk . Gußst . » 76 .80
9. . IO. . Kalk Rh. Westf . » 190.
8. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . »

Lederf . N. Sp. »
105 .20

12. . 11. . 111.
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 109 .20

10. . 10. . Ludwigsh . W. M. » 164.
25. . 30. . Masch . A., Kleyer * 460.
4. . 5-/2 » Ärmst . Hilpert» 92 30

12. . 12. . » Badenia , Wh . »
* Bielefeld D., »

204.
23. . 28. . 510 .25
7. . 7. . * Faber u. Schl . » 145,50
5. . 7-/- » Gasm . Deutz » 139.

»4. . 16. . » Gritzn ., Durl . » 275 .25
14. . 10.. » Karlsruher » 185.
12-/2112-/2 » Mannesm .-R. * 208.
24. . 24. . » Moenus > 303.
3. . 4. . * Mot . Oberurs . » 128 .70

12. . 12. . »Schn.Frankenth .y 251 .80
25. . 16. . » Witten . St. » 287.
O.. 4. . Vlehl-u . Br. Haus . » 114.

IO.. 1. . MetallGeb .Bing,N .» 203.
8. . 8-/2 Ölfab. Ver . D. » 161 .75
2>/z 3. . Prz . Stg . Wessel » 96 .50

10. . 0. . Pressh .,Spirit , abg .» 227 .50
8. . 8. . ^ulverf., Pf., St.I. » 140.

10. . 0. . Schuhf . Vr. Frank . » 161 .SO
9. . 1.. Schuhst . V. Fulda » 160.
7. . 7. . do. Frankf .,Herz »

Seilind. (Wolff)
122 . 50

7. . 7'/2 137 .60
15. . 4. . ülasind . Siemens »
7>/j 71/2 Spinn. Tric ., Bes. » 130 25
8. . 8. . » Westd . Jute » 127 .50
4. . 6. . l>. Verlags -Aust . » ;151 .50

12. . 2. . waggon Fuchs ’ 179
I5. . !is . . dellst.-Fabr .Waldli .^ |259.

b) Ausländische.
} 6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. 114 .60

5. . 5. . do . St.-A. *
i?«m 7'% i Buschtehr . Lit . A. »
103/4 10V» do . Lit. B. »
l“ l» 1‘«tanCzäkath -Agram » 20 .25
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 6% Ost.-Ung . St.-B. Fr. 160 .25

0. . do . Sb. (Lomb .) » 24 .25
> 4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.

5. . 5. . do . .. St.-Act. »
O. . 1/4 RaahÖd .-Ebenfurt * 30 .30
5. . 5. . Stuhlw . R. Orz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Orient F..-B.-Betr.-G 154 .80
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doll. 107 .50
6. . 6. » Pennsylv . R. R. » 125.
6. . 5. . Änatol. Eis.-B. Ji 119 .30
4% 5-/5 Prince Henri Fr 150 .60

1077[iÖ. . Grazer Tramwav ofl 191 .50

Pr.-Oblägat. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In off.

3. .iAllg. D. Kleinb . abg . JI —
4. . AUg.Loc.-u.Str .-B.v.98 » 101 .20
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. . Casseler Strassenbahn * 99 3C
4Vj D. E. -B.-Betr .-Q. S. 11 » 101 .80
4. . D Eisenb .-G. Serie I » 95 .30
4-/r! do. (Ff.) S. II u. IV » 102 .10
4. . do. Serie I ». III »
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 * 100 .60
4-/2 do , OS uk. 1913 »4. . do . v. 02 » » 07 »
3V2|Südd . Eisenbahn » 89 .90

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Lfzt. In H
12. .112. .
5. . Styl6..In..

Boch. Bb. u . O.
Buderus Eisenw,
Conc . Bcrib .-O.

Jt  2 34 .7S

»j ! 12 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. m M
— | — Gew . Rossleben M | —

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . ») Deutsche.

Vorl . Ltzt.
8. . 1 8,/a
6. . 7. .
8. ° 8°.
8»/4 8' /r
4>/2i 4>/r
L' /a! 0'/2
5'/*\ 6,
43/i!
51/2
6. . |
0. . j

In
191 .90
138 .70
161 .70
204 .50
112 .

I.ubeck-Buchen
Allg. D. Kleinb.
do . Lok.-u.Str .-B.

Berliner gr . Str .-B.
Cass. gr . Sir .-B.
Danzig El. Str .-B. - 134 .20
D. Eis.-Betr .-Ges . * 112 .50
Scnant E.-B.-Akt. » 132,80
Südd . Eisenb .-Ges . » 124 .20
Hamb .-Am. Pack . * 134 .60
Nordd . Lloyd » 97 .25

b) Ausländische.

4. . B5hm . Kord stk. i. O . Ji
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G . .0
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . Donau -Dampf .82stf.G . Ji
4. . do . do . 86 * i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fiinfkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G . .4
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .5.0. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. .1„do . Schles . Centr . »
4. . Ost . Lokb . stf. i. G. A
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do , conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. f».
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (l.ümd.)sr. i. G. A
4. . do . do . »
20/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 j. O. »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G. A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. , do , Stsb. v.83stf . i.G . A
3. . do . I .-VIII . Em.stf .G . Fr.
3. . do . IX. Eni. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stk. i. G. *
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen -Pricsen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . >
3. . do . v. 91 stf . i. Q.  .
3. . do . v. 97 stf. i. G . *
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. - Rudolfb . stf. i- S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal . stf . i. 8. ö. fl.
4. . Vorarlberg  s tf. i. S. »
2*/io Iial . stg . E75. S.A-E. Le
4. .) do . Mittelm. stf. i.G. »
2</ioLivorno Lit .C,Du . D/2 *
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.II Le
4. JSicilian . v. 89 stf. i. G. *
2VioSüd.-Ita!. S. A.-H. *

. Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1880 Le
3V2 Gotthardbahn Fr.
3i/2 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Doinbr . stf. g. A
4. Kursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . Mosk .-Jar.-A .97 stf. g. »
4>/2>Mosk. Kasan E.-B. 1909 *

do . uk. 1915 stfr . G. *
do . Wind . Rb.v. 97 *
do . do . v. 98 stfr . *

4>/2 do . Wor . ab 1910 stfr . *
4l/2 do . do . Serie II *

do . do . v. 95 stf. g. *
Gr . Russ . E.-B.-G. stf. *
Russ. Sdo . v. 97 stf. g. »
do . Südwest stfr . g . *

Ryäsau -Uralsk stf. g. *
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 »

$97 .80

95 .60
98 .50

93 .80

92 .80

87 .20
93.

104.
86 .

83 .40
85
85.

103.
84 .80
85.

IOO.
85 .70
59 .75
59 .40

106 .40

80 .10
78 . 10
78 .80

76 .60

77 .90
76 .90
76.

94.
98.

"72 .60
100 .75

74 .60

100 .40
71 60

114 .30

91 .60

lOl.92 .30
90 .90

91 .10
91 .10
99 .20
98 .20

91 .50
91 .70
91 .80

91 .50
94 .30

94 .

Zf.
4. JWarsch .-W.S. Xltlk . llul
4. . Wladikawkas stfr . g. »
4. .1 d o. v. 1898 uk. 09 »
5. . lÄiiatolische i. G . »
4Va!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. .JSaloniki-Monastir *
5. JTehuantepec rckz . 1914»

In 0/0.

iosT.

löü ^ ö

68 .50
100 .90

Pfandbr . u. Schuldverschr«
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3*/a
31/2
4
3'/2
4.
4.
3V2
3V2
4.
4.
4.
4.
3‘/2
3‘/2
4.
4.
4.
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4„
4.
4.
4.
31/2
3-/2
31/2
3»/a
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/«
Z'/2
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
3-/2
3-/2
Z-/2
4.. .

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/«
3-/r
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/r
3-/2
4.
4.
3" ,
4
3-/r
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
ZV«
3>/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
3-/2
3-/2
3-/2
3^2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

Allg. R.-A., Stufig . A
ßay .Ver -B. München *

do . H .-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u. 15 >
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . lunvcrl .) »
do. do . »
do . do . (unverJ .) *
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . 3.9 u. 10 »
do . do. S. 11,12,14 »
do . do . S. 22, 23 »
do. do . S.l , 3-6,20 , 21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21 *
do . S. 22, unk . 1912»
do . 8. 29-32, unk .18 »
do. *

Berl . Hypb . abg . 8O0/0»
» do . » 80% *

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . * 9 u. 9a »
do . S.IO.lOa uk.1913 »
do . 8 .12,12a » 1914 *
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 * 1916 »
do . S. 16 * 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . * 5 *
do . » 8, unk . 1905»
do. » II , » 1913»

D. Hyp .-B. BerlinS . 10 *
do . S. 14,uk . b. 1914»

5.15u. 16. uk. 17*do.
do
do
do.
do.

S.18u.l9utlgb .l9 •
S. 20u. 21 uk. 20 *

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

13u . 13a 11k. 13
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk. 20 »
do . 8. J6u . i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 *
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 *

do . K -Ob . S. l k. 1910*
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913*

do . 8. 46, kdb .08 *
do . S. 47uk .l935 *
do . 8 .48uk .1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 59uk . l920 »
do . S. 44 uk.1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . *

Hanibg . H. B. S. 141-400 »
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 . 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 .
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk .l9l3»

Mein. Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911*

do . 3. 9 » 1914 *
do . S. 11» 1916 *
do . S. 12 » 1917 »
do . 5. 13 » 1918 »
do . S. 14 . 1919 *

do . do . kb . ab05u .07 *
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . unk . b. 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do. S. 17u. l8ab IO*

do . S. 21 uk . 1913 »
do . S. 22 uk. 1915 *
do . S. 24uk . 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . 8 . 27 * 1920 »
do . S. 20 » 1913 »
do . 8. 23 » 1915 »
do. S. 3. 7. 8. 9

do.
do.
do.
do.
do.

uu . uu . o . 1, u, > »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 »
do . do. v. 1899 11. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 »
16 :
17
19
20 -

do . v. 1906
do. v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1839 *
do . v. 1894 *
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904uk. 13 »
do. Com. PI kd .10 »
do . do . 08uk . 17 »
do . do . v. 1887 »
do . do . 96 uk. 00*
do . do . 06 » 16 »

In % .
100 .40

51 .40

182 .40
100,20
100 .20

92 .40
91 .30
94 .25
94 .25
94 .25
94 .25
87.
87.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .30
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
99 .60

100 .30
100 .80

93 80
99 .80
93 .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .30
99 .40
99 .80
99 .50100.10

100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
61 -50
93.
99 .50

100 .
10050

9050
99.
99.
99.
69 .40
99 20
99 .50
89 .80
90 .20
90 .70
99 .25

100 .50
92.

100 .
90 90

114 .30
98 .30
99 .26
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
93 .20
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
99 70
99 .70

100 .10
100 .30

90 .20
90 .20
90
90 .40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

32/iodo. Hyp .-Act -Bank »
28/i0do.
41/j do.
4. do.
3% do.
4. . do,

>do.
, do.
. do.

do. do
do . Sr. 125
do.
do.
do . v.04 uh
do . v. 05

auf
80%
abg
13
14

ii,.
’/o| »
iA  »

do . v. 07 uk 17 »
do . v. 09 uk . 19 >

do . Kom. v. OS uk. 18 *
do . do . v. 09 uk. 19 *
do .Hyp -V -G .(Aiit.Ctf) »

31/2do do do.
4. .
4.
4, .
4. .
4, .
4. .
4. .

96 .70
39 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
190 .80
101 .30

99.
94 .30

do. Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 » SS.
do do . E 22 uk. b 12* 99 30
do do. E 25 » » 14» 99.
do do E 27 » » 15 , SS.
do. do E. 28 » » 17» 99 .70
do. do . E. 29 » » 19 b 100 .10
do. do . F.. 30u .31» » 20» 1C0 .50
do. do . E. 23 » » 12 » 93 .10
do. do . E. 26 » » 14» 93 .50
do. do . E. 17u. ISkdb . » 90 .20
do. do. E. 24 »k. b. 12» 91 .10
do. Kleinb. E. Ikb ab 04» 94 .80
do. Kom. S 3uk . b . 12 » 90 .60
do. Landsch .Central 103.
Rhein . Hyp -B.kb .ab02 . 99 .30

do . uk. b . 1907 99 .30
do . » » 1912 99 , O
do . » » 1917 99 .S0
do . » » 1919 » 100 .30
do. 91.
do . » » 1914 » 91.

Zf.
«. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 Jt

In ®/o.
99.

4. . do » S. 7 u. a 8 u . 8a » SS
4. . do . * 9u . 79a uk. 12» 99 .36
«. . do . » 10 uk . 1915 » 99 40
4. . do . * 11 - 1918 » lOO .So
4. . do. » 12 » 1920 *
3'/» do , » 2. 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 » 100.
3'h do . bis inkl . S. 52 3 91 .50
4. . W. B.-C. H .,CöinS . 7 »
4. . do. do . S. 8 * 99 .70
3>/ä do . do . S. 4 » 90 .80
3>/2 do , do . S. 9 » »1 .70
4. . Wiirtt . H .-B. Em. b.92 » 99 .60
3i/a do . do . » 92 .30

Staatlich od. provinzial -garant.
4 [Ld. Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .90

16, uk . 1913 Jt 100 .70
< Ido. S.14-15u .l7uk . 1914» 100 .90
4. do. S 18-20 uk. 1916 » 101 .40
3-/2 do . Serie l , 2 6-8 » 91 .80-
3-/2 do. » 3 —5, verl . » 91 .10
3Va do . » 9—11uk . 1915 * 91 .20
4 do . Com. Ser*5—6 * 100 .70
4. do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4. do . do . » 10- 12 » 101 .40
31/2do do . »1 —3 » 01 £ G>
3-/2 do Ser .4verl . uk . 1915 » 91 .30
4. L.-K(Cass .) S.22 uk.1914» 101 .30
4. do . > S.21 » 1916» 101 .90
3-/2 do . » S. 21 - 1917» 94 .50
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
3-/. do . do . Lit . U » SS.
31/2 do . do . Lit . J * 94 .30
Zty- do . do . F. O, H,K,Ls 94 .30
3-/2 do . do . M, N, P, Q * 94 30
)■/2 do . do . Lit . R, 8, » 94 30
3-/2 do . do . Lit. T » 94 .30
3 . do .. do . Lit. O. * 89

2 Amerik.Eisenb .-Bonds.
4 Centr . Pacif . I Ref. Jt 97.
3-/2 91 .20
5 Chic . Mitw. Sf. P ., D P. 106 .30
4 do . do . do. 89 .50
4 North . Pac . Prior Lien 100 .20
3*. do . do . Gen . Lien
5 San Fr . u. Nrth . P. IM. 102 60
4*. South . Pac . S. B. 1 M. 95 .80

Diverse Obligationen,
Zf. in »* .

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .vÄ 98 .50
4 Bank für industr . U. * SS.
4 Brauerei Binding H. » 101.
4. . do . Frkf . Essigli . * 82 .5t»
4 do . Nicolay Han . * 31.
4. . do . Mainzer Br. * 102 .50
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) » 75.
4-/2 do . Storch Speyer * 100 .00
4. . do . Werger » SS.
4 do . Oertge Worms * 93.
5 Bi iixerKohlenbgb . H.» 104.
4 Buderus Eisenwerk » 99 .5fi
1. . Cementw . Heidelbg . » 101 . 50
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf . » 102 .40
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. » 101 .25
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .25
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 100 .20
4 do . Kalle &Co. H. »
4 Coticord . Bergb ., H, » 97 .50
5 Dortmunder Union *
4 Esb .-B. Frankl a. M. . 99 .60
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Rcnteu -Bk. *
4. do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Eoese»
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 * 103 .20
4. do . Serie I-IV » 33 .30
5. El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do . Oes . Lahmeyer » 101 .20
4. do . do . do . * 97 .50
4. Frankfurter HofHypt . » SS.
4-/2 jelsenkirch .Gusstahl »
4. iarpeuerBergb .-Hyp .» 98.
4-/2 riötel Nassau , Wiesb .» 102 .30
1-/2 Scilindust . Wolff Hyp .» 104.
4-/2 Zellst .Waldhol Mannh. 102 .80

Zf. Verzins !. Lose. In oit.
4. . Badische Prämien Thlr. 136.
3 Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl. 150.
Z-/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . 1. Thlr. 119 .50
3-/2 do . do . II . » 119 .50
3. Hamburger von 1866 *
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 106 .50
3V2 KÖln-Mindener Thlr. 133 .40
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . » 78 .80
4. Meining . Pr .-P !dbr .Th !r. 136 .45
4. Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 178.
3. Oldenburger Thlr. 129.
5. Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 117 .5C

Unverzinsliche Lose. *
Zf. Per St. in Mk.
— Augsburger fl. 7 38 .22

Braunschweiger Thlr . 20 207.
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45 139 .50
Meininger s. fl. 7 137 .10
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 544.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 10« 473.
Pappenheim Grafl .s. fl. 7 67 40
Saiin-Reiff.G. ö.fl. 40CM,
Türkische Fr . 400 175 .20— Ung . Staatsl . ö. fl. 100 390 .50— Venetiaiier Le 30 —

Oelcteoiien.
Engl .Sovereig . p. St.
20 Francs -St. *
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
ltal . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. löOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR,
do . (1u.3R.)p .lOOR.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

Brief . |
20 46
16 .18
16 .20|
17 . I

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72 .30

4 .191/2

4 .191/a
80 .80
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 , 80 .65
85 .25 ) 85 .15

80 .96 80 .85

2800 I
2804
74 .30

80 .70
20 .46
80 .30,

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4o/0.
Amsterdam . fl. 1001169.30
Antw . Brüssel Fr . 100 £0.40
Italien . . Lire 100I SO.45
London . Lstr . I 20.41
Madrid . . Ps . 100: -
N.-York (3T .S.)D.lQ0l -

Weehsel. In Mark.
4o/o Paris . . . Fr . 10!)
5 0/9 Schweiz . . Fr . 100

5 -/2 0/0 St. Petcrsb. S.-R. lüü
41/: o/o Triest . Kr . 100
4-/2% Wien Kr. 100

— do. • . Kr m,S.

80.75
80.80

85.

4%
4i/20/0
4 /j
5o/a
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Bekanntmachung.
Mittwoch , 12 . Juli 1811 , nachmittags 4 Uhr, werden

zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts 1b zu Wiesbaden, folgende,
dem Landwirt Karl Güttler zu Wiesbaden , der Ehefrau des
Fabrikanten Frau * Herber , Franziska , geb. Schneider zu
Prag , und dem Kaufmann Adolf Schneider zu Biebrich zu-
steheuden, in hiesiger Gemarkung belegenen Grundstücke, und zwar:
Karte3, Nr. 216, groß: 3 ar 47 qm, Acker, Rheinfeld, 5te Gew., zw.

Geschwister Eder und der Firma Aktiengesellschaft Chemische
Werke, vorm. Dr. Heinrich Byck zu Charlottenburg,

Karte 36, Nr. 168, groß: 4 ar 88 qm, Acker, Armenruhfeld, 4te Gew.,
zw. Karl Fischer Wwe. und Wilhelm Schneider,

Karte 36, Nr. 214, groß: 3 ar 85 qm, Acker, Oberfalz, Ite Gew., zw.
Geschwister Römer und Heinrich Friedrich Schneider,

Karte 22, Nr. 54, groß: 15 ar 04 qm, Acker, Mainzer Str ., 2te Gew.,
zw. Theodor Mohr und Philipp Friedrich Schneider,

Karte 15, Nr. 226, groß: 17 ar 95 qm, Acker, Spätfeld, zw. Christian
Reinhard Schneider und Friedrich Heinrich Keifer,

Karte 36, Nr. 177, groß: 12 ar 94 qm, Acker, Armenruhfeld, 4te Gew.,
zw. der Taunusbrauerei C. Wuih, G. m. b. H., und
Wilhelm Schreiner,

Karte 15, Nr. 7, groß: 9 ar 60 qm, Wese, Krumenstrick, zw. Martin
Lang und Georg Steitz 2ter,

Karte 18, Nr. -y| g-, groß: 6 ar 86 qm, Acker, Allee, 4te Gew., zw.
Christian Reinhard Schneider und Gustav Stritter,

Karte 16, Nr. 113, groß: 9 ar 40 qm, Acker Langgewann, zw. Heinrich
Qhligmacher und Heinrich Hermann Wwe.,

Karte 34, Nr. groß: 16 ar 05 qm, Acker, Oberfalz, Itc Gew.,
zw. Heinrich Hammes 4ter und Philipp Friedrich Schneider,

in de« Rathaus dahier, Zimmer 22, öffentlich, freiwillig versteigert.
Die Versteigerungsbedingungen, sowie der Auszug aus der Grund-

steuermutterrolle liegen im Bureau des Ortsgerichts, Rathaus, Zimmer
Nr. 35, zur Einsicht offen.

Biebrich , den 29. Juni 1911. f 293
Das Ortsgericht : Eaux , Vorsteher.

Yom 30. Juni Ms 7. Juli:

Preisermässigung
auf sämtliche

Touristen- u.

Sport Bekleidung
Erprobte wetterfeste Qualitäten.
Enorme Auswahl aller ln Frage
:: :: kommenden Artikeln. :: ::
Alleinverkauf der berühmten Firma
Fritz Schulze, Hoflief., München.

Ernst Neuser
Wiesbaden

Fernsprecher 274 42.
K70

ohne Operation. — In geeigneten Fällen
nach Thure-Brand.Frauenleiden,_

o ^ »^ ^ bn ! ^ iden Gemütsleiden, Zwangszustände, Epilepsie,
Nervenschwäche
Magen- und Darmkrankheiten, uNieren-
Chronische Lungenkrankheiten, **&**.<*.
HheUmatlSmUS , Gicht, Ischias, Gelenkkrankheiten.
Geschlechtskrankheiten , ÄmS

behandelt ohne Börufsstörung mit Erfolg
M« lecli ’s Kar -iniitalt „ Carolus “ , Kais.-Friedr.-Ring 92,

Institut für Natur- und elektrisches Lichtheilverfahren,
Elektrotherapie , Homöopathie, Hypnose,

Suggestion, Magnetismus etc.
.—  Sprechstunden 10—12 and 3—8 Uhr 'Woehentags. »

+
mag

Kein Einbruch , kein MiNiN wird Sie schädigen, wenn
Sie Ihr Hnh und 4§4| t £ bei der Thuringia i» Erfurt gegen
gedachte Schäden versichern. — Zum Abschluß empfiehlt sich: 930

ÜLe H ©JPg£9 Rheinstraße 52. Telephon 4169.
aff. IffFeUli , Herderstraße 25.

N « NU

Metall-Betten,
Holz-Betten,
Kinder-Betten,
Matratzen, Federn.

Mim  sniifff
mit

Patent -Matratze,
Grösse

90/190 cm,
bestes Fabrikat,

mmm  smerr
mit

Patent -Matratze,
Messingstangen

u . Knöpfen,
Gr 90/190 cm

(ohne Eckkons .),

vornehmes , aus
33 mm Stahlrohr,

mit
Patent -Matratze,

Gr. 95/195 cm,
bestes Fabrikat,

Mt-Mtl
in entzückender

Auswahl von 7®bis 35 m
Ae SmS» Niem« es:

Walhalla-Theater.
Allabendlich 8 .15 Uhr:

Gastspiel

Winter-Tymian
Die Sensation im Jnli.

Große

Milinr̂erildgecimg.
Donnerstag, den 6. Juli er.,

vormittags 914 und nachmittags 214 Uhr anfangend,
verstciyM ich tzm Auftrag folgonde sehr gut erhaltene Mobilien öffentlich
mersMetend freiwillig gegxn Barzahlung in meinem Versteigerungsloral

7Moritzstraße7dahier.
als : 1 sehr gutes Rußb .-Schlafzimmer , ein do. Salon , sehr gutes Rußb .»

Klavier , 2 Kassenschränke, 1 Eichen-Bücherschrank. 1 großer
Garderobeschrank, 1- und 2tür . Kleiderschränke. Kommoden,
Konsolen, Vertikos, schwarze und Nußb.-Damen -Schreibtifche,
Auszieh -, ovale, viereckige, Spiel - und Nipptische, i Mah .-Roll-
pult , rote Plüschgarnitur , Sofa , 2 Sessel, grüne Plüschgarnitnr,
Sofa , 2 Sessel, Chaiselongue, einzelne Sessel und Polsterstühle,
15 verschiedene einzelne Sofas , 21 polierte Betten , zehn Nußb.-
Waschkommoden mit weißem Marmor und Spiegelaufsatz , große
Flurtoilette . Teppiche, darunter echte Smyrna und Perser,
Kelims , Linoleum , Läufer , Portieren . Vorhänge, Sofakissen,
Fußbänke, Bilder , Spiegel , große Partie Rippsachen, eine
kunstschmredeelserneFlurampel , Hänge- und Stehlampen . Lüster
für Gas und Elektrisch, i emaillierter Gasherd mit Bratofen,
2—6- und 4flam . Gaskocher, 1 Badewanne , eine Partie Weiß¬
zeug, als : Tisch, und Handtücher , Servietten , Plumeaubezüge,
Sofadeckchen, Herren -, Damen - und Kinderkleider und Hüte , ein
einfaches goldenes Armband , ein goldenes Armband mit Rosen,
eine Brillantbrosche mit 7 Steinen , eine Anzahl Pflanzen , als
Palmen . Lorbeer-Bäume , 1 Eßservice, 1 Partie Glas , Porzellan,
1 guter Küchenherd, Küchen- u. Kochgeschirru. vieles mehr.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator.

GeMäftslokal : Moritzstraße 7. Telephon 1847.

Nrelles Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Wellritzstratze 6.

Nur erstklassige Ware unter weitgehender Garantie . — Eigene Anfertigung.
Speziell BraÜt -AuSstattungen . B13079gscnyr. Maurer, MeiiiemeHler.

Restaurant Gambrinus»
Marktstratze 20.

Von heute ab täglich ab 6 Uhr abeubS:
Bier direkt vom Fatz.
Spezial-Ausschank der Germania-Brauerei.

Strengste Hsellität , Bests Qualitäten,
Bill, kreise , Sachgemässe Bedienung.

— K51
Betten -Spezial -Abteilung

WILM.

Seltene Gelegenheit! Auf Majoratsherrschaft
Schlesien , unweit Breslau , 7000 Morgen wildreiche , großartige , viel¬
seitige , gute , gepflegte Hoch - und Niederjagd (Rotwild , Standwild)
ganz oder geteilt zu verpachten . Wohnung vorhanden . Schnellzugs¬
verbindung , Post , Chaussee am Ort . Offerten unter J . E. 13768
befördert Rudolf Mosse, Berlin 8. W. (Bak . 48674) F129

Eiste Deutsche Automobil -Fachschule Mainz
Chauffeur - Schule.

Tom Ministerium ermächtigte Ausbildungsstätte für Führer von Kraft¬
fahrzeugen. Ae'.testes Institut der Welt. Kostenloser Stellennachweis.

.  Prospekte frei. " 1 F38 I



Schreibmaschinen,
Schreibmöbel,
Konterbedarf.

WIULSUIZER
Jnh.Ernst Nagel

Hofüefaranr

Ziehung 21. Juli

1. Hauptgewinn:
Equipage tr.if 4 Pferden

2. Hauptgewinn:
Equipage mit2 Pferden

3. Hauptgewinn:

Equipage mit 1 Pferd
ferner 40 Reit- und Waqenpfcrde

im Gesamtwert von Mark

Lose zu haben bei König!. Lotterie-
Einnehmoni und1 in allen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.
Lose-Verlriebs-ßes., BeriinN.24.

Sette 8. Morgen-Ausgabe, 1. Bla » . Wiesbadener Tagblatt. Mensrag, Juir lvtt nt.  305.

Grosse Gelegenheit! Sobald nicht wiederkehrend!
Ich hatte Gelegenheit einen grossen Posten

Reisetaschen mit Toilette -Einrichtung
günstig einzukaufen und offeriere dieselben, so lange Vorrat, zu folgenden aussergewöhnlichbilligen Preisen:
Bügellänge 39 Ctm. Mk. 36 .—, 40 .—. 43 .— ,

g ' ’ Priina Krakodil -Riadleder mit überzogenen Bügeln, Nickel- oder
Goldbeschlägen, enthalt.: feine Bürsten, Kamm, geschliffene Seifendose,

Bürstendose, Flakons, Spiegel, Maniküre.

39 .- , 42 - , 46 .—
42 .- , 45 .- , 47-
45 .—, 40 —, 52.

JBndlicli «las rlelatlg *:«*
bietet meinSaison»Busverkauf

in nur

SelegenheltskSaaffen
in Bezug auf Qualität und Preise.

Ca. 9000 ~^ ecen  *n Damcn -Hemdsn , -Hosen , -Jacken . -Nacht-
. .. , _ . hemden , entzückende,St ickerei -Unterta .il len , Taschen-
uc er , Strumpfe , Socken und ca. 3000 Meter Stickereien und Spitzen

ge angen zum \ erkauf . Ohne Rücksicht auf den früheren Wert werden
p 1? e zur s °hnell möglichsten Räumung zu jed . nur annehmb.
i 'reis abgegeben . So lange Vorrat angeschmutzte Wäsche teilweise bis

OW "/,> Ermässigung.
c mac be  darauf aufmerksam , daß bei obigen Artikeln kein
Stuck sogenannte Ausverkaufsware dabei ist , die speziell für solche
rage eingek . werden , sondern alles p- ima Qualitäten , die von Gelegen-
neitskaufen herrühren und die , da einzeln cd . Reisemuster oder an¬
geschmutzt , von mir durch grossen Einkauf so billig eingekauft und
Sion nur einzeln im Laufe des Jahres angesammelt haben.
„ i • i?/-6!6 “f! nen werten  Kunden nur einmal im Jahr durch die

unvergleichlich billigen Preise eine solch aussergewöhnliche Einkaufs-
getegenheit, ' welche nur JPS Ta - c dauert . Jede Dame kann sich
lüre Reisespesen durch Deckung ihres Reisebedarfes bei mir verdienen.

Grosser Einkauf , keine Spesen.
Großer Verkauf , kleiner Verdienst.

Vorrat.

Bbrer’s LsKrwsrm- und Merhans, Mann Terd. Mm. WichrsÄ,
10 Gr . Rurgstrasse 10 , Parterre u . 1. Etage . — Telephon 726 . K8?

teliäftsprinzip:
Kur so lang

Goldbergs Gelegcnheitskänfe,
anr STengaase gl.

£♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Beller Extra|
führende Obst -Sekt -Marke

nur Mk. 2-
Eingeführt in ca. 200
Offizier - Kasinos , auf y
den Schiffen der Ham¬
burg - Amerika - Linie
etc . Vorzüglich als
Tafelgetränk und zu
: : : : Bowlen . : : : :

Zu beziehen durch:
Fr. Groll, Wiesbaden,
den Weinhandel . : ;

G.KunzLl  Boiler,
llocpemia. M. 335

Grösste ÖlistSekt Seilerei

Praktisch , billig , gut
sind die seit Jahren ton mir mit

besten! GUoIflc angeführtenLasch-Konservengläser
Passen in jeden Apparat u. sind mit
Federn versehen, in jedem gewöhnlichen

Tops zu sterilisieren.
Man vergleiche die Preise:

Vs V» '/« V1 ly « 2 L'tr.
21 20 29 .26 40 5» Pf.

Glas mit Decke! und Gummiring.
Badenia-Gläser, ^ pam  in

.V»._ ILi__ 1 d'- Lir̂ Glas mit Deckel und Gummiring.
40  50 60 TO Pf. niedere Form,
38 40 45 Pf. hohe Form.

Garantiert luftdichter Verschluß für alle Systeme.
Badeiim-EiiikochiiWlimlc, komplett, Mk.8.5«.
™ , ,^ rner empfehle Einmachgläser von 5 Pf. an. Geleegläser,
Ansetzflasche», Steintopfe , Saftbeniel , Saftpressen Mk. u.  7.50.

C-ittkochkesseli» Messing t-iMgst.Süd-Kaufhaus.
Moritzstratzc, Ecke Grrichtsstrasie.

Für körperlicli und oeistig Scliafenöe
und an unreinem Blut Laborierende!

Die durch Genuss von „Kola “ erzielten so günstigen Erfolge
bei Nervenstörungen veranlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannte

Naturprodukt in %vorteilhafter Zusammen¬
setzung in

uiuereui täglichen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar zu
machen.Th. Berndt’sKola-Brot

und Kola-Zwiebad
ges. geschützt . _ MA (Anal . v. Df. Aufrecht , Berlin)

hat sich , da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
(Laib 35 Pf .) sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An¬
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Th . Berndt ’s
Kola-Brot wird nur in der mit obigem ges . geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothülle verabfolgt bei Herren:

August Engel, Taunusstrasse 12 u. 14, 2. Geschäft Wilhelmstr . 2;
J. C. Keiper, Kirchgasse 52;
Curt Losskarn. Ecke Moritzstv. 16 u. Adelheids **. 39.

Für BmlspekttLmrLesr
od. gröftcre GefchäftsunterucHmungen sehe geeignet.

Das Haus Moritzstraste 5 mit gr. Hof, Stallungen und Neben¬
gebäuden, Gesamtar al 72 jE-Nuicu, 24 Schuh, ist erbtcifungrhalbcr per
sofort oder später unter kulanten Bedingungen zu verkaufest durch die
Jmmobilien-Ageutiir von JJ. t 'Jir . «wlUcUücli, Wilhelms!raste 56,
Wiesbaden.

Täglich frisch!
Feiner Ausschnitt zu den billigsten

Preisen empfiehlt al; Spezialität 9L8
ISm W.Bellwinkel

aus Westfalen, Schulgasse 7.

Heute Dienstag,
den 4. Juli , vormittags
o 'jlllsr , , .

Fortsetzung
der

Külz-,Ws!I-«.Weiß-
wsM-VerüsiMrWg

im Aufträge des Fräul. Pr»ul»
8tcrn in meinen Versteigerungs-
sälen

43  Ktziygldchcr Sir. 43.

Georg Jäger,
Auktionator nn&Tmlvr.

Schwalbacher Sir . 43.
Telephon 2448.Whr«zm,Bm!erLWs

nur erelk!»>gigs Fabrikate , bei 761
H. Schweitzer, Hoflieferant,

gen g j»»»•.- ÄS.

MlllgßerSvknner-AüSljMklls
Noch einige 160 der feinsten mod.

Damen - u. Kindcrhüte zu Spott¬
preisen b. ab 10 Pf . Viole 1600 d.
schönsten Handarbeiten von 5 Pf . b.
zu den feinst. Posten best. Schürzen,
llnterröcke, Handschuhe u. Blumen,
u. Preis . Partie Klöppelspitzen u.
Einsätze, sowie einfache Spitze Mir.
von 2 Pf . an . Strümpfe u. Socken
werden in 2 Tagen angestrickt, ano
gewebte, neu dorräiig v. 20 Pf . bis
zu den besten.

Kenniann,
Ecke Reu- und Ellcnbogengasse.

Briefmarken-
n. Müttzen -HarrDlMig

_Taunusstrafte 18.
Mit meinem

Dampfschwitz-
Apparat „Ideal“

IC 71
können Sie in jedem Zimmer und
zu jederzeit innerhalb wenigerMi-
nuten ein Dampfbad sich bereiten.

Bitte*um Besichtigung.
P . A . StossIirclftf.

on 227u . 3327. Taunusstr . 2.iTelaph

^-Darlehen schnell, Ratenrück-
VVbUl zahl, ©elbfigcbcr

Berlin 58, Bclle-Alliancestr. 67. F 79 (Sa. 2000) F122

7 1FF 1Re?1X Wilfaelmstraße 32
ß ® ß # 9 ß w (Hotel Bellevue ) .

ß ß „F" ß ß ß
Grosse Auswahl. Beste JPreise.

r
Telephon 3 *732.
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Ws Qualität gibt den Ausschlag!
MAGGIS Suppen sind aus den besten Rohmaterialienhergestellt ; sie enthalten die natürlichen Bestandteile hausgemachter Suppen und

schmecken ebensogut wie diese. Deshalb verlange man ausdrücklichMAGGI S Suppenu. achte auf die Schutzmarke ,Kreuzstern(

4vt - f' % r .

Eta Lalsai im Soishik.
welches Kühlung und gleichzeitig Stär¬
kung spendet, wenn Groß und Klein
nach Erquickung schmachten, ist bei dem
Publikum noch viel zu wenig bekannt.
Selbst unsere treuen Abnehmer wissen
vielfach noch nicht, daß ihr alltägliches
Frühstücksgetränk auch die beste Erfri-
schung in der Mittags - und Nachmit-
tagsglut des Hochsommers ist. Des¬
halbmachen wir darauf aufmerksam, daß

kalter RelMMi»
wegen seiner starken Entölung und seines
beispiellos feinen Kornes ein ideales,
well gleichzeitig erquickendes und nahr¬
haftes Erfrischungsgetränk bildet . Man
bereite das Getränk nur mit Wasser und
lasse es abkühlen, womöglich im Eis¬
schrank. Da sich minder entölte und
minder feinkörnige Fabrikate nicht dcyu
eignen, kalt genossen zu werden, ist
es notwendig , den Ferienbedarf an
ReiDardtfäbrstaten in die Sommerfrische

riäKkeo.
l-Verkauf zu Fabrikpreisen direkt

te in unseren FTiälen , in

Wiesbaden: Langgasse 25.
Fernsprecher 2442.

ZoM von 6 K. an paketportofrei,
den und Prospekte kostenlos. Bahn-

von SO  Pfund an frachtfrei mit
Rabatt direkt durch unsere Fabrik:

WsÄWMlZ TtesM  Räte ®.
Deutschlands größte Kakaofabrik, Hamburg-Wandsbek.

Lager in amerik.Sehulies.
Aufträge nach Mas«. 766

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr .3.

Für die Memel
Kaiser-
M
»8,
ScliilFs-

in guten ausprobierten Qualitäten

Neugasse 22.

^Koffer
ciiifTs-

an

Geschmackvolle Salon -Garnitur
m Mahagonis mit Teppichu. Ueber-
Zardinen, billig zu verk. Näheres rat

att-Kontor, rechts der Schulter-

Flämischer Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Näh. im
Taqblatt-Kontor, rechts der Schalter¬
halle.

Amerikanisch
a.  m

Schützenhofst

Mel Korsetts!
ErtsklassigeFabrikate

Anfertigung
nach Mass.

Fachkund. Bedienung.
Anprobier-Zimmer.
Auswahlsendungen.

Reparaturen.
er Korsett- Salon
lerkel,
r.2,EekeLanggasse.

m
Sclml-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctat,
Faulbrunn cn str.

1 « . 937
Reparaturen.

Fste . Siitzrahmtafelbutter,
(Eßbutter 9 Pfd. netto in '/>- u.
Pfd.-Packuns Mk. 12.30,

Süstbutter II,
das Feinste für Koch- u. Backzwecke,
9 Pfd. netto Mk. 11.70. je einfchl.
Porto und Nachnahme versendet täg¬
lich frisch Fr »*» Rentner , Butter-
Versand. Heidenheima. Brenz.

HeiDelVeeren,
täglich frisch gepflückt pW Pfund
16 Pf ., versendet rn ,ed. Quantum,
von 20 P,fd. an gegen Nachnahme
Clir. Doll, Griesbach (bad. Schwarz¬
wald). Körbe w. z. Selbstkostenpreis
berechn, u. bei fr . Retours . vergütet.

*Prosp . frei durch die städt . Kurverwaltung.
Grand Hotel Königstein (Königsteiner Hof)

I . Bang es , Herrliche Lage . ^Comfort . Frhhjahrsaufenthatt.
Kurhaus eraten Hanges

. . „ . — - - Telephon 24.
Reatanrat . und Cafe. Centralheisnng . Lift,. Elektrische « Echt . Bäder.
Hotel Taunusblick

afe . Centralheizunr.
HOTGL BENDblK ln «ouönster Lage . Fension.

_ vr^rt Prospekt . —

Park-Hotel nnd Kursarten. Herrliche Fernsicht . Grösster Park
angenehm . Anfenthalt . Gute Küche

Pension Germania
Sanatorium Dr . Amelung KKf
Sanatorium Dr . Kohnstamm lür*erven unainnere Krankh,

cooo

Wilhelmsbad.
Idill. gelegener Kurort, 35 Min . von Frankfurt a . Ml., uralte Park¬

anlagen . Uotrl iindPension imKurhau “, soI . S*ens . - i ” reise . Anerh.
Sut . Kiiclie . Sommer - u . Winterbetrieb , neu mSbl . u .renoviert.

Kurkonzerte . Keine Kurtaxe.
Eleg. u. vornehm ausgestatt . Festaäle bis zu 1000 Personen . Kolonnaden,

Veranden , Autogarage . Unterkunft für Pferde und Wagen . F129

[( H Gartenkies, c ölFriedrichssegener blauweissen Silberkies
in Karren, Körben, Waggons und halben Waggons liefert:

L. Rettenmayer, Königl. Hofspediteur, W
Nikolasstrasse 5. Telephon 12 u. 2376 . 3241 s

n
solid , leicht , elegant!

Mit Ledereinfassung und gutem Stoffutter,
Messingschlösser,

Ersatz für Rohrplattenkoffer.
Mit 1 Einsatz : Mk. 33.— 35.- 38.—
Mit 2 Einsätzen: Mk. 40.— 44.— 48.—
Kabinenkoffer: Mk. 30.— 32.— 34.—

Gr . Bnrgstrasse
—— Telephon 726. —

kederroaren-a.Kolfcrhaus
ZM . Führer, Gr . Bnrgstrasse 10.

. . . Telephon 726. —»>—

Fiilirer’s praktische

Hoflieferant.

Führers
solide

Fiilirer’s
bekannte praktische

Mioffer.

mit Bügel an den Kanten, Segeltuchbezug,
Stoffutter.

Guter , solider Koffer!

Bk.21. >26.-,28-,31.-,33.- etc.

Vulcanfihre, unverwüstliches Material,
besonders leicht , von Mk. ÄS.5 © an.

Kunstleder mit 8 Vulcarecken , 2 Messing-
snltlösi er, Mk. « .50 , 3 .5 « , « .5 ®, SJ.51?.
Ko.irplatien mit Einsatz von Mk. 32 .— an.

Echt Kindleder von Mlt. 50.— an.

Aus .Tagdleinen, für
Knaben, Damen und

Herren,
von 1 Mk. bis SW Mk.

ir

Yon gutem , braunem Rindleder
mit kräftigem Biigel und Schloss
von Mk. 6.— an . Alle Grössen,

Formen und Lederarten.
Mit Aufspannbügel , prima Rind¬

leder , von Mk. 17.50 an.

Auch für die modernen.
Hüte passend, in grösst

von MU. IO »—

Fölirer’sPegs Hutscüacliteln,
FHliref'sfäscliesäGke ML2.7b,
Firer’sSiiefelsäcie„ 6.68.
Firer’sSdiimMiien,, 3.-
Fülirer’sReise-Necessaires5.—,
Fülirer’sPlaiflriemen ML0.50.

jiseflasGiieii., 0.50
etc. ®ic. K8’
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Stellen-AngebotL
MelbUchs Personen.

Aanfmännischrs Uersonak.
Jung , ehrliches Mädchen f. d. Lad.

sofort gesucht ÄLoritziloaße17._
Lehrmädchen gesucht.

Schnhlcrde-n, Gllerw ogenaasse 17.
^ ^ Lehrmädchen
hi Drogerie Otto Lilie , Maritz-
'ßa 12.  Borzust ellen 3—5 U>hr.

HewerSliches^ fonak._
Taillenarbeiterin gesucht

K. Piroith, Blücherplatz 8. 1. L13275
, Junge Zuarbctterin

i» W NorRtraße 13, « . 2 r ._
Tücht. Zuarberterrn gesucht.

Mi  Ktostriia . M.  Buvästvahe ^ 5._
Gesucht geschickte Näherin

zur schnellen Anfertigung ^ einiger
Kinderfachen. Rüderstraiße 26. 3.̂

Lernende für Damenschneiderei
:n naomil . Vergüt , von 20 Mk.

. «e,. Müller , Kl. Buvgstr. 2, 2.
Tücht. Arbeiterin sofort gesucht.

BrrnSaum . Dreiweidenistraße 1.
Angeh Büglerin f. bauernde Beschs

Scharrchoüststraße 7.
. , , Angehende Büglerin

gesucht Steiinga sse 18, 1.

Larvnen Mädchen u. Frauen arün^
enteren Hochstäflen stnaße 18, 1.

Kinderfrau , oder -Mädchen
SU ®.v Kinde gesucht, kann auch nur
.tagsüber fern. Michelsbera 12, 8.

Ordentliches älteres Mädchen,* —^ - r - - - vtl.das autbüryevl . kochen u. evÄ. auch
^ êSjMTwas 'ch'L̂ bes-ovALu- k>crnn, zurMllmarWrMrn Führung em*e£  kleinen
SauIhÄts gesucht. Bistnarckrrngi 12,'Eckladen.

Gesucht für Mitte August
von aüeMsteh. alt . Dame einiflache
Stutze , 25-—130 Jcchre, cDoatg., gc-
Httu), von frbl . Wasen, oder ebsn-
kaicheS Hess. MleinmÄdchen. Selcht,

hen, SymStazMi,  gut Rühen.
Maschine, veiÄangt. Güte

^ . Me BedinMma. Zu melden
isonnenbarg , Wiesbadensr Är . 46,
dawt ., 5—7 nachmittags .
. . „ . Suche Stützen,
9#e rochen,, fe.tn(mtagen. jung. Köch.,
'best. u. eürs. Mlemmädch., die kochen,
bessere und einfache .Haus -, Pensions-
Arawmer-, Land- und Küchemnädchen.
Fwru Anna Müller , gewerbs--
Matzitze Stellenvermittterin , Weber-
aosse 49, 2 St ._ _

§ °chinrren bess. Haus -,iWLerrMvadchon, für hrer u . auswärts

GoLdgasie 8, 1. Debäbion 286 3.
. .. Suche seinbürgerliche Köchin
P« kleine Pension außerhalb . Näh.Wwlsstraße 12. 1.

Tücht. Mädchen sof. od. später ges.
Ranental er Straße ^11, 2 r . 8988

Tüchtiges Mädchen
für alle Arbeiten bei gutem Lohn
gesucht. Taurm sstraße 63.

Tücht. Dienstmädchen sofort ges.
Näh. Movitzstrahê 30, 1 rechts._

Ein Mädchen sofort gesucht
MauLragassL 14, im Laden.̂

Ordcntl . junges Dienstmädchen
t>. 15. Juli ges. Schmidt, Marktpl . 3,1

Äelteres Mädchen
oder Frau , welche kochen kann und
Hausarbeit versteht, gesucht Schtval-
bqcher Straße 25, Metz gerei.

Tücht. einfaches Mädchen,
w. kochen kann, auf 15. Juli gesucht
Kaiser -Froidrich -Rin g 6,  Pa rt.

Durchaus tüchtiges Mädchen
für kleinen Haushalt asgian hohen
Lahn per 16. Juli gesucht Mwuer-
gasse 21, Eie rladan ._

Zum 15. Juli gesucht
jütoerl . seMständ. Mädchen, welches
kochen kann u. Hansarb . gründl . ver-
steht. Kaiser -Fr ieLrich-Rin a. 50, P.

Suche Alleinmädchen,
das alle Hausarbeiten verrichten
kann. Kiedricher Straße 5, 1 liinks.

Einfaches tüchtiges Mädchen,
das etwas kochen kann, zum 15. Juli
gesucht Dotzheimer S tra ße 58, Part.
Ja . Mädchen, am liebsten v. Lande,

gesucht Wal ramstva ße 35, Part ._
Anstand, saub. williges Mädchen

sos.  ge sucht Dotzh eimer Str . 101, P.
Tücht. nettes Mädchen sof. ges.

Hisgen , Erbacher Straß e 4, 2 St ._
Ein tücht. Mädchen für Haus-

u. Küchenaribert bei hoh. Lohn u. gut.
Behändst gesucht. Resiaur . Jäger¬
haus' . Sch iersteiner S traße 68.

Tücht. Mädchen sof. od. später
gesucht Rauentaler Straße 11, 2 r.

Sauberes tüchtiges Mädchen,
dais gutbüryerl . kochen kann, für kl.
besseren Haushalt per 16. Juli ges.
Dotzheimer Straße 80, Pari.

Junges Mädchen,
das etwas nähen kann u. den Haus¬
halt zu erlernen wünscht, findet Auf¬
nahme in bürgerl . Hause.
N- 507 an den  Ta gbli-Berlag,

Osts. u.

Mädchen,
das Hausarbeit versteht u. ein Kiüd
beaufsichiiigew kaum, gesucht Dotz-
hetmer Straße 72,  R . Möller.

Zges Mädchen
für Küche und Haus sofort oder zum
15. gesucht. Kölls Kochschule, Erwflr
Straße 44.

I . Hausmädchen zum 15. Juli
ffosncht Rüdesheimer Str . 31, P . r.

Sauberes Mädchen,
das autbürgerl . kochen kann, gesucht
Moritzsträße 31, 2.
Tücht. ält . Mädchen, w. kochen kann,

gesucht Mori tzstraße 10. Part ._
Per 15. Dienstmädchen gesucht

HeAmnriidstvaße  12 , 2 rechts.

fleißiges saub. Mädchen ~~
iSonst >oas .Kochen erlernen . Lohn
20 Mk, Grabenst vaße 2. Baut ._

, ...Auf 1. od. 15. Juli
....— t̂ücht. Mädchen gef. BiSmarck-
irntng 11, 1 r „ Eis Kanzler.

1,
15. Augu

Ein ordentl . Mädchen per sofort
gesucht MaMstra -ße  22 , ^

itücht. Hausma^ te , das' etwas koch.
kamr. An der  Ringkirche 0, Part.

16—18jäh -r . braves Mädchen
Hof, gesucht Waterloostraße 1, P . r.

^„Einf . tücht. Alleinmädchen,
d. burUerl. kochen kann, ans 1. Juli
od. spater gesncht AdelheiÄtr . 68, V.
>Ges. wird ,ei» anständ. Alleinmädch.,

seLÄstandrg kochen kann u . alle
KalrAaribett versteht. Nnr solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden
-Mdetedsiräße 16, Part.  7006

Ein junges Mädchen vom Lande
gefacht Westendstwaße 11, Part ._

Jung . Mädchen, w. kinderlieb
rst, zwm 16. Juli gesucht Rüdes-
hermer S traße 29, Par terre rechts.

Fleißiges Mädchen
e n . Hansabbeit in Pension
chanksnrter Stvahe 6.

. Einfaches Mädchen für sofort
geincht Jahnstr aße 4. 1._ _

Sauberes kräftiges Mädchen
gsnicht Weitstraße 22, 2 St . L
Mädchen, das kochen k., z. 15. Juu

g«s. Zimmer mannstvaste 4, 2 rechts.
. Alleinnrädchen
r>n Tinfoert. Hauishalt gesucht RZder-
stvaße 45,  2 l>

Besseres Mädchen,
das kochen kann, w. für sofort in kl.
Haushalt als Alloinmüdchen gesuc.
Schiersleiner Straße .34, 3. _

Durchaus vors. Alleinmädchen
für kleineren Hansh . mit 2 Kindern
ver 17. gesucht. Große Wäsche auß.
dsm>Hause. John , Wirrketer Str . 9,
Part .. ?to.  11 u. 1 und 2 u. & 4 Uhr.

Ein tücht. Mädchen gesucht
Morr üstraßr 34, Part ., bor Dhms.

Ordentliches Mädchen
für Küche u. Haushalt sofort gesucht
Rhetnganer Stra ße 3 Hochp. lin ks.

. Eins . u. zuverl . Alleinmädchen,
nicht zu jung , das etwas kochen zu
einig!. Dame ges. Bieb-richer Str . 33, 2.

Erf . Kindermädchen z. Mitnehmen
nach Langenschtoalbach sofort gesn.ri
Huth , Friedrichstraße 36, 2._ _

Junges Mädchen
für taglsüber ges. Bijouterie Dreher,Alte Kolonnade 44.

Kräftiges Mädchen,
das alle HanAavbeiten vernichten
muß und etwas kochen̂ kann, zu
jungem Ehepaar sofort gesucht. Näh.
i>m TäaM.-Ve rlag . rb

Tüchtiges Mädchen,
das feliWänidig bürgsrlich kochen
'kann, gesucht. Lohn 35 Mark , später
mehr. Nur solche, die gute Zcug'-
nisse haben und «vanpolrsich sin«,
wollen sich melden. Näheres Stift --
straße 22, 1 St . _ _

T. Frau od. Mädchen z. Aushilfe'
Msucht Ranentaler Straß e 11, 2 r.

Ein kräftiges Küchenmädchen
zum Speisentragen für sof. gesucht.
Europä is'cher Hof._ _
Eins . Mädchen für den ganzen Tag

gosucht Ma uergasse 14, 1. Et . r.
Junges sauberes Mädchen

ta gsüber sofo rt  g es. Adlerstr. 89. P.
Junges Mädchen für Hausarbeit

nachm, ges. Tannu sstraß e 28, P . r.
, Jüngeres Mädchen,
das kocht, von 8^2—3 Uhr gesucht
Luxembunap-läH 3, 3 l.

Mädchen, perf . im Nähen u. Ausv .,
sucht 8M»art in u. außer dom Hause.
N. Schäfer . Blücherstraße 3. B13575

Tücht. Büglerin sucht n. Privatk.
Luisenstraße 5, 3 Stiegisn rechts.

T. Büglerin sucht noch Be,schüft,
für Dienstags u. Mittwochs. Näh.
Rämebherq 30 3 1
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung
auß. d. Hause. Wüich erstr . 5, Mtb . l.

Biiglerm sucht Beschäftigung.
Zietenring 5, Bdh. 1 r . L13386

Tücht. Friseuse nimmt noch
Damen ^ arr._ Borkstraße 11, 1 r.

Sauberes Monatsmädchen
sofort gesucht Bis-marckring 15, P . l.

Friseuse nimmt noch Damen an ~
Scharnhorststvaße 46, Hth. Part ._

Shmpath . Dame mittleren Alters
wünscht j. Mäidch. od. größ. Kind in
Bad odc Somme rfr . zu bcaussicht.,
wüode auch ält . Persönlichkeit als
Pflegerin zur Tour begl. G. . Res.
Ansprüche bescheiden. Adresse zu er-
foagsn im Tagbl .-Beul. 613547 Oa

Aeltcres Fräulein
sucht Stell , zur solbständ. Führ , des
Hansh . Näh. Evbacher Str . 9, Lad.

Qi. e. Monatsfrau f. morg. u. mitt.
1 Std . ges. Bertramstraße 20, 1 lk s.
Jg . saub. Monatsmädchen sof. ges.
Friedrichstraße 9. 2. Rupp.

Putzfrau für 2—3 Std . morgens
gesucht. I . Bachavach, We'bergasse 4,
Tove>ingang. __

. Monatsmädchen vorm. 2 Std.
gctzucht Geri chtsstraße 1, 2 l._

Tücht. Monatsfrau
gesucht Kiedricher St vaße 7, Part , l.

Saub . Monatsm . 2 SK ', vorm,
gesucht Wtviller istraße 14. Part.
Monatsst . od. Aush. v. 10 Uhr an
gesucht Frankenstrache 5, Hth. 8 I.
Monatsmädchen v. 8—11 u. 2%—i

gesucht BiSmarckrin« 18, 2 L
Tücht. Monatsfrau od. -Mädchen

8—-11 Uhr. R auen-taler Str . 11, 2 r.
Monatsfran

für die Morgenstumdon gesucht
Saalginffe 30,̂ Ladcn>

Monatsfran für 2 Stund , morg.
gesucht Schcrrnhorststraße 17, 1 r.

Saub . Monäisfrau od. Mädchen
morg .̂ 2 Sitd. ges. Emser Str . 50, 1 r.
Saub . Monatsfran morg. 9—11  ges.
Kats-er-Kvdr.-M ng 12. 2 vschts.
Jüug . Frau , w. Nülse Wiclandstr.

wohnt, für morgens in Monatsstelle
gesucht. Aberle, Wiol<rn>diftraße 1.

Jemand zum Brei,eltragen
geiucht Blüchenstzraße 48. B13286

Männlich« Personen.
Kewerbkiches Personal.

Tücht. Hilfsarbeiter
für Damenschneideoei s. W. Kwelina.
Kl. BurMÜaße 6.

Frtseurgehilfe znr Anshilfe gef.
Fmst , Monitzsboaße 26.

Havsierer zum Rennen
lmit Gewerbeschein) g. hoh. Berd.
sucht Kleiststräße 6. .Hth. Bart.

Jnsinll .- u. Spengler -Lehrling
sucht Fr . Dürr , Hevdenü-raße 7

ge-

Znm Fahren ». Bedienen
ernos Herrn ein kräst. junger Mann
gesucht. Pr . Zeugu. ersorderl . Off.
unter I . 808, an den TagA, -Dcrlwg.

Sauh . Haüsbursche
sofort gesucht Bleichstraße 18, Part.

Junger Hansbursche gesncht.
Kecher, Kir Baisse 68.

Tüchtige Bretzelträger gesucht.
Backerei, ScharnihorUtraße 40.

Stellen Gesucys
Weibliche Personen.
KewerökichesH'erfonak.

Aelt. Schneiderin , erf. im Aendern
n. Nen amf., h. T . fr . Morktzstr. 30, 2.
Aelt. Frau sucht Beschäft. im Nähen
u. Anskdeffern. Bortstvaße 5, 4 St.

Einfaches Kinderfräulein
sucht sofort , evtl, später Stellung in
WeÄbadeu oder Umgebung, Off . u.
T . 506 an den Tagbl .-Berla gi.

Kinderwärterin mit gut . Zeug».
sucht Stellung . Näh. Arbcitsnach-
weiis, Ra thaus . ^ ^ __ __ _ _

Einfaches Fräulein,
mit SpvachkenntnissLn, im Nähen
u . Hausarbeiten sehr erfahren , w.
Engag ., wo grüß. Kinder vorh. sind.
Off , ii. B. 502 an den T agbl .-Verl.

Herrschaftsköchin, bestens empf.,
sucht in fain. Herrschaftsh . St ., n. a.
ArrAhilse cm.  Go ethestvaße 23, 1 St.

Feinbürgerl . Köchin sucht Stelle.
Zu erfragen Frivdrichstrnße 28.

Empf. Köch., Jungfer « , Stützen,
Hanshält ., Kinderfränl . u. Kinder¬
mädchen, bess. u. eins. Haus -, Zim.-,
Alleinmädch. Frau Kathinka Hardt,
gswerbsrnätzige Stellenvermit -tlerin,
Delaspesstraße 1. Telephon 4372.

Empf. seinbürgerl . jg. Köchinnen,
Hess. u. einfache Alleinmädchen, die
kochen, bess. u. oinfache Haus -, Land-,
Kinider- u . Küchenmädch Frau Auma
Müller , grwerbs 'mähigr Stellentzer-
mittlerin , Webergasie 46, 2 St.

Aeltere Person,
perf . Köchin, sucht tagsüber De-
schäffttg-ung oder bis über Mittag.
Nähieres  Riöderstraße 21, 1. Et.

Besseres Mädchen,
w. längere Jahve einen bess. £■"">!•
ganz selbständig besorgte, perfekt in
der feinen Küche, wünscht SseU'"
zur Führung des HaushMs ^ oder
als Köchin rat Herrschastshaus.
Offerten irmiter N. 506 am den
Daghl.-Bevlaa-_ _ _

Junges Mädchen,
ans gut . Kam., sucht Stelle in gut.
Haus , zu 1—Z Kind. Selb , ist tu
allem erf. u. besah., den Kindern bei
den Schuilanfgaben. auch in Franz,
u. Englisch, behilflich An sein. Näh.
Adelheidstr aße 55, Part.

Besseres Mädchen,
w. im Nähen bew. ist, sucht g. Stell.
Waterloostraße 1,  Laden ._ B 13413

Zwei junge anständ . Mädchen,
noch nicht gedient , im Nähen bew.,
s. St . in kl. bess. Hansh . Näh. Jahn-
straße 9, Gth. 2, von 11 Uhr ab.

Aelt. Mädchen sucht Stelle
zu einz. bess. Herrn od. Dame . Zu
erfragen Fviedrichstrahe  28.

Nettes Mädchen, Sächsin,
sucht 8. od. 15. JuÄ Stellung als
H-ausmäd ĉhcin. Dreiweidenstraße 8,
2 St . l., zu sprech en unr nachm.

Äelteres Mädchen
mit gut - langjähr . Zeugn .. w. gut-
bürgerl . kocht, alle Hausarbeit Vcrst.,
sucht Stelle auf 15. od. spät. Näh.
Schierstedner Stvaße 26, .irrti Laden

Selbständ . bess. Mädchen s. Stell,
als Hans - od. Meinmäpchem Off.
um-ier P . 5<L an dem Dagbl.-Bevlag.

Jüngeres fleißiges Mädchen
lucht Stellung in kl. Haushaltung.
Off , it. O. 505 an den Tag M.-Berlag.

Besseres Mädchen,
welches kockien kann, sucht Stellung
in kl. f. Haushalt . Nah. Schival-
bacher Straße 83, b. Bauer , Stb.

Stellen-Angebyte
Weibliche Personen.

AousmänuilchesH>«rlonak.

Rorrespo«dentin,
fertig a. Schreibmaschine u. Steno¬
graphie , für größ. Bureau gesucht.
Off . mit Zeugnisabschriften u. Ge-
Imltsangabe unter K. 3056 an
D . Frenz . Wiesba den._1
Für die Expedition

(Postversand ) jüng . Mädchen n>
größeres Bureau gesucht. Off . mlt
Zengnisabschr . u. Gehaltsforderung
unter I . 3019 an D. Frenz , Wies¬
baden. _ F40

Gesucht
Empfangsdame für zahnärztliche Praxis.
Off. u. I ». an dt» Tcigbl.-Berl.

Für meine Abteilung
Damen -Konfektion

selbständige Verkäuferin, welche
im Abstccken perfekt ist. gegen
hohes Salär per sofort, bezw.
1. September gesucht.

Joseph Wolf, Kirchgasse 62.

Gesucht
per 1. August tüchtige jüngere

Berkänferin.
Off. mit Bild, Zengnisabschr.

und Gehaltsansprüchen an Ge-
veüder Stern , Ellenbogcng. 8.
Wäsche, Schürzen, Trikotagen.

Hrwerölickes Personal.

^ps » eklt eine liebevolle, durchaus
'ä ' M “ Wj* zuverlässige tücht.Kinder-

wärteriu zu einjährigem Kinde bei
gutem Gehalt. Gute langjährige Zeug¬
nisse erwünscht, Röderstr. 26, 3.

Wan teil
young English lady during the holidays
every afternoon to play with 2 boys
7 n. 9 years of age. Rossalstr. 6._

Gesucht für einen 87jahr . Herrn eine
gut empf. gewissenhafte

kräftige Pflegerirr
(alleinstehende Witwe od. ält . Mädchen).
Angebote unter W . 5 ®o an den
Tagbl .-Ve rlag._

Zum 15. Juli gebildetes
Kinderfräulein,

in Kinderpssege sehr erfahren, zu drei
Kindern von 3—9 Jahren gesucht. Off.
mit Zeugnißabschristenunter 8. 507 an
den  Tagbl .-Verlag.  _

Eine über langjährige Zeugnisse
verfügende

Stütze,
erfahren in allen Teilen des Haus¬
halts , gesucht Gerichtstraße 3. 1.

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäßige Stcllenvermitt-
lerin, Jaftnstr . 6 , Tel . 8461»
sucht Hotel-Köchin, Pensions-
Köchin, Hcrrschafts-Köckin,
Kaffeeköchin, Büfett- u. Servsir-
fräul . für Hotel- und Pension,
Zimmer- und Hausmädchen,

_ Allein- und Küchen Mädchen.

Zum 15. Juli
eins, tüchtige Köchin, die etwas Haus¬
arbeit übernimmt und fleißiges saub.
Hausmädchen in herrschajtl. Haus gc-
sucht. Näh. Tagbl.-Berl. _ Tn

Viktoria -Hotel , Schwalbach,
sucht angeh. Beiköchin oder Herd¬
mädchen neben ruh. anständ. Chef, ev.
auch nur auf zw ei Mo nate._

Selbständiges
Dienstmädchen

mit gute» Zeugnissen per sofort od.
später gesucht. B13193
Wolfs, Ecke Jork - u. Gneisenaustr.

(Laden).

Bess. tücht. Mädchen sucht Stelle
zum 15. Juli . Offerten u. G. W. 109
postlage rnid Schützenhafstraße._

Mädchen, welches bürgerl . kocht,
sucht Stell , in kl. Hansh . aÜ6 Allenv-
mädch. z. 15. IM . Bert ramistr. 8, K

Wegen Abreise der Herrschaft
sucht ein Mädchen aus einige Wochsp
AushMfe. Adefheidstraße 28, 3 Ss-

Tücht. bess. Alleinmädchen,
in Küche u. Haus erfahren , s. Stelle
aus sof. zur Anshilse , 6—6 Wochen-
Off , u. M- 507 an den Tagbl .--Versag.-

Ein Mädchen sucht Monatsstelle.
Rö werbera 5,  Hof . 1^St ._ _ _

Waschfrau sucht Beschäftigung.
Karlstraße 32, Him terh. 1 li nks.

Junges g»i empsohl. Mädchen ,
sucht Mon atsst.  W .ütcnndstr. 10. 4 ^

Saub . Pütz- st. Waschfrau hat Tage
frei . Helenenstaaße ch2,̂ Hth.L >acĥ .

Jg . saub. Frau sucht Beschäft»
vorne. 1—2 St . Selenenstvaße 3, 1 tz
Ord . Fr . u. 16j. Mädch. s. Monatsst-
Sedcurstvaße 8, ,D-, .Ber nhard.
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle.

Schierster ner St raße 11, Hth. Dach-
Jg . Frau s. Monatsstelle , vorm.

2 Std . Wterandstvaße 9, <sf &. Part,
R. Fr . s. Monatsst ., vorm. 2—3 St.
Westendstraße 8, 2.  Hth . 1 St . r . _

Unaüh. Frau s. Besch, im Flicken
u. Ansbess. der Wüsche u. Kletder in
u. auß. d. H. AdÄ heidstraße 61, H. 1,
Ünabh. Frau s. 28.= tt. Putz-Besa>

üdar AnshiksstelleO Schnl̂hera 11, 3-
Empsohl. Frau sucht Monatsst.

Wlörstraße 15, 1 links.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Hker souak.

Kaufmann , 18 Jahre,
kautianichätzig, , , mit StenoArapht«^
Maschinensihvetben u. Buchsüh-runa
vertraut u. pr . Zeugn ., sucht unter
mäß . Gehattsvnspr . per 1. August od.
später Stell ., am liebst, aus Kontor.
Off , u. F. 507 an den  Taigbl. -Dertag,

Ersahr . Kaufmann sucht Stellung
aus Bureau , Fabrik , gegen müßige
Vergütung van 60 Mk. per Monat.
Off . u. L. W. 743 postlag. Msmarckr.

Hewervltches H>erfonak.
Ein Schuhmacher,

ber auch Neue mitmacht, sucht noch
Arbeit.  Westendstraße 23, Hth. 1 Stz

Junger Wann , 31 I ..
led., sucht dauernde Stelle als Bote
in Geschäft od. irgend sonst. Stelle
p. 15. Juli . Offerten unter H. 501
cm  den Tagbl .-Verlag . _ _

Kautionsfäh . jung . Mann , 32 I.
alt , kcoth., stadtkundig, Radfahrer,
w. auch cto . Span ., Holl. w. Englisch
vorsteht, sucht zum 17. d. Mi. Stell.
Angeb. u. D. 128 an Dagbl.-Zwgst..
Bisma rckrina 29. _ B13483

Junger Mann . 21 I .,
mit schöner fl. Handschrift, wünscht
Stellung als Kasselnvote, Bureau»
diener c>d. sonst. Vertrauensposten
Orß u. E.  5 07  a n den Ta6bl .-BeriaL
, Jung . Hausdiener , 22 Jahre,
rn Sanatorium tätig , sucht Stellung
inr Geschäft od. sonst. Posten. Off-
T. 137  cm Tagibl.-Zwst., MÄnarckr,

, Geübter Krankenfahrer
empf. sich z. Ausfahren v. Krauiken.
Frankenstraße 21. Hth. 1.
Hausmersterstelle per 1. Ott . 1911

sucht gelernter Tapezierer , in fast
allen Anstveicherarbeiten u. sonstigen
kleineren Reparaturon bewandert,
evtl , auch auswärts . Gefl . Offerte«
unter Z. 507 an den TaglhI.-VerlaL
. ... . Hausmeisterstelle

Ehepaar ohne Kittder sich
Ortdber , auch früher , gegen freie
2-Zrm.-W-phn. Offerten u . N. 500
an den T aabl.-Nevte _ _

Kleine Wohnung, "
tnt Sud - oder Ostviertel , s. Gärtner
M herrschaftl . Hause geaen Unter¬
halten des . Gartens und Heizung,
a. Hausmeisterst . w. anganomm ên.
Osf. u. D. 501 an d. Tagbl .-Bevlag-

8 TÄcht . Mädchen zum 15. Juli «
^ gesucht Bcrtramstr. 1, P.

Gesucht zum 15. Juli älteres durch«
aus solide?

Alleinmädchen
(evangelisch) für älteres Ehepaar, kleiner
ruhiger Hausstand. Vorzult. von 9—12
und 2—7 Uhr Museumstr. 5, 2. Drcyer.

Junges
ordentliches AmlUWell̂ I
zum 15.̂ Juli of\ 1. Aug. gesucht

Nheinstrasie 115 , 1.

Ein propres Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Rüdesheimer Straße 16, Part . r.

Tücht. Einlegerin
findet dauernde Beschäft. Buchdruckern
Carl Ritter, G»m»v. H.,Luisenstr.33>
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2 KWeAMWltzen U AEhilf-
' ArdeitsnachweiS Ra thaus.

Krffttges KSltzeMÄM^
Lohn 40 Mk. Zu meld. Spiegelg. 4.

WSnnttcho Nlwfonen.
^ Faufmünnischrs ffttfonaf.

Maschiuenfavrik
in Biebrich

sucht Techniker
iur Anfertigung von Zeichnungen stund en¬
teise. Gef. Aug. u. ■* . 6 « 9 an den
Agbl.-Verl.

Rechtsanwalt
suchtBüro-BoEeher

ittm i . Seht od. 1. Oktober. Refl.
*». nur auf eine erste Kraft , d. m.
M. in Betr . k. sacht, u. Srtl . Verl,,
^rchaus vertr . i . Hoh. Geh. Näh..

m. Zeugn .-Abschr., unter E. 504
an de« Tagbl .-Berlag

Allgäuer Käse-Großhandlung su
für Wiesbaden u. Umgegend
tüchtigen Vertreter

Off . u. U. 505 an den Tagbl .-Verl.

Vertreter gesucht
Seifensand . Fliegenfänger und

«chuhereme. Ermel & Co.. Frank¬
furt a. M.. Süd.

Hewervlichrs Z>ersanasi_

Zuschneider.
Suche per 1. September für mein feines

Salongeschäst, Damen - Konfektion,
einen Zuschneider mit pr. Zeugnissen.
Offerten mit Gehaltsanspr. und Angabe
bisheriger Tätigkeit unt. s». « SLZ» an
D.  Frenz , M ainz . _ F 40

Ei » jüngerer abetzcherfekter
KvAnltzef fofott ßesuA.

Zu er fragen Soun enberger Straffe 20.
Jüng . ordentl . Hansvursivr

mit guten Zeugnissen gesucht. Kost und
Wohnung im Hause.

Rathgeber , Neugasfe 16.

Stellen-Eesuche

Junges Fräulein.
repräsentabe!, flotte Verkäuferin, sucht
Stellung per sofort oder später.
Offerten erbeten unter IV. 505 an
den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen,
18 Jahre alt, perfekt im Nähen, sucht
Stellung als Verkäuferin , am liebsten
i. Manufaktur- o. Ko>feklionsgeschäfl.
Off, u. 0 . 507 Tagbl.-Verlag.

Htwerellches Personal.
Junges deutsches

Fräulein,
aus guter Familie , mit höherer
Schulbild , sucht Stelle als Kinder-
fräulein oder Reisebegleiterrn zu
Dame . Offerten unter E. 501 an
den Ta gbl.-Verlag.

Wribiiche Uersonen.
Mnsmänuisches Personal.

Tücht . nmficht. Kafsiercriu,
welche in groß. Gcsch. tätig war. sucht
dauernd Stellung . Off. u. M. 8. 353
postlagernd Schüyenhofstraße.

'Jüngeres Fräulein
mit Maschinenschreiben, Stcuogr .,
Buchführung usw. gut vert .. in
Stellung . Gefl . Offerten erbet, u.
O. 504 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
24 Jahre , evang., Lehrerstochter, im
Haushalt nicht unerfahren , Perfekt
im Schneidern kinderlreb, heiteren
Gemüts , w. Stell , als Stütze , um
sich unter Anleitung der Hausfrau
im Kochen zu vervollkommnen. Off.
mit Gehaltsangabe unter „24" post¬
la gernd Sch langenb ad erbeten.

Stütze.
Best. Fräulein , hier fremd, in

Küche n. Haushalt erfahren , suä-
Stellung bei einzelnem alt . Herrn
oder Dame . Mädchen muß vor¬
handen fein. Offerten u. H. 503 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

MrttMwe. Bl M.
sucht Stellung als Hausdame oder
Gesellschafterin, geht a. ins Ausland.
Off . u. L. D. 410 hcmp-tpostlagLvnd.

Empsehl « zu sofort nette 20j. Stütze,
kann etw. kochenI am siebst., wo Mädchen
gehalten wirb. Alexander Mensar,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler, Ham¬
burg. Hcinrich-Hertzstraße 142. F200

Haushälterin,
gesetzt. Alters, aus guter Familie, sucht,
gestützt auf pr. Zeugn.. bald Stellung
zu einz. bess. Herrn, hier od. auswärts.
Off. unter 0 . 506 an d. Tagbl.-Verlag.

Au pair.
Für bess. Frl ., 17jähr., wird Auin. in

nur g. Hause ges. zur Vervollk. in K̂üche
ü. Hausw. cv. zu gr. Kind. Gute Schul-
bi!d., Kenntn. im Nähen. Bügeln, etw.
Kochen. Näh. Walkmü htstr. 43.

Junges Mädchen,
21 I ., evang., in Küche u. Haushalt
erfahren , wünscht Aufnahme in bess.
Familie zur weiteren Ausbildung,
ohne gegenseitige Vergütung , bei
Familienanschluß . Offerten unter
A. 804 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Znverl. Herr sucht
schriftliche Nebrnbeschäftignug. (Gute
Handschrift). Offerten unt. F. 128 an
Tagbi.-Zweiastelle Bismarckrma 20.

Fräulein
gesetzten Alters, im Haushalt u. Kochen
erfahren, sucht sofort Stellung i» kl.
besserer Familie, hi r oder auswärts.
Offert, unt . 9 . 508 an den Tagbl.-Verl.

Ein älteres selbständiges Fräul .,
in der besseren bürgerlichen Küche u.
Haushalt durchaus erfahren , sucht
Stellung . Langjährige Zeugn. mit
besten Empfehlungen stehen zur
Verfügung . Off . unter A. 800 an
den Tagbl .-Berlag.

Chauffeur.
Wo kann sich Mechaniker perfekt als

Chauffeur ausbitvcn ? Offerten mit
Prcisang . unt. K. 506 an Tagbl.-Verl.

Gärtner,
Anfang 3«cr, ledig, mit sehr guten
Zeugnissen, erfahren im Servieren.
Hausarbeiten und Zentralheizung.
Offerten unter F . 505 an den
Tagbl .-Berlag ._ _ _— .
Suche Steunng z. 1. S eptem ber

gügr als Diener . - WH
Erfahren im Fack. Offerten erbeten u.
A. 608 an den Tagbl.-Verlag._

KlMdkMIlMkl.
gestützt auf prima Zeugnisse, sucht zum
1. oder 15. August pässende Stellung.
Offerten bitte an Frau Weingart,
Gotha i . Th . , Gotthardtstift . F200

=wohmingr-Aineiger der Wiesbadener Tagblatts. ---
u _ _ ormiS  weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Lokale Anzeige» tm „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg .. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
Iahintr . 1kv GA Z„ K., Mk. N. B,K.
JahnstratzclD . Gth.,̂ . 1-Zün .-L8ohn.
Karlstraße 1 1 Zim . u.  K . rat Vidh.

frei.  Näh . jMfelfeft_1_6t.

1 Zimmer.
Adlerstraße 15. Wh .. 1 Dachstube,

Küche, schöne Ausfich-t. Näheres
Atz Eeurlädeu. _ _®_11£66
Ädlerstr. 51 1 Zim . u . Küche, Hth. P,
Wsierstr. 55 1 Ku . Küche a. gl . o. sp.
Drtramstr . 20 I -Zim .-Wohn. 810001
Bleichstraße 47, Hth. 2, sch. 1-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
NAH. Bureau im Hof. _B _18375

BlücherstraßO.^Wh.. chZ.M.
Blücherstr. 7. Mtb.. Ms. u. P .. 1 A.
_ û, K. N. Bismarckr .M , 11. 81 0002
Mlowstraße 13 I-Am .-Wohn. 2WS
Castellsiraße1 1 Z„ K. zu vm. N. 1.
«ötzheimer Str . 16 1 Z. u. K. sof. od.
Apcrt. Näh. Adelhe idstr. 16. 3096
Dotzheimer Straße 63, Hth. Maus.,

Zimm er , .Küche, Keil, s. 38847
otztzÖStr. 85" Mrb., 1-Z.-W7M11612

Karlstraße 5, Mans .-W.., 1 Z. ul K„
arti anständ . Leute auf 1. Oatober
zu Perm. Näheres  1 St . I.

Körnerstraße 8, VH . P .. 1 Kur . ü.
Kü>che.̂ zum A Ol t. Rech. P . I._

Marktstraße 13. Vdh. 3, 13 , Küche
und Maus , per 1. Auyust zu verm.
Nah. im ^Seif -euaeschüft. 2561

Moritzstr. 7, Mtb . Dach," 1 schönes
Ztnuner u. Küche z-u vernu 2W0

Moritzstraße 10, P -, A7"Ms.-Wchm,
1 Km . u. K., an einzelne ruhige
Person  z u vermieten.

Dotzheimer Str. 108, P„ 1-Z.-W. m.
2 BaKmrs u . Bad zu verm. Zu
erfragen Dotzheimer Straße 110.

^3 St ., bei WE . F 329
Doüheimer Straße 112, P.. 1-Km.

Wohn. mit 2 Bcrllk. u . Bad zu
verum Zu erfragen Dotzheimer

^Straße 110, 3, hm Wolf . F 329
Drudcnstraße8 I-Z.-Wohn §12997
Ellenbogengaffe3 frdl. I-Ziin.-Wohn.
^ever sof. od. spät, zu verm-. 2085
Eltviller Str . 5, H.. 1 Z.. K7"l112822
EltvÄer Str. 9, BK. Dach, 1 Zim.,

.Küche, Keller, 16 Wk. pro Mviiat,
nur an prima M «te-r zu Vevin.

^_durch Heribvrn, Laden das.  2190
tfaulbrunnenstr. 10 1 Zim. u. Küche
Kbillig zu verm. Näh. 1 r ., J843
ffeldsir. 0/llK 'ch. 1-Z. -W., 15M., sof.
Feldstratze 12 1- u. 2-Z.-Wöhn. ap-'
^gleich od. später zu Perm. 1741.
Mdstraß e 19 1 Zim. u Küche  zu v.
yftaitien ftt . 5 1 gr . Da chzŝ r Küche.»m unnu , u x m. jvuv

ränkeiistraße 24. Part ., 1 Zim.
Küche zum 1. August.

ÄSbenstraße 5, Mb., 1-Z.-
"811957

Nöbensträße7, Stb . 1, Zim. u. Küche.
Aöbenstraße 13 ll-Z.-W., man. 12 M.
Mbenftr. IS,  Mtb ., 1-Z.-W7^100 06
Gö benstr Dp 24 sch. I-Km .- Wehn.
Austav-Adolfstraße 1 Z. u. Küche m

Zuveh. f. 1. Okt. Preis 20 Mk
. Näh. Nr . 1, 1 l. _2486
Hallgarter Str . 6, Mtb., Wohn, von

1 Zim . u . Küche m. Gas ._ 1895
Helenenstr. 16, Mtb. P .. 1 Z.. K.. K
Helenenstraße 17. 1, 1 Zim., 1 Küche,

1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst
. zu vermieten, _ _ F 351
Helcnensir. 21, P ., 1 Z., K. u. Kell
Hellmundstr. 38 1̂ ger. M'd. u. K
Hrllmundsiraße 40. Da ch, 1 Z. u. K
Hellmundstraße 41. Hth.. im 2. u.

Karlstr . 13. H„ 1 Z,, K., K., neu . 215«

Walramstr . 7, 1 L,  1 BIMg)
Walramstr . 23 1 K m. u . H . N. P,
Walramstr . 29. V., fr . Mfl-W., 1 Z,

K. u. K. lGlasv .s. 1b M. 813426
Walramstr . 3O 1. .bei Schmidt , mn

Zrm. u . Küche sof. od.̂ sL^ M0013
Walramsir . 33, M . 1. 1 3 . u^ K.

.per 1 August. Nah. PaN.  2267

Nerostraße 29 1 Z .̂ m. K. sof. 1649
Nettelbeckstraße 13 1 Z. u . K. auf

1. Aug. zu v. Nah. Hp. r . 813152
Nettelbeckür. 18^ ,Z .,u . Kl 812363
Nettelbeckstr. 24 I -Z.-Wohn. 81 0508
Nettelbeckstraßc 26. Ecke Westendstr..

Ddh.. 18 . u^ Küche.chlllig. BlgfibO
Orauienstr . 47 l -Z.-W. N.
Oranienstratze 60 1 Z. u. K. zu vm.

Näh. MMellbau 2 St . rechts. ^ .
Oranienstrahe 54, I >achst, 1 Z„ K.K, m. h. F enst. N. V. .'8 .̂ !-. 1650
Platter Straße 56 1 Zim ., 1 Ki-che
* eb. 1 Kmn . Kell., Vdh. D . 1626
Ra uentaler S tr . 21.1-Km, -W.̂ Dach.
Rheinganer Str . 5, GH . 1, .1 Z. u.

K., Balk. zu vm. Na h. Keiner. V.
Rheing. Str . 15, H.. l -Z. -W. 843887
Rheinq . Str , 17 1 Z. u.  K .. Hth. 2265
Rieb, str 6, H. 8, 1 Z., K.. Ab.̂ 2151
Riehlsir . 7. Hth, 1 Zim . u . b.

'Vt k. x . t i jt.. ZZ-ZZ’* ~ - __
Wrliergasse lü,,HU7l Zim . u, Küche
Weilstr . 6. V. Mi .. l -Z.-W. s. 1660
Weilstraße 16 1 Zimmeir u. Ruche,

mit Abschluß u. Zubehör . Anzus.
von 3—6. Iiäh ^ beî L-änge. 2627

Weilstr . 10 schöne ForntsM -WAHn..
1 Zim ^ u. K. Nah. V. P . 24«9

Wellritzstraße 45 Mans . m Küche zu
verm. Näh. Aarstratze^40, Part .^

Westendstr.' 3 1-Z.-W.,N - .1 I.,8lL511
Westendstraße 28. P .-Z. . Mk., K.̂ K,
Westendstr. 36. Ffp.. 1 Z.. K. 818582
Nli nkeler Str . 6 1 Z. u . K.. 18. 2430
WöstWr7l24 .̂ V^ D^ ch-Z^W7MMb
Aorkstr. 3. V. D ... l -Z.-W. gl. od. sp..

ruh . Fami. Näh. Hth. 1 l . 1614
N°rkstr. 13,lHKsch . ch-K -W.,81W16
iyorkstr. 17 1 K,u . K., Abschl. N^,1^r,
Äorkstr.s31sKch lK ^ Wll IchVdh . 8 ,1,
Zietenring 1, 1 Zim. u. K. v. 1. Aug.
^ oder spat. Näh. Wh . P .
Zietenring 14 1 Zim . u . Küche, Hth.,

sofort zu vermieten . Näheres ber
Frau Rinn ^Hinterh . 81 0263

Zietenring 14, Stb . Part ., I ^Irm .,
1 Küche sofort zu verm. Stah. der
Frau Rinn , M. 1. 2863

Riehlstraße' 8 schöne gr I-Km .-W
auf sofort od. spater bill ig zu vm.

RiehlstraßeHFrm . u. K. sof. od.
svätrr bWig zu verm._

Rödersir. 15 1 Z. u. K. Metzg evl. 1622
Römerb . 6 1 Z. u . K., n,,herg 2ch72
R3merber g10 1 Z. u. K._ N. H. 3.
Römerbcrg  12 1 Zim^ u . ,K,_ 1521
Römerberg 14 1 Zim. u. K., neu her-

a -vichiEt, sofort oder spater zu vm.
Näh. Bart .^m 2 St >. _2522

Roonstraße 5 1 Z. u. Küche. 813583
R>ldeshei!tter Str . 3l 1 Am . u . K.
Saalgaffc 32 Manf .-Wöhn., 1 Z".m„

Küche, zu vermieten ,. 2495

3. Stock, sind Wohnungen von sc
1 Zimmer u . Kück« zu vermieten ..
Näheres im Laden . ___ __ __ _ _

»ellmündstraße 53 1 Zim. u. Kirche
, zu vermieten. _ 813614
>ermannstr. 26 1 Z.. 1 Küche, 1 Kell.
_zu verm. Näh, im Lcüden. 20 56
lochstättenstraße 16 verschied, schöne

1- u . 2-Zim .-Wohn., Vorder- u.
Hinterh ., deSgl. 1, WerkftStte, .da
im Zentrum der Stadt , geei>g. -ür
Schloff.. Spengst . auch Flaschen-
biar -Gesch., m. Torf ., auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumdach.
Vo rderhaus 2.  Etage . 1532

sahn straffe 4, Wans ., 1 Z. u . K., zu
verm. Näh. Kusel . Jahnstr . 6. 1.

tzchaMtr . 21J - _umb 2-3im .-Woh n.
Scharnhorststr _̂34, Vdh.,_ 1 j3 -, u. K.
Schar,».orsisir,, 44,,GU .. kl, l -Z.-W.
Scknersteiner Str . 18 schöne 1-Km ..

Woh uung zu vermie ten.
Schierstciner Str . 26 Zrm. u. Küche.
Schillcrpkatz 3 l -Z.-W. NahTTVert st.
Schlichtersiräße 18. Ms dz., K. u. K.
Schulbern 19, Hth.. 1 Z. u. K. z. v.

Näb. Wh . 1. _St . rechts. __ 16o4.
Schwalbachcr Str . 10 Ms -Z., K., K.
Schwalbacher Straße 67, 1, Mans .-

Mo lm.. 1 Z. u. K., zu vm. 1655
Schwalbacher Str . 79 sch. hell. Dach-

W. , 1 Z., K^_15. Juli od.  1 . Aug.
Sedanstraße 5 Mans .-Z . u . Küche P.

sos_ oder_ später^ zu^ dm._ 1657
Scdanstraße 7 2 Z.. Küche u. Zull. p.

1. Au,güst̂ M_ vermieten . ^ 818461
Seerobenstr .^ 4, H. P ., Z., K^N. V. 1.
Seerobensi r. 26' I- Zim .-W. _Mnzel,
Stei ng.  4 1 Z. u. K., Abschl., 1. Ott.
Steinaaffe 12 1 Zim . n . Küche zu d.
Steingusfe 13. Hth., eine sch. Dach-

Wi.. 1 Zim. u. K., 1—6 Le ute . 2474
Steing . 34t_1,~8 ., KK ._o. ' sp. 8'1OOi1
Stiftstraßc ^22,_ Gth., 1 Z., K, zu v.
TaunuSstr . 34 1 Zimmer . 1 Küche,
^ Hth.. p^ sof._ od. sp̂ zu öm._ 1659
Kallufer Str . 5, 1 Zim . u. K.
Walramsträße 3 1 Zim. u. K. rü v.

1 Zim . u. Küche, mit Zub .. Hth., am
gleich zu verm. Nah. Blsmarck-
Riug 38. 1 links . 810016

Schöne I -Zim.-Wohn., Part ., mit
Ddcms., bis 1. Oktober zu vm. Nah.
Krämer , Hevderstr. 22, P . 2490

2 Zimmsv.

Näheres Part.

2 3 . u. K.  zu vm,_ Näh. 2. Et.

Adlersir. 5 2-Z im.-Wohn. ß ._ ü._ 2C
Adlcrstr. 7, nahe LamAgassi, sch. 2-,

Adlcsistr^ 18. V.. kl. 2-Z.-W.
Idlerstraße zu  2 -Z . Wayn.
Näh. bei Blu m Witwe.

Adlersir. 55 2 Z.. K.7' sosort.

Adlerstraße 58. 1. sch. Wohn,. 2 Zim.
K.. K., Gas Mt. ob. ,p. b-ll. 8804--

Adlcrstraffe 59 2 Zim . u . K.. Vdh..
per I ,̂Okch zu ve rm. 2874

Ädlerstr. 73, P ., 2 sch. Z.. K. aus As.
ob. .1. Augusts NÄH. Wörtkstr . 25.

Adolfsallee 6, tzth. 1, 2 Zimmer mit
Küche ii. Kell sof. od. später . Nab.

_Vorderh ^ b̂ Hcß. _ 1671
Albrechtstraße 36 schöne 2-Zim.-W..

Port ., mit Mans . u . Zubeh., per
sof. od. sp.  Näh . 2 St . r ._ , 1674

Albrechtstraße 39 2 Z.,_K.. K., I . O'kt.
Vertramstraße 3, Vdh. Dach, 2 Zim.

u. K., mit Zubeh.. auh 1. Ott . zu
vermieten . Näh. Dotzh. Straße 43.
Baubureau LÄmer ._ 813461

Bertrainstr . 8, 3 lch' wcgzugsh. schöne
L-Km .-Wohnung mit Mansarde u.

_2 Keller_>cr_l ._AuMst_biM,z . vm.
Bertramstraße 9, V. . % sch. 2-Zim.-

Moün. mit Zubehör auf LLooer.

Bertrainstr . 9, H. D .. 2 . schöne Mm. T
u.  M -che. s'O>fvrt ob. 1'pat.er blll:g. T

Bertramsir . 11. H.. 2 Z. N. P . 88111/
Berlramstraße 15, Gth ., ^-Z.-W. u . ^

Z-ub. sof. od. sp. N. V. P . 167b
Vierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W- '4

zu verm. Näh. 1. Et . 2360
Bismarckrina 7, H. P ., kl. 2-Z.-W. _
Bismarckringl ^Skh., 2 Kmmer,

Küche, sof. vd. spät, zu verm . Nah.
Mitziiehbau Part . 812808 1

Bismarckr. 43 2 Z. u . A , P . 816463
Bleichstraße 18, Hth., 2 Z. u. Küche

sofort . Nah. bei Hansou . 2206 ^
Bleichstr. 20, H., 2-Z.-W. N. Uhveul. 0
Bleichstraße 30 2-Z.-Wohn. 8lMW ^
Bleichstraße 32. Hth.. L-Z.-Wühnuna . -

nnf Okt. zu verm. N. P . 813tS3
Bleichstraße 39, Vdh. 2, 2 Zim .,. K.. 7

Okt. Nab. von 3—h  Uhr . B 134ol
Bleichstraße 43 3-Zim .-Wohm.. Bdh. f

2 St ., v. 1. Okt N. H. P . 812702
Bleichstraße 46. 1 I.. 2 Zim. u . Zub 7

auf 1. Oktober zu verm. 813213
Bleichstr. 47. Hth. 2, sch. 2-Z.-W. p.

1. O4t. Näh. Bur . i. Hof. 8136/4
Bleichstr. 47. H. D.. 2-Z.-W. perFos.

oder spät . N. Bur ., m Hof. 88271
Blücherplatz 2, Hochp.. 3 Z., Badez.,

auch f. Bureau , mit od. 0. Laden,
fof ob. sp. N. Ildechcidstr. 14. 2015

Micherplatz 4. G.. abges-chl. 2-Z.-W.
Bliicherstr. 5. W. M . I., 2 Z. u . K.,

fof. N. Bism .-R . 26. 1. 810022
Blücherstraße 8, Dachw., 2 Z. u. K.,auf 1. Okt. N. Bdh. 1 l. 813626
Blücherstraße 11. 2 St .. 2-Z.-Wohu.

sof. od. spat , zu verm. 812094
Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm Nah.

Blücherstr. 42. Dormann . 810023
Blücherstraße 20 frdl . 2-Zunm -r-

Wobnuuq sSib .s zu verm, 2»12
Blücherstr. 36. 1 1 , 2 Z. u . K.A ?rtsP,
Blücherstr. 44 2 u 8̂ 2 Zim. u K.

zu verm. Rah . 1 st . _ 818506
Blücherstraße 46, Hth. 2X2 -Z.-W.,

mit Terrasse , per 1. Okt. zu verm.
Näb. Vdb. 2 linrs . » IN bl

Bülowstraße 7 sch 2-Z.-W. 2227
Büiowsir . 9. H.. 2 Z. i . Abschl. 16-0
Biilöwsir. 11 T %, K . N. Hth., F -'A.

' Bülowstraße 12. 3, sch. 2-Z.-Wohu.
fortzuasbalber zu verm.

Bülowstr . 13, L-tb.. 2 Z., K.. K. 34vv
Castellstraße 2 2 Z.. K-, K-, P, 1,L ' :_-

Z Caitellstraße 4/5 , Mans .-Wohnung,
2' Zim . u . Kückc vor sofort od. spat.

: . zu verm. Näh. 2 Tr . fon% _ 21?1
- Castellstr. 9 2 Z. u. K., 2. St ., ^ tall

für 2 Pferde . Wag-enrem:,e.
Futtevb .. per 1. Oktober. _

' Dambachtal 14, Gartenhaus . Mans .-
Wdhn.. vcst. aus 2—3 Kammern

2 u. KÄ,ck'2. an ruh . ki-nd̂ rlore 2cnvc
per 1. 'Okt. zu verm. Nah. ber
C. PHÄivvi. Donnibachtal 12. I. 2441

mit Balk.

ad.,sp ._zu vnî . Nah. das.

_1 680
! Zim.,
20 Mk.

JL68J.
W. im
^ 2421.
-enh. 1,
u . ßc»

zheimer
F 329

W. sof.
1683

81845«

»er Str . 146 g,r. ' 2-Zrm.--W.
ibehör für 1. Oktober zu vm.
t 389 bis 40« _ -
i;ci- Str . 160 2-Zim.-Wohn.
1. Oktober zu verm. Näheres
Hst bei I . ■Weberpuls . 243o

spät . Näh. Sccrobenstraße 28, P.

Zim.-WÄm Wh/PKlkS ^ 88902
'ördestratze 5, H., 2-Km .-W.
t. tÄtecheivzu vm» Nah. H. P.

Nernfördcstr . 6, n . Vdh., Fsp., 2 Z,
m K., 2 Balch , s. N. P . Iks. 85046

ileonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,
2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm
Näheres chaselbst Pa rt . 2204

eleonorcnstraße 7, Vdh., 2 Zrm. u.
Küche, NM ._Nr . 5._ _ 2472
llenbegcngasse 3 2-Z.-Mohn ._ 2086
llenbvgengafle 8, Stb . 2. St .. 2_ Z.
u. Küche an ruh. Leute z. .1. Ovt.
od. früher zu verm. Nah. bm
A. Limbarth daselbst. ^4o4

1. 2-Z.-W., .420.
'u . 2-Z.-W^_ 3._'St ., _38K M. 2197
' 'äffer-Platz Hinterh . 2. St . u.

Loch. 3 sch. L-Ziln .-Wohn. 810027

^711. XO, ~ L 4)., -elchschchchchchch
Dotzheimer Sir . 18 Hi 2-3im .-W , v-fof. od. sp ät . Nah . Mtb -JP -_ 2231
Dotzheimer Str . 20, Hth. 2, S.Z--W.

p. sof. ob. sp._ N.chci OEt,_Mio.
2)doftcutter Str . 28. Mtb ., sch. 2-Z.'-

Wohn. init Abschl. auf Oktober zu
verm . Nähe_ Vdh. 1 r._ 2476

Dotzheimer Str . 36, Stb . D, . 2 © J.
2’Z., K. u . Kell., vor, o. fp. Bl Ql oo

Dotzheimer Straffe 4ch MltWbau,
schöne 2-Zim.-Wohnung,_ 8 9663

Dotzü. Str . 61 sch. 2-Z.-W. nt. Gas,
Mtb .. per soforü. Näh. Vdh. Ich.

Dotzheimer Straße 65, Fsp., 2-Zim.-
Wohn.. mit ' Balkon, sofort. 8186 15

Dotzheimer S tr . 78, H., 2 Z.,_K. 1616
'Dotzheimer 'Str . 80 2-Zim.-W. im
^Hch, Part.  Näh . Vdh chP art . 2i244

Dotzheimer Straße 83 2-Z.irrüMohn.ft1 ^ ' r ' ' er:  Str . 66. 1.' zu mrti N. Tvtzhe

Ulviuer vsii - ü i -a;.
1. St ., daselbst Front,p ., 2 Zim.
mit Abschl. Näh. P .chinks. 813Ä82
ltviller Är . 3. S -, ich 2--Z.-W. 2540
ltviller Str . 5, 2, sch. 2-Zim .-Wvhn.
auf gleich od. spächzuchm. 8 13106

Eltviller Straße 5. H„ 2i.Z.-Wohu.
auf al . oder iv Näh, das. 811659

ltviller Straße 9 kleine 2-Z.-Wohn_,
neu herger .. Seitenb . Dach, an
einzelne Person oder Ehcp. ohne
Kinder , zu 13 Mk. per Monat , zu
verm. dĤerborn . Lad, das. 2202
ltviller Straße 9, Bdh. 1, hübsche
3-Zimmer -Wohnuii.g mit scp. Hof
der 1. 10. zu verm. Näheres bcr
S . Herborn , Jaden .ch«seW ._ 2440

Eltvillcr _Str . 12.chttz,ch -Z.-W. 2S59
Eltviller Str . 14 gr. 2-Zim.-Wohn.

im Tchmrt,Hansarbeit . 2467
Eltviller Straße 16' 2 Z.-Wv-hn. sof,
Eltvill . Str . 17, H.,chZ .-W. R. H. P.
Emser Str . 44, Gth .. 2-Z.'-W. 813227
Ecke Emser u. Weiß'e'nbnrgstraße 12

2 Zitmm.or n.  Küche auf so-, 2283
Erbacher Str . 5, HA , 2 Z.,_Kuchcch
Erbacher Str . st. H Dach, 2-Zim -W,.
Erbach. St r. 9. H., sch. 2-Z.-W. 1687
Faulbrunncnstraße 5, Hth. Neubau.

2-Zimmer -Wo hn. mit Zubehör per
_föf . zu Mn. Näh. Metzgerei. 2437
Faulbrunnenstraße 9, V.. sch. 2 Zim .,

mit Gas . Msd.-W.. 2 Z., K.. Kell..
fof . - II verm .ioteir . Näh . Pagl , 2331.
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Faulbrunnenstr . 11 Ms.-W„ 2 Z., K.

u . K., bill. z. vm. NÄ . V. 1. 2128
M dstr. 10. Stb ., 2 3„ K„ 1. 10.
Feldstr. 13 2 sch. S , Küche, Abschl?,

Gas , im Vo rderü. zu vni. 1689
Feldstratze 18 schone 2-Z.-Wohn„ mit

Gas , p. iof. ob. spät. zu tat , 1620
qrclfrfttcfc 19, Fsp., 2 -tim , u . Küche.
getbftr . 23 Dackiw., 2 ft.  u . K. 2281
Frankenstr . 4, B., grSLZäMSvöM

renoviert , billig zu verm. 8 9556
g^ ankenstraße 17 2 sim . u. Küchel
_©te0 . für 2 Pferde ix Remise.

Frankenstr . 18, Vdh. P „ schöne 2-Zch
Wohnung für WO Mk̂ zu verm.

Frankenstr . 19,Jß.  u . G.,̂ je 2-Z.-W.
«■nrnfeititr . 20 2 Zimt u. Küche auf

1.  Okt . 1911 zu verm._ Näh. 1 r.
Frankenstr . 22 2 8. . 1 K.  z . v. N. P,
Fran kenstr. 25 2 Km . u. K7L1M8
Friedrichstraße 27 abgefchl. Mans .-

Wehn ., 3 Z., au ruh . Leute ._ 2404
Friedrich str. 50. Fsp., 2 Z .. K. 1691
Geisbergstraße 11, M-kb.. Dackwohn.,

2 Kummer. Küche n. Keller, zu vm.
Nah, ^ aunusüraü - 7^ 1 r . 2283

Georg-Anguststr. 6 2-Z.-Wbhn.., Hrh^
Germani aplatz 3 für 2-Z:;m-S8. 2814
Gneis ena nstr. 2-Zim.-W. 8 12671
Gneisenaustraße 1 2 Z.-W., mit oder

0. Hausarb . N. Uorkitr. '>2.  Hl3517
Gneisenaustraße S 2 schöne L 'Z.-Wl
ê zu verm._ Näh. im Laden. 812892
Gneisenaustr . 12, H, 2, L-Z.-W. 810823
Gneifenaustr . 13., H.. 2-Z.-W BleOihz
Gneisenaustr . 22, ' Wh .. ' ernte"2-Zim7-
^ Wohnung zu vermicten ._ B13474
Göbenstraße 2,. Hth. P ., 2 Zimmer
_ u . Küche per sof. od. spät.  8 12162
Göbenstraße 2, 'Stb . Fsp., 2-Z.-W"

Küche, per 1. OkSzu vm. 813464
Göbenstr^ 3.̂ M . D^ L-Z -̂Wch-89536
Göbenstraße 5, Hth., 2iZ.-'-hl. psofon
BSbensträtzeVß 'tl , 2-Z7Wühn7"per

10t. od. spät . Näh. Scheid. 810033
Göbenstr. 9, Mb .. 2-Z.-W.̂ 81L862
Göbenstr. 11, Gth, , 2-Z.-W. 8s 0034
Göbenstr. 13 ich/ 2-Zim,-W. 8 013!
Göbenstraße 15, Mtü ., 2-Z -Wohn. p7

1 Okt. zu vermi-eren. ' , 8z . rl 'S
G-mrnstr. 16, Hth,, 2-Z.-W. 812890
Göbenstr. 19, S „ 2 Z/u . K. 8.10037
Göbenstratze 24 sch. 2- u. 3-Zim .-W
Göbenstratze 30 schöne2-Z,-Wo-h'n/zu

verm . Nah. P ar t , r echts. 812466
Göbenstratze 31 2-Zim,-Wohn. zu v.

NM BiSmarckrmg 44, Latz.
Göbenstr. 33, P . l., 2-Z.-W. 813035
Goetbcstratze 12. £>. 1,2 Z., Kuchen.
^Kell ., sof. o. spe  N . V. P . ,810040
Gustav-Adolfstr. 2 Z.. Küche. Btẑ k.,
^ u. Garten , Hochp., für 1. Okt. Pr.

330 Mt?. ,Näh.̂ Nr .,ch 1 -L 2487
Gustav -Adolsstratzc 11 2 Zim., Küche.

neu oenovie rt , p. 1. Oktob-er^,2M
.Güstatz-Ädolfstr. 12 aLg. ' fM . 2-Z.-

,Wohn .̂ l . Okh . M früher ., 2438
Hallg art . Str . 2, S .. 2 -S -W, 81 0041
Hattgarter Str . 3. Hth,. sch. 2-Z.-W.

soiort zu verm . Näh. bei Hüls,
Hth.. ob.  nebenan P . links. Z694

Hallgärter Str . T fch , gr . 2-Z.-W1,
So -nuens.. 2 iBdlf. N. SiRZK 2351

Hartingstr . 8. Dachw., 2 Z. u . K. u.
- Kell er sof, od. spät. Näh. P . 2114
Helenenftratze 3. Frtsp .. sch. 2-Z.-W.
,m .MauZarb . sof. RÄh. das. 2160

Helenenstr. 16, Mb . P ., 2 Z., K., Kl
Helenenstratze 18, Mb . 273 Schwer,

Küche u. Keller, per Oktober  z . vm.
HcLmnndstraße 12, Mans ., 2-Z -W

zu verm. Näh ^ Laden.̂,_ 810042
Hellmundstraße 18, B. i,  2 Z. 8l2f84
Hellmundstraße 18, Hth., 2 Zim .-Wi
^,auf,Nleich,zu verm. 8gg02
Hellmundstraße 25, Dachw., 2 Zim .,

Küche u. Sube'hör sofort zu ver-
. ^ mieten . . Näh, das. 1 Iks. ^ 8458
Heümundstr . 287 Bdh.. Mans .-Wöhn.7

p ., Küche zu,verm . 2284
tzsllmundstraße,27 , Msd., 2 Z. K.chst
Hell mu nd stra ße_29 H._2*Zinu-W77o f!
Hellmundstraße 46, 1, 2-Zim .'-WöSn.

dsr 1, Oktober. Näh.  1 St . I._
Hellmundstr . 46, 1, gr . 2-Z.-M per

^ Ai  OkMzu ü..Jfök .afa& crLjöOl
Hcrdcrstratze 11 2-Z.-W., Hth., auf

,loiort oder,sväisr zu vermieten.
Herderstraße 19, Stb .7 27J ., K. ' Näh.

. idaf. im, LaL.,̂ 1—Z ^ n. , 6^,2662
Herdcrstraße ' 26, Dachst., schöne 2-Z.-
^ Wohnung per sofort zu v. 2157
Hcrberstr . 35, H. 1, ge räum . 2-Zim>.-
^ Witün. mär KücheubMon! z. 1. Okt.

Hermannsträße 5^2 Jim . >u. K.,zu v.
Hermannstr . 9_2 S u. K., evl Wkstl
Hermannstraße 15, Stb ., 2-Z.-Wohn.
Hermannstr . 17, H. 1, eine 2-S .-W.
, nebst Zub. a., sof. zuMm .̂ ,813187
Herumgarteustr7S2,7Ms.727Z., K. 2067
Hirschara.be« 9, 8 r„ sch. 2-Z.im.-Wi

wegzugsh. auf 1. Aug ust zu verm.
Hirfcharaben Jß ; 2-Zrm.<-W. sof. •2022
Jähnstraße 2, Part .. 2 Zim.. Küche u
^ Zchbehör per 1. 19. z« vin. UIOSvö
Jabnstr . 10, Ms., 2 Z.. K. u7Zub „ im

AbsMust, zu vm. Näh.. 2 Tr .- 1520
Fahnstrahe ?0 sch. Mans .-W. zu vm.

2 Km .. Küche ui . Keller mit Abschl.
Neu heraest. Näh. Bdh. 1. 1697

Lahnstr .̂ 34, Stz,, 2-Z^W^,N.̂ P . 2,st
Kabnstr. 42. Hth. 2, 2-Km .-W-ochn..
, Preis 260 Mk. Näh. P . 811778
Föhannisberg . Str . 3 2,Z ._ 8134W
Johannisberger Str . 4, Stb ., schöne

2-Z.-Wöhn>. auf 1. August. 813604
Karlstr . 5. Part ., 2 Z. u. Küche auf

1. Oikt. z>. vm. Dieselbe eiicmet sich
a. zu Geschä ftSzw. Näh. 1 St . I.

' Karlstr . 23, 1, 2-S -W. an eins . Dame
od. Herrn . Näh. 2, 0—42. 2510

Kärl str. 29. Gth7, 2-Z7W., kl.  F ^,, sof.
Karlstr . 32, Sr ., 2 Km . u. Kr. Hth.
Karlstraße 36, ©£&., neu Beic« . *1.

W. im  Abschi,Sof ., od. sp. N. V. 1
Karlstraße 39, Mtb . 1, schöne2-Zrm.-

W. auf Okt. Skäh. Mtb. 1 l. 2477

Karlstraße 40 3 Zim ., Küche zu vm.
_Näh . Wh . 1 S t. rechts. . 17 00
Karlstraße 44 Mans .-Wohn., 2 oder

6 Z . u. Zub . per sof. N. P . 17 01
Kellerstraße 3, erste!» Haus a,n der

Stiftstvahe , 2 Zi'm. u. K., 1 Ztm u.
K., glk. od. spät, zu verm.

Kellerstr. 11. E . 2° u . 8°Z.-WSA1
KellerstraßSl57 'M7Hu . 1 Z. u^

Küche per sofort oder später zu
vermieten . Näh, daselbst. 21M

Kellerstraße 22 2-S -W., P „ ötX) Mt.
Kellerstr. 31 2-Sim .-Wohn. zu verm

Näh. Gnoisenaustr . 15, 1. 812275
Adlers,r . 43 2 Z.. K.,,K„ 1. Okr. 2566
Kicdricher Straße 8 2-Z.-Mohn., mvc

Balkon ü. ,Evker , p. OA. N. Par t.
Kiedricher Str . 'g, Frtsp .. 2 Km .. K„

Bälk., Kohlenausz., Abschl. 812020
Kicdricher Straße 12, Stb . P .', , gr.

sonnig« 2- ev. 3-Ztm .-Wohn^ sof.
Kiedricher Straße 12, Mb ., gr . sonn.
„ 2-Z...Wohn., im Abschlus; lofort.
Kirchgaffe 11. Ent-refol . 2 Z., Küche,

zu vm. Näh, bei Bischofs. 2422
Klarenthal Nr . 21 2- u . 1-Kmm :r-

Wohnungen mit Zubehör , eventl.
auch Garten , zu vermieten.
Nossauii-cki« Landes bank._ F 273

Kleiststraße 3, Hth., 2 sch. Ztm. ü. Kl
Kleiststraße 8, Wh . Frtsp ., 2-Ziw .-

Wohn , zu vm. N. 2 r. 1613
Körnerstraße 3, V. P ., 2-Zim -Wohn.
,, mit  Zubeh . zuMerm .̂ , Rä!S 1, !.
Körnerstr . 6. Hth., 2 Z„ 1 K., st Okt.
Langgasse 54, Stb ., 2 Z. u. K., neu

herger ., an « rhige Leute zu verm.
22.50 Mk. monatlich. 8  8984

Lebrstrnße 31 Mans .-W., 2 Z., K7st.
Zub. g. gl. o. sp. N. 1 St.  1703

Larelepring 10 2-Z.-Wvbn. 88005
Laib ringer Str . 28. V.. 2-Ztm .-W.
Lothringer Straße 30, Hth., 3 Zim.,
, Küche, rm Abschlu tz. 818521
Lothringer Str . 31, Hth., Neubau,

schöne 2-Zim.-Wohn. zu vm. 2373
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-Frtsp.
_Per sofort zu  vermieten . _ 2096
Lnisenvlab 6, Hth. 1, 2 ' Kien., Oktl
Lilxemburgstraße 2, Hth., schöne kl.
i_ 2-Z.-Wrchn. sofort au, öm. _ 2337
Luxemburgstr . 9. Hth,, sch. 2-Z.-W.

sof. Vr . SoO Jflt  Näh Bur . 2038
Marktstr, 27 2 Z. N7 Blüchorstr." 42s
Mauergasse 21 2 Zim . u. Küche zu

verm. N. im Metzgerladcn. 1707
Mauritinsstraße 8, 2, 2 Z., Küche, m.

Zentv alb ., ver tos. N. das. 2285
Michelsbcrg 28. Hth. 1 St , srol. 2-
_8 >;Wohn., sof. oder spätec. 2410
Moritzstr. 24 2 sch. Mans .. Küche per

ivi . od. spät , zu vm. Näh. 1. 1709
Moripstr . 25 Ms.-W.. 2 Z., K. 1751
Moribstraße 38, Frtsp ., 2-Z.-W. an

r . L. v. 1. Okt. Näh.Farch , 3436
Moritzstraße 43. Mb . Dachst., 2 Z7

Küche u. Keller sof. zu vm.  1541
Moritzstr. 70, Hth., 2 Zim. u. Küche

rer 1. Oktober. Näh>. Wh . 1.
Müllerstraße 8, Msdi-W., 2 'Z.. K" "

Kell. soSzuSerm - Näh. 1 S t. 2832
Nerostraße 10. H , 2 Z. u. K. zu v.

Näh, das, oder Moritzstr. 50. 2188
Nerostraße 11 2 Z.. Küche, Kell. 1295
Ncrostr. 27, 27Et7Ü . Fs , 2>-Z.-Wvhn7
^ Ort . Bes. 10—12, 2—ß.  N . H. 1 ,r.
Netteltzeststr. 12. b. «-teils mehr , sch

2-Z.-Wohnungen per sof. 8  12802
Nettelbeckstraße 12. bei Steitz . schöne

Ftv -W., 2 Z„ soü odi sp. 8 10614
Ncttelbeck straße 2V l -Z.-W.. 20 Mk.
Nettelbeckftrahe 28 Fsp. u. H.. 2 7v

u. K„ 320 u . 380 Mk., zu v.  2288
Neugasse 10 2-Zim .-Wohn._ 1559
Reugaffe 19 schöne Mans .-W., 2 Zim.
_ u. Küche. Weinvesta ur . J acobs._
Neugaffe 20, Seitenbau 3. Stock,

.2 Zimmer , Küche, Keller, Glas»
_ablchlusi . Näheves _wn_ Laden;
Neu gaffe 22, Hth.. 2-Zim.-W. sof. od.

sp. Näh. Rüdest . Str . 86, 1. 89927
Oranienstr . 14, Hth., 2 Z, u . Küche
_gleich od. sp ät . Näh.. V. 1._ 1713
Oranienstraße 16. Part .. 2 Z., K. u.

.Zub . aus 1. Okt. Näh. das. 2. St.
Oranienstraße 23, Ddh., Fsp., 2 Zim.,

Küche u. Zubeh. an ein kinderloses
Ehepaar auf 1. Okt. N. 1 255-5

Oranienstr . 24 2 kl. Zim. ü. K. 2425
Oranienstraße 25, H. 3. 2- evtl. 3-Zt

Wohn. sof. od. sp. N. V. P . 1612
Oranienstr . 47 2-Z.-W- N. Wh . 1 l.
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 2 Z., K.,
_sof . odev,später ^ zu vm.^ _ 2224
Oran ienstr. 49, H., sch.  2 -Z.-WZ 2448
Dranienstr . 49,̂ H. D., 2-Zt-W.M449
Philippsbergstr . 2. F., 2 a. 3 Z. 3116
Philippsbergstraße 17/l9 "2-Zrmmer-

Wvhn., 4. Stock, aus sos. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. 1714

Pl atter Str . 30 2-Zim.-W. per Okt.
Platter Str . 62 sch. Frsp -W„ 2 Z. u.

Küche auf sof. od. später .̂ 8 9189
Raucntaler Str . 7, Mb., sch. 2-Z.-W.
Rauentalcr Str . 8 2-Z.-WohnuuMN

sof. »d. später zu verm, Näheres
ittelb . Part ., bei Blum ._ 1715

Rauenthalerstrnße 9, sch. 2-Z.-D?.,
per sof. od. spät._ N. Wh . 810045

Nauentaler Str . i0 , Mtb ., 2 schöne
Helle Zimmer , Küche u, Zuibehör
per sofort oder später zu verm.
Näh . Mtb . Par t ., Koch, 810424

Rauent . Str . 11 big2 -S .W . 811444
Rauentaler Straße 20, H. P ., schöne

sonnüge L-Zim.-Wohn. per August
_od . sv. zu vm._ Näl> V. P . r . 2641
Rheing auer Str . 4, H., 2-S- W. 17 16
Rheingauer Str . 5 Fsp., 2 Z. u. K.,

Gi ch., a . Okt. Näh. Wh . Part , l.
Rheingauer Straße 7 schöne 2-Zim.-

Wobnung, 2. Stock, Wh ., 2 Dalk.,
Küche, Mans . u. Zubeh,, p. 1. Okt.
Näh.SZ. r .. vorm. 10—12 Uhr. 2829

Nheing. Str . 9, Lsp .,̂ S , K. N.P .l.
Rtzeing. Str . 15, H„ 2.Z.-WI 812888
Rheing. Str 17. H., 2-Z.-W. 1717
Rheingauer Straße 24 2 S , Küche

u. Zub . auf gl. od. später . 2041

Rheinstraße 56, Dachst., 2 Z. u. K. s.
zu venm. N. 5—-7 Uhr das. 2556

Rhein,'traße 88. Part .,,2 - u. 3,Z.-Wl
Riehlstr . 9 2 Zim. u . K., Hth. 1 u.
^ Dach^ Pr . 250 u. 300 Mk.  2 886
Rieblstraße 17 schöne 2- u. N-Z.-W.,

Hth. Näh. Bdh. Part . 1718
Riehlstraße 20, am K.-Frdr .-Ring,

1. St ., schöne 2-Z.-Wohn. per Okt.
Röderstr . 1, 1, schZS Z.-J ~WI3
Röderstraße 9, Fsp., 2 Zim ., K. zu v.
Röder str. 12 M . 2-Z.-W. a.  Okt . 2494
Röderstr. 13 schöne Front -ip.-Woh-ni,

2 Zim . u . Küche, per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. dasolbst 3. Etag>e,
bei Astmus. _ _2866

Röderstr. 19, 1 r., 2-Z. -W., Ms 2652
Röderstraße 23 schöne 2--Zim.-Wohn.,

3 St .. Balkon, per 1. Okt. zu vm.
N. Scha chtstr. 31, Druckerei. 2420

Röderstr. 28, Neubau , Frtsp ., 2 Z.,
_Küche , Z entvalheiz., 1. ‘Okt._ 2424
Röderstr. 31, P „" neu tzevg. 2-Z.-W.

lKbos. im Ab'schlü . Näh. 1 r . 2167
Röderstraße 40, Part ., Villa OtlÜic,

2 Km . (Frtsp .) miti Küche sof. 2368
Ecke Röder- u. Nerösträtze 46 2-Ziw .-

W,obn. mit Zubeh. zu 350 Mk. per
1. Okt. zu verm. Näh. P . 2468

Römcrberg 2 sch. 2-Z.-W^ Okt. 2520
Nömerberg 5, Hth. Part ., 2 Zim. u.

Küche per  Oktober zu vm. 8  1ZZ7L
Römerberg 14 2 Bim. u. K., neü her¬

gerichtet. sofort ob. später zu vm.
Näh. Part . u. 2. « to ck. 2525

Rö merberg , 28, Mse>W.,_ 2 Z . u . K.
Römerbeig 29 2 Z., K., K., 1. Aug.,

2 '0 Mir. Näh. 1 T r. _
Römerberg 32 sch. 2-Z.-W., Wh . 1.

»Än henger., per 1. Okt. zu verm.
'Nömerberg 33. Fsp., 2 Zim. u. Küche

per 1. Oktober zu vermiet en.
Roonstraße 16, 1, 2-Z -Wohnung per

sos od^ sp. zu R Näh. P . 810047
Ritdesheimer Str . 22 sch. fr . 2-ZHm.-

W. zu v. Näh. Kümmel- 818573
Rüdes he imer Str . 33" 2Zb W. 1723
Niidesbeimer Str . 36, Fsv.. 2 Zim .,

K., Blk.. Speisck/360 Mk 810943
Rüdesheimer Straße 38, Mtb .. schöne

2-Zinn-Wi der sos. »d. sp. 81098 9
Saalgn ffe 24/26  2 Zim . u. K. 1724
Scharnb  orst st r. 2,  Fr tsp., S -Zim.-W.
Scharnhorststr . 4' sch., Frtsp .°W., 2' Zi

u . Zb. a . gl . b . Näh. 3 l. 812857
Scharnhorststr . 5. Fsp., 2-Z.-W. mit

Ballk.sfof . od.- spät , zu 30 Mk. z. v.
Näh. 1. Stock rechts._ _ 2175

Sckarnhörststraße -9, Frtsp ., 2-Zim.-
Wohn, p. sof, od. sp. zu vm. 810888

Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp, -W.
u . K. zu verw . Näh . 1 x:  S12801

Scharnhorststr . 19~ 2 -Z -W. N. P . I.
Scharnhorststraße 26, Hth. 2, aroßc

2- Zim.-Wohn. Näh. B . r . 81928 3
Scharnhyrststraße 34, P-Iv., u Z., ' K.
Schar nhorststr. 44, GZ früh 2-Z.-W.
Gchierst. Str . S, M,  P ., 2L . ufäu. 2536
Schiersteincrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.

N. P . o. Albrech istr. 7. Lad 1726
Schiersteiner Straße 18, Mtb ., sch.

L-Zim.-Wohn. Näh. V. P . 2548
Schierst. Str . 19, <ö.. chZZM . 810049
Schiersteincr Str . 24. Gth., 2-Z.-W.

zu v. Näh. Bdh. Part , r.  20U
Schulberg 19 große 2-Zi-mmer -Wobn.

per  1 . Oktober  zu verm. _ 2258
Schulberg 21, ges. ruh . Lage, T ., best.

2-Zinis-W. an kl. Fam. sofort. 1729
Schwalbacher Str . 14 schöne 2-Zim .-
. Woh nung sofort zu vermieten ._
Schwalbacher. Str . 23. 2, 2 Zim ., K.,

Balkon ,u .. Mansar de. Näh 1 S t.
Schwalbacher Ŝtr , 23, H. 2, 2 Z. ü.

K. -friitf. zu  ve rm.  Näh . Wh . 1._
Schwalbacher Str . 85, Dach, 2 Zim.,

Küche u. -Keller billig  zu v. N. P.
Sedanstraße W.  H., 2 Z. u. K., im

Abschluß, aus gleich  o d. -sp. 2113
Äednnstrt 6 2 Zim. n.  K . zu v. 1731
Sedanstraßr 13-.gr . 2 Z.-Wbhn, z>u v.

N. bei Ä.  Nocker, Mb . P . 813468
Seerobenstraße 15, 2. St ., schöne 2-
. Z.-W. a. Okt. N. Lade n,_ 812486
Seerobenstr . 23. Htk., sch. 2-Zim .-

Wohnungen btll . Näh.  Bdh . Part,
Seerobenstr . 26, H., 2 Zim ., Küche.

M ff. bei. Wenzel,Sc>th. 2, 8 10010
Steingäffe 4 2 Z.' u. Küche p. 1. Okt.
Steingasse 11 schöbe Mohn., 2 Zim;

ui Kück -e mit Gas per 1.  Okt . 8548
Steingaff e 12 2-Z.-W. m. Gas , sos.
Steingasse 27 2öZ.-Wöhn. zu Perm.
Steingasse 29, H„ 2 Zim . u . Küche

per 1. August zu verm. 818860
Steingaffe 3lSStb ., 2 Zim ., K. z. d.
Steingaffe 34  2 Z. n. K. N. 2. 1735
3tetng . 38,  Fsp ., 2 Z., K. s. 3080
Stiftstraße 6, Fsp., 2 Zim- U. W »«-.

auf 1. Okt. zu v. N. Nr . 8, 1 . 2848
Stiststratze 22. Gth ., 2 Zim ., K. 3. v.
Stiststr 24. V. Fsp ., 2 Z , Zb. 2073
Stiftstraße 29 tobt. Frtsp ., Vdh. u.

Hth. 2 St ., je  2 -Zim.-Wohn!, per
1. Ok tob er . Näh. Bdh. 1._ 2493

WalkmüHlstr. .5 große sonn. 2-Zim.-
Wohn. mit Zubeh ., Tiespart . 1787

Wallufer Str . 8. Hth., 2-Z.-W. 2071
Wasramftr . 7, 1 I., 2 Z., K., H. 813448
Walrawstr - 9 2 Z,  K . N. Hl 810052
Walramstraße 18, VdS 2 ger . S ul

K. per 1. 10. zu v. N. P . 818612
Walramstr . 28, H. P ., zw ei 2-S -W.
Waterloostr . 3 2-Zim.-Wehn , z, vm.
Wr ber gaffe 46 2 Zinn ü. Küche. 2411
Webergaffe '49, Wh . Frtsp ., 2 Zim.

u. Küche per 1. Oktober zu verm.
Weilstratze 3 2 Zim. u. Zubehör per

1. Okt. Näh. Röderallee 52;
Weilstr . SV . Ms , 2-Z.-W., s. 1139
Weilstraße 8, Wh . Dach, 2-Z.-W«hn.

zu verm. Näh. Hth. 1 St . 3327
Weilstratze 9, Mans ., 2 Z„ Küche u.

K„ an ruh . L, N. Nr . 11, 1. 2024
Weilstraße 10 schone 2-Zinn-Dvhn .,
,Hth . t __ Näh .K8dh . P«rt . 2458

Meitzonburgstraße 10 '2-Z.-W0M. p.
1. Oktober zu vermieten . 813502

Wellritzstratze 17. 1, 2-Z.-Wohn. sof.
od. 1. Aug.̂ zuMermiet -en. s_ 2559

Wellritzstraße 17 Md .-W„ 2 Z., K.,
sof. od. per 1. Aug. zu vm. ,2500

Wellritzstratze 20, Hth. 1. 2-Zim.-W.
auf sof.  Näh . B. 1 r. 813383

Wellritzstr. 21. 1, 2 Z. u. K. 15 40
onellribstraße 23. H , 2 Z. u. K. 1740
Wellritzstr. 557S .. 2-Z.-W. N. V. P.
Werderstr . 8. V. 2. u. 3. Et ., u . Hth.,

mod. 3-Z.-W., r . Zub ., preisw . zu
in N. Göbenstr . 18, Hochp. l. 2062

Wcrderstraße 10. 2, Vdh., 2 Z„ K>,
Mans ., neu her-ger., Gas , sofort.
Näh. beim -Hausverwalter.

Westendstr. W, H. !, 2 gr . Z.. K-, n.
Dachst.. 2 L ., 1 .3!. Wh . 1, 2272

Westendstraße 22, ’ Wh ., 2-Z.-Wohn.
- zu verm. Näh. Hth. 1 St . 816604
Westendstr. 36 2^Z..^K., Zb. B13581
Westendstraße 44 sch. 2-S -W.s Balk.̂

Gas , 100 Mk.. zu Perm. 813461
Westendstraße 44 Waschküche mit 2-
_odür 3-Z.-W>ohnumg sehp b. 81846(1
Wielandstr . 10 gr . 2-Zim.-W.öhn. per
_1 . 10. Näh. 1 r.. bei Deiters . ^
Wielandstraße 23 zwei 2-Z.-Wohn.,

Hth., per 1^ Oktober zu vermieten.
Winkeler Str . 6 sch. 2-Zim .-W. 1744'
Wörthstraße 26 ' gr. Mwns.-Wohn.,

2 Aim. SKüche s. zu--p. N.  1 . 2568
Wörthstraße 62, Hth., schöne 2bZ.-W.
^ pex l.  Slug^ zu S Näh. V. 1. 2557
Wörtbstreße . Hth. 1, vollständ. neu

her-ger. gr . 2-Z.-W. auf 1. Okt. N.
_R ausntaler S traße 18, 2.  812188
Vokkstraßc 5 2-Zim.-Wohn, im Hth.
_pe r jof, od. sp ät , zu Pe rm.  810059
Vorkstr. 7. H., sch. gr . 2- u. 3-Zim.-
-W. Der 1. 10. Biß., mit ob. 0. Ms..
Bierkell. u. « tall 0. W aschS813456

Rorkstr. 8S Zim . u. K. sof. _ 810060
Norkstraße. 13. Wh .. 2-Z.-W. 813519
Uorkstraße 16, 3, ' 2-Zim.-W»hn. auf
_1 . Okt._ Näh. 3._@t.,_ bei JSmim.
Uorkstratze 20 neuzeitl . 2-Z.-Wehn.

preisw . zu v, NäSb , Dörner . 2429
Rarrüraße 22. Wb . ->Z.-W. 8, :!>5i;
Uorksträße 31. H.."2-Z7-W.  N . B. 3 I,
Zietenring 3, H„ 2 Z. u . K. i. Absckch

Näh, Hth.. bei Geron . _ B 10312
Zietenring 8, Frtsp ., 2 Zim., Küche

u. Kell er bis 1.  Okt . zfv vm. 3436
Zimmermannstr . 4, Duhm , 2-Ziw .-W.

aus sof. od.  spä :, zu verm. BJ0826
Zimmcrmannstr . 6, H., 2 Z., K. 2489
Zimmer man nstS 9, V., 2 Z. 8 13435
Zimmermannttraße 10, Hth., schöne

LZ iin nier-Wobnu ng. 810061
Frontid .-Wobn.. 2 Z. m. ZK7 sos. od.

1. Okt. Näh, Fel dstr.  7 , P . K492
2 Zimmer u. Küche aus l . Mai zu

vm. N. Hermannstr . 12, P . 1746
2 Zimmer im Abschluß, Küche, Kell.,

an ruhige Leute zu verm. Näh.
_Kellerstre .ße 20, Pa rt .  ̂M51
Zwei 2-Z.-Wohn. zu Perm. Näheres

Lorelep-Rin g 10,  H thl P . B1QQ62
Zwei 2-Z.-Wolm. aus 1. Ott . zu vm.

R. Oranienstr . 38 ,, -P. . Lenz. -1 -
In ruhigem Hause, 'Plnli 'ppÄerg-

straße 13, ist eine -L-Zim .-Wobn.
mit Käbiiiett u. Zubehör nebst
Garkenbenmbuno isöfort; zu" ver-
mieten.  Näh , »a selbst, ' 2171

2-Zimmer -Wohunng, .Wh . 2, sowie
H!h. 1 St ., per 1. Oktober zu vm.
Näh.  Walra mstr. 37. B , P . 813660

'2-Zim.-W„ Hth. Dach, ver 1. Aug.
Näh. Walramstr . 87,' B. P . 81 8359

Schöne Frontlp . m. Balkon, 2 Zim .,
1.Küche. 1 Kell., neu ren ., sof. z. v.

_Räh . Wilhelminenstr , 2, 2. 1602
2-Zim.-Wohnung neibst all. Epfordier-

nisse zum 1. Okt. ' zu vermieten.
Näheres Läden Norkstraße 2.  Ecke
Bismarckri 'Ng. 81Z851

_E Zinnnrr«
Adelheidstraße 54, Mtb . P .. 8-Z.-W.

aus  1 . Okt ob-er -zu -verm. _ 2820
Adlerstraße 20 KZim .-Wvh'n._ 2391
Adlerstratze 31 2 x 3-Simmer -Wöhn.

bill. zu verm. Näh-. Part . 1752
Adlerstr aße  37,8 -Zim.-W, , Hth. _2376
Älbrechtstraße 34 schöne 3»Z. W. per

1.  Okt . zu V.^ Nah. 2, l. _ 2526
Al brech istr . 37. Hth.,.  8 -Zim .-Wöhn.
Bärensträße 2 A-Zim.-WMnung per

1. Ott , zu verrwiechn. Berger ._
Bertramstraße 14 sch. 3-Zim .-W. m.
- Zb., V.. 1. 10. N. bei Kne-i'b. 2361
Berträmstr . 20 sch. 3-Z.-W- p. Okt.
, zu verm. Näh. 1 r. 81 2986

Bierstadter Höhe 56, P ., fch. 3-Z.-W.
m. Balk., sof. od. sp. N. 2 r . 1757

Bismärckring 15. Hochp., 3 Zmn. mit
_ Zubehör . Näh. Part , r . 8 13844
Bismarckring 25 ' chZim.-Wobnun %

3 St ., gil. od. spater z. vm. 8I 8L60
Bismarckking -42, Mtb . 1, schöne3°Z -

Wohn. mit Zub. Näh. P - B12805
Bleichstraße 15. H„ 3 Z.. 1 K. 1758
Bleichstraße 21 3 Zimmer u. Küche

zum 1. Oktober  zu verm. 816802
Bleichftratze 25 3° Zim -Wähn. , sof.
Bleichstr. 27. Hth., 3 Zi>m. u. Küche.
Bleichstraße 28 3-Z.-W.. Oktl 813254
Bleichstraße 32, Vdb. 1 St ., schöne

3-Z-im.-Wohnung auf 1. Oktober
^zu vermieten, . Näh.Kbart ._
Bleichstraße 39. Vdh. 2, 3 Z. u. K.

per 1. Okt . Bon 3—6. _ 813452
Bleichstratze 40 gr . Z-Z.-Wohuung

Mit Zuvehör zu verm. Näh. Part.
Bleichstr. 47, 2 r., fch. 3-Z.-Wohn.

m. Gas , ele rtr . Licht. Bad , 2 Babk.
Bleichstraße 49, 1, Ecke Bismärckring,

schöne 3-Zimmer -Wohnnng, Bcü,
2 Keller. Maus ., 2 Back., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Zigarrenl Livooi;

Blücherstraße 8, Mtb ., 3 gr . Zim. u.
K. auf l . 'Okt.  N ah.  V . 1 l. 8186 25

Blücherstr. 18KMH., sch. 3-Z.-W. sof.
oder spät. N. Borderh . 1 r. 812571

Blücherstr. 19, 2, 3-Z.-W.. Balkon.
Blücherstr. 25, neuh., gr. 3-Z.-Woh,n.

wegzugAH., s. b. L>Et. Nach!. N. 3 I.

Blücherstraße 30, 3-Zim .-Wöhn. v$ \
2 BE . u. Zu.b. ZU veLM. Nâ ?
/dcvs^Ib-st P«avt. B'10066. |

Blücherstr. 36. 1, 3-Z.-W., Blk. 8133 7?
Blücherstr. 42 37Z.-Wohn. WM$
Blücherstr. 42 sch. 3-Zim.-W., FrK
Bülowstr . 4. Bdh. 3-Z:m.°W. sof. od-

spät. zu vm. R. Vdh. P . r . 1761
Bülowstr . 9 gr . 3-Z.-W. p. Okt. 2161
Bülowstr . 11 sch. 3-Z.-W. mit Bad

u . Zub .. auf sofort od. später zu
vm Näh. P ., v. 10—1214. 2201

Dotzheimer Str . 41. Mtb . 1, 3 Z. u-
K. per sofort -oder später zu verm-
Näheres Mtb . Pa rt ._ ,

Dotzheimer Straße 46, Vorderhaus,
große 8-Aim.-Wohrm-ng zu vernu
,Näh.^Vorderhaus Part . _ 813466

Dotzheimer Straße 46, Gartenhaus,
schöne Z-Zimmer -Wohnungen aUl
1. Ot t. Näh. Vdh. Part . 81382«

Dodbeimer Str . 63, Mtb, , 3-Z.-W
_so f. ob, spät, zu Perm. 810067 \
Dotzheimer Str . 82 sch, A-Z.-W. nnt

Zubehör zu v.  Näh . Hochp. 8 10066
Dotzheimer Str . 83 3-Zim-mer-Wohn- :
_zu v._ Näh. Dotzheimer Str . 86,1
Dotzheimer str. 98, V., 3 Z., K-, Kell >

sof.. 290 Mk. N. 1 St , l, 1768 1
Dotzheim erstr, 98, Mtb ., 3 Z„ K.. K

sof-, 400 Mk, R. Wh . 1 Iks. 1763
Dotzheimer Str . 105, V., mod. 3-K

Wob», mit Zubehör auf gleich «®-
_später zu vermieten ._ 17oj
Dotzheimer Str . 124, Wh ., gr. 3.B S

Wohn, zu verm. Näh. Part . -lins.
Dotzheimer Str . 150, 3 St . u . Frtsp -,
_3 -Zim .=28,_ a. gl. od. spät. 810070
Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 Zim,

nebst Zubehör per 1. Okt. zu verm-
Näh., das , od, Bismarckr , 8, 1603

Druden str, oZV. 1, 3-Z.-W. 813513
Drudenstratze 8 3,Z.-W-hu 81 2996
Drudenstr . 9. Wh „ 3 Z„ K. u . Zub,

aut 1. Ok . S’ cero6enili . 23, P ,
Drudenstr . 10, V. P .,_ 3-Z-.-Wtobn7S
Eckernfördestr. 1, P „ mod. 3-Z.-W., M-

r-eichl. Zübeh. per 1, Okt, zu vm-
Näh. Eckernfördcstvaße 4,  1 . 1617

EckcrnfLrdestraße 2 neuzeitl . einger.
Z-Zim .-W., mit kompl. eingerrcht,
Bad , per 1. Okt. zu verm. Nab
bei  Enk , daselbst._ 2178

Eckernfördestr. ?,, Hth ., schöne 3-Z.'
_Wohn . Näh. Part . links. 810071
Elconorenstraße 2, 1, sch. 3-Zim .-W-

mit DcK.LÜ,b . ^ rSk.. das. P . 2121
Eleonorenstr . 8. V„ 3 Z., K. N. Nr . S-
Eltviller S tr . 3 3 s-ch. Z. m. Zb. 253?
Eltviller Straße 12, Wh ., her Neuz,

entspr 3-Zim.-Wvhn. z. v. 813 6Ä
Eltviller Str . 19/21 — Elaaten-Atz-

la-gen — gr. komf.  3 -Zim.-Wohn-
m. bes. Garderobezim ., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim-,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. v-
Mach  da s., 10 —12, 1—4 Uhr. 245?

Einser Str . 50, 2, '3-Zim .-WohnurMj
_bor Neuz, entspr ., 1. Okt. __ 2328

Frankenstr . 1 8 Z.. K., sof. 81007?
Frankenstr , 10 3-Z.-W. m.- ZuL. auf

1. Okt. zu vm. , Näh. Laden. 2461
Frankenstr . 13 8-Z.-Wohn. a. gleich

od. später zu v.̂ Näh. P . 813172
Krankenstraße 15, Hth., 3 Z. u. K. zu

verm. Näh. Hth. Part.  Bl344g
Frankenstrafie 16, Dorn , 3-Z.-Wohn,

sof, oder später zu verm, 810076
Frankenstr . 21, Wh .. 8 Z., K. u . Züb,

s«f. od. spät. Näh. das. Hth. P . r .,
od, Sc>orobeUlst raße 23,̂ P art,  _

Frankenstr . 21. Wh .. 3 Z„ K. u. Zuv,
sof. od, spät. Näh, das. Hth. P . r„

- od. Sverob enstpaße 23^ PlarZ_
Frankenstr . 23, am- Bismarckr., 8-Z>

W.. 1 St ., gl., 500 Mk.. u. Part.
v. 1. Okt., 480  Mk .. zu vm. 8 13646

Frankenstraße 24 8 Zim. u. Küchv'
3 S t., zSt .Lkt . Räh. P . 818606

Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche
'0t . od. spät, zu vm. Näh. daselbst

_bei Bremser ._ _ 176?
Geisbergstraße 9 3-Zim.-Wohn, und
,_ Zubehör._ Näh. 1 St . r. 2453
Gneisenaustr . 1, Fsp.. 3-Z.-W. m, o.

0. Hau sarb . N. Norkstr.PZ. 813618
Gnei'senaustraße 9"sch. 8dZ.-Wahn. zu

verm. Näh, im Laden. _ 812893
Gneis enau str. U 's. sch. 3-Z.-W. 22&Q
Gneisenaustr . 12, H. D., Z-Zim .-W-

per sof. od. spät,, zu vm., 1̂ 10824
Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. shf. od. f£-
Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim.-

Wohnung billig zu vermleten-
Nähcres bei Nijzsche. 2065

Gneisena ustr . 22,'B ., 3-Z.-W- 81,3175
Gneisenaustr . 23 3-Z.-W., P , r . 2352
Gneisenaustr . 23, '1J ., 3-Z. W. 2ZH
Gneisenaustraße '24 sch. Ä-Z.-Wohn-

p. 1. Okt. Näh. Laden. 81348Z
Gneisenaustr . 31, Erdgesch., 3- auch
_2 -ZiM.-Wohnung,_gu, vm. 81314?
Göbenstratze 7, Mtb . 1, 3 Zim . u . K-,

mit r . Zubeh., Balk., im Avschluß-
1. Okt. N. bei Schefd, V'dĥ 8124öL

Göbenstratze 9, Aktb., '3-Zim. -WÄHm
Göbenstr. 15, P ., ZoZimc-Wohn. pel

1. Okt.  1911 zu ver m.  8135E
Göbenstraße 21, 1, 3 Zim. u. Zubehör
^auf 1. Oktober_zu verm. B1291?
Göbenstr. 24 jch . 3- u. 2°Zim,-Wohu-
Göbenstr. 28 sch. 3-Zim.-W., 1. St-

per 1. Okt. b. Näh. P . r . 81 360?
Göbenstraße 29 3-Z--Wohn. zu ve'rtN-

Näh 1 S t. rechts._ 1417
Göbenstraße 31 3-Z>im.-Wo'hn. zu v.
_Näh .S8ismarckring ^ 4,̂ Lotz._ _
tzlöbenstraße 32 3 Z.. K., im 1. St-

u. Ms. sof. ad. sp äter . 810084
Goethestraße, Ecke Moritzstr. 56, 8

8 elog . Zim ., Gas u. Elektr., auf
1. Okt. zu verm. Näh. 1 links,
Frau Schäfer . _ 238?

Goldgassc 9, Hth. 1, 3-Zi-m.-Wohn, P-
sofort zu vermieten . Näheres da-

_selbst :m^Laden._
Gustao-Adolsstraße 16 große 3-Zim.-

Wohn. sof. od. sp. Nah. Lckd. 1772



lks . 30 » . Dienstag , 4 . Juli 1911.
^ustav -Adolfstraße 3-Zim.-Wohn. m.

Ballon für 475 Mar ! zu verm.
- Nab. Platter Straße 12. 1778
Hafnergasse 17, V. 1, 3 Zim ., Küche

Zub. a. gleich oder 1. Oktober.
Häfnergäffe 17. V. 3, 3 Zimc, Küche,

gleich oder später zu verm.
Hallgarter Straße 3, Bdh. 1, mod.

3-Zrm .-W. fof. od. spät. z. v. Näh,
Mrttclb . bei Hüls , oder Hallg-artcr
Strafe 1. bei Nicolah. 1774

HäTgarter Str . 8 mod. 3-Z.-Wvhn.,
^,3. Sr . u. gfa .,JD !t. N. P . 2547
Hartingstraßc 7 3 Z. u.  K, , 460 Mk..

9U Herrn. Näh, b.  Scb önbach. 4775
Helenenstraße 11, 4, 3 Jim . u. Küche
. chcr 1. 40. billig zu Perm. _ 2658
Helenenstratze 17, 4, zweimal 3 Jim .,

1 Mche u. 4 Keller, Hth. Part . u.
. 1 St ., sof. brll. zu verm.  1354
Helenenstr. 18, Bdh. 4, 3 gr . Zinn , K)
, w K. n. M., per OkL zu vm-. 2505
Helenenstratze 25, HD . 8--Zim .-WÄhn.

■_ tact oder g&nie Werkstatt . 2453
H-lenenftr . 27 3 I ., K) , sof. Näh . Pi
Hellmundstraße 2, Wb . u. Hth., i-e
,_ 1 ich. 3-Z.-W. z. Ok tober. B12977
Hellmundstratze 3 sch. 3°Zim .-W. per
_ 1. Oll Näh  Part , r . 14 44470
Hellnrundstr. 26 sch. 3-Zim.-W. u.
^ Jub . a . zu v. Näh. 3. 2586
Hellmundstratze 27, HL , 3 Z-.. K. ui
_,Kell.. per 4.  O kt. Preis 8M ML
Herderstr . 7, Bdh., 3- Zim.-W. 4777
Herderstr. 9 3-Z.-W., B . P . o. 4. Et.
Herderstr. 22. 2 sch. g, 3-Z.-W. m 33.

sof. ad. 4. Okt. zu ve-rm. 4778
Herderstr. 23, 3, 3=Ti.-Wohm . 4779
Herderstr. 35, 4, n. Kais .-Fr .-R ., sch.
^ gr . 3-J .-W. N. Fr . Beck, H. 2. 2367
Hermannstratze 19, 4 r., 3 schöne gr.
_ Kim.. Küche u. 3 Kell. per  4 . Olt.
Hermannstr . 28, V.. 3-Zim.°Wi. auf
. 4. Oktober an- ru hige Leute zu v.
Hermannstraße 22 sch 3-Zim .-Wvhni
. auf 1.  August zu verm. 44 48579
Hermannstr . 26 3 Z., 4 Küche, 1 Ms.,

L Kell. zu verm . Näh, i . Lad. 2057
Herrngartenstr . 9 3-Z.-W., P ., mit

Zubeh. preisw . per 1. Oktober zu
. vm. N. b. Eigent , das., Gth . 2406
Htrschgraben 5 3 Jim . und Küche

sof. oder  spät . Näh . 4 lks . 4780
Jahnstratze 3 schöne geraum . 3-Z.-W.

(Vdh. 2 St .) auf 4. Oktober zu
^var m. Näh. Par t. 2543
Jahnstraße 12, Gth., 3-Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh.  Part ._
Jahnstr . 16, Ddh. P ., 3 I , K., Gart.

u . Gartch. dazu. Näh. Part . od.
. Karl -straße 38,  1 ©£ _
Jahnstr . 16, 2. Et ., 3 I . u . K. ver-

i-etzungsh. per sof. od. spät. Näh.
Part , od. Kavlstraße 38, 4 St.

Fähnsträtze 26 schöne 3-Z.-Wvhnung,
mit Gas , im Bdh. 2.  St ., 2 Kell.
u. all. Zwb. auf 4. Okt. zu v. 4537

Jahnstratze 25. P . r ., schöne 3-Z:m .-
Wvhn. wegen Wegzugs zu Perm.
Näheres 4 S t. rechts. _ 2240

Jahnstr . 38, Gth . 4, »r. 3-Z.-Wohn)
Johannisberger Str . 4 3-Zim .-Wvhn.

mit Jub ., Part ., zu ve rm.  4784
stais.-Fr .-Ring 2, HthfssDachw., 3 kl.
^.Z., K. m^ K„^ ntl .,18,Mk .^ N- Lad,
Kellerstratze 7 schöne 3-Zim .-Wohn.

auf gleich oder später zu verm.
Näheres 1. Etag e. 2404

Kellerstr. 10, 3, 3-Z-imc-Wvhn. mit
Mansarde auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres 1 St . I.  Bi3647

Kellerstr. 22, 8, 3-J .-W., 400 Mk,
Kiedrrcher Str . 2 3-Z.-Wohn. sof. zu
. vemw. Näh. Laden. 1442834
Kirchgaffe 11. Gth., 3-Z-iM.-Wohu. zu
, vertu, Näh, bei Bis choff._ 2408
K-rchgaffe 44, Artsp ., 3 Jim . u . K.,

sof. od. sv. Näh. Mebcwvlad. 2445
Kirchgaffe 47, Msd ., abgeschtoss. 3-J .-

Wohn.. mit Küche u. Keller für
400 Mk. zu vermieten . 2 ^

Kirchga ssc 49  z wei  8 -Z.-Wohn. 2345
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
_ verm. Näh. Part , links ._ B1008J3
Klopsiockstr. 11, SD ., 8 Jim .. Küche,

Jmbeh., per 4. Okt. N. B. P.  2500
Knausstr . 4, 4, ruh . Höhenlage, wnn.

A-Zim.-Woh-t. Mk. 700. 8434 76
Körnerstraße 4, 4. Et ., 3 Jim ., K.,

Bad . 2 Ms., 2 Keller, 2 Ball .,
Gas , -elektr. Licht, per 1. di .- zu

_ vorm. Näh) Part , l.  JM50
Loreley-Nina 4 schöne S-Zim .-W. ver
_ fof. z. v. Näh. P . r .^ b. Weck̂ ,2684
Loreley- Ring  5 3-Zim.-W-ohn. 2292
Loreleyrtng 11, Neubau , schöne sehr

große 3-Zim .-Wohuung . mit Stab
tm 4. Stock, zu 550 Ml . zu ver¬
mieten . Näheres bei Diefenbach.

^Göberrstraße 31, 3., _ B13068

Lothringer Str . 30) 157) A-Ziim -W.
Näh. in Nr, 27. Part, _ « 1-

Mühlgasse 17, H., 8 Z., K.. Zubeb,,
sof. od. spät. Näh. Eckladen. 1794

Nerostratze 6 3-Zim.-Wcihn., Küche,
Keller a>n ruhige Leute auf 1. Okt.
zu verm. Näh. 1 St . , 2588

Nerostraße 27, Hth. Fsp., 3,Z.-Wvhp.,
mit Gas , monatl . 26 Mk., zu verm.

Nerostratze 28, Irontsp ., 3 Zim. und
Küche, per sof. od. sp. zu vm. 1792

Nerostratze 43 schöne große 3-Z-itn.°
Frontspitz-Woihn.. hell u. luftig , sof.
zu verm-. Näh. daselbst P . l. 2497

Nettclbcckstrahe 12. bei Sieitz, schöne
8-Zim .-Wohnungen p, Okt. B10615

Nettelbeckftrahe 12. bei Steitz , 3, Z.-
Wvhn. p. sof. od. sp. s450). B10646

Neugasse 13, 1, sch. 3-Zim--Wolhn>. m.
Zubehör aus 1. Oktober zu vor-
mieten. Näheres daseMt . W38

Neugaffe 14 3-Z.-W., SD Näh. 1.
Niederwaldstratze 4 3-Zrm,-Wohnc im

S-eit-enb. zu Oktöber zu verm. 3498
Niederwaldstratze 10 schöne 3-Z.-W.,

mit reichl. Zubeh., krt 1. Stock, auf
sogleich oder später zu vermieten.
Wh . 2 St . rechts. 2334

Oraiiicnstraßc 2. Ecke Rüeinstvaße.
3-Zim.-W. u . Zubeh., 1. St . Äuzps.
nachm. 5—7 Uhr. Sonst Rähevcs
Rb-oina. H -f Rhsi« st>r . 54. 1511

Oranienstratze 20, Ecke AdeW-cidstr.,
Part ., ist oine fchön-e Wohnung von
3 Zimmvern>, Küche, 2 Manf . und
sonstigem Zubähör auf 1. Okktäber
zu verm. Näheres dafeWst und
Dieibrichcr Straße 51. 2445

Oranienstratze 23. Wohn., Mitb. 1.
3 Zimm-er, Küche u. Zubehör , auf
1. Oktober zu vermi-eten. 2322

Oranienstraße 25. Hth. 2, Z-Zim-mer-
Mohn . aus sof. N. B. P . 2111

Oranienstraße 36, 2. Et ., 3-Zämmer-
Wohn. mit Zubeh. zu vm- 2653

Philipps bergstraße 30, 4, 3-Z.-W.
zu verrm. Näh. Pwrt . I. B48427

Philippsbergstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
sof. zu verm. Näh, das. 2 r . 2141

Philippsbergstr . 39. sfsp., 3 Z. u. K.
Platter Str . 50 sch. 3-Z.-W.. 370 M.
Platter Str . 71. Villa Wald-Heim.

3-Z.-W., ev. m. Gart . U. d. Eichen,
a. Walde , zu vm. Näh. P . I. 2350

Rauentaler Str . 7. V.. sch 8-Z.-W.
Nauentalcr Str . 9, Mtb ., 3-Z,-Wohn.,

gr . Räume , m. Gas . 2 Keller, per
sof. o-d. spät. Wh . Vdh. 1. B10090

Rauentaler Strafte 12 schöne3-Zim.-
Wvhn., 2 Balkons , Bad . B8443

Ranentaler Str . 19, Hochp., 3 Zim.
mit Zubeh. per 4. OEt. B13634

Rauentaler Str . 21 3-Z.W . B10091
Rheingauer Straße 9 3-Zim .-Wvhu„

der Neuzeit entspr . N. P . I. 2261
Rheingauer Str . 20 3 sch. Z. u. K.,

Zrtsp .. p. Q'kt. Näh. P . I. B13372
Riehlstr. 2 8-Zi-m.-W-ohn. tim>Vdh. z.

Okt. Näh. Hth. Part . r . 2380
Riehlstr . 4 sch. 3-Zim.-Wohn. 2294
Riehlstr . 5 sch. 3-Z.-W. N. B. 4. 2631
Riehlstr . 6 2 sch. 3-Z.-W. a. 1. 10. zu

vm. Zu erfr . b. Böhm, 1 Tr . 33-33
Rieblstratze 7. Hth. 1, 3 Zitn .. K. z. b.
Riehlstraße 8, 1. St ., schöne große

3-Zimc-Wähn-. billig zu vertut
Riehlstraße 9 3 Zim . u . Küche, Hth.,

zu verm. Preis 390 Mk. 3387
Riehlstr. 15 sch. 3°Z.-Wohn. m. Bäde-

rau 'M ec., 1. Ort . Näh. P . 2274
Riehlstratzê 21 sch. 3-Zim -W. 2432
Niehlstraße 29 3- u . 2-Z.-Wohnung .,

2. u . 3. Stock, zu vermieteü . Nah.
daselbst Pavterre links. B11997

Rödrrstr . 35 3 Z, u. K„ l^jSft . 2442
Nömerberg 14 3 Z. u. K., neu hepg.,

sofort oder spät. 81 P .^u. 3. 2534
Roonstr. 5 3 Zim. u . K. sof. od. spät,

zu verm. Näh. 1 lks. B10093
R-onstr. 6, 1. S. od. 4-Z.-W. N. 1 r.
Noonsiraße 7, 1. 3-Z.-W. N. 1 r.
Roonstraße 22, Ddh., 3-Z.-Wohn. p)

1. 40. zu vm. N. 1 r . B13433
Roonstr. 22, H., 3-Z.-W., Okt. B13434
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W.,

2 Balk. u . Zub .. sof. o. sp. 4798
Rüdesheimer Str . 40 3-Z'm.-Wobu.
Sckachtstr. 30. Pc, 3 Zim., K. Preis

860 Mk. Wh . 1 r . 1726
Sckarnhorststr . 5 sch. 3-Z.-W. nebst

PSb.  V. 1. Okt. Näh. das. 1 r . 8502
Scharnhorststräße 7, 2, Z-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. F 353

Scharnhorststräße 11, 2 u. 3, gr . 3-
Z.-W. p. Okt. N. Port . >l. B1&459

Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad,
iw 1. Stock, Manf ., per sofort zu
verm- Näh. das. Port . Bll982

Schärnhorststratze 17, Port ., 3 Z. u.
Küche per 1. Okt- bÄig zu verm.
Näheres 1 St . rechts. B18472

Sckarnhorststratze 24, 2 St ., gr . sonn.
3--Zim .-Wohnun« zn,verin . 1799

Scharnhorststr . 29 3-Zi-m.-W., Pari,
auf gleich oder später. B11905

Sckarnhorststratze 31, 1 l., sch. 8-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. preisw . 3481
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Lothringer Straße 3H ^ tm ., Balk.,
Küche. Keller mit Berfchl., 3 Tr .,
auf iof. od. spät. (480 ML). 810087

Luisenstr. 17, HW. 'Dachst., Abschlüße.
. 6 Z.. K.. Okr. N. Mvöl-liod. 2475
Btichelsberg 1 große 3-Z.-W., Küche,

auch als  Bureauvm .̂ Näh^ P.
Michelsb. 26 8 ineDauder » Z. u. K.
Morivstrase 9 Dachw.. 3 Jimm -er u.

Mche,  z u verm.  Näh . 4. 3293
Moritzstraße 12, Gth . 3. 3 Jini . u.

Küche an ruhige Leute zu verm.
^Näheres im Laden._ _ 1789
Nloritzstraste 22, 4, schöne 3-Zim.
- Wohnung mit gleich zu verm . 4574
ilstoritzstraße 26, Stb ., 3-Ji -m.-Wvh.i.
Ntoritzstratze' 30 schöne 3-Aim--Wohn..
^ HW P , Näh. Bdh.  4 r._ 2466
Moritzstr. 64, Hth., gr . Z-Zim.-Wvhu.
^mit Jub ., p. 4. Okt, zu V̂ ,D13M0
Msthlgäffe 13, Mtb . 4, schöne3-Zim .-

Wohnung mit Zubehör sofort od
spät, zu vm. Näh. im Lad. 2402

Scharnhorststräße 46, 3 St ., 3-'J .-W7
auf,1 . Oki. zu verm. _ 843471

Sckarnhorststratze 44, Bdh. 2, 3-J .-
Wrchn.. ruh , cham.. Okt. Näh. P

Scheffclstr. 10, 2, prachtv. 3-J .-W. n.
_ v.  Zub ., Okt. N. das, LMger . 2498
Schicrstciner Str . 18, Mtb ., geräum.

8-Jim .-Wvhn. aus gleich od. spät
zu verm. Näh. Vdh. Part . 1546

Schierst. Str . 9, G. P. , S-J .-W!. 2464
Sibiersteiner Stratze 20, Mittelbau.

8 Jim , u . K.  sof . od. später . 1802
Schulberg 15, Gth. sch. S-J .-Wohn.
^ zu verm. Näh. P dh. Part . 2804
Sckiulbcrg 23, 2 r „ sch. Z-Jim .-Kphn.

mit Jub . ver 1. Oktober. 2280
Schulgasse^3 kl. 8-Z.-W-.chn. _2401
Schwaldgcher Str . 23, 2, -3 Zsm., , .

m. BvA._ U. Ma nsvude. Näh . 4
Schnmlbacher Straße 41 3-Zimmer^

Wohnung, ^ Mtb .. zu^ vcrm. ^ 1804
Schwalb. Str . 43. M.-W., 3'Z.,K . 2480

Wvhm. per^ l , Ökt.^od. früh . 2479
ichwalbacher Str . 53, Mtb ., 3-Zim.-
Wohn. mit Zubeh. N. M. P . 2Ä5

-edanpl. 4, M. P . u. 2. El . sch. 3=3 .=
Wohn, sos. od. sp. Näh. D. P 1805

fedanttr. 6 3-J .-W.. H, 870. 3537

Juib etzör^ zu der mieten^ 8134 2B

Näh. daseibst Part , rechts.

Wohn, zum 1. Oktober z. vm. 3485
‘i, 'OUl)., sllf. pez

Okt. Näh^ Part ., mitta gs. 213447
edanstraße 13, Hth., 3-Z. Wvhn.,
levt. mit kl. Werkst, od. Lagerr -aunr
zu verm. Näh. bei A. Rocker,
Mittekbau ^Pariterive. _ B43469

„ccroticnitr . 24, Hth. P . u. D, 3 I -
^,W ..̂ 00 m,320,M , N. V. 1. 043476
Seerobenstr . 25, Gth.. ..sch. 3-Z.-W.,

Seerobenstraße 32, 1 St ., 3 Zim .,
Küche, Bad mit Gasbadeofen,
2 Balkone. nebst Zubeh. auf gleich
oder später. Näh. daselbst. 3034

Steingasse 11 sch 3-Z.-W. u. Küche,
mit Gas , per 1. Okt. zu v. 2544

Stiststreche 5. 2, 3 Zim. m.it Küche
zum 4. Oktober zu vermieten.

Stiftstr . 24, G.. Ich. 3-Z.-W. N. B. P.
Wallnfer Str . 9, Hth. D ., 3-Zim .-W.

billig . Näh. Vdh. Part . 2013
Walramstratze 5 ist eine 3-Z-im.-W.

auf gleich od. spät, zu vm. B10099
Walramstr . 7. 1 L. 3-Z.-W. B13449
Walramstr . 9 3 Z.. K. N. H. Bl 0100
Waterloostraße 4, Vdh., sch. 3-Zim .-

W-ohn. per 1. Oktober billig zu- vm.
Näh. das. Part , rechts. B13027

Weilstr. 14. Gth-. 3 Z. u . Zub. -auf
fof. od. spät. Näh. Vdh. P . 2042

Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wo-bn. per
1. Okt., im Hth., zu verm-. B13504

Wellritzstrafie 27. Stb .. 3 Z. u. K. v-
fcaf. od. spät . Pr . 80 Wk. mtl . 1807

Wellritzttr. 37. Mtb .. 3 Z., K. 1808
Wellritzstr. 42 Ms.-W)7"3 Zim. u. K.

mtl . 32 Mk.. sof. R. B. 1. 2466
Wellritzstr. 46. Hilh. 1. 3 Z. u. K. p.

1. Okt. zu verm. Näh. daielvst.
Wellritzstraße 50. Vdh. 2. 3 Mn . u.

Küche au-f 1. Okt. N. P . I. B1845-1
Wellritzstraße 51. 4. St . r ., 3-Zim.-

Wc'hn. mit Zubehör per 1. Okt.
Wh . bei Baer u. Eo., Eis-enhaudl.

Wellritzstraße 51 3-Zim .-Wohn. mit
Zubehör in der F-vontspitz-e. per
sofort oder 1. Au>guft zu vermieten.
Näheres bei A. Baer u . Ko., Eifen-
h-andlun«.

Wellritzstr. 55 3-Z.-W., 1. 10. N. V. P
Weftendstratze 4 sch. 3-Zim .-Wähn. .

BaW., 1. 10. zu v. N. 1 l . B 12332
Wcstendstr. 3 3-Z.-W. N. 1 l. B1851V
Weflenbstr. 15 3 Z.. K.. V. B101O2
Westendstr. 18. Hth., 3-ZiM.-W. zu

verm . Aäb. Vordern. 1 St . B10103
Westendstr. 20 schöne an.  3 -ZiMmer-

Wohnung . Näh. Gth . 4. B12896
Weftendstratze 40 gr . 3-Z.-W., 2. St ..

Balk., Keller, Maus ., Bade-Einr .,
kein Hth., ruh . H., s. o. sp. 2277

Westendstr. 44 sch. 3-Zimi.-W>, 460
-bis- 480 ML, gjl. od. spät. B12911

Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. ob. ohne
Werkstatt , im Hth., sof. od. spät, zu
verm. Wh . Vdh. Part . r . 1810

Wielandstr . 18 el-eg. -3-Zim.-W. m.
reichl. Zubeh. per 1. 10. zu v. 2511

Wielandstr . 21, 1. Et ., herrsch. 3-Z.-
W. L Zub., 1. Okt.,,ev . sost 2397

Wielandstraße 23 zwei 3-Z.-Wvhn.,
Vdh. u. Hth., per 1. Okt. zu verni.

Winkeler Str . 7. Reübau , Äea. 3- ü.
4-Z.-W.. kpl. Bade-E. N. P . 1634

Winkeler Straße 7, Frontsp ., 3 Zim.
u.- Küche. Abschluß. Gcös, 3 BaÄ.,
gl . od. spät.. 500 Mk. Näh. Part.

Winkeler Str . 8 3 I .. 1 K. u. Kell.
im Hth., D ach stock,  z u verm 16 25

Winkeler Stratze , Ecke Dotzheimer
Straße 102. sch. Z-Zim .-W. per sof.
u . 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . L,
bei sfröhlich. B 11215

WSrthstr. 23, 1 r., fch. S-Z.-Wöhn. zu
_pm._ N. das, u. Kreidetstr. 7.. 2416

Aorkstraße 1) am Bisrnarckr., schöne
3-Jim .-Wohn. p. 1.  Olt . N. 1 l.

Uorksträße 7. nahe Ring , »n sch. ruh.
Haufe , Sonnens .. sch. gr . 3- o. 4-
J .-W., 1 St . o. P .. 1. 10. b. B18454

Vorkstratzc 18 3-Z.-Wohn., mit reicht)
Zubehör , 2 Balkons usw.. per
loö od. tv. zu vm. Näh. Nettekbeck-

, stratze.17. l' c: Wacker. _ _ 3398
Äorkstr. 25 schöne3-Z.-W söf. od. sp.

zu verm. Näh, im Eckl aden. 1814
Yorkstraße 27, 1, 3 Jim ., Küche, Ms.,
.3- Bplk-, äu dm . Näh. 3 r . 484b
Yorkstr. 20, 1 St ., mod. 3-Zim.-W..

Borkstraße 29. 2, gir. NNKWötzn
zu verm . Näh. 3 St . t

Norkstr. 31 3 I ., Ju b. N. 3 .4.
Uorksträße

Jub . für 500 Mk. zu vm. B10105

Jictenring 14, Vdh. P . I., 3 Zimmer.
Küche, 2 Keller nebst ver schließb
Bödenraum sof. cd. spät^ zu verm
Nah. . . '
Stra,, . . - . . .. .
bei ff rau Rinn , H:nte rh.

Zimmermaynsir . 4, Duhm , 3-Zim.-
Wshm. Gth-, z. 1. Okt. B138"'

Zimmermannstr . 9 3-J .-W., 2. ' S t
Schone 3-Zim.-Wohn, mit Garten u

Balk. u . Jübeih. für 1. Okt. zu vm
Preis 520 Mk. jährl . Näh. Gustav-
Adotfftvaße 1, 1 l.

Zimmermannstr . 10, 3. 3-Z.-W. mit ^
BaM. usw.- Näh. Part . B13588

Für Handwerker qecign. 3-Z.-Wohn.
m. Küche u. Kell.. Gth. P ., p. Okt.
Wh . Horrgavtenstr . 7, V. 4. 2355

Scköne Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer,
Küche, au ruh . Leute per 1. Okt.
Näh. Schenkendorfstr. 5, P ._ 2463

Part .-Woh». v. 3—4 Zim., evtl, mit
Hausverwaltung , preisw . zu vm.
Wh . Winkeler Str . 5, P . B12206

Sch. 3-Z.-W., Ss „ 2 St ., P ., wegH.
sof. bill. Näh. Taglbl -Ver-l. Db

4 Zimmer.
Adelheidstraße 18, Pavt .-Whhnuug,

4 Zimmer , Balkon, Bad, Zentral-
Heizung, elektr. Licht, Borgarten,
zum 1. Oktober zu verm. Näh.
Bureau oder 1. Etage . 2516

Albrechtstr. 34, Ecke Oranienstraßc.
ger. sch. 4-Z--W.. sof. N. 2 l. 2017

Albrechtstratze33, 2, eine schöne4>Z.-
Wohnung zum^ .^Okt. zchtetn ._

Albrecktstratze 36 sch 4-Zim.-W-ohn.
nt. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 2018

Albrechtstratze 37, Vdh. 1, 4-Zim.-W.
p. 1. Dkt .' Pr . 600 ML Nah. Lad.

Arndtstraße 5 s-chöne 4-Zim.-W. mit
Küche, B-ad u. Zub., 2 Balk. usw.,
per 1. Oktob-er ' zu vermietenc Näh.
-dasel« 1. Stock l. 2455

Arndtstraße 6, 2. Etage , möd. 4-Z.-
Wohn., gr . Balkon, Gas m elektr.
Licht, p. 1. Okt. R. P . lks. 2513

Bertramstratze 20 schöne 4-Z.-W. per
1. Okt. zu verm. Näh. 1 r. B12987

Bierstadter Höhe, Wartestr . 7 4- bis
6-Zimc-Wl. m. Garten z. 1. Oktr

Bismarckrinq 6 gr . herrsch. 4-Z.-W.,
mit 36 Omtr . gr . Terrasse , sofort-

Bismarckr. 16 4-Z.-W-. 1- 10. B11653
Bismarckring 17, Hochpart., große

4-Z.-Wohn„ mit Bad ustm, für
800 Ml ., per sos. od. sp. B10144

Bismarckring 19, 2. St ., gr. sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 VIk., Bad, Kohlen-aufz.
sof. od. spät. Näh. 1 rechts. 1818

Bismarckring 26. Hochp., 4 Zim-. u.
Zubeh. per 1. Oktober. B12292

Vismarckring 27, 3, schöne 4-Z.-W.
psr 1. Oktober zu verm. Räh.
1 St . r .. bei Wolf. B11581

Bismarckring 37 4-Zim .-Wohn. . mit
r . Zubehör per sof. od. spät, zu vm.
Näheres 2. St . B10106

Blncherplatz 4 sch 4-Z.-W., 2 Maus .,
zum 1. 10. Näh. Bentz, 1 St.

Blncherstr. 20 schöne4-Z-im.-Wohnung
ver sof. c»d. später zu v-e-rm . 1849

Blnckerstr. 28 sch. 4-Z.-W., nsuzeitl .,
nebst Zubeh., per 1. Okt. B18169

Bülowstratze 11 schöne 4>-Z.-Wohn.,
mit Bad u. Zubeh., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part -, 10—42%. 2200

Kl. Bnrastraße 40. 1, sch. 4-Z.-W.,
Gas . Elektr .. sof. od. spät. 1820

Damhachta.l 5 4 gr . Z.. B-ad u. Zub.,
Gartenih.' 1 St ., 700 Mk.

Dotzheimer Str . 28. 1, schön-e rn-od.
4-Ziml-W. 'per Okt. ad. früher zu
vermieten . Näh. 1 r . B10108

Dotzheimer Str . 52, am Ring . sch.
4-ZiM.-Wöhn. zum 1. Okt. zu vm.;
kein Hth. Anzusehen 10—1, 3—5.
Näh. daselbst 2 St . I. B11926

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Ztckeh. p.
sof. cd. spät. Näh . Part . r . 1822

Dotzheimer Str . 78 4 Z. u. K. 2460
Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4—.5 Zim.

mit reichl. Züb. per sos. od. spät,
zu vm. Näh. das. b. Schlink- 1823

Dreiweidenstr . 8, P .. 4-Z.-W. 8J. lt.
Eckernfördestr. 10, 3. schöne 4-Zrm.-

Wcihn. per 1. Oktober zu verm.
Besicht, beim HauAmeister. 2417

Eltvlller Str . 17 4-Zim .-Wöhn. sof.
Räh . Htb. Part . u . Bdh. 1 I. 1944

Erbacher Str . 6 4-Z.-W. N. P . r . 2259
Friedrichstratze 39 schöne mod. 4-Z.-

Wohn. auf gleich oder später zu
verm. Näh. daselbst oder Neu-
gaffe 3, Weinhandluug . B7793

Friedrichstratze 57, 1, 4—7 Zim. mit
all . Züb . N. das., Schramm . 2133

Georg-Angust-Str . 4, 2, 4-Z.-W. per
1. 10., evt. früher zu vm. 2469

vlneiscnaustr . 15 4 Z., 3. St . B122L3
Gnersenanstr . 15, 2 1 , 4-Z. W-ohn.,

mit Zubehör , u. Mietnachlaß per
1. Okt. 1911. Näh. das. B13455

Gneisenaustr . 35, 1. 4 Z. sos. 1824
Olöbenstratze 9, 8, 4-Ztm.-W-ohnung.
Göbenstr. 10) 2, 4-Z.-W., mit Zubeh.
Göbenstraße 12, 1. 4-Zim --Wöhn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochparterre . 1825

Goethestratze 18, 3. Et ., gr . 4—5-Z.-
Wahn . zu vm. Näh. Ecklad. 1608

Goethestraße, Ecke Moritzstraße 56,
2 St ., 4 schöne Z., Gas u. Elektr.,
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
1 links , bei Frau Schäfer . 2683

Grabcnstr . 5, 3. 4 Zim. m. Ms. u. K.
Gnstav-Adolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.

wegzugsh. los. ob. sp. N. das. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. St .,
per sof. od. spät. Näh. Part . 1828

Herderstr . 1 4-Z. W N. I . Et . r . 1829
Herderstratze 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Parterre.
Herderstratze 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elektr., zu
vermiet-en. Näheres Parterre , bei
Frau Wahlheim . 2358

Herderstr . 27. 2. St ., 4-Ziin .-Wohn.
Näheres 1. Stock. 1831

Jahnstr . 25, 1 rh fch. l - tzim.-W-ohn.
mt Zubeh. zu bin. Näh. das. 2199

Johannisberger Str . 3 sch. 4-Zcm.-
Wobn.. ö. Ncuz. ontispr. B13499

Kaiser -Friedrich-Ring 69 4 Zimmer,
Küche. Bad, Frontlpitzz . u. 2 Md .,
durch besond. Treppe mit der W.
verbunden . Per 1. Oktober zu vm.
Einzusch. 10—1, 3—6. 2229

. Kaiser -Friedrich-NiNg 88, 1, 4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör auf sofort

) od. spät, zu vm- Näh. P . l. 1832

*ScÜ6! lä* nü

p. fof. od. sp. zu v. N. P . l. 1833
Karlftr 29. 4. sch) gr . 4-J .-W. s. o. sp.

arlprape ai,  P -arr. oo. i , aa ‘±=« .=
Wohn, ox. Jbh .. kein HD 2^ 4

Mittelbau 1. Stoch, 1835

jzuuyc , xjuu,  J -* ö1
Näh. Wilhelmin -enstr . 14. 2182
leorrcyer « rraye <, Pari .,
Balkon, Bad u . Manf . zu verm.
I.äh . Kied richer Str . 1, P . r . 2307

auf Oktober zu vermieten.

ü,  1 , I’UJ. |U| . w , \f.
zu vm. N.^ . Hausm . Peez . 1839
leiststraße 21, 3. 4-Z.-W. p. 1. Okt.
zu vermis ten. Näh. 1. Etage. 2884

lingerstraße 1 4-Z.-W., alog., der
Neuzeit entspr . eingerichtet, z-u
verm. Näh, daselbst Par t , r.  1848

lopstockstraße5, 2, herrsch. 4-Z.-W.,
mit Heiz., sofort oder spät, zu vm.
Näh. Baubur ., im Svut . 2470

iörnerstraße 4, 4. Etage , 1 Zimmer,
K., Bad . 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk.,
G-as . elektr^ L.. sofort. Näh . P . I.

Loreleyring 11, Neubau , schöne4-Z7-
Wohnungen , event. 5 u. 3 -oder 6
u . 2 Zimmer , i-m 1., 2. u. 3. Stock,
-mit reich!. Zubehör , auf 1. Okt. er.
zu verm. Näheres bei Diefenbach.

_Göbenstraße 31. 3. B13067
Marktstraße 21, 2, 4 Zim . nebst Zub)

per 1. Okt. zu vm. Näh. Automat
od. Kais.-Krrodr.-Ring 25, P.  W54

Mauritiusstr . 5, 1. u . 2. St ., schone
4-Zim.-Wohnungen ma-t Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu verm. Näheres 2. St . r ., oder
im Tapetengeschäft.  2115

Moritzstr. 15 4 I . u. Jub ., 1. St ., p.
^ sos od. sp. Näh. 1 St . lks. 1842
Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Jub ., 2 St .,
_sof . od. spät . Näh. 1 S t. I. 1843
Moritzstraße 16. 2 r., Wohuuri« von

4 Z., 2 Ms., Kell. p. Okt. An-zu-
sshen von 4—6 Uhr. Rä!h. das. u.
Gr . B-urgistr. 10 bei  Führer . 2443

Moritzstr. 50, 2, 4 große Z. u. Zub^
Bad ,^Balkon, ver Okt., 2187

Moritzstraße 51, Ecke Ring , kein Hth.,
1. ü 2. Etage , neu herger. 4 Zrm.,
Küche. 2 Balk., Badezim. u. reichl.
Zubehör , zu verm. Näh. Kaiser-
sfriedrich Ri ng 84. 3.  Ä )81

Moritzstraße 64 4-Zim.-Wohm mAreichl. Zubehör . 1. Okt. B13501
Rerostraße 14 sch. 4-Jrm .-W. mc ZiD)

d. a. Kochbr.. zu vmc Rüg. 4 -st .
Nerostr. 43, 2. sch) 4-Zim.-W. unit

Balk. p. 1. 10, ev . früh . N. P.  2123
Neugasse 19 ich. W.. 4 Z. u, Küche.

sof. Näh. Weinrest . Jacob :. 1844
Nikolasstraße 24, Sout .. 4 gr . Zim..

Küche usw^ sof. od. spat. M verm.
Näh. G. Adler, daselbst. Anzufchen
von 10— 12 u. 3—5 Uhr. 1845

Nrederwaldstr. 1 sch. 4-Z.-W. N. J3.
Oran ien str. 49 4-Z.-Wohn. m Badc
Örimienstratze 54, 2, 4 I ., K. u. Jbh ..
_fo f. od. spät , zu vm. N. P . l. 1846
Philippsbergstraße 16 schöne Pavt7-

Wohnumg. 4 Zim., mit sämtlichem
Zubehör , ruhige freie Lage, zu
verm. Räb . Part , lks. 2385

Philippsbergstraße 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. spater zu
ve rm. Näh. 2. Et. rechts. . 1848

Philippsbergstr . 30, 1, sch. 4-Zmn77
Wohn, p. 1. Okt. Näh.

Philippsbergstr . 35 4.A -W). Z.. BL,1 Okt. zu verm. Nah. Part , lks.
Phllippsbergstratze 41 4 Zim. u. Ab.

zum l . Oktober zu  vermie ten.
Rheingauer Straße 2 4-Z.-W., mit

all. Zub., z. 1. Okto ber. B40187
Rheingauer Str . 5 sck. 4-Z,mmer-

Wohn. zu verm. Näh. Part , lks.
Rheingauer Str . 16. 1, große sieg.

4-Z.-W., Bad , 2 Balk.. Erk., Gas,
elektr. L., wegzugsh. Anzuseh. 9
bis 1 Uhr' Näh. Pa rt , z._B12427

RKeinftraße 66, Hth., schone 4-Zim.-
Wohn. 1. Okt. od. fr . N. B. 1. 2168

Rieblstr . 21 s-chöne 4-Zim.-W> 2434
Riehlstraße 22, nähe Ring , z-wei

4-Zim.-Wohnun-g>en, 2. u. 3. Etage,
per sofort u. 1. Oktober zu v. 2419

Rvderstr . 26, 2. u. 3. Et ., herrfchafü)
4-J -W v 1. Okt. N. S . 1 r . 1547

Röderstraße 45, 1. Et ., 4-Z.-Wohu.,
per 1. Okt. Näh. Part , r. 2549

Nöderstrastc 47, nächst der Taunus-
ftraße , schöne Wohnung von 4 Z„
Küche u. Zubehör ., auf gleich oder
1. Okt . Näh. Frz . Bücher. 2226

Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim.
mit Balkon u. Zubehör , nahe der
Taunus str., z u vm. Näh. P -7 2286

Rüdesheimer Str . .29, 3, el-eg. 4-Z.-
W. m. all . Zub ., 'Mäd -chenik. in der
Etage , auf Oktober. 2255

Rüdesheimer Str . 40 4-Z.-W.. Preis
750 Mk.. per 4. Oft . N. 1 I. B42116

Rüdesheimer Stratze ,42, Bdh.. zwei
Wohnungen , d- 4 Zim . u. K. mit

_ Zubeh., irrt 1 u , 3, S t., fof. 2297
Sckarnhorststratze 15. Ecke Göbenstr.,

2. St ., 4 Z-., K., Bad usw., sof. zu
vorm. Näh, das. Part . B1 2217

Sckarnhorststr . 22, fr . Platz, 4-Z.<
W. in allen Etagen per sof. od. ip.

Sckarnhorststratze 26. 2. Etage, 4-Z.-
Wohnung, mit allem Zubehör, auf
1. Okt.  z u Perm. N. P . r . B12119

Sckarnhorststr. 40 sch. 4-Z.-W., mit
^Bad , p. Okt. od. fr . N. Lad. 2303
Sckarnhorststr. 46 4-Z.-W., mit allen»

Zub. sof. od.  spät , zu vm. B13806
Sckicrsteincr Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Ziurmer-Wahnung per
1. Oktober. Näh. Bart . lks. 1623
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Schierst. Str . 12 sch. herrsch. 4-Z.-W..
1. Et., der Neuzeit entfpr, , mit
Zubehör , aus 1. Oktober z.  v . 2412

Schwalbacher Straße 44, 1, 4-Zim .-
Wohu. mit Zubehör fof. ab. spät.
zu vm. Nab, b.  Ha usmstr . § 875

Sedaiipsatz ?, 2, 4-Z.-W., neuzeitlich,
. per 1. Oft . Mb . P . Iks. 818151
Ecke TaunuS - u. Röderstr., Neubau,

4 Zimmer mit Wavmwcrffcbheiz. u.
-Beüforgung , Bad , elektr. Licht rc.,
«ruf sof ort oder stvät«r._zu_verm. _

Webergasse 39 4°Zim.-W. mit Zub.,
. 1.. St ., sofort od. später z>u verm.

Näheres  daselbst Eckladen._ 18D
Weißenburgstraße 2, 3, 4-Z.-Wohn.

mit Bad z. 1. Okt. N. P . r . 8 9410
Westendstraße 12, 1. Etage , schöne 4-

Km .-Wöhu. auf sof. od. s,p. zu v.
Näh. b. Hausv . Blu m. P . B10U4

Wrelandstraste 10 herrsch. 4-Z.-W. m.
Mädchen zim. im  Abschluß . sofort.

Wiukelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wohnungcn
mit Zentralheizung ,of. od. später
zu vernr. Näh, daselbst. _1855

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
Ich. 4-Z.-W: per sofort u . 1. Okt.
Nah. 1 ist . I„ bei Fröhlich. LI 1214

Winkeler Str . 9 4-Zim .°Wvhn. mit
Kichl. Zubeh. per sofort. Näheres
-dape lbst be im Hcrusvcrw. 2139

WSrthstr. 19 sch. 4-Z -W. {600 Mt,.
, _per sof. ob. spät . Näh. 1 r. 1856
Norkstr. 3. 2, 4-Z.-W.
. jc&. Jjtri . Näh. 1 0t . lin ks. 2652
Dorkstraße 7, nahe Ring , schön, ruh.

Haus , So-nncus., sch. gm 4- o. 3-
Z.-W.. 1 o. P ., BÄ k.. Okt. 813457

Norkstr. 8 4-KW . a. 1. Okr7 ö1 4440
9, 2. Etage , Sonnenseite,

4- Zrm.-Wvhwunu zu verm. 81346V
Norkstr. 18 4"-"Z.-WohchĴ "im Hochpss

mit reichlich. Zubehör zu v. Rah.
. NeÄsIbcckstr̂ l ?, bei Wacker. 266«
Iorkstraße 27 4—5 Zimmer per

sofort oder spa ter . N. 3 r. _1857
Eleg . 4-Zim!iier-Wohn,nrg mit Zu-

loechdr per 1. Oktober, zu vernu
Näh. Mdblcheidstraße 87, Bart.

Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem "Zühch'.
sos. od. spät. N. bei Massing, Ecke

^Luxembur g- u. Karlstraße . 1858
4-Zim. -Wok,n. mit Küche. 2 Keller,

Mi 4. Stock, zu vm. Räh . Moritz-
. straße 21, 1 r._ 2068
Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort

od. spat, im Preise von 660 Mk.
zu vm, N. Platter Str . 12. 1859

_ 5 Dimmer.
Adelheidstraße 19, Südseite , ist die

1. .Etage bestehend aus 5 großen,
schonen Zini ., init großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mreten._ Näh, das.. Bureau . 1861

Adelheidstr. 24. 1. Et ., 6-Zim-.-Wohn.
wobst.Zübohür zum 1. Okt. zu vm.
Am>zus«hen von 3—6 Uhr wtai
Näheres  daselbst Pari . 2457

Adelheidstraße 69. ll Et .. ö-Zim.-
Wohn, per 1. Okt. Näü. Pa rt._ 2413

Adelheidstraße 105, 1. Stock,' 5 Zimt
u. , Zubehör per 1. Okt. zu Perm.
Nah. daseWt._ 25 64

Sbolfftrafjc 1, 1, 5-Z.-Wvhn. zu vm.
^,Nah ._ nn Speditionsburea ». 1864
Ädolfsallee 51, Hochp.. ist eine 5-—6-

Zmrmer -Wohnuny mit all. Komf.
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Taunus stvaße 51/53 ._ 2357

Albrechtstraße 11 5 sch. Zimmer , gr.
Balkon , Badezim ., Speiset . u . all.
Zubeh., zum Okt. zu vm. N. 2. Et.

Albrechtstraße 13. 1, 5-Zim .-Wohn.,
Bol-Et ., Bad, Bcrlk. u. Zubeh., sof.
m  vm . Näh. Oranienstr . 25. 2362

Är ndtstr. 8 51H W., P . ' r .,_ s77l'860
Billa Bachmaherstr. 7, 1. Et ., 5 Zim.

mit Bad . Ball ., gr . Veranda , olektc.
Licht, .Hälfte des Gartens p. 1 Ott.
M v. Räh. P . u . Webevg. 43.^2137

Bismarckring 18, 3, schs"5-Zimi-W'.
rittf reichl" Zubeh._ Näh, l . Et . r.

Bismarckring 44, 1, schöne 5-Zim .-
Wvhn. nebst Zubehör aus 1. Ott.
zu verm.  Näheres Vart ._ BJ.2256

Dambachtal 14. Gartenbaus 1. Et,,
5 Zimmer , Balkon, Warmwasscr-
E-inticht ., Bad u. Zubehör , per
1. Okt. zu verm. Näh. E. Phtlippi.
Dambach tal 12. 1 St , 2205

Dotzheim. Str . 18 5—6-Z. W, ZuK",
P. 1. Okt., CB. fr . N. Mtb . P 2232

Dotzheimer Str . 75 5-Zim.-WohnJ
Sonnenseite , neu Hergerichtei, zu
verm. Näh. bei Wagner , __214ü

Eckernfördestraße 1. 2, herrsch. 5-Z.-
Wohn.. mit reichl. Zub ., p. 1. OÄ>.

_N äh.  Eckernsörvc .stratze 4, 1 St.
Emser Straße 44 5-Z.-Wohn. p. gl.

oder später _zu_̂vermicten ._8182L6
Frankenstraße 5, 2,  5 -Zim>.-Wohn.

mit Balkon. Gas , Sonncnscttc.
Näh, dattöbst  od . P art.  L18686

Nerotal , Franz -Äbt-Str . 6. herrsch.
5»Zim .-Wohn.. Bad , Balk., elcktr.
Licht u. reich!, Zubeh., Hochpart.,
zu vermieden. Näh. 1. St . 1573

Franz -Abt-Straße 12, Villa Maria,
Hochpart., herrsch, 5-Zim .-Wohn.,
Badezim ., gr . Balkon, reichl. Zub.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nerotal 10.
Hochp. s11— 1 U. 3—5 Uhr). 1869

Goethestraße 14, 1. Etage , sch. 5 3 .=
Wohn., nt. Bad . Balk. u. r . Zub .,
per 1. Okt. Näh. Par t. 2196

Goethestraße 15, 2, an d. AdolsSallee.
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer»
Wohnung mit reichl. Zubehör aut

_sofort ob. spät. Näh. P . Bl0118
Goethestr. 23, 1. Et ., 5-Z.-W. mit ' r.
^ Zub. per 1. Okt., ev.  Se pt. B 11611
Göethestraße 25, 1, schöne: 6-Zim .-

Wölin. mit reichl. Zubehör auf
1. Oktober, evtl, auch früher , bill.
zu vm. Näh. Part .. R. Metz, 2338

Hallgarter Stt71 5 Z. u. Zb,, großer
Balk., p. 1. Okt. Näh. P . 2040

Hellmundstraßc 14 schöne 5-Zlm.-
Wckn . auf 1. Okt. bill. Näh . nur
1 Stiege how. bei Gut 2194

Herrngartenstraße 4 5-Ziim.-Wiohn.,
Bad u . Zub. z. N Näh. 2. St . ,18s75

Herrngartenstraße 5, 1, 5-Z.-Wohn.,
mit reichl. Züb., Bad , Balkon, per
sofort. Näh. 2. Stock. _ 2343

Jahnstraße l schöne P .-W-. 5 Zim.,
per 1. Oktober zu voumivt en. 2516

Jahnstr . 1. 1. od. 3. St ., sch. 5-Z.-
Wohn, aus  gleich, od. spat. _2402

Fähnstraße 15, 2,  schöne ruh . 5-Z.-
Wohn., Balkon u . Züb ., p. 1. Okt.
zu v. Kein Hth. Näh. P . 2270

Kaiser -Fr .-Ring 32. 1, 5- od. 4-Zim.-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , links ._ _ 2180

Karlstraße 39, Vdb. Part ., schöne 6-
Ziim.-Wohn., mir Bad u. rstchlich.
Zubehör, aus Ott . zu verm,. Näh.
P , l. u. Dotzh. St r . 28. 1 r. 2478

Karlstraße 41, Ecke Luxsmhurgstr .,
sch. 5-Zim.-Wohn. m. reich!. Zubeh.
per 1. Ott . Näh . MassiW._ 1614

Kirchga ffe^ S7̂ s47ch -Z.-Wohn. 2314
Kleiststr. 6, 3, aeväum. 6-Zim .-W.,

Sonne ns., mit Dad .̂ Näh., 4 r.
Klopstockstraße 19. 3, hochh. 6-'Z.'-W. s.
_oder Okt._ Näh, das. _ 2548
Langgasse 3 5-Zttn .-Wohn. mtt möd

Al-rstatt . zu vm, Näh. Baubur.
_HKdner . Dotzheimer Str . ^ 1^,1876
Leh rstraße 2 sch. 5-Zim.-W. 1. Okt'.
Luisenvlatz 8, 2, schöne 5-Z,-Wvhn.,

m. Bad , Balk., el. Licht u . reichl.
_Z ub. a. sof. od. spät. N. P . 1877
Luxemburgplatz 3 schöne Pari .-Wohn..

5 Zimmer ufw., per sofort oder
späh, zu vrm_ Näh. 3 links ._ 1878

Luremburgstr . 7. 1. "od- 3. Et ., 5-Z.-
W., d. Nz. entsp. N. Vorba ch. 1879

Marktstraße 13. Vd>h. 2, 5 Zim ., K.
umsonst. Zubeh. auf 1. OA. zu vm.
Näh, im! Seisengeschäft._ 2405

Marktstraße 19, Ecke Grabenstraße,
5 Zimmer und Küche, 2. od. 3. Sk..

__ per Okt. Räh, b. Lng enb ühl. 1880
Moribstraße 38, 1. Et ., 5 Zim ., Bad

u . Zubeh. p. 1. Okt.  Näh P . 2318
Moritzstr. 43. 3. eieg. heracr . Wohn.,

5 Zf Küche. Bad . 2 gr . Balk., el. L..
_ ©a§, jn ._r . Zub . N. 1 S t. _ 1882
Moritzstraße 52,  2 , 5- od. 3-Zim .-W.
Müllerstr . 9, 2, 5 Zim . iinkl. Badez.)

u . Zub .̂ , elektr. Licht._ Gas^
Nerostraße 43 schöne große, iim 1. St.

beleg., 5 Z.-W., mit Balkon und.
Badekab. p. 1. Okt. N. P . l . 2619

Nerostr. 43,1 "sch. 5-Z,-Wf Bad'ek.
Wa rmüv.-L. rc„ sos. N. P . l. 1529

Neügaffc 3, 2, neu h'erg. große 5-Z.-
Wohn. m. Badezim .. Küchenbalk.,
Gas rc., 2 Mus . u. Kell. sof. o. sp.
zu vermieten . Näh. auf dem Bur.

_de r Wcirih. Friebr.  Marburg . ,21,54
Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn.,

bestehend aus 5 Zim . nabst Zubch.
(als Bureau geeigwti per sofort
zu vermieten . Näh. Hausbesitzer-
Verein . Luisenstraße , und Kaiicr-
Frtedrtch.Riii« 67. 1. 2247

Oraniensträßc 12, 1, 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näb. T!b. Hetter ich, 2. St . 2530

Oranienstraße 14 5 gr. Zim .. Badez.,
2 Manch, 2 Keller, per 1. 10. zu v.
Besichtig. 10—12 it. 4—6.  2390

Oranienstr . 43 5 Zim., Bad . 2 Balkch
2 Maus , u.,2 Ke ll, zu vm. 1885

Oranienstraße 48, 1, gr . ZfZt-Dohn .,
mit gr . Balkon u. reichl. Zub . per
sofo rt oder später zu ve rm. 2225

Oranienstr . 52, 1. 5-Zim.-Wohn. mit
_r .̂ Zubeh., per sos. zu verm . 1886
Qnerscldstlaße 1 u. 3. Gartenweg,

Landhaus , sch. 5-Z.-W., fr . Lage.
_Süds ., Bab , cl._S._fof. ob. jjp. zl -30
Rheinstraße 47.. 1 I., 5 Z., der Neuz.
_ piitspr.,_ sofovr_ ganz oder,geteilt.
Nve-nstr. 56, 1, S-Zim.-W. m. MH.

Für Bureauzwecke sehr Mcignet.
Anzuseh. nachm. 6—7 Uhr. Sonst
Näh . nebenan . Rhttng , Dos. 1887

Rhcinstraße 88, ,Part .,_5-Zi«u-Wbhn.
Röderstraße 40, Brkla Ottilie , schöne

6-Mm -Wohnung gleich od. l . Okt.N. He iuemaun, Taunusstr. 39. 2267
RüdeSheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. U.
_ Zb., neuz., gl. o. sp. N. G. P . 1888
Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger

Str . 1. P .. 1. u. 2. Sk ., 5-Z.-W- u.
Zb., neuz-, gl, od. sp. N., 3.^ >89',

Saalgaffe 8. 2chEt.. 5 Zim . in. Zub.
per 1. Okt. Näh, im La den._ 2446

Schiersteiner Str 20, 1. 5 Zim .. K.
_ û._Zuh. z. 1.  Okt . zu vm^ , M75
Schlick,terstrasre 13, l , sch. 5-Z -W,

in. r ._Zuist,v 1. Okt. Näh. 3, 2173
Schlichterstr. 18, 3. Et .. ' 5 gr . Zim.,
_Vermida u. Züb., zum 1. Ott,  z . v.
Seerobenstratze 32 prachtv. 5-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubehör , der
ssteuzeit entsor ., auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres U Stock. 2100

Seerobenstraße 33. 1, 5 Z., 2 Mäns .,
3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
ober später zu verm. Näh. Part .,

_bei Schrooder._ 2066
Stiftstraße 24, 1, ch-Zimmer -Wohn.

mit  Zubehör zu verm. 2248
Tauitusstrastc 40, 1, 5-Zlm .-W>ohn.,

Gas , elcktr. L.. mit Zub ., per gl.
od. später . NV .^2 St. _ 2097

Tannusstraße 64 schöne 5-Zimimer-
Welhnung,, 2. Et ., mit reich!. Zu-

_behor , per 1. Ok tober zu vtm_ 2378
Wallufer Straße 5 herrschastl. 5-Z.-

Wohn. per 1. Okt. N. Gth . 8. 2119
Wallufer Str . 8 sch. 5-Z.-W., 1. u.

3. Et . Näh. Rheinstr . 99, 1. 1893
Wäterloostraße 6, 2. schöne 5-Zini.

Wohn. sof. od. sp. zu vm. Bescheid
_daselb st u. b.  Hausmeister . 1894
Weitzenbnrgstr. 3. 1, s-chf 6-Z.-Wohn..

re ichl. Zübi Näh. Nr. 5, 1 l. 2506
Melandstraße 10 herrschäfU7l5-Z.-
_ Wohn.,_2^ u._3. Ŝtock,_ per sofort.
Wilbelminenstr . 6, 2, vord. Reroial,

6-Zim.-Wc>hn. sof. od. 1. Oktober.
Wilhelminenstraße 14 herrsch. Wohn.

von 6 Zim. nebst reichl. Zubehör
per 1. Ott . zu vm. Wh . das. 2192

Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschaW.
5-Zim.-Wohn'Una>, Bad, g,r. Balk.,
u . veichl. Zubehör, per >osort od.
spät. Näh. Laden . Part . r . 1896

Wörthstraße , 5 ZnUZübMl . Et ..
860 M». jährl ., auf 1. Okt., wird
neu hcvgerichtet. Näh. Rauentaler
Straße _18, 2. St ._ B13257

Wörthstrafie 26, 2, gr7~E>-8 .=5B., zwei
Blk.,_Koh>lenausz .,_sost_ N._ l . 1897

Nock str. 8 5-Z- W. auf 1. Okt.  Bl 1441
Zretenrrng 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .',

Bad , Küche, Speisek., 2 Keller nebst
Bodenraum sof. od. spät, zu beam.
Näh. bei Gebr . Doffolo, Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst

^ bei  Fr au Rinn , Hintetzh. 2011
Eine 5-Zim.-Woh». auf 1. Okt. zu v.

N. Oranienstr . 38, P -, Senz. 2341

6 Zimmer.  _
Adelheidstraße 59. 2, 6 M, Balkon,

Küche, Bad, Speisek-, 2, Ms-, 2 K.,
voüst. neu herger., per sof. od. spät.
MH. bei Zorn , Seiteirb . Part . _

Adelheidstraße 92, P . od. i.  Et ., 6 Z.
usw. aus 1. Ott . Näh. 1. Et. 2129

Adelheidstraße 94, Part ., 6-Zimimer-
Wvhn. »litt Bad, 2 Balk., Garten-
benutzun-g> u . reichl. Zübckhör auf
1. Ott . zu verm. Wh . 3. Et . 2364

Adolfsallee 27. P „ 6—7 gr . Z. p̂ Ött.
An der Ringkirche 10, 1 od. 2. Et ..

6-Zim .-Wohn. zu verm._ 2181
Gr . Burgstraße 13 6-Z.-Wöhn. mit
_reichl . Zubehör  zu verm._ 2058
Goethestr. 8, 1, 6-Z.-D ., Bad , sonn.

Schlafz , a. 1. Okt. Änzusch. von
11—1 u 3—6 Uhr. Näh. P . 2023

Herrngartenstraße 5, 3, 6-Z.-Wopiäf
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zu verm. Rah. 2 St . _ 2342

Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., bess.
ruh . Haus , Wohn., 6 Z., Badez.,

_ Küche u. reichl. Züb. b. o. sp. 3407
Kaiser -Friedrich-Rrnn 62, 3. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres

_bafel &fi Part, _ lfnks,_ 1902
Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St .,

hochherrsch. 6-Zün .-Wohn. in. reichl.
Zubehör , Bad, mit kompl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , Gas u . elcktr.
Lickst usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 3. Sto ck._ 2106

Kaiser -Friedrich-Ring 64, 3. Eiachef
6 Zimmer , Bad , Zubehör, für

__1._Oktober. Näher es_ Par t. 22 41
Kavellenstr. 38 6-Z.-W._ 3—6 tästl.
'Langgasse' 10. 2, 6 öd. 8 Qtm.. Näh
__ nur  K ais.-Fr .-R ing 65, 2._ 1903
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,

der Neuzeit eutsprch . eingerichtet
Näheres Tap etengeschäft . 1904

Luremburgplatz 3, 1, 6 Zim.. 3 Btt .,
Bad . 1 Frksp., z. 1. Okt., ev. früh.
Besi cht. 11—1 u.  3 —6. N. 3 l. 22ti9

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub ., 3. St ., f. 950 wl 'f.  a . sos. od.

__später ._ Näh. 1. St . lks.  1906
Billa Ncrobergstraße 16 herrschänu

6-Zim.-Wahnung , reichl. Ziubchör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Wlre . zwilchen 11 u. 1 Uhr. 1907

Oranienstr . 46, 3, 6-Z.-Wohn. Keine
Doppelw., k. Hth. Räh. Ova,nt>em-
stoatze 44. _ _ _ 2517

Rheinstraße 88, 1. Etage , schöne 6-
_Zim .-Wohn._ Näh. Part . _ öl8486
Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , Herr¬

schaft!' 6-Zim -Wohnung , reichitck.
Zub . (Pers .-Auiz.) auf 1. Oktober
zu verm. _ Näh. Part , lks. 1908

Schützenhofstraßc 13, 2. Etage , 6
gr . Zim , Bad . gr . Balk., reichl.
Zubeh., p. 1. Ort . zu vermieten.
Anzuieh . 10— 12, 3— -5. N. S öul.

Schwalbacher Straße 23, 2, 6 Zim .,
K.. 2 Balk.. Manf . Näh. 1 . _ _

Wällufer Str . 10, 1, sch. 6l?,.-W. zum
1. Okt.  zu verm. Näh. V. l. 2209

Webergasse ll , 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Ziubch. per sof. zu vermieten.
Nähe res bei S . D enosl _̂ 1910

Wielandftraße 5 hcrrschaftt . Part . od.
з . Etage . 6 Zim . usw., Zentral¬
heizung, per sof. od. spät, zu verm.
N. das. 3. Cst.. bei  Schramm . 2008

Ecke Wieland - ». Klöpstockstr., hoch-
herrsch. 6-Z.-Wohn. m. gr . Wohn-

_die lk9_Z?ntralh .M ._10., ev. fr . 2134
Wilhelmslratze 16 eine Wohn., 6, Z..

и. Zubeh.. Gib . 1 St ., sof. od. spat.
zu verm. Näh, im Laden. 1911

7 Zimmrr. _
Adelheidstr. 54, 1. u . 3. Cst.. 7 Zim .,

Bad , reichl. Zub . auf 1. 10 zii vm.
Näh 8. Et ., v. 12—1 u. 4—6. 2234

Dotzheim. Str . 20, 2, 7 Zim. p. 1. 7.
od.  spät . Näh, bei Ott , Mtb . 3.

Friedrichstr . 27 neu karger, höchsterr-
schaftl. 7-Zim .-Wohn. , mit veichl.
Zubehör auf iof. od. sväter . 2300

Kaiscr -Friedrich -Ring 34| Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh, das.. _JL910

Kaiser -Friedr .-Ring 38. 1. u. 2. Er.,
je eine große eueg. 7-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
Ndolfsallee 28_ 3. _ 1560

KatselstFriedrichiRi'ng 54, 1. Etage,
gr . elcg. 7-Z.-W. in. reichl. Zub.
auf l ._10._11. zu vm._ N^ P ._ LM

Rbcinstrnßc 82. Part ., 7 Zimmer.
Küche, Bad usw., per 1. . Oktober.
Näh, da s, b. Hausver walter . 1917

In Billa Ühlandstratze 16 hochherrsch.
7-Zim .-W.. 2. St ., Zentra -Iholz.

Ecke Wieland - u Klopsiockstraße hochi
herrschastl. 7-Z.-W. mit Zentral-
heiziuwg aus 1. 10. 11. zu p>m. 2163

Wilsielnistraße 15" 7 Zim . mit reichl.
Zubehör . Näh. Baubuveau . 2406

8 Zimmer«nd mehr.
AdolsSallee"ll , 1, herrsch. 10-Zim..

W. m. reichl. Zb. u. Pers .-Aufzug
sof. öd. sp ät . Näh. Part . 1019

Adolfsallee 27, 2, 8—9 s. gr . Z . s. o. sp.

Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn„
1. Stock, Zcntralhciz ., Lift , per
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten.
Näheres im Lad en.  _ 1990

Kaiser -Friedrich-Ring 32, 1. Etage,
herrsch. lO-Z.-Wohn. per 1. Okt.

_zu _ berm._ Näh._ Part . l. 478
Kaiser -Friedrich -Ring 39, 2 St ., hoch-

hevrschaftl. Wohn, von 9 Zimmern,
dar . großer Lpeises>aa>l, Zentral¬
heizung . Lift u. veichl. Zubehör,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-RlM 52, Part . I. 2260

Nerotal 8. 2. Et ., 8 Zim, . BaWon,
Zentvakheiz., sof. od. spät. 2266
Käden und Goschäftsräa—»e.

Adelheidstr. 64 Laaerr . u . Kell. 1922
Abolfstr. 5 sch. Helle Werkst. - . Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller-
räume , pr-..' ?wert zu verm. ^ 239

Laden Ädolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stst , 3_St .̂ _ ttl23

Bahnhofstr . 22, Ecke Schiller Platz, gr.
Eckladen mit 2 großen Schaufenst,
zu vm. Näh. Metzg. Ranker. 2464

Bertramstr . 20 Wk st. od. "I.  liistltzst
Bismarckring 15 Laden mit Wohn. z.

1. Okt. Näh. Ecklaiden, B13345
Bismarckr . 32 Lad, m. Ladz. B10122
Bleichstraße 21 ein Laden mit Zim.
_billig zu vermieten ._ 818303
Laden Blücherplatz 2. wo 6 Jahve

ein Schuhgeschäft ist, mit od. ohne
Wohn., sof. od. spät, zu vm._ 2V93

Btücherstr. 16 für Laaerr . 2 sep. Z.
Bülow st raste 13 Laden, 300 Mk. 3254
Gr . Burgstraße 6, 1, 2 beerb Zidn., f.

Arzt oder Bur . geeigin., sof. o._sp.
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst.
_oder Lagerraum _zu ^ erm._ 1025
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Wh . bei
Wagner . Vdh. Part . L _ 8 10123

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig  zu vermi eten-_1926

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,
ca. 400  gm . aufZof . od. spät . 878 86

Neonorenstraße 7 Loden mit Wohn.
zu verm. Näh. Nr . 5. 2471

FranlenstiTM Wk'st. N. H. P . 87903
Frankenstr . 19, Laden, 2 h. Werkst.,
_Lagerr ., mit od. o. Wt, a.  getcÄtz
Friedrichstr. 44 Lagerr ., ea. 48 Qm,,

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
zu v. N. bei  Heinr . Jung ._ 1927

Gnoisenaustr . 12 Laden mit ob. ohne
Wohnunig per 1.  Ottode r. 8 186 46

Göbcnstraße 2 gr. h. Werkst., evt. mit
groß. Rcbenr . per Ott ._ B18832

Göbcnstraße 9 Lagerraü -m, auch als
_ Flaschenbiers, s. gut geian -, ev. W.
Göbensträße 16 per sofort große Helle

Werkstatt zu Vsvmioten. __ 811933
Göbenstr._31. P .' ^ Werkst. 8 10126
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-
garter Str . 1, Pa rt ., Nikolah. 1929

Helenenstr . 25 gr. Laden m. "Werkst.
_o der Lagorraui Nl bill. äbzug. 2451
Hellmundstr . 26 Laden mit Wehn, u.

Zub . auf 1. Okt. s>läh. 3 l. 2564
Hellmundstr . 29 Werkst o. L. 816129
Herderstraße ll 1 Werkstatt o. Lager¬

raum von 64 Ouadratmetcr auf
l . Oktober zu vermieten.

Herderstr, 27 Wer kst, o. Lagern 1930
Hermannstraße 15 Werkst, zu verm.
Hcrmannstr . 19, P .. hübsch« Werkst.

m. od. o. 3?Zim.-Wchn . p. 1.  Okt.
Herrngartenstr , 12 Werkst. 1931
Jahnstraßc 34 Laden m. Wohn, zu v.

Näheres Bdh. 2. St . Iks. , W32
Karlstraße 22, Ecke Adelheid-straße,

Laden m. Nebcnraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh, bei Louis Hofmann , 1933

Kirchgaffe 11, Enträsol , 3 Räum « f.
Gesch äfts zw. R. b. Bi schaff. 2423

Kirchgaffe 19 Lag erräumc , a.  Werkst.
Lothringer Str . 38 Waschk, Werkst..

Ke ll., 120  Qmtr .. Wohn, b. 88058
Luremburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Geschästsbe-
trieb sof. od. sp. zu v. N. 3. 1985

Mvrktstraßc 20 1. Stock, zu Mireau-
oder sonstigen Geschäftszwccken ge-
eionet . sofort oder später zu verm.
Mh . Part ., bei Herrn Jahn . 2394

Michclsberg 8 Laden m. Lcdenz., m.
od.  o . Wokm.. der sof.  ob . sp. 2628

Moritzstraße 4, Laden, 60 Omtr ., p.
sofort oder später zu vm. 2209

Moritzstratze 7 Sout -Raume . .Z936
Moritzstraße 9 schön« Werlstätte auf

1. Oftcbsr zu vermieten . 2088
Mor itzstr . 23 kl. Möbkst. st. r . GQ937
Moritzstr. 43 Laden v. sof. still. 1642
Moritzstraße 44 Lwdcu, evt. mit Wst

auf'  gl._ ob. spät, zu verm. 1938
Moritzstr. 50 gr . Laden mit zwer

Schauf -, 57 gm, igl -, a. W. 2271
Niederwaldstrt "11" gutgehest!ad i mit

Zim . f. 300 Mk. zu vm. 813190
Oranienstr . 2, Ecke Rheinstr ., Laden

mit Zim . u . Keller. Anzus. nachm.
6—7 Uhr. Sonst Näh. Rheingauer
Hof, Rheinstra ße 54. _1941

Rheinstraße 29 groß. ' GeschäftslÄwI.
früher Friebels Bterquelle , ist auf
sofort mit Wohnräumen zu vevnr.
Näh. Bahnhosstvaße 1, 1, vorm, von
9 bis 12 Uhr. 2301

Rheinstraße 56 gr . Eckladen mit zwei
Fenst., ev. mit 2-Zim .-Woihin., u.
gr . Keller, zu verrn. Näh. dasslbist

14—1 od̂ 5—7 Uhr . 2677
Rheinstraße 88, Part ., Bureau , mtt
_ ödsr ohue_ Lagerraum . _ 813484
Rheinstraße 88, Part ., Werkst, für

rüh . Gtzwerbe. evt. m. W. 81 8486
We Rhein - und Wörthstraße großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-
straß e 12, 1 St . 1942

Römerberg 24PLad>en mit oder ohne
Wohn, billig. Näh. 1 l. 1946

Römerberg 14 Laden mit Wohn., für
alle Zwecke, sofort oder zpater KU
varrrmeten. Näh. Par t, u.  2 . 26?4

Römerberg 14 2 Helle Zim.. Pärteorc ..
mit sep. Einy ., f. geschaftl. Zwockc,

, zu verm. Nah. Pa -rt ._u ._ 2._ 22<N
Rüdesheimer Straße 18 2 So-ut .-R-

gl. od. sp.Zkäh. daŝ G. < H48
Saalgaffe 24/26lMHDeMHIlM
Laden Scharnhorststraße 7. mlt oder

ohne 3-Z. W., per sos. od. spat. W
Perm. Näb. 3 Tr . rechts. F3 53

Scharnhorststr. 46 WerkskTodt Lager¬
raum sof. oder̂ später^_ 81013-,

Scharnhorststraße 46 geraum . Werk.
_stätte, _evt._ in̂ 3^ o.^4-Z.-W. Blolj O
Schierst. Str . 9 Werkst Hur . 1280
Schierstein. St r . 11 Werkstättc. 1957
Schwalbacher Straße 2 1 gr Part ->

raum f. Bur , öd. Lag, sof.
Schwalbacher Str . 41 sch. helle Wetk-

statte , evt. als Lagerr . zu V._ 19?S
Schwalbacher Str . 44 schöne Work'

statt , 46 Qmtr . groß, aus 1. Orr.
zu berm Näh. im Hof ttuiks.

Schwalbacher Str . 61. M-tzgerladett
zu verm. Näh. Korb, SchrEciiner
Straße 68. LIM?

Weilsträsre _8_ Zr. ^ lle_ Werkst._ 19E
Weißenburgstv Ich Wottsch
Wellritzstr. 13. P ., 2ach_m._Ldz, A0«
Westendstraße 40 groß, schone Laden

mit Ladenz., gr . Keller mtt oder
ohne Wohn. u. Lagcrkcll. sosoitt

_ oder_ späier_ billig_zu verm. -278
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschatt
sof. od. spät, zu verm. 196 8.

Welandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät , zu vermieten . Nah-
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer , chch-9

Yorkstraße 11 sch. Laden mtt 2-Z.-W.
per 1. Okt. N. Schwarb. Str . 23. ch.

Zietenring 5 Laden, Jur Metzgerei
eingerichtet, für sedes G-n-vatt
pasteno, eventuell meit Hausver«
waltu na _̂ zu_vermict en. 19M

Werkstätte für Schlosser̂ oder In-
stallateur smtt elektr. Emrichkungl,
mit oder ohne Wohnung zu verm-

_Näh _ RIücherstraße.42. 81 0183
Bureau -Räume , ZerttEeiz ., Nahe

Bahnhof zu verm. Nah. Kaner-
Friedwi lchRi ng 78, 3. \ §J±

Laden, in welch. Fris 'eurgeschaft be¬
trieben wird , and . Unternehmen
tialfect aus sof. od. sp. zu vm. Wh.
Gneisenaustraße _22.. ö 124chl

Für Bwreauräume 3 Km ., 1. Stock,
zu verm. Wh . Häfne>rA2ss'e_ 17, 1.

In unmittelbarer Nähe d. Langgaffc
großer Ladeir billig zu vcrmvctcNe
Gustav Erkcl, San ggasse 17. _2048

Im „Tagblatt -Haus ". Langgasse 21.
sinÄ große Lcrden mit groß.oa, Helden
Ober - u-nd Untergeschoß en unD
Nsb n̂rnumien, nrobern au^ e»
stattet , sofort oder svätzr preis¬
wert zu vermieten . Siaheros rm
Tcogblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . _ _

Bäckerei mit Läden u . Wohnung zu
verm. Lothringe r Str . 31. 2444

Laden mit" Ladenzimmer sofort zu
verm ieten Nerostratze 31.,_ '__196?

Laden zu vermieten . Näh. Schival¬
bacher Straße 67, 1._ —^9 4̂

Walbsträße 51 ist die Schmiede-
Werkstätte iof. Verm. Näheres
Kaistr -Fr .-R ' ng 56, Part . 8 239

Dillen «nd Häufen.
Eleg, Billa . 9 Zim ., Gartsm Aentral-

heiz., billig zu verm . On . Post-
lENkarte 27, Postcnnchcĥ ^^ ^^
Wohnungen offne Ziutmee-

Angade . _ _
Adelheidstr. 69, 3,. Fvoniisw-WohR>.

Abschl., p._ch Aug. Nah. P . ,2414
Albrechtstraße 18, Ecke Adolfsallee.

2.  Stock , mit Zubehör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Nah.
Luisenpla tz 3, P ar t . links . 13 o2

Blücherstraße 17 Wohnung nr. Stall.
u . Remise zu vermieten . Näheres

_Blüchcrstr . _42,_Dormann . 81013o
Geisbergstraße 18  schön« Dach-Wvhn.
Röderallee 14 sch. Frontsp .-Wohn. an

rüh . Fam . auf sof. od. spat , zu vm.
Näh. Feldstraße 6, 1._ 1838

Mans .-Wohn. au ruh . L., 157- -18 MIk.
Räh.  Maucrgasse 12, 1 r.

Möblierte Mohuungc«.
Geisbergstraße 24 3 'Hm , u . Küche,

eleg. möbl.. staubfreie Lage, vis-
a-vis gr . Park , für 40 Mk. dre
Wache zu vcrmiciien.

Möbliert« Zimmer, Mansarden
etr._

Adelheidstr. 21, 1, eleg. mbl. Z . m. u
ohne Pens .. Woche od. dauer nd. .

Ädlerstr. 37, 2 L, möbl. Zim.  zu vm,
Adlerstr. 39, Part ., erh. r . A. s. L.
Albrechtstraße 16, 3, gut möbl. Zr m,
Albrechtstr. 37, 1, g. mb. Z. m. Pst
Arndtsttaße 8, P . r . olvg. mbl., Zim .,

ev. W.- u. Schlafz,., für Passanten
u, Dauevmieter,  separ . EinMing^

Arndtstraße 8 2 ich. Fronlisp.-Zim.,
möbl. ob. nnmöbl . zu verm.

Bähnhofstraß e 6, H. 1 r ., sch, nt. ,8-
Bertram str. 4, P . I., frbl . mblKZnn.
Bertramstr . 12. 2 r ., sch, mb. Z. Kill.
Bertramstr . 22, 1_r .,_ m. M. a. ä. %
Bismarckring 33 möbl . Part .-Zim.
Bleichstr. 21, 3, gr . g. m. Ms., "2 B-
Bleichstraße 23, 3, mäl . Zim< z. v.
Bleichstraße 31, 2, gr . möbl. Kim.
Blüchcrplätz 3, 3 l.< Bämrmm », schön
_m öbl. Zimme r billig  zu verm.
Blücherstr. 3. 1 l., möbl. Zim., ain

liebst, am Fväul ., w. abds. schriftl.
Arbeiten e'Äedi,g«n ka nn , zu vm-

Blüch erstraße  28 sch4 Möbl. Zir̂mner.
Gr . Burgstr . 9 nr. Zim". v. 30  Mk . am
Castellstraße 5, 3 l„ möbl. Zim . bA.



_ Nr. 363. _ DienL tag, 4. Juli 1811 .
Kam bachtal 1, 1, ft, Ms. nt. u , o. P.

Wirsvaornrr Tkigbltttt. Morgen-Ansgabc , 2 . Blatt. Ŝeite tSi

g^iHuunnat j, t). aici. i_
Dotzheimer Str . 4, Part ., gut mobl.
^te inet mit ob. ohne  Pensi on.
LLtzheimer Str . 12. 1. möbl. Kim, fr.
Mtzhermer Straße 18, V. 3, mbl. MP
, Germer Str . 18. i Ti TI L
•iofeiictmcr Str . 37, 1, sch. nt. 2311«
J l . m. ]. g/P -.̂ Mk- ®-  E mps.
UW eimer S tr . 41. 3 L, sch, mbl. Z.

Str . 74. 3. Ha rdgen, ntVl. Z.
_2S._ 3.5jS

^Le nboaena. 2 "sch, mbl. Frtsp .-Zim.
'-uenbogengassc 13 möbl. Mansarde

jun«en Mann ._ _
^nviller Straße 14, 2 r., sch. ntöBli
jyijtgfaiicr ttu verm ieten,  _
PÜltr Str . 20. S . 2, c. ord. L. Sch-lst.
NWrmritenstr .^O.^ .^sch utb^ Msdl
»r-edrichstr. 8, Mtb . 1 r., sch. nt. Z.
U -edrichstr. 8, Mtzb. 1 r ., sch. m  Ms.
Miedrichstr. 9, 2, Rnpp , möbl. 8 Sn.
^ua ^voll. Pens ., w. 11 Mk. u. höher.
Skledrichstraße L7P3, möbl. Z. zu v.
Friedrich str. 44, 3 l., möbl. Zümimier.
Mbeitür . 1t». Part , r .. schon m. Zim.
M enktr. 19. g I., sch ön mbl. Z.̂ billl
"tzeisenanstUße 21, PHP schön lröl
^J jjwtn -er zu vermieten.  B 13268
iS ^ eitr . 1 nt. WM a. Ml . N. 1.Wootz" - — - ~Jg gtfreftt! 22.' 3. mobl. ' .<m . o^ o. t̂z'
M benstr. 2. 3. ftzdl. mibl . Ms.. 2 Bi
^afnergasse 16, 3, schön möbl. Zim.
■t-Qit_Dauermieter billig. Tel ephon.
??llinu»dstr. 12. 2 ll^ eins. m. Z. b
M mundstr.  14 . Pß.,_ srdl .^ möbl. Z
W mundsira ste 51. Vdh. P .. m. Zim.
xellmnadstraße ' 52P2 l.  moftl . Z. sr.
vcrderstr . 673 l„ sch. mbl. Zim.' an
»chEiden Herrn zu verme
Kerderstraße Ich 2 z„ mMTWunT.

Mar kt str. 25. 1, g. möbl. Zim. frech
Mauergasse 14, 1 r.. schönes Zimmer

2 Betten , mit Kost billig, zu vme
Mauergasse 19, 2, gut möbl. Zim.
Marit,straße 7,' 1 L, eleg. möbl. Zim.
Moritzstraße 17, 1. Et ., möblMZÄn.

so fort older später zu benm _ 7047
Moritzstraße 23, Höh. P ., möbl. Ziüt.
Möritzstratze 49. Mtb .. m. Ms.. 2.80.
Möritzsträße 64, Hth. 2 L. ««M.  Zint.
Nerostr atze 3, 2, möbl. Zim . nt. Pens.
Reugasse 5, 1, möbl. Zimmer billig.
Ecke Neu- u. Kl. Kirchgasse 1. Bdh.

1 St . r ., aut möbl. kess. Zimmer.
Drauieustraße 4. Part ., gut moKf
Oranienstr . 11, i,  g ut möbl

Eleg. sep. möbl. Zim. m. 1—2 Bett
auch vorübcmehend zu vm. Nah.
öm Tasbl -Ver-lag. 9.o

Oranie nstr. 19, H. 1, sch, möbl, Zi!m.
Orantenstraße 27, 2 r„ gr . nr, Z. sos.

{tn -e Zimmer und Mansarden etr.
Adelheidstraße 45. Zch. P .,.Kw . Mm

Unterstellen d. Mobeftt )oft z. vm.
Adolfsalleell . Vdh., 2 Mans .-Zim..

gerade Fenster , anemz . D. o. ruh.
Mieter ans sof._ Nah. Garten h. 1.

Bertram str. 13, M. P ., 1 ,jL fl *ZB-..st:
Blrick,ßraße,24 keiTM .-.umi'd- z,. v.
Bleichstraße 26 2 leere lNaus., zu v.
Bleichstraße 27̂ MaMardem zu verm.
Blücherstr. ch6,heizb. ^Maus ., 7M1
Castellstraße_ 1_ĝ ,Znm NaPl _ St,
Dotzheimer Str . 18, Mtb . P .< heizb.

Man sarde  zu ^ ertmeton.

Heriuaunstraße 9 M-t::s. mit,BM.
Tßr mannstr . 15, 2 r ., m. Zi, sep. E.

üann str. 16. 1, m. Ms._ N. 1 li
Her maunstr . 18. 1. sch. mb. Z.

(70  Nr 's rr ftrTI,irrÄm. g.
(70 Pf .) g. billig zu vm.

Meschgrabrn 24, 3 I., sch, möbl. Zim.
Ms nstraße 16, 1, gut möbl. zu v.
jglmttr . 29, 3, 2 s. sch, m. Z.Z35 Mi

"r. 36, 8 _r ., hübsch mö bl. Zim.

Oranienstr . 42, H. 3, m«W7Amme ri
Orantenstraße 49, 1 St ., möbl. Ms.
Oranienstr . 54, Hth. I !., m. Zim. ir.
Platter Str . 22, 2 r -, s ch, mtz. Ms. b.
giheinstr. 15 gros;e gut m. Msd 6915
Rbeinstr . 47, 1 li, 28.« u. Schlaffzstm.

mit Kl«vierben. sos. zu verm. 7046
Riehlstr . 5, ,GH . 2^r., g._m>._Z. billig.
Riehlstraße 10, 1, schön nt, Zim. M
^ vcLimiizten.̂ Wachest DK-
Rödcrstr. 25. 2, sch. möbl. Zim. zu M
Römerberg 27, 2 r ., ŝchönmivbl̂ Ztm.
Römerbera 33, 1 I. , srdl . m« . Z. b.
Römerberg 37 müR . Zimt, W. 4.50.
Römerberg 39, Ecke Röderstr ., schön
_mötjl . Eckzimm er billig zu verm.
Saalgasse 22, Laden, mehrere möbl.
_3 tränt er billig zu^ vermie te n,
Scharnhörststraße 1, 2 I., möbl. Zim,

mit 1 it, 2 Betten a.  Dame zu vm.

Totst,. Str . 20' ar . Fspz, nu 1—2 Msd.
chosort zu v. Nah^ bei Ott . Mtb. 3.

Frankenstraße 5 beizbare BScmsarde.
rösteFri edrichstr. 27 ü^e7gerave,Md ._s.

Scharnhorststraße 19. 1 r ., srdl. mbl.
Zim . an Da me oder Herrn zu^v.

Nahhnstr. 38, P ., schön m. Z., 16
»l itt . 40. Wh . 3,  sch, mbl. Z. bill.
Jarlstra ße 2,  P „ mibli  Zim. , Sch lsti
MN straße 3, P ., gr . mö bl. Znn . sofi

r. 18, 2, sch, mbl. Z.,Jcp ., sreki
r . 35, 1, möbl. Zim mer sofort.
raße 35, 1, gut m. Zim. u. Ms

Kr.

Schulberg 8,  1 I.. groß, gut m. Zrm.
mit Ponston, sofort zu vermteten.

Schulberg 21,_ 2 rechts,_ mW . Zim.
Schwalb. Str . 69, 3 r., sch, mbl. Z.
Schwalbacher Straße 85, Part ., mbli

Zimmer fürZtö Mk. mvna tl.  zu v.
Sedanstr . i! m._8 ..jL o. 2 23., jt . Pf.
Seerobenstratze 28, 3. ich. mbl. Zim.
_mit Morgenikaff oe 20 Mk., z. vm.
Steingasse 13, 3 1,  mibt. Zimt zu v.
Siift str. 29,  2 , g. mb. Z., mtl. 23 M.
Steingnsse 13, 27b. Dburn . sch. mobt.
^Zim .̂ cm ânst^ Herrn . Anz. nachm.
Ste inaaß e 21. 2 7 :.. möbl. Zimmc r.
Walramitr . 32. P .. mb. Z„ 1—2

--lstraße 37 möbl. Zim., evtl, mit
Küche._ Näheres_1. St . links.
^w'lstr. 37, 3 r ., sch. mbl. Zim .. sep.
Eing .̂ auch wochvnw., an sol. Herrn

Dame zu Vevmicten.
kellerstj-̂ ße 15, 3, eleg. möbl Zim.
^s os. od7 später , moniatl . 30 Mk.
kiedrick, crjß tr,_1, 2 r., sch. mibL Zim.
Kirchgasse 19, I liTelegi mTiZ. zu v.
Kirchga sse 38, Hth. 1, 2 sch,__m. Z. fast
«irchgasse 44 schön, möbl. Frontsp .«
. Zimmer .dicktg zu Verm._
Sjl eiftftt aße 6, P.  I „ 2 rit . Zim . srcii
Krrncrstraßr 3. 1 I., gut möbl. 'Zim.
?P.nggasse 54, 2,  m . Z.. 1 u. 2 8letten.
b̂ lisrnstraße 3, 2 r ., gut möbl. Zim.
Lehrstr. 4, Pi , m. Z.. , L,3 .50 Mi
^Uisenstr. 5, Gartenh . 2, b. Stahl,
- 6̂>r. möbl. _8 immer, 4.50  M i._
Puisx,-st.raße14 , Gth., g. m. Zim . sr.
Luisen st ratze^ i8 möbl. Maus , ii_Vidh,.
Luxemburgstr. 4. 3 r., möbl. Z. bill.

SAebergässe 381 lK oVbr.l , Z., 2 B.
Wellritzstr. 55, H. 1^ .. e. möbl. Zim.
Wcstendstr. 1 möbl. Frtsp .-Ztm.^ soi,
Westendstraße, P^rnÄl _ Maii>st7hMtz,.
Westendftr. 3. 3. ei-uf. mbl. Zim.  z . v.
Mestendstratze 10, Mtb . 2 l., m , Zim.
Westendstraße 23, 1, sch,, mjbl. Zim.
_ fgptwiCTti.). MÄ 1, et). 2 23., fo r-

Wi'elandstraße,11 möbl. Zimmer in
seiMM Ha use ver  zos ort zu  verm.

Wielandstr . 21. P ... S alon u, Schlz,
Wörthstra ße 25,  1 , sch. möbI._ ZiM!
Nork'str. fl . 1 t„  sch. möbl . Zilu. bill
Rorkstraße 15. 3 r., m. frenn dl. Zim.
»örktträß e 22 möÄT^ sim.. Part.
Möbl . Zimmer m. off. Blumenbalk ..

berrl . gesunde Lage, billig zu vm.
N. Platter Stvaße 22, 2 rechts.

2lelt. pflegebed. Herr findet angen.
Heim bei Dame . Näheres zu er«
fragen int Dagül.-Berl ag. Tq

Friedrichstraße 39. 3. 2 große Zim
von gvoßevor Wohnuttĝ abZugcbe-n.

Zwei schöne leere Zim., angen. Lage,
M . u. Küchenbmtutz., Pr.
pev I -, an best. Dame z. 1. O>kr. ov.
früher zu verm. Gefl. Osts. um.
U. 507 an den Dagbl.-Vevlag. _

Nemife», KtaUungri, etc.
Ildelheidstratze 14 Keller,̂ 0 cbm._
Ädlerstraße 57 S tallunig mit  Wohn.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit öd. ohne Wohnung, z. v. Rah.
Blücherstr. 42. b. Dormanm. B13245

Totzheimcr_Str . 17 Stall , m. 2Vohni
Dotzheimer Straße "61 prima Wein«

Mer m. Aufz.. 260 Qm . gr .. gan,
überbaut , sofort oder iv. 810136

Dotzheim. Str . ' 105 Flaschcnbierk m.
ob. ohne Wohn, sofort . 210137

Dotzheimer Str . 124 Autogarage oder
Laaerraum . MH. Bdh- P art , lks

Eltviller Straße 3' Stall 's. 2 Pferde
mit od. ohne Wohn., zu vm. 19o6

Hellmundstratze ^ sch- Bdatn. ver,io -.
Hellmundst r.  27 Mstche,Manst , sos.
Hellmundstr . 34^ ch,_sch. l« res ZAn.
Hellmundstr .^ 0.,P l..,Ieeres Zimmer.
Herderstr . 31. P ., RackY,, Fr tsp.-Z. fr.
Hermannstraße 15 Mansavbe, zu vm.
Jahnstraße 6. 1, 1 gr. leeres Zimmer

zu vovlEten . Nüh^ Ẑ nigel,_ bei.
Jahnstraße 14, P art ., gr , 1 hzb. Ms.
Kais -Fr .-Ring ^ ,^Mch.,̂ Msd^ zu v,
Kayellens!r7182 .,2 1 .schöne Zrm,
Kirchgasse 19 beizlb. Wans , zu vcrm.
Kränzplatz 1 2 ineinandeMeh . schone

Frontspihz ^ M _verrn^ Nah. 2>. &t
Möritzstratze 14 Maus , z. Mobeletnst.
Morltzstraße ld Stoili geTManSLU v.
Möritzstr atze 64  awZM ^Mt, . M,
Oranienftraße 35 1 od. 2 Mansözim.

an eine anst äudige^Frau berm.
Oranienstr . 44 hint . Btsp .-M ev.

ml. 1 Ms. au r. em z. Pc.rs. N. P.
Oranienstraße ^P7 gr^ .,Z ^ MVt11

Erbacher Straße 6 Weiukell er zuZ)n^
Feldstraße 13 Stallung mit u. obne

Mnün una zu vermieten.  1106
Mänkenstratze 5 ver schliestb, Rcmmu
Fricdrichstraße 50 trock. Keller als

Lagerraum zu ver mteten . . 196/
HMgarter Straße 8. tz.. Stallung u

R em, f. 6 P ferde p. sof ort . 3020
Herderstr . 35 gr . Hostell. sof. bill. bet

Fr . Beck. Htch 2131
Jdhnstraße 6 Keller u. üogeemum zu
^ vorm. Näh. 8ntgohM>ax,Et . _
Kailstr . 32, Wh . 1 r ., Stall . Rem,

Hosr. ii. Wohn., g. ob. giot., Ort
Kleiststr. 10 WemMer m. Nebenu

per 1. 7. zu vm. Nab. V. P . I4 86
Klopstockstr. 5 Äutoglavage, m. ckkk

L. tr. Kanlalanschl. ver wsovt 21 84
Potlir Str . 27 P Werdest., Rem., .Hb

Alleinsteh. Beamteu -Witwe
1 r 1 1.0 ar . A. od. 2 kt. Z. nt. St^
abge'schl., Vdh. Off- u*
I . 128 an den Danbl.-VeÄag- -.

lHßesHkl . leerc Zimmer
per 1. Oktober gesuch. Ofst. mt
Preiscrnlg'äbe unter L. 1® ® L
Tsa bl.-A-w-ef'atstell'e, Brsm-crvckrMs 29.
■” 3 . Ehepaar sucht. 2-Zim.-Wohm.
mit Mt Vdh.. aus 1-
'birs 400 M . On . u. X 33 po\m^
0c&üfe'C.uhofst tff fec. _. . . -—
' Pünttl . Mietzablcr , Installateur,
s. 2—Z-Zim .-Mchn ., auch FrouMt'
übernehme auch Hausverwalt . Nah.
im TaM .-Verlag ,̂ _ "
2-Z.-W. von ölt . kindcrl. Ehepaar

per 1. 10. er. zu imet . ges. Preisoft
unt . K. S ._postlag. Bismarckvmg^,.

Beamter mit 9jähr . Kinde
sucht 2-Zim .-Wohn., uberwrmmt auch
Hausverivaltung ttt nur vesterem
Hause. Näheres zu ertragen tnt
TaM .-Beckagl._ __ —

Kinderl . Ehepaar s. zum 1. Mt.
1911 L-Zim.-Wohne m kess. H«Nie'
nah- Kirchg.. brs Ernster Str . Otst.^
u. L. G. 101 vostlag. Schutze,nhotsttr,.

Ehepaar mit einem Kind
sucht 2—A-Zimmer -WohnE,
für Wäscherei. Onerten u. K. 507
an den Tagbl .«Verlag,  —

Zum 1. Oktober
2—S-Zim.-Wohnu.njg von 2 Dmner,
gesucht, -ov- gr . Wobn. tet^ n. Part,bevorz. Rhetnstr . od. nächste Mähe

iLt Pr . n. U. 506 TagkL.-Der l,

Pbilippsbe rgstr . 39 l.
Rbeinstr . 73. int, Seitenb .. 2 Zim. an

einz. Person zu öm. Nah. 1 Tr.
Riehlstraße 3 sch. «r . Maus , au cruz.

Pie'rl'ton ZU bernt. Nüy. ^ ct̂ r« _
Säälgasse 39_d .n,e_lee re Biaustar̂ c.,,
Scharnhorststr . 31, 1 l ., M._ l7ZFrtsp.
Schwalbacher Str . 45 teere heizbare

Mansarden au einz. Perionen aus
gleich od. später zu vermieten._

Seerobenstraß - 25, Kdh., fchonc
lprontsv.-Zrm. per sos. z. v. Nah. P .

KMerste i" . 11,  Mtb . 1, leer . Z.
Schillcr'piatz st leere,DLts -, m-̂ 8 M.
Seerovenssr . 2'4. H.PV., 2778 • 3t_b_.
Steinaässe 21 herzb. Maus, m. Wuss.
Stiftstraße 22 2 Mausarden zn vm.
Daunusstr . 19. Fsp.-Z.. Cab., 14 Mk
Walramstr . 13 WansTpT^Juli . R. L
Weilstratze 10. H. 1. schönes Zimmer

sofort od̂ spaP Nah. Ddh. Part.
Westendftr. 4 gr . ArM -Z. N.  I . l.
Bnrkstraße 22 leeres Zim . p. 1. Juli.
Nork stratze 5 1 F spzUvüü ^ MH
Ammermannstratze 1,  P ., sch. E...JL

9 nti)rinper Str . 31sck . Wei nt . 2Ä4
Moritzstr. 68 ist ein ztrka 140 gm gr.

Keller Per sofort oder auch Mter
zu vm. Krastaufzug , elektr. Lickt
u. Gas vorh. N. dal . Vdh. 1. 230c>

Oranien str . 23 Wlaschenbie rkell. 1669
Römerbera 8 Sta ll., gr. , kl. Werkst
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise ustw. u . Wohn, aust
iot . od. stv. zu vm. Nah. 1 l . 1519

Roonstraße 11 Stallung ^M „ ,tzerm
Scharnborststr . 34 Stall f. 3—6 P.
Norkstratze 7 Bierkeller. Waschküche

©taH. f. 1, 2 u . 3 Pf ., u . Werkst.
_ mit od. ohne Wohn., gl. ôd^ spater
Zimmermann str. 3 Stall f. 6 Pferde^

Futterr ., Wagenr ., auch getetlt , au ^
_1 . Oktober zu vermieten . 8 11481.
Schöner Weinkeller für 40—60 Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
Näh . Blücherstraße 42. B10138

Scheune, • neben Sportplatz Frank
furter Straße , zu vermieten.
Näheres bei Göttel.  2050

Answlixtige Wohnungen.

_1 Zim mer.
Nirklstratze ii 1- u. 2-Zim.-Wohnung

sofort ui vermicten. 2306
K Zimmer.

Dotzheimer Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Lorderhan»,
2 schöne 2-Zim -Woimnngcn mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
spater zu vermieten. I^ tzercs
1. Stock linkö . 1973

Kriedrichstraste 4t , Frtsp ., 2—3 Z >m.
und Küche zu vermieten. _ _ 7011

Wcrderstraste 12» 2 (ruh Haus) sch.
^ges. L-Zim.-Wohn. sof. o. sp. L13430

8 Zimmce.

FrieDrichftraße 7,
Gartenhaus»

Parterre - Wohnung. 3 Zimmer,
Küchen. Zubch., ei. 1. Okt. 1911
zu Berat. Zu Bureanzwecken ge¬
eignet. Näh. das. Gtb. 1. Et. 2546

«atser -Friesrich -Rittg 58»
Parterre , 3 - Zimmer- Wohnung
mit allem Zutehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Sn «»« r,
Blücherstr. 10. Tel . 3074. B11537

Kcllerstrertze 7,  schöne 3-Zim.-Wohn.
2. Etage, per 1. Oktober zu vermteten.
Näheres 1. Etage.

8 >menstr . 5. Vorderhans,
Südseite. 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern u. Zubehör per
sofort zu verm., desal. im Garten¬
haus 2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn.
kdensall« per sofort. Näh. Hotel
Metropole, vorm. 11- -12. 2393

Ungen. clcg. mbl. Zim . saf. zu vm.
Näh, im Tagbl .-Verlag,  Ir

RenbüU Loreley-Ring
komf. 3- u. 4-Zimmer-Wohn. aus Juli
berŵ Oktober zu vermieten. 2214

Rietzlstratze tl
schöne3-Zim.-Wohn. im Vdh. sof. 2307
Röderallcr.

tzerrkchastl . 3- n . 4-Zim .-W - hn .»
sowie Frontspitze »2 Aim .»Küche,
Balkon , Gas , elektrisches Licht,
Zentralheiznug u . Warmwasfer»
versorg . , z. 1 Ott » zr» vm . Näh.
X.  Ilalxrk oi'w. Ta nnnö str . 55 , 3.

Schwalbacher Str . 29, Vdh., schöne
3-Zimmer -Wohnung nebst Znbeh.
per sofort oder spatex zu v. Näh.
daselbst in der Konditorei _ 2212

Seerobenstraße 6 schöne 3- u . 4-Z.-
Wobnungen , im 1., 2., 3. St ^ z. v.

wiifi . 23  sac ?»
mieten. Näheres Parterre.

Günstige
Gelegenheit!

Hochmoderne3-Zimmer-Wohnung
mit allem Komfort, Fahrstuhl,
elektr. Licht, Minuten - Treppen-

i beleuchtung. Zentral - Heizung,
Badezimmer, 3 Balkons, im Neu¬
bau Luifenplatz 2. 4. Etage. Preis
inkl. Heizung Mk. 800.— a.

JKfflaaBBIHIMB « -
Drei -Zimmer -Wohu .» der Renzert

entspr .» p. sof . o. spät , zu vm.
RäV. Scharn horststr . 8,1 r . 1975

Schön, - 3-Zimmer -Wol,n .» Part .»
«50« Mk . ) per sofort oder später
z» verm. Etiftstkaste 28.

Zu verm. an einz Herrn (OM'z'.er
' od. Beamt .) z. 1. Okt. 3 unmvbl.

Zim. mit Bad . Gas . gr . Garten,
BWa, vis-a-vis Bahne Näheres
Mainzer Str . 86a, Pr -vvaiweg I-,
5 bis 6 Uhr nachmitt-ags.

Gr . leeres Zrm.. Hvh. P -, p- 1-^AuA-
zu vmr Nah. Walvaitzstr. 37, B. P.

Sonnenberg , Adolsstratze 3, schöne
3°Zim .-Wohn. billig zu verm teten

Riedstr . 23 (WaNtrJ ^ rnd zwei 8-Z.^
Wohn, za 27 u. 26 Mk. zu verm

Waldstraße 6, ,ü u. %zu v. N. bei Arch. Mohn . 2217
Jägerstr . 8, P . u . Fsp.. n - herg. KZ ..

W. sof prw. N. Sternberger . 2218

Bäckerei auf 1. Okt. zu mieten
gesucht Lothringer Straße 81._

2-Z.-W. mit Mans . od. kl. 3-Z.-W.
sas. cd. spät. ges. Wellrtchstr. od. ob
Schwailb. Str . tm Pr . v. 380—M0.M.
£iff. u. » .J Oy postlag.^ tsntarckunnL.
Alleinsteh. Herr swcht 2-—3-Z.-W.,
meie Lage, bevorz. Nahe der Wochen.
Osserten mit Preisangabe untzep
M. ^ «m den Tagbl .-V°Mt«.

5riudcrl7 Ehepaar sucht aus l . Okt
F-Zim.-We. Mtb . Oft . nMt Preis
u .^ ^̂ ^ aKftZwgst ^ BMnarckr:

Wohn.. 3—4 .Zim., ver 1. Ottober
zu. mieten Mucht
r_- ^rnfTi 79  SchutzentzM r.

Für drei erwachsene ruh^ Leute
wind bis zu.m 20. Aumrst rn best.
b- 4-Z.-Wohn. geŝ . Part , od. 1 St .
övent. mit Balft Bad, Sonnens . be.
vorzugt . Erbitte d. auß.
u . ov Hausherr s. im Hatfte wvhrst.
Oss. u . G . 498 cm den TagNl.-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht für 1. Oftober od. spater me
bessere grcHe 4-Zänt!mer-WohMNS m
ruhigem Hause u. Straße . Opferten
mit Preisangabe unter B. 606 an
den Da«K .-Verlag!.
Saubere Leute suchen freie Wall«.

nsoien Verrichtung von Hausarbeft,
,Näb. .?ie-len«nstraße^ 15, Hih. 2 r. _
- Suche stur. Fräulein
schönes Stimmet mrt Balkon, W
Südviertel . Osserten u. W. A. 100
bau vtvosÜI'aMrnd. _.

Suche zwei ineinandergehende.
aut möbl. Zim ., ev. mtt sep. Emg.«
für 14 Tage bis 3 Wochen. Off . m.
Pr . u. I . IW TaM.-Z>wMt.. Bisme-R.

Gesucht per 1. August
schön möbl. Zimaner. mit 2 Betten,
Nähe Döarkfftraße. Offerten unter
N. 505 an den Ta albl.-Berlag.

Waschküche mit Nebenraum
zu mieten Fe sucht. Off . mlrt Pre .l.A
u . F . B. postiag. Bisnmrckrrug.

WilhkllÄI. 12, -L „.
Hochherrsch .,stl . Wohn,tu «,
t.  Etage , sehr für Aerzte «c-
eiguet , von 4 großen Zimmern
und Salons , a 'le nach der Wil- .
bclmstraße gelegen. Badezimmer.
Küche und reichem Zubehör, List,
Dampfheizungund )edcm modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
Näheres Hotel Metropole. 2392

4-M « i^ o>!>>MS, 1. « S.
mit Balk., Kücheu. Zub ., per fofm
oder spät, zu verm. Näh. Albrccht
straße 24. Obstladcn, 2?P

I
t . Etage 4 Zim .» Küche er.»

per sofort od. später villta zu
v. Langgasse 11» Apoth . 2381 i

5 Zimmer.

4Zimmer.

RikolaMr . 21 , Gib., 3 Zimmer u
Kirche 450 SJif., Per sos. z. vm. 1585

Bülowstratze 3,
3 herrschaftliche 4-Z.-Wohnungen.

mit Balkon u. Zubehör svfort vd
später zu verm. Rah . 1. Et . 6885

Villa Jdstcliicr Slr. 18
4» od. 5-Zimmcr-Wohnung mit Front-
spitzzimmcrn, Parterre oder 1. Etage,
mit Gartcnvcnutzung, per 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst, Part . 1571

Attt Mietnachlaß
AdelheiDftratze 75 , 2,

5-ZlMmer-Wohnung
per sofort oder 1. Okt. Näheres
bei Zander , Adelheidstraße 44 und
Dotzheimer Straße 28.

Mnmenst 'rötze 't0, " vochptr.. 5- 6 ar.
Z., Veranda, Bad, reich!. Zubh., elektr.
Licht. Kurviertel. Anzus. von 11 —3.

WbDÄ 43 SRiS.
iu verm. Bes. v. 11—1 u. 4—6 Uhr.
Näh.Arch. Nr. 41, P.  2508

Bilsß,sranj-'äsmftt.2,rictotar
hocheleg 5-Zim.-Wohnung . 1. Et .,
mit reich!. Znbeh. zum 1. Oktober.

2. Et . 0. l0—1 u. 3—5,  1629

Moritzstr . 32 , Part .,
5-Z.-W. mit reich!. Zubeh.. auch
für Bureauzweckc geeign., ganz od.
«et. N. Kleiststr. 15. 1. 2236

In der mfcm  Wgritzttnße
ist eine sehr schöne ö-Zim.-Wohnung

mit all. Zubch. per 1. Oktober zu
vm. R. Moritz str. 17. Lad. 24o6

Keerndeiillr. 23 MZW
zu vermiesen. Näheres Parterre.

WreLauöstraße 7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrschaftl. 5-Zim.-Wohnungcu,
mit Zcntralheiz ., im 1. od. 2. St,
per sofort oder später zu verm,et.
Näh. Hurling , das, i St . Tel . 273

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prnchtv. 6-Zrm...

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., reichl. Nebenr. Näh. b. Haus,
meister Haas , Hill % od . Archtteft
Fr . Wolff -Lang. Luisenstr .23. 1979

Mel 'MW -Au ei 1.
-ar » m.  SPs»

mit M-.etnachl. zu verm. Näh, das.

In uintuttt Dill».
ganz tit der Nähe des Kurhauses,

hübsches Hochpart., 5 Zim ., große
Diele , große Küche, Bügelzimmer,
mit allem Komfort der Neuzeit m.
Garten , auf gleich od. zum 1- Okt.
zu vermieten . Nah. Ehr . Kohl,
0!i chard-Wa gncr-S traßc28 ._ •_
Mit Mietnachzatz

8 - Zimmer - Wolmnng zu vermteten
Rüdesveimer Str . 8. U1a416

Billa Wetterau , Ende Sonnenb . Str .,
vor Haltest . Tennelbach, h. !>7—6-
Zim .-Wohn.. 1. St ., P. Okt. preiSw.

8 Dimmen.

K-' iser -Friedrich -Ring 74 ist die hoch«
herr'chaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reichl. Zubehör. wegMgS«
halber sofort zu vermieten. Näheres
da selbst3. Etage. 1980

Klopstockstr . 5,3,herrsch. 6-Z.- 8
W. m. reichl. Znbeh.. Heiz. -c. sof. 8
Näh. dai. u. Kleiststr. 10. 1881 ||

^ "Hanzplatz T, '". .
8. Stock» schöne6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet, per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst. 1982

3SchttchLerstrcrße
herrschaftlicĥ 6-Z.-Wohn., mit reichl.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., 1. u. 3. Etage , zu vm. Näh.
das el öst u. Kirch ga sse 52. 2238

G-Zimmer -Wohnttng,
Sochp., Billa , prachtvoller Garten,
sof. zu vcrm. Mainzer Straße 17.

gc, z. vs*. V. — - —
Käknergaste 16» Bdh. Z,

eine 5-Zim.-Wohn.» in welcher iett
18 I . eine feine Damenschnctderei
betr . wurde , wogen Sterbepall aug
den 1. Oktober  zu vermieten , ,_ _

friöfiftv 1 u. d. Pärksir., 5 gr. Zim.,
Ai Ml . 1, Fremdcnz. ». reich!. Zubh.,

sofort od. spät, m vm. Näh, das. 1976
SrirolaSsträße 2«, 2. u. 4. Et ., Wohn.,

je 5 gr. Zimmer mit.Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
Carl Hodi ) Bahnhosstr. 16. 2396

Ull!«MlMklMM34
hochhcrrsch. 1. Etage von 6 Zim ..
mit reichl. Zubeh., 2 Mansarden.
4 Balkons , 2 Erkern . Zentralheiz,
u. sch. Garten , p. 1. Okt. od. früh,
zu verm. Zu besicht. zw. 11 u. 1
und 4 n. 5 nachm. N. das. 7003

Friedrichstr. 39,
1., 2. oder 3. Etage, 6 Zim., Bad
und Zubehör. Per sofort zu verm.
Näh. bei *> ifM«r . tSs*r !>« rc.
Weinhandlung. Neugassc3. 1978

Eine hochherrschaftlichc Woh-
nnttg iu feinster Lag« mit
schönem Garten ist auf 1. Okt.
eventl. früher zu vermieten. Die
Wohnung enthält 6 große Zimmer.
Bad, große Küche mit Aufzug v.
Zubehör, Mansarden, Balkons,
elektrisches Lickt, Zentralheizung
und Gar . Näheres im Tagbl .-
Verlag. _ __ R»

lSortsetzuna aut Seite
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Grosser

Saison -Ausverkauf!
in fast sämtlichen Abteilungen unseres Hauses ganz bedeutende Preisermässigunpn.

Wasch-Stoffe.
Musseline u. Leinen -Imitat
Regulärer Verkaufspreis Meter
bis 50 Pf ., jetzt Meter nur
Woll -Musseline
und Popeline -Leinen,

jetzt Meter nur
Kostüm - Leinen in aparten
Farben , regulär . Verkaufspreis
Mtr . bis 2.00, jetzt Meter nur
Woll-MuSSeline, erstklassige
Fabrikate , regul . Verkaufspreis
Mtr . bis 1.95, jetzt Meter nur

20»
65 p,.
125

j>

Woll-Stoffe.
Blusenstoffe , modernestreifen,
regulär .Verkaufspreis Meter bis
1.25 . jetzt Meter nur
Fantasie - Stoffe, kleine Karos,
regulärer Verkaufspreis Meter
bis 1.75 . . . jetzt Meter nur
Reinwoll . Blusen -Flanelle,
Regulärer Verkaufspreis Meter
bis 2.25, jetzt Meter nur
Kostüm -Stoffe in englisch. Ge¬
schmack , regulär . Verkaufspreis
Meter bis 3.50, jetzt Meter nur
Kostüm - Stoffe,
Regulärer Verkaufspreis Meter
bis 4.75, jetzt Meter nur
Reinwollene Veiles , in apart.
Streifen , regulär . Verkaufspreis
Mtr . bis 3.25, jetzt Meter nur

Seidenstoffe.

Pf.

Blusen - Seideil in Streifen u.
Karos , regulärer Verkaufspreis
Meter bis 1.75, jetzt Meter nur
Reinseidene Louisine
in diversen Farben,

jetzt Meter nur
Französische Foulards,
regulär ,Verkaufspreis Mtr . 2.25,

jetzt Mo
Uni-Seide, Ersatz für Liberty,
Regulär . Verkaufspr . Mtr . 2.50,

jetzt

5
85
I,
V

pf.

pf.

| | Spitzenu.Besätze ff
l Posten Spitzen u. Einsätze , sowie

Reste u. Abschnitte
zu aussergewöhnl . billigen Preisen.

Seltene Gelegenheit:
Spitzen - Stoffe, nur la Qualitäten:

Serie AT ' Serie iült Serie
I l | P| II | m

Meter V x PL Meter ■* Meter I
29
45P,.1 Posten coul . Broderien

darunter solche im regulär .Ver¬
kaufspreis Mtr . 3.50, jetzt Meter
Besatz -Reste ganz besonders preiswert

Modewaren.
1 Posten Wasch u.Sportgürtel,
regulär . Verkaufspreis b . 75 Pf .,

jetzt Stück
1 Posten Sport- u.Wasehgiirtel
regulärer Verkaufspreis 1.25,

jetzt Stück
Restposten einseitige Jabots

und Blusen - Kragen weit unter Preis.

■45
D5

pf.

pf.

Während unseres großen Saison -ftusverkaufs
gewähren wir auf sämtliche f)icr nid)t aufgeführten

rirlikel

Prozent

ausgenommen sind : Jläfy-, Strick-, Stick- und Häkel¬
garne, Stickseide, sogenannte Tflarhen-Tfrfikef, Bücher,
flöten , sowie die mit roten Etiketten versehenen Waren.

Strümpfe. Handschuhe.
Damen - Strümpfe,
Baumwolle , gestrickt , schwarz

Paar ■ **■'

Damen - Strümpfe,
durchbrochen , schwarz u . leder - _
farbig . Paar t-

Damen - Strümpfe,
durchbr ., Flor , schwarz , braun
und moderne Farben Paar

42
75*
18 p,

Restposten Kindersöekehen,
Grösse 1 bis 8,

Paar

Restposten Herren-Schweiss - /Z^
Socken , imprägn.. Baumwolle
und Wolle . . . jetzt Paar nur
Der frühere Verkaufs wert beträgt fast

das Doppelte.

Herren Artikel.
Farbige Herren- Oberhemdcn

mit festen Manschetten
Serie I Serie II Serie III Serie IV

jüo £95 H9o| 9o
Ohne Rücksicht auf den früheren Wort.

Auf sämtliche Herren- und Knaben-

Stroh-HSte
SO°/»Rabatt.

Damen -Handschuhe,
gemustert , weiss und farbig,Paar
Damen -Handschuhe,
Perlfilet , 2 Druckknöpfe , weiss
und farbig . . . Paar
Damen -Handschuhe,
2 Druckknöpfe , maisgelb,

Paar
Damen -Handschuhe,
2 Druckknöpfe , Leder - u . Leinen
imitiert , moderne Farben , Paar
Damen -Halbhandsehuhe
für kurze Aermel,

Paar 32 Pf . und
Damen -Halbhandsehuhe
f. kurze Aermel , Blumenmuster,

Paar
Damen -Haibhandschuhe
für kurze Aermel , Seide imitiert,
weiss und schwarz . . . Paar
Damen -Handschuhe
für kurze Aermel , Mousquetaire,
schwarz , weiss u , farbig , Paar
Damen -Handschuhe
für kurze Aermel , weiss u . färb .,
Mousquetaire . Paar
Damen -Handschuhe
für kurze Aermel , durchbrochen,

Paar
Damen -Handschuhe
für kurze Aermel , durchbrochen,
Blumenmuster . . . . . , Paar

28p,

48 p,
42p,

75*
15»
45p,

pf.

85p,
I?

90 p,
|10

Galanteriewaren.

Restposten Herren-Selbstbinder,
Serie I Serie II Serie III

?L t?L II
früherer regulärer Verkaufspreis

1.25 2.95 4.25

1 Posten Bilder,
reizende Sujets , in eleganten
Leistenrahmen . Stück

1 Post . Metall-Photographie-
Rahmen in Knabinett, Griseldis
Promenade u . Boudoir . Stück

1 Posten Porzellan - Figuren
in weiss und farbig,

> Stück

05
85
85

pf.

pf.

Leinen-y. Baomwollw.
Hemdentuche , beste Elsäss. Fabrikate,

Starkfädig , mittelfädig , feinfädig,

Mtr . 4 2  PL Mtr . 48 PL Mtr . *) 2 Pf.
Regulärer Verkaufspreis bedeutend höher.
Bettuch - Kretonne,

sf « ulrfarlinrD M8 E .
Pf.

Pf.

98 p,
38 pl

ca . 160 cm breit , starkfädige
solide Ware . Meter
Bettuch -Halbleinen,
bewährte Qualitäten , ca . 160 cm
breit . . . . . . . Meter 1,15,
Bett -Damast , HO
ca . 130 cm breit , neue Muster , / .

Meter SS PL , 8
Bett -Satin,
ca . 130 cm breit , vorzüglich im
Gebrauch . Meter
Waschechte Bettkattune

Meter 48 PL und
Besonders billiges Angebot ! J Ag
Reinleinene Küehentücher , 1
gesäumt u . gebändert , 1f2 Dtzd . “ ®
Schweres Gerstenkorn-Handtuch,
ca . 48 x 110 cm , mit roter A (ig
Kante , gesäumt u . gebändert , s  utl

V, Dtzd . *“ •
Jacquard-Drell-Handiüeher AK
in bekannt guten Qualitäten f

V; Dtzd . 4.30, 3.65,
Prima Jacquard-Tischtücher,

erstes Fabrikat,
ca. 130x150 ca.130x160 ca. 130x225 cm

145 415
Servietten , dazu passend.

Vs Dtzd.
Kaffeedecken,
ca . 150 cm lang,

jetzt nur 1.25,
1 Posten Garten decken,
regulärer Verkaufspreis bis 4.50,

jetzt Stück nur 3.25 und
Schürzenstoffe , ca. 118/120 cm,
nur bewährte waschechte Qual.

Meter 85 Pf ., 72 Pf . und
Kleider- Siamosen,
echtfarbig , hübsche Muster,

Meter 68 Pf ., 58 Pf .,
Baumwollflaneil
für Sporthemden , echtfarbicq

Meter 68 PL , 58°Pf .,

8.15
85p,
9 95

62*
42pt

4L
Parfümerien.

- - i iimuiiwa»auum .» —u_ull wauxt
2 Schachteln , enthaltend zusammen
10 Stück Ia Toilette -Fettseife (kpr
sortierte Gerüche . j
1 eleganter Schwung-Stellspiegel,
ca, 18X 13Ve weiss Zelluloid , Aff
mit Facette -Glas . . . . . . . . «f £) l
1 Rasier - Garnitur,
besteh , aus : 1 Rasier -Apparat . ( ,,^ ls
1 Seifenschale , 1 Pinsel und i | rv
1 Stück Rasierseife . wtf 1

Bijouteriewaren.
1 Damen -Uhrkette , | j| (j
Kugelglieder , versilbert . . . . J #

1 Kollier , FjQ
echt Silber , mit echten Steinen,
1 Kollier , aw
echt Silber , 800/000 gestempelt ff Hs
mit Anhänger . (/LP Pf-
1 Bonbonniere a
mit Sprungdeckel , gut versilbert , 5Jj
extra gross. t/t/ Pf.



DienstagsNr . 805.

Morgen -Ausgabe.
3 . Blatt.

Viesbaöemr Tsltblslt. 4. Juli 1911»
SS . Jahrgang.

kosten

Posten

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen innigst-
geliebten Mann, unsere» lieben Vater, Bruder, Schwiegersohn
Schwager und Onkel,

Kaufmann,
heute morgen 6 Uhr nach mehrwöchiger, schwerer Krankheit,
versehen mit den hl. Sterbesakramenten, im Alter von
34 Jahren in ein besseres Jenseits abzurufen.

Um stille Teilnahme bitten
Namens der tieftrauernd Hinterbliebenen:

Emma Schultheis , geb. Fuhr.
Wiesbaden . Fenerihal , Langschied,

den 3. Juli 1911.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachm. 3 Uhr von der

Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt. Die feierlichen
Exequicn werden am Mittwoch früh 915  Uhr in der
St . Bouifatiuskircheabgehalten. — Von Kranz- und Blumen¬
spenden wolle Umgang genommen werden.

3 £«» 24 mit und ohne Bordüre 40
Posten JlUSSeiie litt jetzt 48 Pf-, 2 « Pf ., iÖPf.

entzückende moderne Dessins, «yft
jetzt 95 Pf ., £&»Pf.Mmusseline,

Joulardtae, hochaparte Ausmusterung,
jetzt 80 Pf ., m  Pf.68

r»sL Xteiderleinen«. Imitat SÄmSä 28
2

Posten
für Oberhemden und BlusenZephir

| 0 iJ 8g  uni und mit modernen Bordüren,

Pf.

jetzt 85 Pf., 88 Pf.

jetzt 1.35 , 81 Pf.

1 grosser
Posten ’Waschunterröekemit elegant garniert. Yolantsuert . Volants ja gs  M

jetzt nur | ,1 @

lfK !CDU Uf Hl C Hrcligass« fif
JUdtrn WULr 0 ^«

19II19
an der Luisenstrasse. an der Luisenstrasse.

Die Wiesbadener Schuhwaren - Konsum - Gesellsch , gibt jetzt einige Serien
verspätet eingetroffener

feinerer Sehuhwaren
wegen vorgerückter Saison mit einer

PreiennHiipng Ms zu3 ©7 ®
ab und macht hiermit besonders aufmerksam auf:

Damen feinste braune Chevreau-Halbschuhe,
Damenu. Herren braune Ghevreau-Stiefel,
Tennisschuhe, Segeltuchschuhe, Lastingschuhe,

Sandalen mit fester oder biegsamer Sohle und dergl., besonders auf braune Box-
kalf-SehBÜrstiefel Nr. 27—35. — Besichtigung ohne jegliche Verbindlichkeit erbittet

mrTgasse 01̂. Sehuhwaren-Konsum,

1731 begründe;

HmdiWssWlmHÄck
uno

Neue KamSurgische Vorsen Kalle.

SekKtfHilUf MW NlMMüWMs
unv Informationsquelle ersten Ranges

für

Politik,Handel, Finanzwesen
Industrie und Schiffahrt.

Infolge feiner Verbreitung ausschließlich in den
ersten Finanz-, Handels- und Jndustriekreifen.
wie anch beim kaufkräftigsten Privatpublikum
ist der Hamburgische Correspondem auch ein

anerkannt wirksames Insertionsoryan
Bezugspreise:

Ausgabe A (mit großer Schiffahrtszeitung)M 12 .— vierteljährlich
Ausgabe JB (ohne große Schiffahrtszeitung)

ji  7 .— vierteljährlich
bei jedem deutschen Postamt.

Beide Ausgaben erscheinen wochentags Smai,
morgens u. nachmittags, Sonntags nur morgens.

Proben »mmern , Anzeigen- Entwürfe und
Preisojserten kostenfrei durch

!Zir Expedition, Hamburg, Alterwal!76.j

Wresdaderrer
BeftaNnnqs-

Instttul
Gehr. Ueugehauer.

Dampt -Kchreinerei.
Gegr. 1856.

Telefon 111»

Zargmagazin
Schmetldacherftv . 36.

Liefe rant deS Bercinö
für Feuer bestattung.

Uebernahme von
Neberführungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Halt ! Augen auf!mw?m
am 16. u. 17. Juli c.

Karussell- und Budenbesitzer rc.
wollen sich fof. weg. Platz melden.

Der Festansschntz:
I . V.: I'riedr . Schmitzer,

Saalbau Burggraf,
Waldstraße 55.

Pension Burghof.
Vorzügl. guter

Privat -Mittagstisch zu1 Mk.
tm Abonnement.

Langgasse 19 .

v $1
beste 10-Pf -Zigarre, empfiehlt

GOMÄLG .WSLt ' 88,
Dreiweidenstraßc4.

813560

Fässer
für Obst- u. Bcerenw. von
12 Liter aufwärts , sowie
Bütten , alle Gr., bill.

Fah -Rtederlage
Bletchstr - 27 , Tel. 6540.

MmWr MesßitglUkc
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Nah. im
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter¬halle. *

Am 2. d. Mls . entschlief
Gott ergeben nach lang. Leiden
unsere liebe Schwester, Schwä¬
gerin und Tante,

Milche»Kiltiq,
im Alter von 13 Jahren.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Geschwister Klomp,
Adelheivstraße 105.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch nachmittag 4 Uhr auf
dem Südfriedyose statt.

Patent.
Verkauf od. Beteiligung.

Der Erfinder e. wertvoll. Patent,
auf dem Oicöict der Krankenpflege
sucht gestützt auf feine großen An¬
träge , sowie seine Zeugutffe u. Gut¬
achten v. Autoritäten , einen Kapita-
listen mit 5—10,000 Mk., Für diesen
Betrag wird noch gute Bürgschaft ge¬
stellt. Der Artikel ist für Kranken¬
häuser . Spitäler , Sanatorien und
Privatgcbrauch unentbehrlich, daher
sehr leicht verkäuflich, was dre Auf¬
träge und Bestellungen bewerfen.
Der Erfinder ist gut eingerichtet, m.
elektr. Betrieb . Das Kapital ist nur
üotwenmg zur Fabrikation u. wird
dem Kapitalisten ein großer Nutzen
zugesich. Rur ernstliche Offerten unt.
Z. 505 an den Tagbl .-Berlag.

Ercher Bemlichli!,
280-300  Kers»e> Mn».
für Freitag- mb Montagabend frei
auch für flctnetc Gesellschaften geteilt

zu vergeben.
Schattiger Garten . — Kegelbahn»

Germania-Mtlmrlmt,
2^ Hclznenstra tze 27.

sß-Hllllt-HllM-
und Blasenleiden (Geschlecht»!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. L12c>93

LodM 't I^ 68816 I>
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17,a.d.st!hciustr., 9—12u.3—8.



Seite 18 . Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.

tFortsetzung von Seite 15.,
G Zimm er.

Landhaus, 2. _
6 Terrasse u. reicht. [

K:. Ortober . Kern Kind im Haus.
Nah . zw. 10 u. 12 u 8—ß ltBr
Schutzeuhofstr. 13/15, Souit . 2213

7 Zimmer.

Adolfsallce 11, Äs
8 Zimmer nebst reicht. Zubeh. für sof.
od. später m Perm. Näh. Part . 1983

WresLaderrer TKgLlKt?.
Kädsrr und Gesch ästfsräumo.

5 schöne Büro-Räume,
1. Etage, SldelheiSstraste 36 , Ecke
Moritzsixafze , Einzusehcn 2- 4 Uhr,
nachmitt. Näh. Mütter , Dotzhcimer
Straße 73. 1 l. 2532

. La Sen Morrtzftr. 4,
22jl !IliJ ?i -_£i;crJPäter zu verm.̂ 2208
Moritzstraße 68 großer Heller Lagers

evcnt. mit Keller, billig zu
Gas , elektr. Licht u. Kraft

Dienstag , 4 . Juli 1811. Nr . 36 ».

raum.
verm. _ , . . .
u. Lastaufzug vorhanden. Nähere.
Part erre,_ Telephon 472. 2311

Ilmtml Kirchgaffe 18,
Ecke Luisenstraße,

r . und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
Mit Zentralheiz .. Elektr ., Bad,
hochcleg. hergerrcht., p. 1. Oktober
.W_bnu_ Nah^ S. Et . b. Kling . 2025

von 7  Zimmern mit reich !.
Zubehör Rhsinstraße 7  zu
vermieten . _ _ 19-5

HochhmDft!. Wchmg
D°n 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort 0 . später zu vermieten.

_ Näheres Bandnrean . 1986
kW - In BK«

Herr!. Lage, Hochparterre mit Sout .,
pochherrsch. 7 Zim » re. mit Gr .rlee»
Mk . 2866 »—, zu vermieten. Off.
unter v". ÄK4 an d. Taabl .-Berlag.

Sn Villa,
etwas Höhenlage, mit berrl. Slus-
stcht« groß. Garden, derrschaftl.
7—L-Zinnner -Woliuttna sehr
preiswert per sofort od. später zu
vermieten. Offerten unter 3.504
an den Taqbl .-Verlag. 2462

8 Zirmrrex Arid metzrq'

Bären ftraße 2,
1. Etage , für Geschäftszwecke oder

Wohn, p. 1. Okt. zu v. Berger . 2447

ÄWfeiiÜS
Ecke Dotztzeimer Straffe (Neu¬
bau), Moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbelt ». Dekor » ! Färberei,
HauSftaltart ., Lk-smdttorei,
Installation , >Wlnmen
aus sofort preiswert zu verrmi t.
Näh. Banvurean saii <tn <>r ,
Dotzheimer Straße 43. B7773

ÜPMflffr IQ scklön. grntz.:
pttipill 1 J  2 Erker, ganz ,

>Laden,
. , — . n....j oder ge¬

teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
_Näh. Wein restaurant Jacobi . 21 48

RikÄSasftrnße 21
ist der ganze Seitenbau »u gewerbl.

Zwecke zu vermieten.
Kl . SÄWalbacher Str . Ivl Gaal

auch Maleratelier 140 qmgroß, sofort
oder später zu veruiiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 3l. B128 08

Seerobenstraße 4 Helle Werkstätten
u. Lagerräume , mit Gas . Wasser,
rc.. evt. mit Wohnung, zu verm.

Bleichstratze 11 MllSm
großer Laden, 2 Schauf., ca . 80 [jm,
mit oder ohne Wohnung, Werkst., per
1. Okt. zu verm. Näh.'2 St . 2433

Dotzft. Str , 53 , Ecke Drciweidcnstr. 2
ßr. liEile|üTerlif!.,faacnmimc
u. AntoMovilranrn f. 2 Stück m.
Master u. elektr. Licht sof. vm. Nab.
das, bei Feilhadi,  1 . Ei . B12950

Dotzhcimer Straße 63
die Räume dex bisherigen
Antomobil - Zentrale ' z„
vermieten . Näh . Border-
ha » s , 1 , Stock links . B10141

Taunnsstr . 25 vorüber
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie _ 2028

in Iss, Geschäfts¬
lage per 1. Oktober.

Eio n «L Co . , Bahnhofstr . 8.

|3urenu imü fosenffmwT
ca. 240 Qm. Bodenfl., mit Gas u. elektr.

L., z. v. Bismar ck-Ri ng 8. B 6a07

Große iHiö Kieme WerMM
mit Torfahrt zu vermieten Bleich«

_tzraße 18. Näh, bei Havson. 1009
Schöner Laden mit 4-Zimmer-Wohn7,

Br . Mk. 800, sof. zu vm. Fcldstr. 19. I r.

Adolfsallce 27, 8. Etage,
" s. . gr . Jim ., od . Part.

6—7 Zrmnier ju verrntcten.

Frieinichstr. 45, 1 St.,
hvchherrsckaftliche9- Zimmer- Wohnung
lSonnenseite), komfortabel u. neuzeitlich
emgenchtet, Terrasse, reich!. Zubehör,
Lrft, Zentralheizung, elektr. Licht usm.,
her l . Okrodcr, cv-ut. früher zu verm.
Nah. Laden. 1850

LMWhMkS^
Antcnbcrgstr . 4. 1. Etage . 19 Zim.,

5" w. Lcrerlt 4 und 5 Zimmer , per
4. Oktober . 191» zu verm. Näher,
daselbst beui! Hausmeister . 2308

gaaBBBgl

Faulbnmneirstr. 2,
Ecke Kirchgasse, schöner Laden, evt.

^u >ii Wohn., per Oktober zu verm,^

MseKTMSjMUI'
mit od. o. Wohn., sof. Näh. i . Et.

Das

Loden - Lokal
Ecke Frievrichstr . u. Rerrgaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma

8»er * «S S' iejier . ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Eventl. außerdem 1. Stock (ca.
850 qm) u. große helle Souterrain,
raume. Der Laden kann auch be¬
liebig abgeteilt werden. Näh. bei
E>' i-ie -; r.  Slarburs , Neu¬
gasse3. 2340

Golbgasse 17 Lade» mit Ladenzim.,
auch für Bureau geeign., auf gl.
evcnt. mit hübscher 3-Zim.-Wvhnj
Zum. 1. Ort . ,äu verrnieten . 2491^ ^ - pa — - .au _ui:umi :a:n.

*TS fH- „ kirchgasse 5 .Elasts
Humboldtstraffe8,

8 Zimnlrr, Küche und reichliches
Zubehör zum 1. Oktober zu ver¬
mieten. Skäher. täglich 3—4 Uhr
ebendaselbst Part

schöner Laden in guter Geschäftslage
mit reich!. Zubehör aus sofort oder
spat , preisiv . zu vermieten . Näh.
oa,elbit oder beim Eigent . Scheid
Gobenstratze 7. if,lt;

. HlUÖßll KNÜMsse 18
43 , Ecke Luisenstraße,

^ 3 Laden (hochmod.) mit Zentralh ..
Elektr . u. Lagerr . per 1. Oktober
zu vm. N, 3. Et . b.  Kling . ‘5026

NrU « .« » A»
1 Ssuterrain -Naum , 50 qm.,

als Werkstätte oder Lagerraum.
2 große Soutcrain - Räume,

je 120 qm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Souterrain -Raum , 180 qm.
mit großen Nebenräumen, als
Werkßätte oder Lagerraum sehr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraße 10.

Ladezr
mit 2 Erkern, Kurvicrtel. zu ver¬
mieten. Näh. Häfnergasse 17.

NüKe!! ^ " ,Wohn. ii. Zub. Hcllmiind-fir, 42 |or. zu P. Näh. 1. 2000
^jflflhril ?,üt, Wohnung n. reicht.V” i,,u ' ui  Zubehör zu verniietcn.

H-rdcrstraßc 17, Näb. Part . 2264

«rM faBea L
mieten Herdcrstr. 27. Part . 2312

Eeräirniige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu Scr-
mieten. Näh. Uorküraße 29/2 links,
und Ma uritius straßs 1,  Part . F65.i
ZZr jeSem Betrieb

Fabrikräurne Waldstr. 49 zu vm. Elektr.
Krait.  Stüh. Friedriclistr. 46, 8. 2262

Läden m. g ^ Schaufenster u. Ladenz. soff
oder 1. Okt. zu v. Off. unt. -swas
0. 18. SPrsiüB. WsPsE *a « eni . F40

Gut eingefübrte Metzgerei zu
vermieten. Näheres Wohnungs-
nachwcis-Bureau Itioa & €ie„
Bahnhofstr. 8.

^ vollst. neu herger.
billig zu vermieten

Nah. Hellmnndstr. b6, 2 r. 2347
BäÄerei nebfi  Lader?

und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rhern gauer  Str . 6, Part . 237ö

Bäckereirünme mit oder ohne Laden
zu vermieten Römerbe rg 5. 1567

Im ZeNtritm
Hinterhaus , ca. 380 Quadratmeter

Lagerräume , gan» oder geteilt , zu
vermieten - Näheres bei Götte!
Sch walbachcr Straße ._ _ 233:

In Biedenkopf
ist ein in bester Lage sich befindliches

Ladenlokal, mit Wohnung , zu
ievem Geschäftsbetriebe geeignet,
sofort zu vermieten , eventuell auch
zu verkaufen. Näheres dortselbi
Hainstraßc 10.

In rnh. kess. Älirfiimt
einzelne Dame , hübsche Sonnenzim.

zu ver m.  Rheinstraße 77. 1.
1 oder 2 schöne voüst » möblierte

Zimmer an solide Alleinmietcr abz.
Schützenhofstrabe2, 1.

jsct -s Zimmer und  Mausarderr rtr.

Dattermieier.
In schön geleg. Villa, großer Garten,

nahe Kochbr. u. Wald, ist gros?cs
unmöbl . Zim. mit anschl. Schlaf-
kablnett, 1. Etage , mit ganz, oder
teilw. vorzügl. Pension a» gcbild.
Herrn abzugeüen.

Kapellenstraßc 35

Uemisrrr , Ktaürmg e» etr.

Dotzheimer Str . 53» dicht am Ring,
gr . Slntomodilrarrm m. Wasser u.
elektr . Licht u. gr . Lagerräirm«

- sofort. Näh. 1 St . b. Feilbach.  1549

Dotzheimer Maße 123,
vis a viK dem Güterbahnhof,
Bicrkeller , Stallung ««, Futter«
rännie , Hof uus Wohrmna per
sas. o» später  zu ver m._B10142

Wcllritzstr . 41 , Siall f. 2 Pstrde, geschli
Remiw für 2 Wagen, gr. Heuipeichcr
mit od. oh«: 2-Zim.-Wohn. u. Lagerr.
auf 1.  Oktober bill.  z. verm. B1 -455

Er. Weinkeller

Villen n »d Käufer.

Im

l  Etage, 8 Zimmer, Badezim., Gas
sosort oder zmn

1. Oktober zu Perm, Auskunit
Nisolassrrazze 20. 1. 2400

NheirZstraße 39,
.Et ., 8 Zimmer mit Zentral¬

heizung, elektr. Licht und allem
Komsorr, zu vermieten. Näheres
H.-iasr & Cie ., Wahnhsf-
str«8« "

))

U

er

Langgaffe 21,

RheiNftratze
(«tt * fftt -Aerzte «. siechtsattwäkte ) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
o grolzcn Zimmeru mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör so-ort
zu vermieten. Näh. Nheinstr . 0»,
8. Etage ._ _ _ 2309

Rhsiüftr. 101, 2. St.
Herrschaft!. Wohnung. 7 große und 1
klemes Zimmer, nebst Zubehör bis

. Okt. zu  ver m. 8käh. 1. St . B18430
SchützeustrKße 3,

1. Etage tzerxschastl. Wok:,, .. 8 Z.,
Diele und reicht . Zubehör , Per
ssisrt «rd. später zu permieten
Näheres dafetbft ._ i9 «7

Biüa MKormstr. 49
Lochherrfchaitl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör, Nlan-
sarden. Balkons, elekirischcs Licht,
Zeulr «lh «iz,l„ g und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Beficiikigmig Wochentags ° .12— r>.
Näheres beim Hausmeister »--« s

. daselbst._ 2301
tiis Vermieter;

\ß  HsrrschaftS-Billa 10 Zemmer mit
reich!. Zubehör Per Herbst 1911.
Meues feinst. Haus , groß. Garten,
elektr. Lrcht, beste Lage a« den
Tennisplätzen , Stallung und Auto-
aarcsge kann dazu gegebert werden.
Näheres Neuaaße 5, Part . 2365

Kirchgasse 43
iStorchrrest)

LOWM MW
auf sofort zu verm.

W Näh. 1. Etage. 1992

sind groß « Läden mit großen
hellen Ober- und Untergeschossen
unv Nebcnrännien, modern aus-
gcstattet, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

2jiciic Wen 8KSÄS
Straße , a.Ncsideiiztheater, sehr prciöw
sofort zu v. d. Köhler  d as. 1. St . 1190

Langgaffe 47
Laden mit Sousol zu vm. Näh.
Hotel „Schwarzer Bock". 2054

Langgaffe 48, 1
MÄSl . EMM - AM

in allererster Lage, Ecke Weber-
9aste, 4 große Schaufenster in der
Langgaste. 1 Packraum, Parterre
zurzeit Rciseburcau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kan,, übernommen werdeu. Näh.
L. Retteumap er, Nikolasstr . 5. 2319

Marktftraßs 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt-
räume ec. zu vermieten. Näh. b.
M .St es er , Nikolasstr. 41. 2395

Maker-Atelier
vermieten Michelst 'eun «. 1.  1545

Schöner Laden
s- i- Geschäft pass., sof. od. sip. zu vm.

Moritz,trasie 24, gegeuüb. Gerichts-
stra ßc. N. Moritzitr . 21, Droa . 2001

Laden
für Papier - u. Buchhaudl.. auch

v'Urale rc , gegeuüb. Reformgpm,
bill. Lercher. Sran ienstr . 6. 2269

Moritzstr . 18 Laven per sofort od.
später z. verm . Auf Wunsch w.
ders . umgevant . Auch sind gr.
Lagerr . n . K. v . N . 1. St . *. 137

Laden
mit komvl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sowrt zu vermieten Rheinstraffe 91«
Nah. Hinter haus Part _̂ 2163EÄladen,

Röderstrasie 21, mit Wohnnrng au,
1. Oktober zu vermiete n. Lüdr

Ätl ' lkp !' Acaler, Bildhauer rc..
. auf sofort zu verm. Näh.

Rudes heimcr Str . 18. Gth. Part . 2003.
Sichere Existenz.

Der Von der Mü >k5srLr L<'L8L'Lr̂ le
tnnegchab'e Laden, Walramür . 61, ist
folort zu v. Näheres daselbst-vinter-
haus bel Kc'SsLL'jZLLL.  L 126S6

«rOr Mn
Nall. Worrhstraße 28. 200s

Villa,
Mainzer Straße 31.

10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten . reich!. Zubehör , z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Viktoria-Apotheke,

^Rheurstraße45 ._ _ 241«
Rerstaz,

mit Garten, 6 Haupt-, 8 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ;c. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B8001

Bilse & Wostlmann,
_ Telephon 27!>8. HeUm uud straße 13
fierrsc!iafti. Wohnhaus

10 gr. Zimmer, Küelie, Badezim., stopp.
Erker , Man«., elektr . Licht, überh.
all . Komfort, in SsstitI,  S .agc

an deif Mosel
mit landsch. wunderb. Umgeh, zum
Preise v. nur 1200 Mk. jährl . zu ver¬
mieten. Vorzügl. pass. f. Famil ., die
ihr. Wohnsitz n. d. Mosel nekm. woll.
od. f. Grosstadtfam. z. Sommerwohn.
Gelegenh. z. Jagd ,Fischerei,Wasser¬
sport, Schiess-, Tennisplatz etc. Näh,
unfe. L. 11. 004 d. ffisl. ä^ irjatsase*,
Annonc. -Exp., Coblenz. F200

FrcigelevcncL ~
Hioöcrn. WelftKUeyPN.

2x5 Zimmer. Diele, Bad , Gart ., nah-
der elektr. Straßenbahn Licrstadt so¬
fort odcr per 1. Oktober zu vermieten
o». zu verkaufen. Will «. Stutzet,
Nierstadt . Teleph on 160.

Kl. LandhauA
in S silangsnSad,

am Wolde, z. Alleinbenohnen, preiswert
zu vermieten owr zu verkaufen. Näh.

_ b Kü ster Li » ei », Schlvn penbad. 2 )06

Schönes siettcs Wohnhaus von setm
Zimmern , sow. Ockonomieqebänd..
Garte » u. etwas Ackerland und
Wies en. für Obst- «. Geflügelzuck)
oder Gärtnerei sehr passend, un

>uit Aufzug, lür 100
-vt». t . IUillli . Siückfaß, Spülraum,

Packraum, 2 Büros , 1 Probierzimmer,
1 Kohlenkeller, 1 Raum für Kisten,
zusammen 400 ßH-Mtr ., zu vermieten
Albrechtstraß « 44 . ! ,

Gr. Hofkrller,
monatlich Mk. 10. zu vermieten. 2663

__ Niori tzstraße 66.
StaArruaeu

für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr
große gedeckte Reitbahn , offene
Reitbahn usw. (früher Ostermann>,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
evcnt. zu verkaufen. Näberes bei den
hieiigen Sensalen und Riehlstraße 15.
Telephon 3694._ _ 1579

'AiilMragc L ..2L “S
verm. RüdesheimerStr . 23, P . l. 2101

ANtogarage 2112
zu verm. Wielandstr. b. 3. b. Schramm.

Auswärkige Moh nunge ».

Wohnung,
5 Zimmer,Küche , Mädchenzimmer,

Bade -Sriir . , elektr . Licht , prächt.
Slnsstcht , direkt am Rüei » geleg . ,

z« verm . Preis p . JahrMk.
v. « e4in «-er » Erbach i . Rlreittg«

Während der Schulferien finden
2 kkmder b. g. Berpfl . Landnufenth.
Nah. bei Laur , Ntauergaffe 14.

mittelbar bei Nniversitätsstadt , v.
Frankfurt a. M. leicht erreichbar,
r,t günstig zu mieten durch E131

L. Göb-l, Güter -Agentur.
Frantfurt a. M.. Lützowstraße 23.

Telephon 4949.

InHUlienjiciilloit irnüDpit.
^Billa Emfer Straße 15 u. 17.
Altuenornmiertes Haus . Vorzügl,

Küche, «»ehr großer Garten . I -ede
Diät , Alle, Bä der,  Telepho n 3613.

PeuftSN Bauer,"
Friedrlchstr . 7, Ecke Wilbelmstr . ,

empf. elcg. möbl. Zimmer. 7025

Möölieutr Mohmmgen.

Eleg . Möbl. Wohrntug
^Fri evrichst r . 7, EckeWilhelmstr. 6833
Möblierte Zimmer,

eie.
Mansarden

Albrechtstr. 38, P ., möblierte Zim,
__ mrt un d ohne  Pension zu verm,
BiSmarckring LK, 3 rechts , möbl.
.Zi mmer bill. zu verm. _ B13657 I
Vismarckring 31 , 8 r., nettes möbl.
, Zimmer ffchr bill. zu ve rni. B135 74
Blücherstr . 11, P „ mtZl sep., an Herr n.
Gr. BNrgstr. 4, t r.

einfach möbl. Zim . nebst gutbürg.
Pension billig an Dauermieter

_ zu vermieten ._ _
«Mit Mir . 9 | r „”2

60 Mk. an, mit und ohne Venjion.
HeNmnndstr . 45/1 ) gut möbl. Zim.

m. 1 od. 2 Betten. M« ; -« --.

LKklggaffe 5 , 2,
gut niöbl ertes Zimmer an Herrn
zu vermieten.

JaiiMtiiit 13
Putzgeschä ft baseldst. : _

BlLtsriastrMe 111 , 1,
_ _tjeg. möbl. Wohn- u. Sch lafz. zu vm.

NOr.l4.21.z,-.^ L»E

^ Hübsche Zimmer
i auf Tage, Woche, Monate mit oder ohne
chenstou. Pension v n̂ 75 Mk. nionat-

>ltch an. Langgas se 19.

Villa fflosibijou,
Paalinonstrasse 4 a.

iPrcBznäejsj »eiimioii S. B5" s.
schönste La ?e, unmittelbar am
Kurpark, Thea 1 er und Kurhaus.

B'' ernrjjr ©J « .
Lift , ZentraUieiz, , elektr . Lieht.

Pensionspreis in kl. Zimmer
von © IWli. an.

Arrangements bei läng . Aufenthalt,
d BKdezimiuer
i « jeder Etage.

Kurgemässa Küche.
Bes . : Emma Kruse.

- — ggBEI«B!a 'iaw .-:-ga»riî . , ni .iagijjimi
- Suche für meinen 13jähr., gesunden,
rrafugen L-ohn, Obertertianer,feriennufentönlt
i« waldiger Gegend, am liebsten bei
Profestorenfamilie. Angaben über Auf¬
nahmebedingungen, sowie für evcnt. Be-
sichtiaung erbeten unter ty.  1075 naL». Nr«!»-, Mainz. lNv.10751§40



Nx . 300. Dienstag , 4 . Juli 1911.

GekMWe WötzNyßm
melde man zum Einrücken in den

Wohnungs -Anzeiger
des Hans - und Grundbesitzer-

Vereins an. — Kostenloser
Wohnungsnachweis,

Luisenstraße19. F374

Schöne 3-Zimmcr -Wohnnng
mit Zubeh., ruh. Lag-, v. kl. Fam. zum
1. Oktober gesucht. Off. mit Preis unt.
k!. 6V0 an den Tagbl.-Verlag.

In SchwalbaH od. nächster Nähe
tnsrden 3—4 möblierte Zimmer mit
Küche Ende Juli gesucht. Off . mit
genauem Wochenpreis unter F . 56
ffn̂ D. Fre nz, WieSbaücu. §40

Wrrskaderree Tagvlatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 19.

4- 5-Zl« er-WöhAyW
mrt Bad, Veranda und s. Zubehör,
moglrchst 2. Bezirk, von alleinsteh.
Dame zum 1. Oktober gesucht. Off.
mrt Preisangabe u. A. 35 an Dgb'l.-
Hpt.-Ar,.. Wrlhelmstra ße 8. 6802

Gesucht
unmittclb . Nähe Bkerstadter Straße.
4—-5 fcör große Zim ., mit reichlich.
Zubeh., s. Ehep. mit I4j . Tochter, in
rnh . vornehm. Hause, zu maß. Pr.
Brlla bevorzugt. Zentralüciz . erw.
Off . n. G. 505 an den Tagbl .-Berl

Kinderl. Familie sucht zu April oderOktober 1ÖI2

4L Pilla 94er ftigc
mit Garten u. mögl. Stall , für 1 Pferd
und Wagcn zu mieten. Mictspreis nicht
über 2000 Mk. Höhenlage erwünscht.
Off. ,mit Ang. der Lage und äußerstem
Preis u. bi. 506 an den Tagbl -Verlag.

Per 1. April 1912,
Weinkeller für ca. 40 Stück, mit
Kontor ». Packraum, zu mieten gef.
Off . u. L. 505 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht moderne sonnige Wohnung
mit Garten , 4—5 Zimmeru. Zubeh.,
Lage Nähe Mainzer-, Augustastraße.
Preis nicht über 1400 Mk. Nicht über
2 Treppen. Offerten unter Z. 506 an
den Tagbl.-Verlag.

Jeder Mieter
verlangsdie WohnnngsUsten des
Hans- b.  Granflbesitzer-VereiBS

SS. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. y ^73

IiMMiien-Verkehrs-
GeseffAst

Marktplatz 3. Telephon 618.
WohnungSnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnunzslistcn. 7019

Die verchrlichenHausbesitzer
werden ersucht, zum Oktober und
Januar freiwerdcnde Wohnungen
baldigst anzumeldcn.
WohnungsnachweiS - Bureau

Lion Ä, Cie .,
Bahnhofstratze 8.

Bi^ fach vorgelommene Mißbräuche qeBeit
unä » eraeJaffimg zu erklären, daß wir nur
KLkkteMerirr ' efe. d. h. nur jolche Offert.befördern deren Jnbalt mit Vnt
6er betreffenden Anzeige m direktem « tt-
fammcnüange stebt. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche 58°--
uutznilg unserer Offertbrief . ibermirtluna
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Britteilung.

per Versag.

KnUitntien -Angevots.

Erste Hypotheken -Kapita !.,
60°/» Taxe, ä 4l,U "/«.

Darlehen an Staatsbeamte
Don Mk. 1000 ab obre Vorschuß.

Vorschüsse ans Crbschafrcrr
von Mk. 5000 ab. Beleih, v. Renten.

Aberle se « ., Wisi andslraße 13.

SiifeS)issbaüeoer Ipfete
sind eine vorzügliche und sichere
Vepttatvautege . Wir haben
seit einigen Jahre » mit Erfolg
die Vermittlung vonHypoiheken
an erster oi>. zweiter Stclks
für unsere Beremsmiiglieder in
den Bereich unserer Tätigkeit
gezogen. Unser? vorzügUchs«
Werb '.ndangc » , die genaue
Kenntnis der in Frage kom¬
menden Obielte, sowie der ver.
sönlichen Verhältnisse der Dar¬
lehensnehmer bieten eine gut»
Unterlage sur unfere anerkannt
gewissenhafte Tätigkeit. Io
unserer Geschäftsstellekommen
fast täglich Darlehensgesuch»
zur Anmeldung und können
wir Beleihungen für verfügbare
Kapitalien zu günstigen Zins¬
sätzen jederzeit Nachweisen
Unsere Tätigkeit ist für
Darleiher kostenlos,
Haus- und Grundbesitzer-Herein

E. V., Wiesbaden
Hhpothelenabtcilung.

Geschäftsstelleim BereinShauz
Luisesstr.19, nebend.Reichsbank

HtzpothekengeZÄ
stn erster und zweiter Stelle «us-
zuleih. Bankagentur Jacob Strauß,
Moritzstratzê 21._
(M .«.SwJWHfrtlK
und auszul. durch e»e-, Ene senau-
straße 20. Tägli ch Sp rechzeitv. 11—3.

8600 Mark gut: 2. Hypothek ges.
Rur direkte Offerten unter SO. 5 ®2
au den Tagb^-Verl.

werden auf sehr gute 2. Hypothek v.
Selbstdarleiher per 1. Okt. gesucht.
Ochstu. U. 498 a» den Tagbl.-Berl.
r. -r 20.VW„Mk. g. Rachhypothek,
bette Geichaftsl ., mit Nachlaß zu bk.
O rr, u. G. 501 an 'den TagM. -Vvrl.

A4. 25,000 igpßtjjeft
mit gr. Nachlaß sofort zu verkaufen.
Obielt und Subjekt gut. Offerten u.
Z. 494  an den Taabst-Berlay.

Ms nielac Peuimötcn
suche ich 40 = « . 25,000 Mk . Hypo¬
theken an erster Stelle per sofort oder
1. Oktober. Off. u. so «, ag bcn
Tagbl.-Verlag. _XI #. in 45,000117
innerhalb 55°/» d. Taxe nach 128.000 Mk.
Landesbauk (früher höher) auf Speku-
lationrgrundstücke gesucht. Zuschr. unter
B.« 608 an den Tagbl.-Verl.

MM. neue Pa, :g
in feinster Loge , zu verkaufen.

Allsiailt,

üesbaden.
ist die

l. 6,
Wegen Sterbefalls ist die

soooo ML.
erst« Hypothek <t«f «in Objekt im
Zentrum Wiesbadens gesucht. Off.
« . sb . 12 » « . Tagbl . - Verl . 313589

Bielsach vorgekommene Mißbräuche geben
uns Veraiilassniigzu erklären, daß wir nur
direkt - Offembruffe , d. h. nur solcheOffert-
nncfe befördern, bereit Inhalt mit dem
der betreffend-!, Anzeige j„ direktem Zu¬
sammenhang ? steht- Auftraggeber von
Anzeigen. welche eine mißbräuchliche Be-
uiitzmig unserer Offertbrief - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl Mitteilung.

Ier Aerkag.

Immo -HMM-Uerstänfr.

mit prächtigem Garten, zirka
54 Ruten, preiswert zu

verkaufen.
Näheres durch die

Jmmovilien -Agcntur von

). «hr. «lülhy,
Wilhelmftraße 56.

Müll MWlMM 4 .
mit girvßem Garten , Garage oder
Stallung , elvktr. Licht, Aenstrakhieiz.,
nahe Kurhaus , auch für Pension
geeignet, weit urrter Taxe zu verk.
Näh. daselbst oder Max Hartmann,
Besitzer , Schützenstra ße 1.

Vista Perm. Ende Kura., 55,000 Mk.
Vreisw. Bauplatz nehme in Zahlung.
Offerten u.  3 '. 478 an den Tagbl.-Verl.

Villa am Wald
Wer ), 10 Zim ., 3 Morgen Garten,
Stallung nsw., sof. bist. zu vk. durch
H. Komp, Luxe-mbnvgsivaße 6, 2.

m— «0,Ö0 't> Mark,
"uch gei , als 2. Hyp. auszulcihen.
Off. u. 1t. 500 an den Tagbl .-Berlag.

1 & Ö — 2 OÖ , ÖÖ 0 —Wl  f ♦
1. Hhpoth. auszuleihen , auch get.

Ofs.^u.^T.  ^505 an d. Tagbl.-Verlag.
_ KaPitalien -Nrstldir.

GeWjgehei'
erhaltenkostenfreienNachwcsgntcrHtzpsttzekeu
durch LlSHtlHVZK-
Webergaffe 16 — Fernspr. 604.

4500 Mk . gejucht, 2 gute Bürgen
vorhanden. Offerten unter 19 äos
l n den Ta gbl.-Berl.

6—8000 Mark
Ntzen drsif . Sicherheit zu leih. ges.
Off. u. F. 501 an o. Tagbl .-Verlag.

liiiißMüeE-Peiiielji's«
MMM hi.  ij . K..

Marktplatz 3. Part.
Telephon 618. 6892

Grosze Auswahl von Mict-
n. Kaufobjekterr . Gcschäftsver-
känfe aller Art. ^ iiiansierungeii.

Hypothekeu -Slerinittlnng.
Verstchernnaei !.

Elufamrlicu -Villen.
Emser Strstße 26 u. 26a preiswert
zu verkaufen. Näheres Wechenburg-
straße 12, Bau bureau. _

Wegen Fortzngs
ist eine hochmoderne Villa in erster
Kurtage mit großem parkart.
Garten . 3 Min . vom Kurhaus,
sofort Preiswert zu verkaufen oder
zu vermie.'cn (auch möbliert). Die
Billa bat 14 z. T. sehr gr. Herr-
schaftsränme, 8 Mansarden, 3 Bäder,
gr. gedeckte Terraffen , Balkon? ?c.
sie eignet sich zu jedem Zweck, eine
crsiklassige Pension wurde 3 Jahre
(nachweislich rcntavell darin
betrieben. Näheres Sonnenbergcr
Straße 9, Parks eite.

BillK Merohergftr. G
sofort zn verkauferl oder zn ver¬
mieten . Näh . daselbst . F231

t lege«MWll"
^ ie§Beiers

ist die

WMcr
Mrkstraße 36

- in Wiesbaden mit schön gepflegtem
X alten Garten und eignem Ausgang
^ nach Promenadenweg und Kur-
^  anlagen per sofort preiswert
^  und unter günstigen Zahlungs-
^  bedingnngen zu verkaufen . Die
>H>Villa enthalt 9 Zimmer, Bad,

gr. Küche mit Herd und Zubehör,
4 - Mansarden, Balkons, Zentral-
4 hnzung, elektrisches Licht. Alles
4 Nähere nur durch die Jmniobilicn-

Agentur von
4  ük. Christian 8»ä äcklicli , -

^ Wilhelms «- . 56 , Wiesbaden , f

W»in iöifi!,
vornehm und komfortabel, mit
Dampfheizung , elektr. Licht, in bester
Kurlage , zurzeit als Pension ein¬
gerichtet, wegen Abreise unter qünst.
Bedingungen zu verkaufen. Näheres
durch I . Bruns , Wiesbaden . Rbein-
straße._ J' iOT

Herrsch., nt. all. Komf. d. Neuzeit
eingerichtete

-iLM" Villa . - Mtz
(zehn Zimmer ), mit Gartenhaus,
Remise, großem Weinkeller, und
berrl ., schartigem, 1 Morgen großem
Obst- u. Ziergarten , in einem der
schönsten, malerisch am Rhein geleg.
Rheingau -Orte , 15 Min . Bahnfahrt
nach Wiesbaden , unmittelbar am
Dampferhalteplak !, wegen Wegzugs
zu kulanten Bedingungen preiswert
zu verkaufen. Näh. nur an Selbst¬
reflektanten u. S . 492 Tagbl .-Berl.

Moderne

Bills
nur durch den Tod des Besitzers
zu verkaufen . Offerte» u. N. 498
an den Tagbl .-Verlag.

Meines Hans
mit Garten zu Der!. Näh. Justizral
SSr . Coeb , Kirchgasse 43 . § 232

Kleines Mietshaus mit Garten,
Mitte der Stadt , für 48,000 Mk. zu
verkaufen. Miete » 2500 Mk. Angeb.
unt . M. 498 an den Tagbl .-Berlag.

ZM SüsvierteL
(nahe Kaiser -Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert ziz
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an den Tagbl .-Berlag._ F 373

SEde Billa
mit Stall , f. 2 Pf . u. gr. Obst- und
Gemüsegarten , in angen. feiner
Höhenlage, mrt Rheinfernf . zu verk.
Auf Wunsch gleich beztehb. Gfl . Off.
unt . W. 503 an den Tagbl .-Verlag.

Billa.
modern, in bester Lage und schönem
Garten , wegen Sterbefalls billig zu
vevkaufen. Offerten unter L. 504
an den, Tagbl .-Verlag.

Niü a 17 Zenlrtt!!ikizi!nästäj1vtXül . OHwü Ei-cnheim,32,0!)0M.
gu Df. Off. u. 0 . 500 fl. d. Taqbl.-V.

Einfamilien-
Billa.

Gut.
ca. WO Morgen Ackerland, Wiesen u.
Wald, schöner netter Gutshof , best.
Wohnhaus , 10 Zimmer , direkt bei
einer Universitätsstadt , nicht weit v.
Frankfurt a. M. gelegen, ist yreisw.
zu kaufen, evt. wird kl. Objekt oder
Hypothek mit in Zahlung genommen.
Sehr geeignet für Obst- u. Geflügel¬
zucht oder Gärtnerei . Näheres durch

L. Göbel, Güter -Agentur,
Frankfurt a. Main , Lützowstraße 23.
_ Telephon 4949.  F131Berufe

Siegfriedstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgeitaltet, 7 Zimmer,
Bad rc., Ze tralbeizung. schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

Frioir . Marburg,
Wcinhandlnng,

Neugassc8. Telephon 2009.

Billa Biebrich a. Rh-,
10 Ztm. u. Zubeh., Stall ., Kutscher-
Wohn. usw., sehr gr . Garten , sofort
spottbill. zu verk. durch H. Kamp,
Jm .-Agi-, LuxomEr gstr . 6, W-icsbad.

Diiill bei IlieöeriBöüufn.Pi„
18 Min . von Wiesbaden , hochhcrrsch.
gebaut , mÄ gr . Garten u . Stallung,
elÄtr . Licht u . Wasserleit ., hochge¬
legen,. mit sch. Aussicht, zu verk.
Taxe 53,000 Mk. Offerten unter
K. 502 an den Tagbl .-Verlagr

Hübsche Billa
in Eltville

mit Garten , Zentralheizung und
allen Bequemlichkeiten, billig zu
verkaufen. Offerten unter L. 480
an den  Tag bl.-Berlag ._
Fiir AM oder Peöftsniiraalt

Haus , untere Adclheidstraße. mit
5 Räumen im Stock, unter guten
Bedingungen zu verkaufen. Preis
85,000 Mk. Keine Vermittlung . Off.
u. W. 497 an den Ta gltl.-Verlag.

Wxisterrz.
Gute kl. Pension mit kl. Haus zu

verk. d. Löffler , Göbcnstraßc 11.

in angenehmer Höhen¬
lage an fertiger Straße
Billen - Gckba »»

Ölalt mit Rhein -Fernsicht,
30—58 m -Rt . Offerten unter U. 503
an den Ta gbl.-Verlaq._ _

Bin -Mit
in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Strotze , Front gegen Osten,
in verschiedenn Größen, von 25 bi»
44 Ruten, s/s Bebauung, preis¬
wert zu verkanfen. Näheres Kirch-
gasse 43, 1._ F238

8 Morgen, baureif,'
in Vorort, für

Architekten,
Bauunternehmer

zur sofortigen Bebauung bestens geeignet,
da Kcniunktur besser als in Wiesbaden,
günstig zu verkaufen. Zuschr. u. 8 . SU»
an deiî T,!gbll-Verlag._

Ich tausche meine lastanjirMe

Grundstücke
gegen herrschaftliche, nur «rstsbellig
belastete Villa. Offerten nntev
Z. 503 an den Tagbl .-Verlag.

IMmot -llien -Konfgesnche.
Haus mit Garten

für 2 od. mehr Fam., 4- od. 5-Z -W.,
zu kaufen gesucht. Off. m. Preis , Lage,
Größe, erörtert . Anzahl, und Hypoth.-
Vcrh. u. 0 . 127 an Tagbl .-Verl. B13252

Gesucht
Passend. Bauplatz f. Erbauung einer
Autogarage m. anschl. Pferdestall.

Wagenremise , sowie Chauffeur,
u. Kutscherwohnnng. Gefl . Offerte»
mit Preisangabe erb. unter H. 127
an d. Tagbl .-Berlag . SiSi8i

Wir haben
und suchen stets M eld an 1. und 2. Stelle.

Vermittlung , Auskunft etc . erfolgt für die Geldgeber kostenfrei.

Comptoir; Langgasse 18. Telephon si u. vos.
Geöffnet von 9—1 und 3—6, Sonnabend 9—1 Uhr.

Bankgeschäft.
Pfeiffer & Co.



Gerte 20. Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. WroskadsKSR TaSÄLatt» Dienstag , 4 . Juli 1811. Nr . 30 ».

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lsmle Anzeige» rm . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Pfg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Deutscher kurzhaar . Rüde, 2 I .,
ahgef.» 250 Wk. afrau®. frei

a. KA ian , KkrpperßheÄn.
KzM . Awergprnfcher, pr . Absiamm.»
fnwenvoiu., zu v>k. Oraniensstr. 48, 3.

\ Gelber rassereiner Teckels
W Wochsn alt , billig zu verkaufen

Luchersrpatze 3, 1 lincks. _
ff. Dobermannpinscher,

crc-Hr, m verLausen. Näheres im
'bT.-Beölag. 82

. 2 deutsche SHäserhundc (Rüden ),
Wochen alt , sstoikblillig zu Verl.

MMrcrstraße 3. Bart
. , Verkaufe
Meine 8 Morr. alte Hündin „Senda"
Wpontiert u. stcht Hühner u- Haserr
saus Natuvama -ge, für den billigen
Dreis von DA. 50.—. Näheres
Mt -chelsber g 13, ZiKarren-HesMft._

Lunge Dobermann -Hündin,
,4. Mig abzugsben Morntz-

nwße 64. Läöen.
FürIagdliebhäber!

schöner Vorstehhund unÄ ein
Koner weißer großer Spitz , beide
Müden , br-llry, zu verkaufe-n Ludwig.
.Maße 14,_ f»et_ .Hamnr. _

Weiße Italiener Züchthähne
jzu verL.  Mvbrtzcker Straße 26.

Exotische Zierfische
wegen Aufg.crbe billig verkäuflich
Mais.-Frscdr .-Ring 47, Part , rechts.
fron 12—4 Uhr. _
t Diamanten - u. rubinenbefetzte
DaWew-Uhr billig zu verck. Mund-
mnt,  Uhrmacher . Warlstraße 19.
!Bersch, eins. u. clec. Kleid, u. Jack.
ÄU verk. Erbacher Str . 8, 2. Et . r.
! Eleg. Gesellschaftskleid
>M.  Fmilard ), bellfaüb. CresteAeÄ,
Gr . 46, RefovuM.. Gr . 44, b. Abend»
«wa ntsr i.  Arrftr . SckrwaW. Str . 10,1.

Geg ., first neue Dame ::-Kleider
Kchr M . zu deck. Kl. Wefrsvg, 9, 1.

Damenhüte
«rr Hülste des Preises z-u v'errawfLN,
Mdlsritnaße 3, 3 rechts. Das . werden
^tzuch Hüte modernisiert.

. Gute u. billige Möbel:
nn :t. u . pol. Schlaszilm. mit 2- u . Z-t.
«Hiegüschr . von IM Mk. an , mod.
Küchen mit Messingvergl. v. 50 Mk.
an , -pol. Schränke 46, SviegÄschr. 66,
Vertiko 80, Ausziehtische 21, Wascht.,
Nachtschr̂ Diw ., Trumeaus , Schreib¬
tisch:, Bücherschr., Fluvgmvdorvb«,
Stühle , Spiegel , alles spottbillig zu
verk. Bismarckring 28, Part , r.

Im Auftrag e. Herrsch, zu verk. :
st. Schlafziw ., Küchon-EinvichtzwnZ,
Schreibtisch, Büchsvschr., 6 Ltürrge
KtetderschranLe, Diwan , Berstko, Tr .-
SpiNel , Waschkom.. Nachchchr., Tische
u. Stühle , alles wie neu. Adler-
strahe 6Z,̂ Himtövh. P-aüt

Die noch von der Pension
u&rmg aikblchbenen Möbel, 6 Betten,
6 Deckbetten, 6 Meiderschränke, ein
Küchenschrauk, ein Diwan , 3 Chaise-
wirgues , Stühle , 2 Kl -Äde-rstäuLer,
Qwrrschivm, Tische, Rächt- u. Wa.se
tij -ch zu^verk. Elttviller Str . 4. P . l.

Zu verkaufen ei« n. Bett
mit Sprung -Matr ., a . Plümieau
Bl umcn stvaße 1̂0._ Händler verbeten.
Weg. Urnz. 1 Bett . Klerderschrank"

Waschwm., Sota u. Deckbett billig zu
dark. Jiechnstrahe 44,̂ Hth. P . J-i■
2 hochh. Betten , 2t. Kleiberschrank,

oval. u. m-Tisch, Sofa , Kom.. Nachit.
brll'g ^Bertraimstraße ^LÔ Mtb . P . r.

Sch, eis. Bett mit H.-Matr . 30.
Schrechstsch 35, Bücherschr. 22 DK.,
Ledarst. 6, Tisch, Bild ., Dsstv.. Wasch-
kvm.7.30, Nachtt. 4. Blüch ersbr. 86, V
Billige gute Matratze » in Seegras,
Kapok, Roßhaar, ^ sig. Aufe-vtfgun-g,
stets var rAig . S tein-gaff-e 12.

Gut erh. Plüschgarnrtur
(Sofa u. 4 Seffost, 1 Standuhr , Por-
HanggalleriLu. Wz . Bettstelle u. eis.
Kinderbetistelle mit Matratz«n zu
verk. Biebrich, Wiesbadener Allee 3.

, Heller Burschenanzug spottbillig
«u verk. iMällewlatz 2, Stb . 2 lks.

Teppiche"u. alte Möbel
«u verk. Eva ichstraßc 18, 1.
!Scheibenbüchse nebst Zubehör billig
8U vk. N. Auch.  Me urer , Lursenistr. 38.
> Piänino , gebr., gut erh., billig
lahMMbon J ahnstraste 40, 1. lil <.i.fr'

Taselklavier,
ffehr gut erhalten , billig zu verkaufen
Mebrich , Kaösevstraße 30, Part.
Welt. Zeitschr., geb., wie Berl . Glb .,
W Blatter usw., billig, auch gute

^Maschine (Wasf ) preiswert zu
jeif . 9täq._Dagbl. -Bevl ag. 818477 Cz

Schlafzimmer , nußbanm,
ehr reichhaltig, u. Eichen-Damen-

hreibtrsch zu verk. Taunusstr . 11. 3.
.Hochmod. Herrschaft!. Schlafzimmer,
'innen u. außen echt Mahag .., nakur-
spvstert, reiche Schnitzerei, Messirrg-
cheM., gr . Rür . Spiegekschr., Wasch-
wilütte m. hoh. Marmorriickw .. zwei
Machtschr. m . Marm ., 2 Bettstellen,
.Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
An  Birke , natur -pouert , weit unter
Prelis âbzug-ebeu. O10L72
! Wöbellager  Blü cherphrtz 8 u . 4.
i , , Matägonr -SchlafzimMer-
Mmnchtung mit 130 breitem Spbeyel-
ischoauk, in-nen Eichen, 2 Betten,
!L ltzachttische mit Marmor , 1 Wasch-
!st)rmnode mit hohem Marmor u.
MpiagälioÄette, Handtuchhalter , nur
>885 Mk. Prima Arbeit . Betterl-
Mschä ft , Mauergaffe 8.^
i Seltener GelegonhcitSlaüf.
^Schlafzimmer - Einrichtung , Eichen,
^imren Êichem., mit 180 breitem
zSPnegielschrmÄ mit Wäsche-Einrich¬
tung , 2 Rachitische mit Marinvr , zwei
Wvtben, 1 Waschkom. nt. hoh. Marm.
u . SpiegÄtoil .. Handtuchhalter , pr.
Arb .. 895 M. Bet tengesch., Mauorg . 8.
G. Bett 28. ß «. Schrk."14, Trcppench
4 Mk. Dotzheim. Str . 18, ML . 2 St.

Plüschsofa 25, Chaiselongue 25 Mk..
Bettstelle m. Muschelaufsatz M Mk..
Schrank 18, ff. Nußb.-Bertiko 45 Mk.
Nußb.-Büsett 125 M., Nutzb.»>schveiL^
tisch 65 Mk., kompl. mod. Küche 100,
hochf. Schlafz ., echt hellnußb. i. Eich.,
350 M?., Metallbetten , Klirderbetten,
Watratz .. Pat .-Rahmen , Ausz.-Tii
Decken, Borlctzer, 6 beschädigte Led.-
Diwans , für feden annehmb . Preis,
usw. extra billig. Alles garantier:
neu. ^ u besichltmen von 1—7 Uhr
Bismarckr ing 4, P art. _
, Verschiedene Sofas
vat billig zu verk. Tapez. David,
Bevtr-aMstvatze 21. Daselbst Aus¬
führung aller Polster - u. Tapezierer.
arbei ten zu billi-gen Preisen. __
2 gut erh. lila Seffel , Kronenleucht.,
Gaslampe , 2 elektr. Lampen zu verk.
Awh. Verb. Walnanntr . 39, 1, 10—4L.

Chaiselongue, »eu bezogen, billig
abzilgeven Schillcrlplatz 3. Zerbe.
Ottomane . Diwan , ne«, Mokcttbczug,
billig zu verk. Hellmundstr . 51, V. P .
Ein gebr. Eichen-Büseti preiswert^

zu verk. Niederwaldstvaße 8, 2Jfig.
Ern Bücherschrank, dunkel Eichen,

m. Schnitzerei zu bck. Säfirera . 17, 1.
Geb. Kleiderschrk., Waschkommode,

Bücherschrank, Sekretär , Schreib: m>
Tisch B:H. zu verk. Bärenstraße 4, 1.

2t. Kleiderschränk. Tisch-, Hänge-
u. Stehlampen , versch. Badewannen
u. Gimmachtöpfe, Rega-le, Aquarium
Mv . N- Fischer, Seeröbo nstr. 31, 1 r.

Gr . Kassenschrank, Stahlpanzer,
wegen Umzugs billig abzug. B!«ich-
swa-ße M. 1 l., 9—-*̂ 12 u . S—6 Uhr.

Ern schöner Sekretär
lMederm -sier ) nur an Liebhaber zu
veÄ. Näh, rm Tägbl .-Berl « . 'rb
6 hölz. rot gestrichene Gartenstühle "'

zu verk. im Tagblatt -Haus , Schalter-
hall-e rech ts . _ *
Original -Srnger -Nälimasch., f. nein

Sill. W-llritzstrM 27. .H!h P.
Nähmaschine m. Zentr .-Sp .,

vorz. z. Stopfen f. alle Wäschestücke
geeignet, preiswert u. Garantie zu
berk._ K. Menche, Blei chstraße^13.
Gutgey. Nähmaschine, Fußbetrrcb,

26 Mk.. weißer Sitz- u. Liegewagen
8 Mk. u . versch.jj . Moritzstr. 64.H. 2 r.
Gebrauchte Sattlermaschrnen bill-

zu verkaufen Lldlerstraße 10._
Große gut erh. Waschmaschine

billig zu verkaufen . Näheves bei
Lutz, Kla rentaler Straße 3._

Zwei Firmenschlldsr
(Front - u. Fähnenschtld) bill. abzum
Möbellager ^ Blücharplatz 8/4 ^ 21 8348

Laden-Einrichtung s. Kolonialw.,
mit allem Zubehör , billig zu verk.
Helenenstraße 24, Mb . 1 rechts.
Fast neue Feberrolle , 30 Ztr . Trägst,
'billig zu verk. Norkstv aße 13. 21■>

Handwagen billig zu verk.
Wulvamstra ße 31, Theis . L1W92

Kinderwagen
zu vevk. We stenidsstaße 10, M. 2 l.

enAquarium mit Tisch «. „
u . heizbar . Aquarium (8.50 MT.) zu
verkaufen ^ Adierstraße 37, 1.
Feigenbaum u. mehr. Blattpflanz.

zu verk. Bleichsstaße 18, Hkh.  2 ._
Mehrere Aecker

mit Korn 'Viuf dem Halm zu veckaus.
Sonnen beLg, Rqm-bacher Stra ße 9.

Eine Grube Pf erdemist
zu verk. Klaveuthail 1.

Kolonialwarcn -Gefchaft,
mit Qbst- u. Gomüseihandsl, Wl '
viertel , mit 2—3-Ztmr-Wöhn., für
sofort oder später zu kaufen gesucht.
ßVtfT. Ostesten un-t. M. 128 an den
TaM .-Berlag. Li?

Sport - u. Liegewagen, fast neu,
sehr billig zu, verk.̂ Jahnstr . 26, 1 St.

Gut erhalt . Kinderwagen s. 12 Mk.
zu verk. MoriHstvaße ÄS, <Äb . 3.

Gebr . Kinder -Lregewagen <10 Mk.)
zu verk. Drudewstraße 4, 3 l.
Gut erh. Kinderwag ., w. Rickelgest.,

bMg zu verk̂ Bertromvstr. 15, 1 r.
Fast »euer Kinderwagen billig

zu vemk. Bertramstraße 17, H. 1 r .
Eleg. Brennabor -Kindcrwag ., w.

billig zu verk.^ Göbewstraße 38,^3 r.
Wenig gebr. eleg. Kinderwagen

zp Verk. Ewernfü rdestraiß-e 10. sh.
Gut erh. Damen - u. Herrcu -Rad

mit Freiwuf & 30 Mk., Nähmaschine
20 Mk., Luftschläuche von 2.50 an.
DeckmMtel v. 8 Mk. an , Reparaturen
an Fahrrädern , Nähmasch., Kramlen-
u . Kinderwag ., Gummi w. ausgegog.
T . Klauß , Mechan., Rhci ng. S tr . 3.

Herrenrad , Morrowfrerläuf
L , Rücktrrtibr . bill. Kivchgassr 17,  2.

Gut erhalt . Herrenrad m. Freistgr25 Mark zu verkomisen Sedasr-ahe 5, Hth. Part , w list
Emaillierter Herd

mst Gas , fasst neu. zu verk. Müller-
stvaße 4, Part.
Schöner großer Herd, 1,39 x 6,79,

zu verk. Riehlssiraße 9, 1 r . _ _
Fast ganz n. klein. Firllosen

Mllpg M Verk. Heuongariönshr. 4, 1.
Verschied. Gasbadeöfen

2t. Klcibcrschr., Vertiko, Sofa.
3 Seffel , Küchew-Einrichtuna billig
perk. Helenenstraße 24, Mtb . 1 r.
1- u. 2t. Kleiderschränke ä l5 ^Mk.,

Bett in . Sprungr ., Wollm. u. Deckb.
W ME., Vertiko, Sofa ForEg. h. bill.
zu verk. Qvanienstvaße 27, Vdh- st
Sch. Kücheneinr.. Vertiko. Brändk .,

Bettst elle  zu verk. Schachtstvaße 25-,
Küchen-Einrichtung für Braütl . :

Büsstt , Spiegelschr., Vertiko, Oitom .,
H.- u. D.-Schrei'bt., Pianssnv, Bett .,
Kassenschr., Kleider - u . Küchenschr.,
Waschkom. bill. Hevmanttstr . 12, st_

Verschied, güterh . einz. Möbel
wsgLn Mangel an Raum billig zu
vk.  Hochscraße 7, Einch Földw.. _

Mod. Herrcn -Schrcibtisch. «eü,
bill . zu verk. Oraniervstr . 42, V. 2 r.

ig zu

mit Zimmerheizumg sehr billig aDzu-
8,eb en^M ich eis berg 20, Jnstalst -GesÄ.

Gr . Petrol . -Ofeu , ohne Docht,
brennt wie Gas , 4 Töpfe koch, aus
1 Flamme , abrcis-ehalb. spottbillig zu
vevk. Aorkstraße 19. 3 lks. 813037

Gaszuglampen . Lüster,
Speisezimmerkrane , Herde billig zu
ve rk. Sch walbacher Straße 86, 'Part.
Reue gußeis. Babew.. 179 cm lang,

Io, weiß emaill ., zu 57, 180 cm Iang>,
zu 67  Mk . aibz. Klavent . Sst . 1, 3 l.

Fast neue Sitzbadewanne.
kleine Obstkelter zu vevk. Schier-
steiuer Straße 18, Mtb . 1 r. 81 3215

Reue prachtvolle Badewanne
zu verk. Rößlerstraße 6._ _

Sitzbadewanne , Schwammbütte,
Badeöfen u . Gaskochherde, B!umen->
gietzst w. u Pr . Kir-chg-asse 19,  Hof l.
Große Zinkbadewanne für lg Mk.

zu verk. Moritzstraße M, Hth. 1 lks.
Große fast neue Gußbadewanne,

sow. sch. Glasschr., gseigin. >a. Silbcr-
od. Bücherschr.. vr. Aorkstr. 1. Part.

Schöner Käsig, neu, billig
zu vsrk. Eltviller Straße 6, 1 r.

Aquarium , zngl. "Blumenständer,
Lichtpauskasst. Erbacher Str - 8, 2 r.

Milchgeschäft
von 60—SO Liter zu kaufen gesucht
Mselliritzstsaße 59, 2 rechts. _ B13593

Kl. Mannh . Zwergspitz. Rüde,
gqvqntiert stubenrein , zu kaufon ges.
RiheinWÄt.. Franz -Mdtst raße 1, P.

Bessere Geige
zu karrsen gesucht. OGerten mit
Preis u. D. 506 an den DaÄbl.-Verl.

Kaufe einz. Geweihe, Spiegelschr.,
pr . Deckb., 2 Kiss., pr . Weißzeug, ein
Maß anz . Frau Sch mit , Sedanstr . 12.

Möbel, ganze Äachläffe kaust
Groß , Blücherstraße^33^^ B13237
Gebr . SNöbe! aller Art zu kaufen

gesucht Jahifftraße 44, Hth. P,e>r
Gebr . Möbel, ganze Wohn.-Einr .,

Nachlässe, PranüioS , Kumsstgegenst.
kauft F . Jäger , Helenenstraße 15, 1.

Aüsrang . Möbel, Altertümer
j. Art k-auist. S eerobensstr. 28, G. P . r.

Erchen-Büfett u. 3 Seffel
von Herrschaft zu kaufen gesucht.
O>if. u. G. 507 an den Tagibl.-Verl.

Gut erhaltenes Sofa,
modern, nebst zwei Sesseln, rot , zu
kaufen gcs. Off . u . Z. 127 am Dgbst-
Zweigst., Msmarckring 26. Llv " '

Gut erhalt . Herb,
Rohr rechts, zu kaufen ge!s. Schicr-
steiner Straße 24, Partsvve se chs.

ffflam. Gasherd . Scbrcibtrsch,
Komnrad-L, Klüiderschrank, nutzbaum-
vohiert, nur gut erh.. zu kauf. ges.
Off , unt . H. postlag. Bi Kmarckving.

Leere Kisten,
mittlere und größere, kauft stets
F . Erlem ann ._ Telephon 2439.

Gebr . Weinflasche«
van Weinhandl . ohne Zwilchenhändl.
zu höchst. Pr . zu kaufen gesucht. Off.
unt « I . 508 an den Tagbl .-Bevlag.

Ein Garten , eingefriedigst
zu pachten gesucht. Off . in. Preis¬
angabe nach Röoeralloe 88, 2.

Gepr . Lehrerin erteilt
gründl . Unterricht in allen Fächern.
Näh. Ta gbl.-Verlag . 8v

Examens -.Kandidat,
bis Ende 1911 in Wiehbaden, erteilt
Nachh.. auch währ . d. Ferien . Off.
Postlagevkarte 6 Schützenhofsbvaße.
Englisch. Franz .. Deutsch spr. jeder
in 80 Std ., vrcöt .. * 0.75, 16 Kahre
t. Ausland stud. übersetz, m. Schreib-
iitasch. W.  He mmer , Mugaffe,5 ._

Zg. Kaufmann sucht Unterricht
bstr . Konversation in ital . und
sranz . Sprache . Offerten u. M. 506
an den Aagbl.-Berlag . _ _

Klavierunterricht ert . gründlich
Karl Fe tz. MsM ehver. Seoan pk. 7,1.
'Geb . Dame ert . Klav-crnntcrricht
u. Begleit . Per Stunde 1 Mark.
Wohnstraße 11,  2 St .̂ _ 7041
Stimntprüfling 3 Mk. jed. Donnerst.
11—42 Uhr Adarktstraße 9, 2 r.

Gediegenen Gesangsunterricht
per Stunde 8 Mk. Offerten unsti
D. 489 an den T ag bl.-Berlag,

Bügrlkursus
erteilt gründl . Michel, Rauentalei
Straße 8, Hth. 2. Eintritt jederzeit.

Portemonnaie mit Inhalt
v. Wender- biE Dvtzheimer Str . verh
Geg,. Bsl . aibz. Werderstr . 12, M. 1 £
Der Mann w. gest. a. d. Querfeidstr
d. Portem . n. Sicherheitsnadel aush^
ist evk. u. wird gebeten dass. Ludwig-
straße 2,  Laden , abzugeben.

Portern , gef. auf der SchießhalleT'
Abzüholen g,eg«n Einrückungsgebühr
Herm annstraß e 22, Ir . 61356 .:

Grongelber Kanarienvogel
Sowmrbendnachm. entfllogen. G. Bel
abzugi. Lot hringer S tr . 84, 1. __

Bunter Kanarienvogel entflogen.
Riikolasstraße 41, 3 rechts.

Mittagstisch in u. arrß. d. Hause
Müch erplatz 8, 2 rechts . U13197

Kinderwagen w. repariert
u . lackiert Vordecke bezossn.

Schulze. Helenonftnaße 4.
Herren -Anz. w. unt . Gar . ärrges..

Hose5, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50
Rep., Rein ., Ausoüg. 1.40 M . Must
z. D . Schneiderei Hellmundstr^ 39, 1

Perfekte Schneiderin ernps. sich

Perf . Schneiderin in Jackenkleider«,
Biusen u. Kinderkleid. hat noch Tage
frei . .Hplenensstraße 14, Hth. 2. _ _

Näherin erafcf. f. z. Nnsertrgcn
v. Ausbess. v. Wäsche u. Kleid, außer
d. Hause. Faulbrunnenstr . 11,

Buntstickereren w. schön u. billig
anKef. Bertram straffe, 30^ 1 links.
Strümpfe werden billig angestrickt

Dotzheimer Straße 102, Frontsp . r
Wenden auf Wun sch ab Ueholt. _ _

Geübte Friseuse n. Damen an
im Abo nn . Albrechtstvaße 46, Laden

Friseuse empfiehlt sich.
N. Schssersteiner gLtr .̂ 18, Mtb . 3 . 1,

Perfekte Büglerin
empfi-ohA sich in allen Vorkvmnvenüen
Arbeiien rniter Zusickxrung bester
Ui»8'nbrnng, . Hrltmundstraße 33, 3 h

Wasche z. Wasch, u. Büg. wird ang.
Eigene , Bleiche. Emser Str . 66, Hth.
'Wäsche z. Waschen u. Büg. w. ang..
aut u. pünktl. des. Bach u. Bleiche.
Dotzheim, Oberqasse 78, Frau Möhr

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird ange¬
nommen u. gewissenhaft besorgt
Helsne nstraßr 14, 2^ r._

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gebleicht u. pünckMch
besorgt. Zu erfragen Hanbschuh-̂

Bgh.nhqfftraß-e 5.L '" _ _ __ _
Wäsche zürn Waschenu. Bügel«

von einz. Plersonen, auch Arbeitsrn,
wird >gut und billig besorgii. Rä"-,?-
T « bHAwgst.,̂ B.-R. 26. B18461 Cy
Herrenwäsche z. Waschen «. Bügeln
wird ar gem. Herderftr . 7, Hth. 1 St

Wüsche zum Waschen
u . Bügeln wind anigen., tadellos«
Lieferung , natürlichc Rasenbleiche,
bill.  Pre ise. F eldstr. 22.  Tel . 3986;

Wäsche z. Waschen ü. Bügeln
aufs Land w. ang . Eigene Bleiche.
Fro,l Dallieur , Klopvenheim.

Ucbernehmc Hund
in mein Hundeheim während der
Roise. Näheres

Adolf Kopf, Bierstadt.

Gutgelrenves
Mer- u. Weinrestauraut

in Mainz
Umstände halber sofort zu verkaufen.
Erf. 1200 Mk. Offerten unter li . 507
,an den Tagbl.-Vcrlag.

Wer karZft
sofort ein existenzfähiges Geschäft
(Lebensmittel), nur einige hundert Mark
erforderlich? Offerten unter P.  507 an
den Tagbl.-Vcrlag._

Feine Damensckmeivcrei
wegen Znrückziehcns zu übertragen. Off.
mlter 8 > 4tr»» an den Tagbl .-Verlag.

Deutsche Schäserl« -:de,
7 W. alt , vorzügl. Stammlv ., zu bork.
Fvaueu 'stciner Straße 3, 3 r.

Müde ) zu verkaufen . NÄHeveS im
DasA .-Brrlas . D

FlsNzkh.ViümnslhtielSklkl
mit nur feinster Kundschaft ist wegen
Herat der jetzigen Inhaberin sehr preis¬
wert mit dem vorhandenen Lager zu
verkaufen. Offerten u. ü . 507 an den
Tagbl.-Berlag.

G Porzellane ^ T
Fig „ Taffen » Letter u. sonst, abzug.
Dotzhcirnerstr . 81 , Part. links. 81389«

Einige erstklassigepianinor,
welche nur kurze Zeit als Aus-
stelluchgsinstrumLnte m m. Müster-
lagern dienten , wêr'den unter zehn¬
jähriger Olarantie außerordentlich
billig abgegeben. Man verlange Ab¬
bildungen mit Preisen.

Pianoforte -Fabrik
Wilhelm Arnold,

Kgl. Bavr . Hoflieferant.
_Aschaffenburg.

Geldschränkel zu verk.
Frledrichstraße 17.

NstteSchreibMKsckiNe
100 Mk. unter Fabrikpreis m. 2jähriger
Garantie zu verkaufen Rhcrnstr. 115/1.

MöbeL-Berkauf.
1 Schlafzimmer, eichen, kompl. mit 3-tür.
Scbr-nk, 1-0 cm br., früher Mk. 650,
jetzt Mk. 550 . 1 dto. Swrank, 180 cm
br., früher Mk. 570. jetzt Mk. 425 . fn
Speisezimmer früher 800, jetzt Mk. 850.
1 Kucke, echt Pitch-Pine , früher Mk.220,
jetzt V!k. 160 . 1 dto.. fr. Mk. 180, jetzt
Mk. 140 . Klcidcrschr., Bücherschränke,
Vertikos. Tische, Stühle , einz. Betten,
sowie alle Arten Viöbel riesig billig.

B»,i . Sfibvl,
Möbellager, Bleichstraße 11.

Mm  Glheü-Mödel
mit Plüsch, Sofa mit Spiegcl-
anfsatz u. 6 Stühle , tadelloz' er-
iialten, billig abzugebcn Augnsta-
straße 11, 2.

IhSÄT
zu verk. Näh. A'nn.-Exp. Zs. £>> « !;«,
Wityetmßk. ü,  unr. >Jix. 4013. Lstü

Weaeu Abreise
sind folg, eistk!. Möbel ans Privath . bill.
zu verk. : Salon -Einncht. in Ruhb. ;
Eßz.-Einricht. in Eiest., ielt. schön. Modell;
Schiafz.-E:nrick>t. mit 2 Bett, in D-ahag.;
Nußb.-Flügel, best. Fabr .; reiest geschn.
Bücherschr. in Nupü.; Kredenz in,Nußb.
mit Marmorpl . : Vitrine und Tisch in
Mahag .; gr. Salonstieg in Florent.
Rahmen; amerik. Schreibtisch in Nußb.
mit Federseffe' ; Klubsessel mit rotem
Lederbez. ; Ĝarderobe-Ständer in Ejch,;
S .lla -z.-Eiini .frt. in Satinhol -?. Sämtl.
Sachen sind kaum gebr. und so gut wie
neu. Besicht, zw. 2 u. 5 Nur. Händler
Derb. Näh, i. Tagbl.-Vcrl. _ Tm

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheves im
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle,_ __ _ *

DiskoßlservKtor,
3 Büchsen Z. 6 Liter , fast neu, sehr
billig verkaufen

Wenbogengaise 3.

EisschräNke
bill. zu veA F.  FI8»8ner, Wellritz str. 6

Mvd/Kindrr -Klappkühlcheufnm,
zu verkaufen Säiarnhorststr . 14, 1 r.

Kinderwagen,
blauer Kasten, wie neu, billigst z»
verk. Scharnhorststratze 13, Hochp. k

Nvuer zwcirädssger r4 (3

ckgautcr Waacir
mit Gummireifen und Festerriemm
zu verkaufen bei Georg Krnck
Wagenfalirrf . Wiesbaden , Schier,
stciner Straße ._ _ _

Gasherd und Wandarm,
2fl. Gasherd mit Ständer und ei»
Wandarm , Doppclgelenk mit Ollo,
Brenner fast neu, ' wegen Nmz. prw
zu verk. Hallgarter Str . 9, Part , lks.

Für Hotel, Restaurant usw.
2 eleg. Kronleuchter,
je Saum., Mess., f. Gas , sow. 1 Krow-
leuchtcr, 6arm ., je  f . Gas u . ©IcÜC-,
sämil . sehr w. gebr., pversw. zu vk.
Lust-all. Zimm ermann. Lüoritzmr 66.
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BadewKtrNKrr-
*®tveitz emeißicrt , me« , zu .. .
M ug. Äar cnta1er Str . 1, 3 l. R13316

Ahhrttckr
Schwarzer Bock-

Eingang Kleine Webergaffe,
Fenster , Türen , Läden, Fus>-

Men , gutes Schieferdach (Motze
Mstter ), Sandsteintritte , Treppen,
Mettlach. Platten , ein sch. GlaSdate
Glasplatten , zwei Glastore , sowie

und Brennholz billig zu Verl.
&}ebr . Schattier,

Mlippsbergstr . 53. Telephon 3617.
iHphlfnffsiV in allen Größen zu verk.
wcmiUjlfCL Alvrechtstratze 32.

k ßAlvhfllc Mshgergnffie 25,
Telephon 3733,

?uft zu hob. Preis, von Herrsch, gutcrh.Heri " . .ren- u. Damcnkl., Uniformen, Möbel,
& Rachll, Pfandscheine, Gold, Silber u.
LUllanten,Z ahng ebisse. AufB .k. i.Haus.

H.  Schiffer,» ?;
ausnahmsweise die höchsten Preise

mr getragene Herren- u. Damenkleider.
Müitärsacken, Schuhe, Pfandscheine,
dvld, Silber , Brillanten , Zabngcbisse
Lhch ganze Nachl ässe. Po stk. gen. _

ietrsgeiie iieifeer, Ichüherc.
es . Sij »i»cr , Riehlstr. 11, M. 2.

.Gebrauchtes Büfett zu kaufen gcs.
U . u. W. 507 an den Tagbl.-Vcrl.

Ankauf
altem Eisen » Metall , Lumpen»

«um,ni , Steutuchabfüll - , Papier
(». Garantie des Einst.) n. Flasche » bei

Wtllnelm MI ®!’©» ,
Altyandiung,

Well ritzstr . 39. — Telepho n 1834.
Bitte KttsschNeiZeu.

Bttuijjen, Papier , Flaschen, Eisen re. Eft. u.
fiolt ab 8. Kipp,er , Ora nienstr. 51, Mtb.

Champagner- ». alle Art. Flaschen.
!fummi, Metalle, Sä te Anzüge kauft
stets 8451». still , Blücherstratze 6.
‘—'mm«.. nrrif •irnrnii—fflitiiiwrrm .

Auszug
»»8 dem Regierungs -Amtsblatt vom

11. Mai 1911, Seite 117.
__ Polizeiverordnung.

. Auf ®*run£>her §8 187 u,rtb 139 des
Gesetzes über die allg>enncimeL'cvnldeS-
berivaÄnng vom M. Juli 1883 (G.-
D. S . 165) und der §8 6, 12, 13 derätMöriffiiwt Verordnung vom 20,
^ptomiber 1867 (G.-S . S . 15W)E >er die PoKzeivierwaltung in den
Au Mwvrberson Lcrnöcsteilien, wardWr den Umlsian« 'des ganKsri! Reg.-
^echSs Wissbaiden, mit Zustimmung
"es BezirLausschusfes , solgienldes an-
Seaednet:
,8 1. Unter Aufhebung des 8 10
ter Bo>kiIeA»orordnunjg der vormal.
Aonigöichon Rsgierungs - AhleTu-ng
tes Jirmern hierseihst vom, 6. Mm
M2 (R«gterungs °Am>ts>blNvt S . 182,
Aos. 808) treten <rn Stelle desfeA>en
"»e fobsenden Bestimmrungen:

Das Zerstören und das Auslhcbcn

Brosche,
Stein in ant . Fassung vcrl. Abzug, g.
g. Belohn. Alwinenstrage8. 1.

ZmgeI « ,
möglichst sprachenkundige Lehrerin,
für 4 Wochen, während der Ferien,
von hiesigem Töchterpcwsionat ge¬
sucht. Offerten unter P . 50z an
den Tagbl .-Berlag ._

Suche
akadem. geb. Lehrer für Nachhilfe¬
stunden i,, Französisch. Offerten m.
Pr .-Ang. u. D. 5V4 an Tagbl .-Bcrl.

Berlitz School
SpraelileiirinstitutLuisenstrasse7.

:V **

Engl. Dnterr. Mio » 1 ar :. (5,
Platter Str. 2.

Englischer Unterricht.
Mi» » Slaiar pp » Luisenpl atz 6,1.

Engl.UnterE .”»“:
Sulssesse

donne legons de fran âis ä prix modeitea.
Off. F. 119 au  Bu reau da Journal . *

Wichtig für Tanzlehrer.
Herr, in einem kleinen Städtchen im

Nheinaau. wünscht Tanznnierricht. umsich als Lehrer auszub lden.Offert,mit
Preisangabe. Zeit usw. unter .1. 506
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

fmiMiitel verloren
zwischen Bleidenstadt, Eiserne Hand und
Wiesbaden. Slbzngebe» g. Belobn ng
Scheffe siratze 12. P . Tel. 6437. L13561

Auf dem Wege zum Römerberg bis
Feldstr. eine Korallennavel
verloren. Gegen Belohnung abzugebcn
Hole ! „ Schwarzer Bock. "

Entlanfen
gelbe Pinscher-Hündin mit e. Jung .,
männl . Bor Ankauf wird gewarnt.
Abzugeben Parkstrahe 21 gegen Be¬
lohnung.

Imis-, EriluiWlk-
n. ieraöpsBOTflltraäc»
übernimmt gewissenhaft, geb. Herr,
selbst mehrf. Hausbesitzer, auch für

onMilrüßk Keßtzer,
gegen mätzig. Honorar. Reichste Er¬
fahrung im Jmmobilienwescn. Vor¬
zügliche Referenzen. Offerten unter
F. 501 an den Tagbl.-Berlag. «

Mfi.«.DOM. IrtfiffttüM
werden billig, onr. fehlerfrei, angefcrtigt.
Offerten u. so r an den Tagbl. -Vcrl.

WWe WÄsri«
ompf. sich zur Anfert. särrntl. Danren-
Gavd»erobe. Bleichstvaße 20, 1 l.

Oranisnstrasss 8. 8precbzeit 11—5.

NEKssKgb , ärzckich geprüft.
B8»s*ert , Michelsberg 22, 1,

Massage , Nagetpslege
ärztl. geprüft.

Ottili  3 Kassberger, La ng gasse 54, 2.

Asffsllk— WgkWkzk.
ärztlich geprüft.

Nervst «. 42, 2, am Kochbrunnen.
M.ii-i» BEaaBunii

UWMW!. WM«
Mimi Fiesie, Mauergasse 12, 1,

am Marktplatz._ _

Nur für Damen.
Frau Unthe , Michclsberg 82, 1.

Mastige für Damen!
S«i-t>t » Voll,  Wö rth str. 14, 1. (gepr.)
SchweDrsch-Dänisch.

Aerztl. gepr. Masseuse empf. sich.
Miigda Pe ersen , Gr . Bürgst «»st»2»

Besseres Fräulein wünscht Filiale
für Feinbäckcreioder Anfschniitgeschäft
zu übernehmen. Offerten u. **• SO®
an den Tagbl.-Verlag.

Waffggp Gesichts- , Kopf- und
MU || Uizl, Körperpflege. Aerztlich

ausgebildete Dame empfiehlt sich.
Marie lanener , Ble>chstr. 36, 2.

Sprichst, v. 9—9 Uhr.
Der berühmte wiffeuschastliche

Phrenologe WiSlielm Herr
aus Köln wohnt Webergaffe 58, Part.

Mreuologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstratze 6, Bdl, . Part.
__ Frau «A» r» 5imn .Bisher.

W « M« UkMW«
lanasä rig sehr erfahren.

Täglich von 9—1 u. 3—9 Uhr.
Fra » SKI»»?; I ' irUemjvack,

Kanogaffe 89, 2. Vtage,
früher Am Römertor Nr . 8, 1.

Ilntcrrid>: in allen Fächern nnt. Garantie.

straße 8, 4 St . l -nks.
Berühmte Ptzrenologiu

empfiehlr sich. Frau «21»»; M« tl ».
birad »-,-, Kirchgafse 72, 2 r.

Wrenölogin '
Schachtstraste 28,1 St .. Frau Erna-»«
kitarz . Sv rech std. 10—1, 4—10 abe nds.
~ Berühmte Ptrrenologinl
Kops- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. er''e am Platze.

«3r , Hirschgraben 10, 2.
Psycho-Chirogiiomie.

PUP * Kürass Ata via fî ast
beurfc. Gesicht, Hand u. Handschrift.

Srliui «•« »ss G. W.t,

5it s«Ali fine ftittns?
Wir bieten Ihnen solche, foferne Sie

zähen Fleiß und Ge'.bandtheit im Ver¬
kehr mit dem Publikum mitbringen,
Off. unt. A.  SO « an d. Tagbl.-Verl.

in Deutsch-Wilmersdorf . E . G. m.
b. H.. gibt sich. Personen Kredite zu
coul, Bed ingungen ._ Anträge erb. r

Selbstgeder
gibt Darlehen schn'ell und diSkret.
Vertreten durch Maper , Mmnz,
Erthalstrcrtzc 8. Rückporto 20 Pf.

WM- Vrfindüngeu
gesucht zur Verwertung im In - und
Auslände . Ausatzbeit. gwter Ideen.

Technisches Bureau , ,
für Vatentwes .. Handel u. Industrie,
M. Marten s, Kassel, Ho henzollernstr.1

Herren,
im Varteienbeiuch versiert, reichen ihre
Offerte ein nnt. A. 0 ***3 a. Tagbl .-Verl.

Beamten
können unter strengster Diskretion ihren
Bedarf in Mödelü , Bett «« , sowi«
ganzen

Ausstattungen
von einen hiesigen, leistungs'ähigen
Möbelgeschäft unter bequemen Zahlungs¬
bedingungen beziehn. Offerten unter
II . 124 an den Taabl .-Verl. B12345

Ein Kind
in liebevolle Pflege zu nehmen gef.
Näh, im Tagbl .-Ber lag._ _ Tg

Heirat.
Inhaber flott gehender chem.

Fabrik, l»r. pdil., Perm. 130,000
Mark, Milte 30, aus erster Fam.,
wünscht evang. Dame in ähnlichen
Verbältniffen kennen zu lernen,
evnit. in einer Sommerfrische.
Permiltlung von Verwandten er¬
wünscht. — Strengste Diskretion
gegeben und verlangt. F129

Offerten nnt . F. U. E 4816 be-
fördert die Ann.-Exped. Bmlolf

4  Fr ««kk« rt a . M.

Wer heiratet
hübsch. 20s. aWemst. Wastso nt. 400,000
Perm . ? Nur ernste, wicht arumhm^
Antr . v. Herren (w. a . ohne Vevm.i
erboten. Fides , Berlin 18.

von Nestern oder Brutstätten derBötel, oas Z-ovstöven und daŝ Aus-
nehmen von Eiern d̂as Ausnehmen
unid das Töten von Funsen ist ver¬
holten. DsAgiteiche-n ist der AmNauf,
der Berlaui, dio An- und VerLaufs-
vlSMnmtteluns, daö FeiMeten-, die
Ein- und Ausfuhr, der Tvansport
von Lebenden, söwtc toten. VöWllln der
in Europa oinhormtschen Avtvn zu
HandelsKweckMuntersaig-t.

Ferner ist verboten d>as Evlegen
und jede Art des FanvenS dieser
VogWlvten. Dieses Verbot erstrecktsch"auf das »nnze Jahr.

8 2. Dem Fangen im Stnine dteser
Verordnung wird jedes Nachsiellen
zum Zwecke des FanKkns oderTötens von Vögslni, tMbesvndene das
Aufstellen von Netzen, SchKnsen,
Leimruten oder andeteen Fangvor¬
richtungen glteickgleaMet.

8 3. Dem Eig-enchümer und dem
NützungNberechtigteiNi und deren Be-
auftvagten ist es gestabtet, Nester,
Weiche Wöcyel« older an Wohn¬
häusern oder an Gebäuden und rm
Innern von Hofränmen gebaut haben,
zu zerstöven.

8 4. Wenn Vögel in Wleinberg-cn,

Gärten , bestellten Feldern , Baum-
pflanzungen , Saaickärnpen und
SchonunMN Schaden anrocht«n,
Nninen durch die PoliMipräsideten
und dte Lamldväte dos BezirW den
Eigentümern und Nutzungsberech-
tilgte-n der Grundstücke und deren
Bvauftragten oder öffonEckstn Schntz-
üsamiiden (Forst- und Feldhütern,
Flurschützen usw.s, sowett dies zur
Abwendung dieses Sichadens not-
wondig ist, das Töten dieser Vogel-
arten mit Feuerwaffen innerhalL der
bchvoftenen OerÄchteiten während
bostimmiter Fristen gestalttet werlden.
Dte Bestimmungen des 8 808 Nr . 7
dos RcichIstvasltetetzbU'ches vom 15.
Däai 1871 (Roichsme se tzbla tt 1876,
Ssite 40) sind bei dem Schteßem, zu
beachten.

Das Fe-rlbieten und der Berkauf
der auf Grund solcher Ervaubnes er¬
legten Vögel sind unzulässig.

Ebenso Wnmen dte voroezeichneten
Bohörlden einzolme Aus-nahmen von
'den Bestim>munMn der 88 1 und 2
dieser Beordnung zu wiss-"' > >: -
Lchen oder Le-Hrzwecken, zur WvLor-
bevüKerung mA einzrtnlan Vogel-
arten , sowie für Stubenvögel , für

eine bestimmte Zeit und für be¬
stimmte Zoit und für bestiimmte
Oc-Michkeiten bewilligen.

8 5. Dte Bestirnmungstndieser
Beoordnung finden keine Anwen¬
dung:

a) auf daö ilm Privaiteigentnutle
befindliche Fedsrvielh:b) auf doe nach der preußischen
Nagdordnuna vom 15. Jüli 1907
jagdbawen Vögel;c) auf die in nachstehendem Ver¬
zeichnis ausyeführten Vagelarten:

1. Tagoaubvögel mit Ausnahme
der Turmfalken. Bussarde u. Gabel¬
weihen ('vaie Mich:« ).

2. Dte rotrückigen Würger.
3. Die Dpe'xtenM.
4. Dte vabenaWialM Vögel (Rah-en-trähen, NeibeliräHM, Saatkrähen,

Elstern. Eiche'lhäher) mit Ausnahme
dos Kollraibcn.

5. Die Säger.
6. Dir Dauck>er.
8 6. Zuwiderhandlungengegen die

88 1, 2, 5 werden, soweit § 368
Nr. 2 und Nr. 11 dos ReichZ-stra'f-
aetetzbuches oder 8 38 dos Feld» trud
Forstpolizcigesetzbuches vom 1. April
1880 Matz geeitert, nach § 34 dieses

Gesetzes mit Geldstvafo bis 150 Mk.
oder mit Haft bestraft.

8 7. Diese Verordnung tritt mel
dem Tage ihrer VeröffonWichung in
Kraft.

Wiesbaden , den 6. Mar 1911.
Der Regierungs -Präsident,

gez.: v. Meister.
Wird vsräftentlickt.
Wiesbaden , den 22. Juni 1911.

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Ans sanitären Rücksichten ist den
Trinkgästen die Beschaffung eigener
Gläser zu empfehl-en. Solche sind
zu verschiedenen Preisen in der
KochbrunnewTrinkhalle käuflich zu
haben.

Auf Wunsch übernimmt dte Kur¬
verwaltung die Aufbewcfhrun« . ..so¬
wie die Reinigung ..der TrinkKäser
gegen folgende Gebühr:

für 10 Tage . . . 0.50 Wk.
für 3 Wochen . . 1.— M.
für 6 Wochen . . 1.50 Mk.
für 3 Mvnate und.

darüber . . 2.— M.
Wiesbaden , den 3. Juni 1911, *

Städtische Kurverwaltung.

Hk Kranke
ui llisnnie
unenfbehrUeh!

aus HU »’ ^ araatorisim . Ureiden -Badelicnl bildet
gesundes Blut und .Säfte, ge-unde Nervrn , Muskeln, Knochen,
Haare, Zähne usw., erzeugt Spannkraft und Widerstands*
fähigkeit. Kinder bokomraan bei Nähisalzgenuss ein blühen¬
des Aussehen. Mangel an Nährsalzen bringt Krankheit und
Siachtum. Die meisten Menschen ahnen nicht, weich’ un¬
schätzbarer Wert in dem Mineralreiche, den sogenannten
Nährsalzen, für uns Menschen liest , und welch’ grosser
Schaden, Krankheit , Siechtum und vorzeitige Todesfälle ent¬
stehen, wenn es unserem Körper an den mineralischen Stoffen
mangelt. ■— Saaitätsrat S9r . fJll « r »ber # er sagt in
seinem Buche: „Jeder , der gesund bleiben und alt werden
will, muss ernstlich bestrebt sein, seine sämtlichen Organe,
Lunge, Leber, Nieren, Blase, Darm und das Gehirn usw. stetsin flotter Funktion zu erhalten und dazu ist der Nährsalz¬
genuss ganz unerlässlich .“— Sawitätsr » * 69r . OilIä *»(fj »r
schreibt : „Ich halte Nährsalz für ausserordentlich wichtig
und werde dasselbe Gesunden und Kranken empfehlen, zumal
Nährsalz in den Speisen ungenügend vorhanden ist. — BSr.

der Erwachsenen, die durch Krankhe t aller Art vorzeitig
dem Tode verfallen.“ — Kr . Walser schreibt : „Nur was
in organisierter Form in Gemüsen, Salaten, Obst usw. vor¬

handen ist,“ biess es bis jetzt , „kann für den Sioffwechsol
verwendet und assimiliert werden.“ Dieser Ansicht hukf'gte
auch ich früher. Die vielen Erfolge aber, die mit den
anorganischen individuell zusammenges«tzt»n Nährsalzen er¬
zielt wurden, brachten mich auf andere Gedanken, so dass ich
jetzt die mineralischen Näbrsalze 1eätens empfehlen kann. —
'Weiter sagt Dr.Waler : „loh habe nachgewiesen, dass derKiihr-
salzmangel für die aSlcrmeisien Störungen im msnscli-
liclien Körper verantwortlich gemacht werden hau ».

Dass unsere heutige Nährweise eine mineraler ne ist,
■wurde auch schon im Deutschen Reichstage zur Sprache
gebracht . — Profcsior Ur . Fasubentirr sagte in
einer Reichstagsrede: „Es unterliegt keinem Zweifel, dass
viele Krankheiten unter anderen auf die zu geringe Zufuhr
von nährsalzreichen Nährmitteln und zu reichliche Eiweiss¬
nahrung zurückzuführen sind.“ Kr bat das Reiehsgesund-
beitsamt auch hierauf seinen Augenmerk zu lenken.

Ein Nährsalz, welches für den menschlichen Körper
leicht assimilierbar ist und Gesundheit und Wohlbefinden
befördert, versendet das Bilz'sche Sanatorium in Dresden-
Kadebeul.

Preis ä Kilodose M. 4 .8 ®, 1/s  Kilodose M. 2 .8 ®,
Probedcse M. 3.S®.

Dieser Preis ist als niedrig
zu bezeichnen. dadasBüz ’sche
Nährualz ohne Beimengung
von Kochsalz gebeitete wird.
Für Erwachsene rechnet man
täglich 4 Gramm, für Kinder

2 bis 3 Gramm
und das kostet & Person
nur etwa 11!» Pfennig.

Dieses kleine Opfer sollte jede
Mutter und 'Tausfrau aus Ge¬
sundheitsrücksichten iür ihre

Familie bringet).

Bilz-Nährsalz ist durch alle
Apotheken, Drogerien etc.
zu beziehen . Ausführliche
Prospekte sind in allen
Verkaufsstellen zu haben.
Jeder Kranke und Gesunde
sollte täglich Nährsalz ge¬
messen, dann würden
Krankheiten immer mehr

schwinden.

3 Aerzte. Gute Heil¬
erfolge. Prosp. frei,

Bilz’Natnrlieilkeii, 4
Exemplare schon verkauft Preis 32 M.

(Da 1550g)F117
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Ein Posten elegante
Damen-Haibschulie,

mit u. ohne Lackkappo u. Derby- / $ 75
.1 .50 , 6.50 , Tr

Ein Posten Damen-StieM /fro©
Paar 9 .50 , 8 .50 , 6.50,

Ein Posten

Damen -Keisesclmhe m
„ . Paar I «J Pf.Lin Posten

Herren-Stiefel mit und ohne
Laekkappe , elegant und dauerhaft , ü

Eia
für Wiesbaden ist unser

Saison -Ausverkauf!
le fabelhaft billigen Preise werden wie zum Kauf veranlassen.

Ein Posten

Herren -Stiefel *750
10,50, 9.50, 8.50. M

Ein Posten Sandalen
G rosse 22/24 23/26 27/30

Paar 1,95
Grösse 31/35

Paar > . V5

2.10
36/42

3.35

2.50
43/47

3.95

Ein Posten Kinder -Stiefel , jio

mit Absatz , ^ gg

Ein Posten

Kinder -Stiefel m« Absatz, ^
Gr. 23/26 2 . 25 Gr. 20/22 I

Ein Posten

Lecter-llanssclnilie, fy7S
braun und schwarz. mal
Ein Posten

Kinderstiefel,
dauerhaftes Wichsleder,

Grösse 25/26 27/30 31/35

725
Ein Posten h ranne

Ciievreau-Schnürstiefel
11.50, 9.50, ^

Ein Posten ggg
ISerren-Scliniir-, Zug- uud o .sv
Schnallenstiefel, echt Boxkalf o

Ein Posten
braune Segeltuchsclmlie

mit Ledersohle und Absatz
für Kinder Mädchen  Damen Herren

1.35 1.55 1.95 2.70Obige Posten sind nur ,T T * ' ■ Gr- 18/221 I ^ 2.50 3.00 3.60 | 1.35 1.55 1.95 2.70
1 ® saiei ^ ei1  <*er  * um  Verkant gestellten Waren und gelten diese Preise nur solange Vorrat reicht

Mainzer Schuh-Bazar Ph . ScliöiilMd.
Telephon 4283.

KSt®

Tages-Veranftaltungr«. » Vergnügungen.
ßünißl. Schauspiele. Geschlossen.
Aeüdenz - Theater. Abends 8 Uhr:

Die keusche Susanne.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Dev Rattensängev von Hameln.
Lurhaus . 14 Uhr : Korigert in der

Kochbrunnen-Anilage. 2 Uhr : Mail-
coach-Faihrt ab Kurhaus nach der
Rennbahn . 4.30 Uhr : Abonne-
mentk-Kan>zert . 8 Uhr. im Abonne-
Ent : Amer-Äanisches Nativnail-
FLst-Konzert . 9.30 Uhr : MÄiitür-Konzert.

Walhalla-Theater. Abends 8 Uhr-
Gastspiel d. Dvosd. Bunten Bühne '.

Biovhon - Theater. WUHvlmstraße8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater, Taunnsstratze 1.
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr: Konzert.
ED'vriilz-Nestauraut. Täglich abends

7.c»0 Uhr : Konzert.
Etabliffemeut Kaisersaal, Totzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Walhalla-Restaur. 8 Uhr: Konzert

Sammlungen des Landesmuseums
Nassau-scher Altertümer. Täglich
Morrnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorn: , von 11—1 u
nachm, von 3—5 Uhr, Sonntags
boix 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Aktuarius' Künstsalo«, Taunusstr. 6.
Banaer's Kunstsalon, Luisenstr. 4/9.
Kunstsalon Victor, WÄHeUnst raste 60.
Kunst,alon Hotel Vier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts- Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech.
stunbenplan für Juli 1911:

Gronberg : Kroitag , 7., 2 Uhr.
KvnMtern : Freitag , 7.. 10 Uhr.
Ems : Montag , 10., 11(4 Uhr
Nassau : Montag . 10., 3 Uhr
Diez : Montag , 10., 5(4 Uhr.
Homburg.: Freitag , 21., 10/4 Uhr.
Sodsn : Fvsrtag , 21., 3/4 Uhr.
Eltville : Montag , 17., 12% Uhr.
Hochhei-m: Montag , 17., 9(4 Uhr
Langenschwalbach: Freitag d-M 14

10% Uhr. ' ’’
Evm'tein : Montag , 24., 11% Uhr.

.Niedernhausen : Montag , den 24.,12(4 Uhr.
Gehermrat Meyer in Wiesbaden.

Goethe,toaste 8, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
Ucher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten . namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
rostenloie Vertretung vor den:
Reichsversichor-ungsamt in Berlin.

Kroeltsnachweis im Rathaus, unent-
geltl . Stellenvermittlung, . Dienst-
stunden voi: 8—1 und 3- 6 Uhr.
AArmeEbteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
U>irtlchaftsgewerbe für männliche
Hotetangestellte. (Auch Sonntags
aeoffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Bcrussarten.
Verkau serrnnen. Die nstmädchen.Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter.
Vereins : Seerobenst raste 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Voltslcsehalle, Hellmundstraste 45, 1.
Geöffnet : Werktags von 12—9(4
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 914 bis 1 Uhr.

Luft- und Sonnen -Bad, Atzelbera.
während des ganzen Tages , von
b Ubr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit, geöffnet.

Vaulinenstift. 3.30 Uhr: Nähvercin.
Wiesb. Fcchtkluü. 3—10: Fechten.
uechtsport-Verei» Wiesbaden (vorm.

Cecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Ttrrnverein . Abends von 8—10Uhr:

Kurturnen und Vorturnerschule.
Manncr-Turnverein. Abds. 8(4 Uhr:

Rregenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 8(4—10  Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zog.
linge , sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : (49—10 Uhr.

G.-B. Wiesb. Männerkl. 8(4 : Probe
Cvang. Männer- u. Jünglingsverein

Abends 8(4 Uhr : Jugendavteilnng.
Athletik- Sportverein. Abends 8.30

Uhr : Ucbungöstnnd--.
Wiesb. Athletenklub. ' 8.30: Hebung.
Evangelischer Arbeiterverein. Abeniä

8(4 Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1S03. Abds. 8%Uhr:

rrranzösische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht"

Abends 8(4 Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein. E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe

Abends 8.30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey

9 Uhr : Vereins - u . Uebeungsabend
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Drktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (G-cwcrbeschulgeb.)

Stemm - und Ring-Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kankmännischer Verein Mattiacum
Abends 9(4 Uhr : Versammlung

M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr: Probe
Schubert-Bund. 9 Uhr: Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr: Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr: Probe
Ges.-V. Liedcrblüte. 9 Uhr: Probe
M.-Ges. Verein Hilda. Abds.: Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II. 9 Uhr: Probe.
Krieger- u. Militär -Verein. Abends

9 Uhr : Gesangprobe.
Kraft- n. Sportklub. 9 Uhr: Uebung
Athletiksport- Klub Athletin. Gegr

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft, und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden. 9 Uhr:Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer-Verein 1904, Saalfahren
Bayern-Verein Bavaria. Probe.

Polizei - Direktion , Friedrich-
strasse 17.

Polizei - Reviere : I . Lehr-
strasse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webengasse 44; V. Platter
Strasse 16.

Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
1 assbureau,  Friedrichstrasse 17.
fieichsbank.  Luiaenstrasse 21.
Infanterie - Kasernen  an der

Schiersteiner Strasse.
Maschinengewehr - Abtei¬

lung  an der Schiersteiner Strasse.
Artillerie - Kaserne  an der

Schiersteiner Strasse.

Kaiser !. Telegraphen - Amt,
Rheinstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude . Ununterbrochener Tag¬
end Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalterraum —
Eingang B. (Nach 8 Ubir abends
erfolgt die Annahme von Telegraimr
men am NachtsehaAter im Eing . A.) .
— Amtszimmer des Telegrapten-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anschluss -Nr . 53l'
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auskulntftsstelle für
Fernsprech -Angelegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschlnss -Nr . 911. —
Beschwerden über den Eemsprech-
Betrieb : Anschlnss -Nr . 1502. —
Femsprech -Baubüreau Luieenetr . 12,
1 Treppe , Ansehluss -Nr . 920.

Kaiser 1. Postamt  1 (Hauptpost
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr . 3, Bismarckring 27
und Taunusstr . 1). Geöffnet Werk
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm , bis 8 Uhr abends , Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11(4 vormittags bis 1 Uhr
nachmittags . — a ) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief - und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer

Erdgeschoss , Abfertigungsstelle

Königliche Kcharrspiet-
Ferisn halber bleib! das Känigl.
Theater bis 18 . August geschissteu.

der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts , Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr . 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe, Renten-
Zahlungsstelle.

Kaiser ! Postamt  5 (Haupt
bahnhof ) . Geöffnet : a ) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr nachm ; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Landwirtschaftliches In¬
stitut  zu Hof Geisberg.

Augusta - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Inhalatorium  am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.

Nebulor - Inhalatorium  —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8—1
Uhr vorm , und 3—6 Uhr nachm.

Laboratorinm Fresenius)
KapeManstrassa 11, 13, 15.

Loge Hohenzollern,  Adel¬
heidstrasse 81.

Civil - Casino,  Friedrichstr . 22.
Offizier - Casino,  Dotzheimer

Strasse 3.
Gewerbeschule,  in d. Wellritz¬strasse.
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte.
Turn - H allen.  Turnverein : Hell

mundstrasse 25. Männer -Turnverein:
Platter Strasse 18. TurngeseRschaft:
•Schwaibacher Strasse 8.

Griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet . Kastellan wohnt nebenan.

Schiessstände der Wies¬
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen , Täg¬
lich geöffnet.
lobert - Sehiessstand:  Beau-
Site.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

R - stdenx - ® Jtjß«rl *r.
Geiamt-Gaftspicl des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Dienstag , den 4. Juli.
Dutzendkartcn gültig.

Ire Kerrsche
Operette in 3 Akten nachd. Französischen

von Georg Okonkowsky.
Musik von Jean Gilbert

Personen.
Baron Conrad des Aubrais,

Privatgelehrter. .
Delphine, seine Frau
Jacqueline,) deren
Hubert, , Kinder
Rens Boislurette,

Leutnant . . . .
Vomarel, Parsüm-

sabrikant. . . .
Susanne, seine Frau
Charencey, Privatge¬

lehrter .
Rosa, seine Frau . .
Alexis, Oberkellner.
Emile, Pikkolo. . .
Mariettc, Kammer-

jung ser.
Vivarcl .
Godet. .
Paillasson
Irma . . . .
Polizeikommissar

Herr Klaproth
Fil . Voll
Fr !. Graf
Herr Schorn
Herr Kretschmer
Herr Niesler
Frl. Sdsömig
Herr Dörner
Frl. Rosen
Herr Schnitze.
Arthur Rhode
Frl . Frank
Herr Gampert
Herr Schumann
fern Zappe
Frl . Ni esler
Herr Wenzel

. Gäste, Mitglieder der Akademie,
Studenten, Herren und Damen der

Lcbewelt. Ort der Handlung: Paris.
1. und 3. Akt im Hause des Barons
Aubrais, 2. Akt das Ballokal Moulin

Rouge. Zeit: Gegenwart.
Nach dem 1. und 2. ' Akte finden

grüsteve Pausen statt.
Anfang8 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwochs d,en 5. Juli : Das Mnsi-kantenmädel.
Donnerstag , den 6. Juli : Die

Dollavpmmzessin.
Freitag, ' den 7. Juli : Das Puppcn-müdel.
Samstag , den 8. Juli:  Wiener Blut.

Personen:
Erich Gruwclholt, Bürger¬

meister. Arthur Rhode
Regina, seine Tochter Sella Steinfeld
Gilbert, sein Sohn . Eugenie Jakobi
Jakob Werner. Rnts-

Herr. Alb. Makowiak
Gundermann, Frohn-

voigt . . . . . . Harry Lorraiu
Gertrud, seine Tochter Marg. Hamm
Hunold Singuf . . Willy Wagler
Ulrich Wulf.d.Schmied Adolf Willman»
Wetzestein, der Bäcker Carl Richard
Schnabel, d. Leinweber Ottomar Bloß
Kesselring, der Fleischer Fritz StürmerPoppendieck, der Stein¬

metz. Max Ludwig
Dorothea.Beschließerin Lina Töldte
Frau Schnabel . . Ottilie Grnnert
Frau Kesselring. . Kuni Clement
Frau Poppendieck . Jlka Martini
Ratsherrn. S’finber. Ort der Handlung:

Hameln. Zeit: 1284.
Nach dem 2., 4. tiud 6. Bilde finden

größere Pausen statt.
Anfang8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.
Mittwoch, 5. Juli . Fräulein Doktor.

UorKs - Th - KtKV.
Dienstag, den4. Juli.

Der RatierrfEgsr von
Hamelu.

Phantastisches Volksstück mit Gesang in
7 Bildern. Nach Sprengers Geschichte
und Ehrichs Chronik der Stadt Hameln,
Nientz' Märchen und Julius Wolffs

Aventiure von Dr. Gustav Braun.
1. Bild: Ich bin der vielgereiste Sänger,
der wohlbekannte Rattenfänger. 2. Bild:
In Ketten und Banden. 8. Bild: Beim
frohen Becherklang. 4. Bild: Der Herr
der Ratten und Mäuse. 5. Bild: So
bezahlt man seine Schulden. 6. Bild:
Der Auszug der Kinder. 7. Bild:

Trauernde Eltern.

Itiirliaiis zu Wies baden
Dienstag , den 4. Juli . (3. Renntag ).

Vormittags 11 Uhr:
Konzert in der Kochbninnen - Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Wasser'

träger von Cherubim
2. Finale aus der Oper „Ariele “ von

E. Bach
Die fksi.ie Turn«rin, Walzer von
A. Thomas

4. „Ich ren ie die» , Blumen dir“, Lied
von R. Wagner

5. Kriegsraketen , Potpourri v. Gonradi
6. Kaiser Friedrich -Marsch

6 . Friedemann
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachmittags 4.30 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmstr . H . ji -msr.
1. Ouvertüre „Im Hochland “ v. Gade
2. Vorspiel zur Oper „Romeo u. Julia

vomCh . Gounod
3. Burgunder - Tropfen , Walzer von

C.AIorena
4. Phantasie aus der Oper „D«r

fliegende Holländer “ v, R . Wagne 1’
0 . Ouvertüre zur Oper „ Die verkauft®

Braut “ von F. Smetana
6. Polonaise aus der Faust -Musik von

E . Lassen
7. Menuett von J. Paderewski
8. In Kompagnie - Front , Marsch von

J . Lehnhardt.
Abends 8 Uhr:

Amerikan . National - Konzert-
Leitung : Herr U . Afferni , städtischer

Km-kapellmeister.
1. The Star Spangled Banner National'

hypne (*)
2. Heil Columbia , Fest -Ouvertüre von

C. Hohnstock
3. Klänge , Walzer von Jos . Gungl
4. Festmarsch mit Benutzung der

amerikanisch . Freiheitshymne „Star
spangled Banner “ von H. Kann

5. Hiawatha,amerikanisches Intermezzo
von N. Moret

6. Columbus -Festmarseh
_ K. Müller-Bergbau^
1. Amerikanische Phantasie v. Berbers
8. Louisiana , The official St. Louis

Woldt ’s FairMaroh v. v. st. Stucken-
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A | o Ä « Z p ^ L .OftS ^ g .s OftWS P S 1 ® Ä . . *5 GkAÄ '

' G «
Gs"

-sw Er
8 rp.
K

cn

G g
vS-

\\ v G w w
KZ  a

CD G d -w ^
G
p £X5*£ö
B . . p

w

S j

C» Oft

. P
er

ci 'S
S >j> ..
© 8 3

fi 'g fi iS-(S 3 -? e 3 :ö ” X -
fi § « fi " 0 Ä •

_ _ .8 -fi 8 ) K
a sa © gtj , sSL
Z. 3 - .8 . .. 8 2 3 d-
8 Z 8 3 La . . 3,fi 3
-3 KK 3 ’fi

*r -3 a fi <» 3 c § fi ,8 ■” ■■" fi,i ^ - fi •- " -3 ,
- /r> >2 -w ^ ^ S § ^ oä. O o P G Tx cj <2 o ..cSt ; '0 *r< G ßft Ä - o 'G ^wPonPoPG -wWTSG

- 2 »P - B o O W ' ' P P 5? o k/ft G
'g -'L Z LÄ L - ^ ö? B -
« rt w TJ

<$ 3  8 öd;
J .,«•>T > G ÄJ cl tG . c>

e» G

d ^ G 'B■s- ä L PP O 25) 0
p « p

-» RN £
3 fi K -8 3
p

;P £ *

CJ ^
Oü
GkO §
2 £ 5
P CD

sG-sdJ c>

cq “- B

«3 « ^
B o O
Ss «
P P o
sG *~ P3
'S L

/ft G S sA W w
P O o g  2 w
3Ä ^ 3 .S^

M s ^ g 3
cj >A o »-j *w

HfiKgZL ’Z .Ao G B P o sP -B S *A*G o *5 O w «Sj w - A G
A P *fer .e G G L

i u8 ss ?;
_s0 S iw - G

»SDSs—j c > w
■G r ? A G

ZZZ
53-^ fi . I ® H.

«I | “ -is

p . O 5;

— r.  G p ^ «ft ^ 8^
si » ®5 ga 2 2g■■k© <3 ^ 3 "

8 Ld L» » „ H Wm  ß 5 — w 2 .7g . e
^ 8» 8 fi k3-’Ä fi

- 2l3 >- SS s | ^ sg . | .a ; ^ Ko3 ^ g%

fi 3 ^ ^ 3 2 U
«BegSiy " --" » : -3 ^ fi

" <u 3

l- ÄN
! X)

rlssfsS’
Ä§1
w ä

- ' P Ti c6
o jq - A  P :rs

X)fi Sjg.
: « 3

8 iS . S -“ öqü5
3 Ifi A ^ T T ofi

, . «> 2 -3 fiu L „ d .L
8A 3Äd © K8K -- -«fi K) (IR a H 3

■S « ) v  O kO-

h Ä ~ Ä _hx> -t ?es
Z 3 jfi .fi ^ 3 - _
fi 13 =g 3 -fix - „ .8 . L e .E « 3T ’s

2 -y L7£ Ao “a£ g £ c ® H 2 W *. . xa fi 3
«SS,  5 -8 85  Z UZfi » , | sS 5 « ^

£K
aJS
© .

©
CD

<2 H s  g;
ä O 2  P O w ^ "*© ö o -cj A O ,/: P

„ H S H. 3a c;srg &̂ a «| l eÄ fi | § .ls3|G wo a P»  d ' P 8n w P <S -5 Oft A 2 'A " P -A *oh.  L , r 4 ° vft w ^ w P r * c> v ’gj vp~ cj JT w L - o ^
g  8rD L̂KZ p gr : ^ -'2UUbL ^ ^ « Oft^ uA ft' w ft o wD JS ©

. G u « ft
„ B a » 8 “ 2«—k G w w .w es w
ss ä2ws

3 2 w.w Ä-p>5k" -w fi)  oft̂ 5w CJ w CJv- o «A„XG C>Xt ’-' tT 7">.P
ts *S W B w '-.5L CJ»?C^ :G *P 00 ^ p sö -G £ , A A .2 PB g ^ IG.
,2 ° L ^ oft .B . B B Pr 02 ÄAZ ^ ^ A G o -T W r,n ^ A B w .2  g gsöp - >Gj w . TS o 5 -A - G . ^ ^ ct A Tr o A A g cj 2 ° rR ?.S) sl®

i ! . : * u l.ifi «öifä **| | j 8fi «w« ■* *
I a !5r » 'S A § vif ® vH-
-Z 'x>̂ .fia ^ LKLLd8 £ -GKa8ZSK .3 ^ K.L- ' (S) tf -CJ :G £ i LS -L ^ tt ^

>G

<«*
p tt CJ w iu -

^ N "" ZZ g .§ fi H (« ^ ,

,, § LZ ^ KT 'LA ©kLZ§ TSZZUVLk « ZZsALZZZ

^ -Kt H Gfi ' +y w ° <T «- W •- ■
^ Oft .T C '2 ^ o ^ P

..'. p s 'S ' Blftft cj ,B . -CJ PTes C> .P .-W T b w ^^ -- WJ - WG s L B -P B wA -b

» 3 Ä I .» 3 -fl » 3 ^ « H « S  =L w v ? Oft -Tg, s: w >--- '*’ .
oo P w GA «<> w ® w
APGcjwB ' vPP  2 .TS

s 'S 'S sSäoS 80 3 LA sj .5 © 5

o a -'c£ .2  a
3 3 “ " "

,.©fi’lS 'i
er a

3 3 « » ’Z
3 3 SÄJ § «
“ n gi .fi ^ v»

*o G B A'
«a £ | 85 »

S a r>: w
® 3 x» 5 ^-W O W J-J

! «K ta w o
.w G Oftw Z .p
Z - K .fiß-
8 Z :3 S?
3fiSJ£

^ <2 8 .8 .5
- • £ 3 A 'S fi **fi an — ^ >h »-'
ö ° i3 - £ 31. - 3 s» 3 $ s g -5

S §al » ü.

w P A
iS 'S §
«s -. Z .8 X» A

fi . ZL>

* g £ , ®

g -s « - -

o .«
j sS s **z♦ O

w ^

©| Si
J T G
'' S '

CO

xa Ä
« 3

Ä .8

Htg'
ZU " '

'L c> G
*Sf CJ (

»j; 8 3  i

3 - A
P « w

% ‘w *"
CQA ^
o S

© fi 3

£Z
Na

« G w ^

g | '̂ -
3 e  3 g fi

es P^ CJ
sA

oft_ B G»— G
.% BöA *- eft

CD B ^
§r ^

_ Ä
G

Tr s c> cd o
8  H s a § %A P ^ .w P G

as «

3 * p

II -5

_ G

o ^ iG 8g gAvL



.g -TJ! <•£  to

_a. <? ;
&

UV

5-p*S U

._ R e =:-- - „
3 - 3 3 8 3  Ä Z Z : N 3  »

-y>3 <m ' pfiffäSf ; «°
Wcy 2 ©g ! g ^ 3 _ <y ,1,9 3 " Ss . d ' S « » ^ b fc)

& 3 ff =5 ^ S £ ^ 3 2 . ® ^« » 2 . - n - 2 ’ m ^ 5> cy «_, «■*
Z - 3 3 : w Ctf*? ? 3 # 3

&RSra -2 | er ro §
3xra ' cy 3 § ^
pLT'-en P *S ^ "t?

S ' S 3  S S 'ä - CQ &
to 3 3  S "» L2 . erasro £> SS -S A"
3 0 Sa St ' » O:
' Ä St r>

©5 *« 5

© «R

«2  ?

:ti 3 « o
•S 2 -ßvCj5.cn ^

2 2 ^ &
IO <° ™
P ra <&

*° 3 '

ßß g
Q» O*cw p 3

53 rt  CT.

2
fes
p o 2
*0 *5

™ »
<£̂ rr\ %*c % 2.

CO

<& £ B  3 2*
S# 3  AZ

■* ,3 - ' -Ä) 3E " s o ~
« © ^ 2

3 & CT2 . £ o
— g S -tm
e_ 3 8 a?rE ) o x c —> Ö
O <-f gcs.

:§ . « § 3  H « 3

ÄZ8

KZ 3 ' U

ao 2 . 3
in g en ©

s : i

SR
So:
na er O* S . 5—»- ra (jp ’UT

Sq *•_ ' <TJ !_n *■ÜT1 3 ». 2 , ^ df *r-
-K ^ . ^ ‘

«3
Ö

«5 ?g

«3\
c , ra p-o 3c
K --

gc ^ 2
CO ~r> f ? $p ££ ro
- - g5 O: 5*a ^ 3*s
2 . 792 ^ SS3 - g
L I | 3 a -̂ - 8 S
—■(0) rt o ' O S *ro‘ 3*2 - a ! !5 ^ « 3  t3 -3>

. . & & S ™ §
Z .W D S s to <S:G/1

■• r—«- 3 cy^
1 H 2 ’ 53 Cr p ra J3
! 3 2 * 3 2 3^ to cm «- > —^
“ 3  Ss er ^ p 2

CMtOCM fof * ro fD w r5m
en .̂ i ; 0 ^ n

2 CCT2 w r - 2
2 2 3 ^2 <3 3

ra jn O
"ZD

1 « ■ tn " _ „
' § t ' g : , Z

Ot tc K
J2 Q, 2
3 3 „ „ O <~i

3 - w
O S

ÄZ3 3D Cf3

r 3 o 1
w 3
G R

O O
o ' S

ö -S « ’
I^ ?D

« ClD  ro
<50in

2 cw
o 2.

TTöto
’S^^ ro'

3 0 <a Cd-O *-r -O cw ra —: S LE ^

S ' S
3 3

er'
(?)

o to, _ ,o r *“ c>' fl ' lj, : ^

er pra wr-: ra

Öf
ra p
P rara «o

3Ä
3 3er zi

-P
en rtra
CO "o O
enP”

o
P

P:<-<

| ' ^ 3
3 3g

(i^ r

rr .s -
Z . Z K3
ro" S ' äj?  3 » J. ra

2 . J2- ru q , ^  ra -r-r er P o, *P p p
psr t- *"4 p £ *-» 'STs 0 ^ ^ co p,p-

ft ) S ^ Ss « " * * ''5 Ä » ?
- „ & • ^ „ 3 ^ ,5™ :

3  to § I 2.
° ' 3W2 , '0 'S'
3 « ro 2 2 - 3

3 3 3 3 *3 ) —; 3 * t*33  S o r _ S "*-3 <3 252

3  3

s

<3 x33
2 2 ° .

t mr3 (O <

Sg . g

3f:j . S0 „
SS ' ™ o 3 ' " «

or /'ö) ^ cy
3 2 3 . 2 _ _ 3 ö D
P3 " 3  33 « ”

“3333
3 r ^ S ' o 3 3 )2 - 3

« g 3 ft) Os
3 d,0 3 & ro ^ JQ § 2 -?2 5 'P o >r _ *, ra p *-- O P perftwn « ^ D O ' S 5*.

2 .CQ g 1 2 . , . 31 ti ® '®' 0 '
«sa -SsrSS ' ^ s „ fB * p
5 «sZ ? - 5 ' n ? 52

<3 3  O t3 >to 3 *L s
•3 o 3 • - Sg

. »0 «3

c

er

§V

P ^' <S

Z ' OZ
3 *g'rf - o &

3 g 3
? ? E

A |S8B'
TZ " L Zsr

. o 2 6# Vvp ‘ *-i r±  O ra o
-g ^ I 07 <-^on mw

ra  f -y-tP —►*ra ra p
P . P - o

^ ? in to o
P O .cor-r en
So 0
*tr
s&

g ft )Äp Ö ^

' StsS
o

'd H co &
er

to 1 1

p A

,3
*p

o

3<

ra tn3er ra p
»ppp
P : S ^
?4* p ; **

Ct O _̂.

>>ra r~^ o•OO
P ^
P <=̂P

P
ra —k*>P )o^

p p o co cmo ^ r-i ru
p p cm co « .

^ o ^
Cf/3 ' 5,oo S' ro
n ra 2 ra r -i ra cop S Sr? ^ P Tr

3
o*

8
•CO

Ä 3 " ™ &

2  cn g

<fe
3
<3 .

A 2  3>
3 -3
«3

ZUZrs
. , , ,, 3  ST o s
*! v Cv 3 ; 3
löo» 3 '' o *-c r-*'*raDO:, ppp ^
; *-*■ 3 2  ö I <3

3 3 2
“ 3 : : 3 .: i-C

S « ° 3 £ ) £'
j ; - 3 3 m Ss
3  St 2i 3 «0  rt ‘ g 5
cy ^ p ~P . cj

g ™ f 3 3  2 g
^ SJ 6-«̂ i>o P

'» Öcr ra
Ep - K - p *« s -2 - STp p ^ *c^ ip <50

.3 3

iolf - g™
™ ro 3,aJ ty?3 3

3  ra
JL w *~i ■■P5 " ra
2 ?cr^

. ö

P ^H- O ■
^P
B » fci OP Pe G rra

Döse»
0 S ctn ra
, & 3«

nö ^ -iS
■• S 3 8
‘ ra3 ra5

•p *er
00

Ü :
P o

cP»
p 3 oÜO DpP 2
1 p "

er

2P^
to

-p p
I o

p
p
p

K

^ o . 5̂ 2*
p p?

(■(( sfSs.•p ' CTi*—1' -̂k- <*t<.
2,2 3 -S2
S " " ra

<e>- -"■" '
cy 2 . c

■ — Q — , *- 53 - s 3ra eo •»w
; wpi p ' O :- ' P.* rm - ? p - * p joco

ra B . ' °ra «U
ÄZ3 c
o <0ci «—5 «

-3 , S'
ra' K ' S

_ J .S®
2 - 5 ; S >ra;& ' - ™

's ' ts 3
<3

§ : N

8 - Z
^ *§
3 ^
3 3'
rrv 3

<3  *

LZ
ra ;
35 •

ra OA

3  El,
3 • • o’

2  ft ) ä

»

St

3:
S

' s <

ft ? !
«-+-«-o ^

«6ä

- » ' 'cP1

S (?)

ra^CO.

p s

2 ^ S : *

ra 2 *
» > -S<

«p*̂er
<a r-r
P
to g)

o 2

>50
P pr
P P So

'sS

§S
ra
<50

cc

O
er

' ra *p"
^ <50^ _
S po § :«
" p § " g p

ra pe* r-rer ^ :
O —c
P P:<-r
L )P
o p
tP 1<5v

Q 2.
3 3

g <©
& -r

S ' "
£ . «o

■t3

_a , <y
S ra

I®Sä
- &
3 ^O '

B  s*
ra

n

§S^
p
p in
ra cn
yo ra o
to w ™
-™ 3 *JÖ
5 & o
Ä 5o 3

s « i>
O S L
0343 t ra

SJCfB S '. t 'O
S3CZ . '

2 . ' Sg?
3 CTi g

W  gS g'
3  fcc tl« 3*
3  ro 2 3

3 © g 3
ra ' Ä Z ^

S 3 3
LZ Z

it ? ~

■s töt

?ran
» >50 ^
p ^ p

A ' Z . L)

o , .
» p p
ra ra » .
S" 3  t =s

s ft ) :

—3  i 353 *tr -

2 .3 3rt 3
: 3S^ 33ra O tlt) c ar 3

M q, , „2 ty
31 (55 >3 3 3  cy

L-? , sr ~ . cm ra

8 3 (Z 3 »
3  Z 4ir.*3p < —'«—r»_
•pip 2 jmm*w ra P pl £ +
O 3 _ 3c»
I - Ss
3 § : ro ft)

P er ra
er ra ra Cp
ra ' .̂ >3 2 .®r-x ra O
(S) p ^ Pp - fo)  p . p Pra V3r rp. p ra
ra ra c*- CO »
CT 2
p 0  p * s<H- t ; r-i
P ra ^ p pra 3  h  3 i.
«is*
p -^ rpeo
So rt P cy ,

@ ® s | 5t

3 )ZL 2t3 D : ra —T ro
C3 T . O 2 -3'
3, - c ra g ra
So' P

O ra P
p *P S"

3 § , ** 3
»S ' tys 5 .
SC 3 *& ' "* ft)■P O ra ra ra

' «S» 3 «3 -3P etc raO a-v ra p
P © P ^ g:
ty £ w 3 ^-8)o O » ' 7m
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klbend-Kusgabe.
1. Matt.

Deutschland und Marokko.
Die Keirrtettimg drr Lage in Berlin.

# Berlin, 4. Juli.
Während die deutsche Note über die Entsendung

des „Panther " nach Agadir in den meisten Hauptstädten
einfach zur Kenntnis genommen worden ist, wlrd sie
von der französischen Regierung beantwortet werden.
Eine Äußerung der englischen oder der russischen Re¬
gierung wird hier nicht erwartet . Dagegen wird man
lannehmen dürfen , daß, worauf ja auch schon Pariser
Zeitungsstimmen vorbereitet hatten , die französische.
Note erst nach vorangegangener Fühlungnahme
mit dem Londoner Kabinett ihre endgültige Fassung
finden wird . Ohne den Eröffnungen vorgreisen zu
wollen, die in den nächsten Tagen , vielleicht schon mor¬
gen, die französische Regierung in Berlin zu machen
gedenkt, darf man immerhin schon jetzt bemerken, das-
die Aufgabe, diese Antwortnote zu formulieren , nicht
gerade leicht sein kann. Tenn das Vorgehen der deut¬
schen Regierung ist völkerrechtlich so einwands¬
frei,  es ist durch die marokkanischen Zustände und
durch die Notwendigkeit des Schutzes deutscher Inter¬
essen so sicher begründet , daß ein Einspruch überhaupt
nicht erhoben werden kann, wie denn auch von keiner
anderen Macht ein solcher Einspruch in Aussicht ge¬
stellt worden ist oder irgendwie weiterhin zu ver¬
muten wäre. Mit Befriedigung  wird von hiesi¬
gen politischen Kreisen festgestellt, daß eine trotz aller
in Paris herrschenden Bewegung unverkennbar deut¬
liche Empfindung für diesen Sachverhalt auch dort zu¬
tage tritt . Die deutsche Aktion wird an der Seine
mehrfach als ein Versuch gewürdigt , den Boden für
Besprechungen zu ebnen, zu denen man in Paris
nunmehr die Initiative ergreifen möge, wofern dort
Iber Wunsch besteht, sich über die Marokkofrage mit
Berlin gütlich zu verständigen. Von hier aus muß es
den Franzosen völlig überlassen bleiben, der Ent¬
sendung des „Panther " nach Agadir diejenige Deu¬
tung zu geben, die vom Standpunkt der Interessen der
Republik aus als die genehmste und nützlichste gelten
mag. In Wirklichkeit hat die deutsche Maßregel aber
nur die Zwecke, die durch die entsprechende deutsche
Note an die Mächte umschrieben worden sind, also
durchaus reale und auf die Wahrung von Leben und
Eigentum deutscher Staatsangehöriger beschränkte,
vielmehr vorzugsweise gerichtete Zwecke. Daraus geht
hervor , daß die Lage übersichtlicher  ist , als es
vielen Beurteilern Vorkommen will, und daß die von
der deutschen Politik eingenommene Stellung zugleich
eine Reihe Von ungemein wertvollen Möglichkeiten ge¬
währt , vor allem die, daß die Demonstration vor Agadir

FemlleLrm.
§elix Mottl.

Ein Gcdcnlblatt von I . C. Lnfztig.
Day nun auch Felix Mottl dahingegangen ist, der große

Künstler, der geniale Dirigent, das wird die große Gc-
meinde besonders schmerzlich berühren, die in ihm ein
Stück der alten Wagner-Tradition geliebt und verehrt hat.
Das Erbe des großen Bayreuther Meisters ohne Felix
Mottl, den.Hüter der Wagnerschule, — das ist ein Begriff,
der keinen vollen Inhalt hat ; der lebendige Bayreuther
Gedanke ohne „Felix", das ist etwas, was ohne.Abrundung,
ohne Erfüllung bleibt! Jahrzehnte lang hat die musikalische
Welt in Felix Mottl die Verkörperung eines sieghaften
Kunstprinzips gesehen, und wenn die Kunstpolitik von
„Wahrtzried" ihn schon seit einiger Zeit von den Quellen
des internen wagnerischen Kunstbetriebes ausgeschlossen
hat, — draußen, außerhalb des Geheges von Wagners
früherem Wohnsitz galt er immer noch als der eigentliche
und einer der berufensten Vertreter der großen Kunst, die
sich an das Wirken des Meisters knüpft.

Wenn auch der Lebensgang Mottls sich äußerlich ruhig
und in offensichtlich aufsteigender Linie bewegt hat, hinter
der österreichisch-gemütlichen Art seiner Lebensführung
barg sich ein heißes Empfinden: zurückgedännnler Sturm,
verhaltene Leidenschaft war es, was ihn in seinem tiefsten
Innern alle Zeit durchglühte. Seine Jugend schon war
Göhren und Brausen, und der kleine Junge , den fle tn
das altberühmie Löwenburgische Erziehunaskonvikt in
Wien steckten, weil seine schöne Sopra nstämme ihn ganz
besonders zum Sängerknaben geeignet machte, ließ schon
auf eine aufleimende musikalische Befähigung schließen.
In der hübschen Uniform dieses Institutes , mit dem zier¬
lichen „Galanteriadegen" an der Seite , ging er an Somr-

ihre zeitliche Beschränkung durch die weitere Entwick¬
lung der marokkanischen Angelegenheiten erhalten
wird . Mit anderen Worten : Der „Panther " wird
Agadir in dem Augenblick verlassen, wo seine Mission
wegen der Wiederherstellung von Ruhe und Ordnung
im Scherifenreiche überflüssig geworden sein wird, und
er wird dort bleiben, vielleicht auch V e r st ä r k u n -
gen erhalten , je nachdem sich die Zustände in Marokko
weiter verwirren . Tie Gewißheit, daß Deutschland aus
Agadir weder diplomatisch noch sonst wie hinaus¬
manövriert  werden kann, gibt der deutschen
Aktion ihren entscheidenden Charakter , und man wird
berechtigt sein, zu erwarten , daß dieser Tatbestand auch
die Entschließungen der französischen Regierung rnit-
bestimmen, also im Sinne einer gedeihlichen Förderung
aller jener Tendenzen wirken wird, die auf die Aus¬
gleichung  vorhandener Gegensätze und auf bis
Herstellung einer endgültigen Ordnung in Marokko
abzielen. Zu Besorgnissen vor einer Verschärfung
der internationalen Lage ist also kein zwingender An¬
laß vorhanden , und solche Besorgnisse werden auch
eigentlich nirgends gehegt. Sie würden nur dann be¬
rechtigt sein, wenn inan sich irgendwo nicht mehr von
der Stimme der Vernunft  leiten lassen sollte,
was erfreulicherweise bisher überall geschehen ist. Von
diesem Gesichtspunkt aus kann man am .besten ermessen,
welche Torheit es ist, wenn einige französische Blätter
behaupten , die deutschen Maßnahmen seien mit Rück¬
sicht auf die bevorstehenden Rerchstagswahlen erfolgt.
Läßt doch der „Figaro " einen von dem Blatt vernünf¬
tigerweise freilich nicht genannten „deutschen Staats¬
mann " folgendes erklären : „Die Entsendung des
„Panther " ist nur eine einstweilige Antwort auf innere
Wahlumtriebe . Wir stehen kaum sechs Monate vor
den Wahlen, und die Alldeutschen greifen tagtäglich
in ihren Blättern unsere Regierung an , der sie ihre
zu ruhige , zu selbstlose Haltung in der marokkanischen
Frage vorwerfen, in der Frankreich und Spanien sich
außerhalb unserer diplomatischen Abmachungen allzu
große Beute holen zu wollen scheinen. Soll die Re¬
gierung am Vorabend eines Wahlkampfes nicht zu
Vorsichtsmaßregeln für den Fall möglicher Wirren in
Marokko greifen und ihren alldeutschen Gegnern er¬
möglichen, zu behaupten , daß sie sich uni das Leben
ihrer Untertanen in dem Lande nicht kümmere, auf
das zurzeit die Augen der ganzen Welt gerichtet sind?"
Wie falsch  das alles ist, weiß jeder, der beobachtet,
daß die M a ß n a h m e n u n s e rer Regier u n g
von allen bürgerlichen Parteien
gleicherweise zu stimmend b-earüßt  wor¬
den sind. *

Kein Polizcimcmdat auf d:u Hasen Agadir.
Wie uns mitgeteilt wird , ist die Auffassung, daß

durch die Entsendung des „Panther " das Polizeiman-
dat Frankreichs und Spaniens auf den Hafen Agadir
verletzt worden sei, unzutreffend , da der Hafen Agadir

und Festtagen mit seinen Kameraden zum StefanSdom,
um dort in der HoKapelle die alten Palestrinamessen und
die Kirchenmusik Haydns, Mozarts und Schuberts im Chor
mitzusingen. Nachher besuchte er das Wiener Konserva¬
torium, um dort sogenannte „gründliche" Studien zu
treiben. Wer Felix Mottl damals gekannt hat, weiß sehr
gut, daß er es mit dem Studieren nicht allzu genau nahm.
Er gestand es auch lachend zu, als ihn der Schreiber dieser
Zeilen vor einigen Jahren , wo er noch als Generalge-
waltiger in Karlsruhe saß, daran ernmerte. Aber ob durch
Studieren oder durch das geniale Erfassen der Materie,
um die es sich handelte, er hat jedenfalls die „Sache" sehr
bald begriffen, und seine Erfolge zeigen, wie ihm die Musik
nicht nur als Kunst, sondern auch als Wissenschaft Lebens-
elcment geworden ist, wie er die Mittel der Kunst zu be-
' herrschen gelernt hat, in der er sich tatsächlich zu Tode ge¬
lebt hat. In den Sielen ist er gestorben, ein idealer Tod
für einen Mann von der Weltanschauung eines Felix
Mottl. Am „Tristan" ist er gestorben, — „sich sehnen und
sterben", wie es in der herrlichen Dichtung feines Meisters
heißt!

Nicht durch die übliche Kapellmeister- rrnd Orchestcr-
schule ist Mottl gegangen, ehe er sich zum Großen im
Reiche der Kunst entwickelt hat. Er war mit einem Schlage,
plötzlich, ganz unerwartet auf dem Plan anfgetaucht. Als
Jüngling hatte ihn die große Wagnersache mächtig er¬
griffen, und zum ersten Male schwang er den Taktstock als
Leiter des Wiener Akademischen Wagnervereins. Dort
traf ihn die Berufung zum Hoflapellmeisternach Karls¬
ruhe, -wo bis dahin Dessoff wirkte. Und dort schuf er sich
ein kleines Musikreich, aber ein so mächtiges und richtung¬
gebendes, daß seine Residenz tonangebend wurde für den
großen Bezirk, in dem hohe Musik getrieben wird. Aus
Bayreuth war die erste Kunde von der Größe Mottls in
die Welt hinanSgegangen. Im Jahre 1886 hatte er dort,
als ZWHriger Alaun, die Bühnenfcftfpiele geleitet, und
seine Begabung erwies sich damals fo mächtig und sieghaft.

nicht unter das Polizeimandat Frankreichs unö
Spaniens fällt . Im ganzen stehen 8 Häfen unter die¬
sem Polizeimandat , und zwar hat nach der Algeciras-
Akte Frankreich das Polizeimandat auf die Hafen
Rabat , Mazagan , Mogador und Safi . Spanien übt
ein Polizeimandat über die beiden Häfen Larrasch und
Tetun aus . Ein Polizeimandat beider Staaten zu¬
sammen besteht auf die zwei Häfen Tanger und Casa¬
blanca . Außerhalb dieser 8 Häfen besteht ein Polizei¬
mandat laut Algeciras -Akte nicht, demgemäß auch nicht
aus den Hafen Agadir . Eine weitere Kommandierung
von Schiffen ist vorläufig nicht in Aussicht genommen.

Berlin , 3. Juli . Eine vorherige Verständigung de:
deutschen Regierung mit den anderen beteiligten
Staaten in bezug auf die Absendung des Kanonen¬
bootes „Panther " hat mach dem „L.-A." nicht statt¬
gefunden.  Tie Mitteilung an die Algeciras-
Mächte — es sind außer Deutschland 12 Regierunge '.:,
deren Unterschrift jener Vertrag trägt — ist am 1. Juli
mittags gleichzeitig mit dem Eintreffen
des Kanonenbootes vor Agadir  erfolgt.

*

Der „Panther " vor Agadir.
Der am 28. Juni von Dakar in See gegangene

„Panther " hat bereits den Hafenplatz Agadir erreicht. —
Der Kommandant des Kanonenbootes ist Korvettenkapitän
Behnisch.  Ihm stehen zur Verfügung: der erste Offizier
des Kanonenbootes, Kapitän!eutnaut Fobsien, und die vier
Wachoffiziere des Schiffes, die Oberleutnants zur Sec
Sch-reyer, Kasemeyer, Schlenther und Frhr . Adolf v. Sell.
Sie sämtlich befinden sich in den westafribanrschen Gebieten
an Bord des Kanonenbootes bereits vom Herbstv. I ., ebenso
die gesamte Besatzung des „Panther ". — Es gewinnt den
Anschein, so schreibt die „Tägl . Rundschau", daß man bereits
seit längerer Zeit  die Absicht erwog, die deutsche
Flagge gleichfalls an der marokkanischen Küste zu zeigen,
denn der „Panther " war in den letzten Wochen ständig
nordwärts  gedampft , um sämtliche Haupthäfen dieser
afrikanischen Küstenstrecke von Duala bis Dakar  hin¬
auf anzulausen. Das zweite Kanonenboot der Station,
der „Eber ", liegt seit Wochen vor dem Kamerunfluß, und
das dritte Schiff von der Station kommt zu einer mili¬
tärisch-politischen Mission nicht in Frage, da die „Möwe"
nur der hydrographischen Vermessungstätigleit dienen soll
und demgemäß ausgerüstet worden ist.

*
Die Stimmung in Uaris.

L. Paris , 3. Juli.
Während die radikalen Regierungsblätter auch heute

weiter zur Ruhe mahnen, verschärft  die unabhängige
und vor allem die Kolonialpresse bedeutend den Ton. Wie
der „Temps", so verlangen das „Echo de Paris " und viele
andere Organe die Entsendung französischerKriegsschiffs
nach Agadir, in der Hoffnung, daß sich dort auch englische
einsinden werden. Es scheint jedoch, daß die Regierung
bislang noch nicht den Entschluß gefaßt hat, Deutschland

daß er mit einem Male in die erste Reihe der großen
Wagnerdirigenten ausgenommen war. Neben Bayreuth
wurde nun Karlsruhe die Pflegeftätte der Wagnerischen
Kunst.

Aber Mottl ist, obwohl er vornehmlich in der
Atmosphäre des modernen Musikdramas lebte, niemals ein¬
seitig geblieben. In Karlsruhe ist Berlioz durch ihn als
dramatischer Komponist neu erstanden und zum ersten Male
auf der deutschen Bühne erschien dort Berlioz' dramatisches
Hauptwerk „Die Trojaner " Und der deutschen Bühne hat
er auch eines der köstlichsten Produkte eines edlen Künstlers
neu geschenkt, den „Barbier von Bagdad" von Peter Cor¬
nelius . Er hat dieses erste deutsche musikalffche Lustspiel
bearbeitet und bühnenmäßig eingerichtet. In der Mottl-
schen Bearbeitung hat es sich ans dem Spielplan der
großen Operntheater erhalten, trotzdem neuere Umarbei¬
tungen andere Lesarten der Partitur einzubürgern ver¬
suchten. Inzwischen war er auch selbst als Opernkomponist
tätig, „Agnes Bernaucr", „Ramm " und „Fürst und
Sänger " erschienen aus seiner Feder. Das schönste von
seinem Geiste aber gab er in einigen Liedern, besonders
in dem entzückenden Liede „Unter den Linden" auf das
Gedicht von Walter von der Vogelweide.

Als Possart von der Leitung der Münchener Hostheater
zurücktrat und dem von ihm begründeten Prinzregcnten-
Theatcr zumal eine neue große künstlerische Kraft gegeben
werden sollte, wurde Mottl nach München berufen. Eine
Fülle von äußeren Ehrungen senkte sich aüf seine Schultern
herab, und er nahm die Stellung an, immer jedoch mit dem
nicht einmal ganz geheini gehaltenen Wunsch im Herzen,
dereinst in seiner Heimat als Leiter des Wiener Hofopern¬
theaters wirken zu können. Ehe er nach Kgrlsruhe ging,
hatte er .den Wiener Posten ausgcschlagen; es hat ihn
immer geschmerzt, daß er die Gelegenheit an sich vorüber¬
ziehen ließ. Noch knapp vor dem Engagement Gustav
Mahlers nach Wien sprach ich mit 'ihm im gastlichen Haufe
des damaligen Jnrenoamm des Karlsruher Hostheaters
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mit einer Mahregel zu antworten , die als eine P r o v o -
kation  ausgefaßt wenden könnte. Es liegt auch ans der
Hand, daß Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter. als er den
Mächten in einer ganz bestimmten Form die Entsendung
des Kanonenboots „Panther " nach Agadir zu wissen gab,
aas eventuelle Erscheinen französischer Kriegsschiffe vor-
ausfah, und das Pariser Ministerium durch Herrn von
Schoen in.Kenntnis setzte, wie er diese Entgegnung auffassen
würde. Die . offiziös  informierten Blätter , wie
„Matin ", „Petit -Parisien" usw., teilen denn auch mit, daß
sich.vor Dienstag nichts Neues ereignen werde, und daß die
RegieAmg sich daraus beschrankt habe, in London  und
S -t. Petersburg  Erkundigungen einzuziehen. Herr
v> Schoen und Gemahlin waren aus dem gestrigen Garten-
fest im Elysüe der Mittelpunkt der allgemeinen Aufmerk¬
samkeit; während die Diplomatinnen aus der deutschen
„Ambaffadrice" Neuigkeiten herauszulocken versuchten, war
der Botschafter von den Ministern und auch von den bckann-
teffen Größen der französischen Kolonialpartei umgeben.
Mivisterpräswent Eaillaux und Äußermninister de Geldes
zogen Herrn v. Schoen wiederholt in eine Fensternische, um
in anscheinend sehr höflichem, aber mitunter animiertem
To« mtt chm zu diskutieren. Wenn auch mehrere Matter
behaupten, daß bei diesem großen Diplomatenempfaug in
der Präsidentschcht, kurz vor der WbjreMdes Herrn Fallitzres
Nach Holland, die Vertreter fast sämtlicher Staaten den
„Gewaltakt", diese Rückkehr zum Bismarckschen Verfahren,
gemißbilligt Hätten, so braucht Deutschland noch nicht zu
erschreck en. Denn die Ausländskorrespondenten der Mor-
genpreffe müssen zugeftehcn, daß inan das deutsche Vor¬
gehen in Madrid  mit unverhohlener Freude  und in
Rom recht „germanop hil" beurteilte; wenn einige von ihnen
aus Wien melden, die österreichisch-ungarische Regierung
halbe mit großem Mißfallen vermerkt, daß Deutschland den
Verbündeten nicht vorher benachrichtigt habe, so ist diese
Unterstellung bsleldigewd für den Grafen Aehrenthal, dem
Fürst Bülow im Reichstag Dank zollte, Deutschland erst
nach der vollzogenen Amrexion Bosniens undHerzego-
witms unterrichtet zu haben; alle Hoffnung wird aus Eng-
l and gesetzt, obschon einige Londoner Organe, wie die
„Daily News", Frankreich vorwersen, dnrch die Mißach¬
tung  der Algecirasakte Deutschlands Vorgehen selbst
verschuldet  zu haben, mtd obschon im „Echo de Paris"
eingestanden wird, daß Frankreich gegen Spanien bislang
nichts auszurichten vermochte, weil England „wohl ans
Dynastiegründen" dem König Alphons kein entscheidendes
Wort sagen wollte. Manche Vlätterstiminen raten dazu,
dieselbe entschlossene Haltung zu zeigen, wie bei dem be¬
kannten Zwischenfall in Casablanca, dessen sich Herr
Ckemenceau als eines Sieges über «den „deutschen Bluff"
rühmte, und der doch kein Sieg war, weil Deutschland gar
nichts Schlimmes beabsichtigte. Nachdem Deutschland zum
erstenmal in Marokko eine bestimmte Stellung einnahm
und formell den Mächten seinen Willen notifizierte, wäre eß
äußerst gefährlich, wenn man sich in Frankreich einbilden
sollte, mit Drohungen Deutschland einschüchtern zu können.

Pariser Preßstimmen.
Spaltenlcmg untersuchen viele Pariser Zeitungen, ob

Herr v. Kiderlen-Wächter in Agadir dauernd  Fuß fassen
oder nur ein solides  T aus  cho bj  e kt in die Hand be¬
komm«! wollte. Wir geben Hier einige der interessantesten

Der „Petit -Parisien" schreibt: „Es geht deutlich aus
de» Berliner Pressekommentarenhervor, daß die deutsche
Regierung mit der Entsendung des „Panther " nach Agadir
vor allem aus politischen  Erwägungen 'handelte. Sie
wollte in Marokko kundtun, daß sie auch da sei,  und
sich einen Austauschartikel für zukünftige Berhandlungsn
mit Spanien und Frankreich verschaffen. Der Besuch un¬
seres Botschafters Cambon bei Herrn v. Kiderlen-Wächter

m Kü>rügen war nicht nur ein reiner Höflichkeitsaft. Herr I stand, daß „es sich um eine unleugbare Warnung
Cambon hatte bei der Besprechung über die Erneuerung Deutschlands, nicht etwa eine Mißbilligung unserer Jnter-
oer Artikel der Algecirasakte, welche die Hasenpolizei be- I vention, aber eine Aufforderung zu definitiven Besprechung
treffen, zu verstehen gegeben, daß er bereit wäre, in eine gen über die Frage ", handle. „Ich glaube zu wissen, daß
Unterhaltung allgemeinen Charakters  ein - I wir der Wilhelmstraße eine motivierte Reklamation über-
z«treten. Diese Eröffnung fand eine sehr günstige  Auf- reichen werden, und daß uns England dann folgen, wenn
nähme. Von Kissingen war unser Botschaster nach Paris nicht zuvorkommen wird." Auch der ExMinffter Charles
gekommen, um mit dem Minister über die Folge zu be- Dupuy erklärte dem Blatt , er halte es für sehr ernst, daß
raten, die seine Besprechung haben sollte. Und plötzlich jetzt Deutschland die Algecirasakte selbst zerreiße,
kommt die Mitteilung deschÄrmv. Schoen dazwischen. Was Die Mehrzahl der französischen Zeitungen glaubt an
die Maßregeln der französischen Regierung aNbetrifft, so eine Vorbereitung zu Verhandlungen  und
können noch keine genauen Angaben darüber gemacht wer- fragt, was Deutschland verlangen könne. Es wird folgen¬
den. Herr Jules Cambon wird Mittwoch in Berlin sein, des ausgezählt: Erstens die Regulierung der Grenze zwi-
Wir können noch hinzusetzen, daß Herr Regnault sich eben- scheu Französisch-Kongo und Deutsch-Kamerun; zweitens
falls alsbald aus seinen Posten in Tanger zurückbegeben die franzöflsche FinanzbcteMgung an der Bagdadbahn;
wird. Wilhelm II . begibt sich heute aus seine Nordland- drittens ein Anteil an Marokko; viertens die Regelung der
fahrt, Herr v. Kiderlen-Wächter ist in Stuttgart , Herr von Finanzvechältnisse Mischen Deutschland und Frankreich.
Bethmann-Hollweg auf seinen recht fern von Berlin liegen- Wer diese Dinge soll bereits von Cambon und Ki-derlen
den Gütern, Herr Fallitzres und de Selves fahren heute I gesprochen worden sein, aber die Unterhaltung wurde ver-
über Dünkirchen nach Holland." schleppt.

Sehr viel schärfer schreibt der „Matm ": „Aus der Der „Berliner Lokal-Anzeiger" meldet aus Paris : Das
„garden-party " im Elysüe wurde der deutsche Schritt von von Senator Ribot inspirierte „Journal des DÄ-ats " sagt:
unseren Politikern kritisiert; die Diplomaten waren fast Die Entsendung eines französische« Kriegsschiffs nach
einstimmig der Ansicht, daß Deutschland eine enorme I Agadir wäre eine kindische  Kundgebung . Bleiben wir
Dummheit begangen habe (uns trtzs grosse gallo ). Um die ruhig  ibei unserem Entschluß, das Gros unlerer Truppen
Mtion unserer Regierung nicht zu genieren, diskutiert die aus dem Innern Marokkos Zurückzuziehen. Geben wir
französische Presse den Zwischenfall mit Ruhe und weist die niemand einen Vorwand, die Algecirasakte als hinfällig zu
angeblichen Begründungen Deutschlands voll Unwillen zu- betrachten. Demgegenüber verlangen andere Abendblätter
rück. Die Wilhelmstraße würde einen großen Irrtum be- dafür, daß die gleiche Abfertigung eines französischen
gehen, wenn sie sich von der fehlenden Erregung im fran- und eines englischen Kreuzers  nach Agadir ernstlich
zöflschen Publikum zu neuen Taten in Marokko ermutigen erwogen werde. In der nächsten Umgebung des Staats¬
ließe: die Rühe der Franzosen verbirgt einen sehr leb-  chefs Fallitzres, welcher sich heute in Begleitung des
hasten Unwillen,  der sich in der deutlichsten Weise Ministers des Äußern de Selves nach Holland eingeschifft,
kundtun würde, falls die deutsche Provokation fortdauern I zeigt man sich durchaus optimistisch  und hat viel Ver-
sollte. Nach unserer Berliner Information sollte auch die trauen ans die GeschicklichkeitJules Cambons. EmÄe
deutsche Note, die am Vorabend der Prüsidentenreise nach Olivier äußerte einem Ausfrager gegenüber: Dasmarokka-
Holland überreicht wurde, teils zum Zweck gehabt haben, -rische Abenteuer Frankreichs zeige mit dem berüchtigte«
diese Reise zu verhindern oder zu kompromittieren (!!!) ; mexikanischen Kaiserreich  eine verzweifelte Ähn-
da Deutschland in Holland großen Einfluß ausMüben lichkeit. Der einzige Trost der Patrioten sei, daß die fran-
glaubt, sah es ungern, daß ein sranzösischer Staatschef sich zösifchen Soldaten in Marokko dem Vaterland so große
zum erstenmal offiziell an den Holländischen Hof begab. Die Ehre machen.
Wilhelmstraße wird diese Genugtuung nicht haben; denn *
nichts wird an der Prösidentenrcisegeändert werden. Wäh- Ein Kabinettsrat über die Antwort.
rend der Abwesenheit des Herrn de Selbes übernimmt Herr wb. Paris , 3. Juli . Rach einer anscheinend offiziösen
Eaillaux die Führung des Ministeriums des Auswärtigen ." Mitteilung findet morgen nachmittag ein Kabinettsrat statt.

Das „Echo de Paris " schreibt: „Die Mitteilung der Man glaubt, daß bis dahin die Antwort Englands
deutschen Regierung wird die Besprechungen mit Deutsch- auf den von dem französischen Botschafter in London Unter¬
land nicht erleichtern. Sie steht im Gegensatz mit den nommenen Schritt der französischen Regierung zugekommen
freundlichen Dispositionen, die man bekundet hatte. Wir sein wird. — Einer Blättermeldung zufolge wird die Ant¬
ivollen hoffen, daß gegenüber diesem neuen unfreundlichen wort Frankreichs auf die Mitteilung der deutschen Regie-
Akt Deutschlands die ganze französische öffentliche Meinung rung erst Ende  dieser Woche nach der Rückkehr des Prä-
dieselbe Ruhe bekunden wird, wie bei den Zwischenfällen stdenten Fallitzres  erfolgen . Die etwaigen Verhand-
von Casablanca, Ende 1968. Das ist die einzige Haltung, lungen, welche durch diese Antwort veranlaßt werden könn-
die man annehmen darf, und Deutschland wird erst „eine ten, würden nicht den Algecirasvertrag, sondern das
Veränderung seiner Höflichkeit und seines guten Willens, deutsch -franzöfische Abkommen von 1909  zur
wovon es während der letzten Besprechungen den Beweis Grundlage haben.
ablegte" — um die Formel seines Botschafters auzuwen- wb. Paris , 4. Juli . Alle Welt, Presse, Diplomatie und
den — kundtun, wenn cs Frankreich unentschlossen und zu VoMsmeinung sind darüber einig, daß der Zwischenfall
Konzessionen bereit sehen wird ." ohne Erregung  erledigt werden rnüsse. Ministerpräst-

Das Briand  nahestehende Matt „l'Action": „Wenn dent Eaillaux hat mit einigen Botschaftern Rücksprache ge-
also die Algecirasakte bis zu solchem Grad inhaltsleer ge- nommen; der Inhalt dieser Unterredungen ist noch nicht
worden sind, ist es nötig, die Bestimmungen durch eine bekannt. Da jedoch halbamtlich mitgeteilt wird , daß der
riedliche Beratung der Mächte, die sie früher unterzeichne- Botschafter Cambon erst im Lause der nächsten Woche nach
ten, erneuern zu lassen. Zwischen Deutschland und Frank- Berlin zurückreisen wird , läßt sich annehmen, daß die sran-
reich iwrs wegen Marokkos kein Kriegsfall  auskom- zösische Regierung mit ihrem ausgezeichneten Vertreter di«
men. Diese Angelegenheiten haben internationalen Charak- Antwort reiflich überlegen  will , was immerhin
ter ; ganz Europa muß seinen Schiedsspruch bei dem Zwist schon ein gutes Zeichen ist.
Men , wenn es einen Zwist geben sollte." *

Die radikalen Parteiorgane kommentieren die offiziösenI Ruhige Auffttflnng in Gllglarrd.
Noten wenig. Dagegen ließ sich Etienne vom „Paris - wb. London, 4. Juli . In der Londoner Presse ist eine
Journal " interviewen. Der Chef der Kolonialpattei ge- j sichtliche Beruhigung  über Marokko elngetreten.

Wer seine etwaige Berufung nach Wien. „I muß dir
sagn", meinte er, „am liebsten hält' ich, wenn's mi nehmen
möchten." Sie nahmen ihn nicht, und nach langen Ver¬
handlungen ging er damals nach München. Wie gesagt,
immer mit dem Seitenblick nach Wien, und in den wieder¬
holten Krisen am Wiener Hofoperntheater wurde stets der
Name Mottls als Leiter dieser Bühne genannt und soine
Berufung auch in Erwägung gezogen.

Mottls Direktionskunft war eine rein persönliche
Herzensangelegenheit. Man darf das Wort anwenden,
well bei ihm das Technische in der Ausübung seiner Kunst
weit hinter das seelische Moment zurückgetrcten ist. Er
hatte nichts, aber auch gar nichts von der großen Attitüde
der Modedirigenten an sich. Seine massige Gestalt, das
Eckige und Kantige in seinem Auftreten äußerte sich unleug¬
bar auch in der äußere« Art, wie er das Orchester führte.
Vor dem Klangkörper hat in ihm ein gewichtiger Mann
in jedem Betracht gestanden. Mit weitansladcndcn Be¬
wegungen schwang er feen Stab , die Größe der Ausgaben,
der er sich in solchen Momenten unterzog, wurde unzweifel¬
haft orkemnbar an den das Ganze umspannenden Gesten,
mit denen er seine Leute inspirierte.

Seine musikfreudigeNatur zog Mottl aus den Ein¬
drücken seiner Jugend , aus dem Boden seiner öster¬
reichischen Heimat. 25 Jahre lang hat er in Deutschland
gelebt, aber in seinem Dialekt, in seiner Lebensführung ist
er der unverfälschte Wiener geblieben. Dort, wo die
-großen Meister der klassischen Periode in der deutschen
-Musik geivandelt sind, ist auch er durch die Hänge des
Wiener Waldes geschritten. Wenn er aus seinem Geburts¬
städtchen, dem Wiener Vorort Ober-St . Veit, nach der
Stadt kam, ging vc  dieselben Wege, aus denen Beethoven
und Schubert lustwandelten, und man muß die Poesie und
den eigentümlichenZauber dieses Stückchens Erde kennm,
um z« begreifen, wie sich in besonders veranlagten Naturen
diese gebundene Musik, zu klingenden Empfindungen um¬
wandeln kann. Mottl hat, schon als Knabe von Musik
durchweht, die verführerische Sprache der Wiener Musik
verstanden, die dort in grünenden Zweigen und in den
blühenden Reben des welligen Geländes verborgen liegt.
Ihm ist sie voll erwacht. Er hat sie auf seine Art gedeutet
und zum Leben erweckt.

»
Felix Mottl hinterläßt kein Vermögen, obwohl er in

der letzte« Zeit ein sehr hohes Einkommen hatte. Für die

Prozesse seiner ersten Frau mußte er Hunderttausende be¬
zahlen. Ein amerikanischer Impresario hatte ihm seiner¬
zeit ein Honorar von 100000 Mark angeboten, wenn er die
Parsival-Anfführnng in New Uork dirigieren würde.
Mottl lehnte das Angebot aus Rücksicht aus Bayreuth ab.

Aus Aunst und Leben.
G. Ein neuer Dinosaurierfund. Das Gebiet der Rocky

Mountains im Osten der Vereinigten Staaten hat sich be¬
reits als chrßerordcntlich fruchtbar an Fossilien von Wirbel¬
tieren gezeigt, die als Besonderheitender Fauna der Neuen
Welt anzufthen sind. Es handelt sich dabei um die Dino¬
saurier, jene größere Reptilien, die in der sogenannten
Sekundärzeit die Stelle einnahmen, die die Säugetiere in
der Tertiärzeit haben, d. h. die Könige der Schöpfung
waren. In den letzten Jahren sind nun eine Menge von
Fossilien dieser riesenhaften Tiere gesunden worden, aber
sie alle müssen an Bedeutung zurückstehen hinter einem
Funde, der vor einiger Zeit gemacht wurde und über den
W. L. Beasley im „Scientific American" berichtet. Der
Trachodon ist nämlich nicht nur ein ganz neuer Typ der
Dinosaurier, sondern er ist auch wohl das besterhaltene
Fossil, auf das mau bisher gestoßen ist. Das Skelett fand
sich noch mit seiner Haut bedeckt, die natürlich in ver¬
steinertem Zustande ist, aber alle Einzelheiten ziemlich
genmr erkennen läßt. Der Fund gelang einem Veteranen
der Fossilienjagd, dem Amerikaner C. H. Sternley , und
wurde sogleich von dem Naturhistorischcn Museum in New
Uork für eine namhafte Summe erworben. Von -dem
Tiere wurde dann auch eine genaue hypcthetische Nach¬
bildung hergestellt, die sein Aussehen zeigt in jenen fabel¬
haften Fernen der Urzeit. Das Tier ähnelt dem wohlbe-
kannten Jguanodon , unterschied sich aber von ihm durch
die Form des Kopses, die eine entfernte Ähnlichkeit mit
dem Pferd cmfweist. Sehr wahrscheinlich vollzog sich die
Lebensweise des Tvachodons zu einem großen Teil im
Wasser, woraus die verhältnismäßige Dünne der Haut so¬
wie die Schwimmhäute an den Füßen schließen lassen.
Diese Schwimmhaut läßt sich freilich nur für die Vorder-
süße seststellen, da an den hinteren Extremitäten und am
Schwanz die Haut nicht erhalten ist. Bei dem Aufbau des
gefundenen Tieres fft man mit solcher Vorsicht zu Wege
gegangen, daß die Struktur der Haut für das bloße Auge ■

deutlich erkennbar ist. Man darf annehmen, daß das Tier
nicht in eine eirisarbige Haut gekleidet war, sondern, daß
es verschiedenartig gefärbt sich darstellte. Wie war es nun
möglich, daß dieses Tier in einem fast völlig unversehrten
Zustande sich als Mumie aus der Kreidezeit erhielt? Nach
der Annahme des Direktors des New Dotter Natur¬
historischen Museums, Osborn, ist es durch einen Zufall
dem Zahn der Awssresser entgangen und lange Zeit in
großer Sonnenhitze der freien Lust ausgesetzt geblieben,
wahrscheinlich aus einer trockenen Sandbank, so daß sein«
Haut, anstatt zerstört zu werden, eine richtige nattirliche
Gerbung erhielt. Das Skelett blieb also wie in einem
Sack von Leder eingehüllt, der durch seine gegerbt« und ge-
hättete Haut gebildet wurde, und so überstand es die unge¬
heuren Zeiträume!, die seitdem bis zur Gegenwart ver¬
flossen sind.

* Der Maler der Mutter Napoleons I . Aus Paris
wird der „N. Zür . Ztg." berichtet: Unglaublich, aber wahr
ist, daß heute noch ein Maler lebt, der ein Bildnis der
Mutter des ersten Napoleon nach dem lebenden Mod:ll
gemalt hat. Er heißt Charles Louis Gratia , wurde 1815
in Ranrbervwers bei Epinal geboren und lebt seit langen
Jahren in emem Altersashl bei Paris . Mit neunzehn
Jahren malte Gratia die alte Laetttia, die erst 1836 starb.
Heute verlangen Bonnat und einige andere berühmte
Maler die Ehrenlegion für den alten Herrn, der seit 1851
daraus wartet, weil er damals die Königin Viktoria ge¬
malt hatte und von ihr empfohlen wurde.

§ lerne Chrsnr k.
Theater und Literatur. In dem Prozeß Paul

Wegener - Max Reinhardt  wurde durch das Gericht
in Berlin  enüschiedeu, daß Wegener bis zum Jahre
1915 im Verband der Reinhardt-Bühne verbleiben muß.

Wissenschaft und Technik. Professor Dr. Alfred
Mitscherlich,  Geh . Sänitätsrat und Oberstabsarzt
a. D., eines der ältesten Mitglieder der Berliner medizi¬
nischen Fakultät, ist Montag srU) 4V2 Uhr im 80. Lebens¬
jahre gestorben. — Dreißig Werst von Kars (Tiflis)
wurden Spuren einer großen Stadt mit Festung aus der
Heidenzeit entdeckt. Unter anderem sind Götter in Tier-
gcstalt gefunden worden. — Dem unter Exzellenz Geheim¬
rat Ehrlichs  Leitung stehenden Institut für experimen¬
telle Therapie in Frankfurt  a . M. ist eine Abteilung
für tierärztliche Forschung angegliedert worden.
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Die Abendblätter widmen der Affäre nur wenig Ausmerk-
Kmkeit. Es gilt jetzt hier als ziemlich sicher, daß der
deutsche Schritt nicht zu ernsten Konflikten Khren werde
und daß England einen mäßigenden Einfluß  in
Paris geltend machen werde. Selbst die konservative
Presse bespricht den marcManischen Zwischenfall mit Be¬
sonnenheit. — Die unionistische „Pal Mal Gazette"
schreibt: Niemand braucht sich über Len deutschen Schritt
unmäßig auszuregen. Er hat in diplomatischen Kreisen
keine Überraschung erregt. Frankreichs Antwort bleibt
abzuwarten. Man erwarte, daß es kaltes Blut bewahren
werde. — Nur der chauvinistische konservative „Globe"
fordert die britische Regierung auf, die Mittelmeerslrtle
nach Marokko zu schicken und Tanger  zu besetzen, einen
Rai, für den Sir Edward Grey schwerlich dankbar sein
wird. — Der deutsche Botschafter war während der letzten
Tage der vergangenen Woche von London abwesend; man
erwartet seine Rückkehr nach London heute abend.

London, 3. Juli . Die deutsche MarMo -Mtion wird
hier mit ziemlicher Ruhe  hmgenommcn . Die offizielle
Stimmung ist bis auf weiteres nicht pessimistisch.
Ziemlich allgemein wird jetzt auch ausgesprochen, daß
Deutschlands Eingreifen keine große Überraschung bereiten
könne. Die „Westminster Gazette"  überschreivt
ihren Leitartikel, der augenscheinlich der Auffassung des
Foreign Office nicht gänzlich fernsteht, mit den Worten
„Das Erwartete ". Das ministerielle Organ meint,
das deutsche Erscheinen in Agadir, obwohl unwichtig, sei
ein Zeichen dafür, daß Deutschland Ansprüche erheben
wolle, falls der Vertrag von Algeciras wirklich hinfällig
sei. Aber trotz der Ratschläge von Leuten, die behaupten,
daß ec abgetan sei, eine Teilung -des Landes folgen müsse
und England sich daran beteiligen solle, hält das Blatt
dies für durchaus voreilig. An der Rauferei um Marokko
werde die englische Regierung nicht teilnehmen, selbst
wenn die anderen Mächte töricht genug wären, dieses gr-
fährKche Spiel anzufangen. Das brauche man indessen
'Nicht anzunehmen, denn Frankreich habe kein Einverständnis
Mit Spanien oder gar Deutschland. Die englische Politik
sollte versuchen, scweit es möglich ist, alle Mächte zur
Algeciras-Akte zurückzu bringen,  mindestens , bis
die Ereignisse für eine Neuregelung reif geworden sind.
Wenn Fez geräumt  sei , werde Deutschland schwerlich
sein Kanonenboot in Agadir  lassen . Wir haben die
Gründe Frankreichs für die Expedition nach Fez akzeptiert.
Aber die diplomatische  Unterstützung, die wir Frank¬
reich zu gewähren verpflichtet sind, bedeutet, wie die fran¬
zösische Regierung weiß, keine Unterstützung bei
Operationen,  die außerhalb oder im Widerspruch mit
der AlgeciraS-Akt; stehen. Wir sind nicht verpflichtet,
eine Macht in der dauernden Okkopution  eines
Landes zu unterstützen, über kurz oder lang werde eine
dauerndere Verständigung zwischen den Mächten notwen¬
diger sein als die Algeeiras-Mte. Englands Aufgabe sei
es, Frankreich von einer Politik aHzuraten,  die Deutsch¬
land provozieren könne. !Ü

Dos ÄIrrige Ausland.
Die Wiener Presse.

hd. Wien, 3. Juli . Die hiesige Presse bespricht daZ
Vorgehen Deutschlands in Marokko in ruhiger Weife und
vertritt den Standpunkt, die Absendung des Kriegsschiffes
nach Agadir sei lediglich dazu erfolgt, um Frankreich  zu
erinnern, daß Marokko ein unabhängiger Staat
fei. Zu ernsten Besorgnissen liege gar kein Grund vor.
Die „Neue Fd eie Presse"  gibt alle Schuld an der
Verworrenheit der Marokkofrage dem Minister De -lcasss,
der bestimmt zu sein scheine, durch seine Fehler Frank¬
reich fortwährend in Verlegenheit zu bringen.*

Italien gegen eine neue Konferenz.
Rom, 3. Juli . Der halbamtliche „P op oloR oma  no"

schreibt: Das Vorgehen des Deutschen Reiches kann
weder Befürchtungen noch Verwicklungen
erregen. Das Deutsche Reich hat korrekt gehandelt und die
vorübergehenden Vorsichtsmaßregeln den Mächten mitge¬
teilt. Erfreulich ist das Dementi Wer die angeblichen
Unterhandlungen zwischen einigen Mächten, durch die die
Wgecirasaktc ohne Vorhcrtvissen der anderen Signatar-
Mächte abgeändert werden soll. Wünschenswert ist jedoch,
daß die Wgecirasakte' besser geklärt wird. Dies ist aber
nicht durch eine neue Konferenz, sondern auf normalem
diplomatischem Wege  zu erstreben.

Die Zustimmung Spaniens.
Madrid , 3. Juli . Das halbamtliche „Diario Uni¬

versal"  laßt sich folgendermaßenaus : Das Vorgehen des
Deutschen Reiches wird sicherlich allgemein mit W o h l -
wollen ausgenommen  werden . Das Deutsche Reich
bestätigt durch seinen Schritt, daß jede Nation das Recht
hat, ihre -eigenen Interessen in Marokko zu verteidigen.*

Hetzereien in Holland.
Amsterdam, 3. Juli . Der hiesige „Courant" und der

km gleichen Verlag erscheinende„Telegraas" lassen sich an¬
läßlich der Entsendung eines deutschen Kriegsschiffes nach
Agadir aus Paris einige verleumderische, auf allerhand
Klatsch ansgebante Mitteilungen senden. Hiernach habe die
deutsche Regierung diese Bombe „48 Stunden vor dem
Besuch des Präsidenten F a l l i tzr e s in Holland nur des¬
halb platzen lassen", um den Besuch, der Deuffchland sehr
unangenehm sei, zur Vertagung zu bringen. Aus der Ver¬
tagung soll dann allmählich ein Verzicht aus den Besuch
herbeigeführt werden. Man habe gchofft, das französische
Ministerium des Äußern nervös zu machen, doch der Besuch
des Präsidenten werde trotzdem in der festgesetzten Form
stattfnchen. Es wäre unnötig — so bemerkt der Korre¬
spondent der „Franks. Ztg." in dieser Drahtung _an sie
dazu —, diesen Unsinn zu erwähnen, wenn nicht der
„Courant" und der „Telegraas" zus-amuren die meiste
Leserzahl von allen Blättern in Holland hätten und hiermit
eine Verhetzung gegen Deutschland  in die
Massen getragen würde, von der sich in den letzten Jahren
die großen Blätter Hollands ferngehalten haben.

Ans Mavskko.
Eine französische Parade in Fez!

wb. Paris , 3. Juli . Aus Fez wird unterm 29. Juni
gemeldet: Am 14. Juli wird vor dem Sultan eine

WrssZrKb>rReD TagMatt.
Parade -des französischen Expeditionskorps  statt-
siNden. Zu 'diesem Zweck werden die französischen Truppen
gegen den 10. Juli nach Fe z zurückkehaen.  Nach der
Parade werden die Truppen sich nach MÄines zurückzieheu,
wo das Quartier für die ganze Gegend ausgeschlageu
wird. Die sunkentelegraphische Verbindung zwischen Fez
und Tanger wird am nächsten Samstag dem Dienst über¬
geben.

*

Agadir.
Ein hervorragender marokkanischer Kaufmann erklärte

einem Vertreter der „Gvening Times": Agadir sei gegen¬
wärtig ohne Bedeutung. Doch sei es der beste Hasen an
der Küste und werde, wenn entwickelt, zweifellos den Han¬
del von Mogador  sortnehmen. Es sei keine Entschuldi¬
gung für die Anwendung von Gewalt vorhanden. Das
Land sei äußerst ruhig. "Das Hinterland von Agadir sei
das fruchtbarste  in Marokko und auch reich an Mine¬
ralien. Der Haupthandel findet mit England statt.

DeEches Mich.
* Hof - und Personal -Nachrichten. Die Königin von

Schweden ist in Berlin ansekommen.
Die Meldung der „Agence d'Extreme Orient von der

Ankunft des früheren Staatssekretärs Dernburg  rn Pekmg,
wo er als Direktor der Deuisch-Asiatrschen Pank angekommm
sei, eine Tatsache, die die japamsche Presse stark beschäftigt,
muß auf einem Mißverständnis beruhen. Staatssekretär
Dernburg befindet sich in Berlin.

In Melsungen starb der dortige Ehrenbürger Franz
Gleim,  langjähriger nationalliberaler Landtagsabgeordneter.
Er hat seit 1889 den Wahlkreis Melsungen-Fritzlar vertreten.

* Zum Fall Jatho . In der Hasenheide zu Berlin
fanden mehrere Versammlungen evangeli¬
scher Christen  statt , die zur Entscheidung des
Spruchkollegiums in 'Lachen des Pfarrers Jatho
Stellung nahmen. Sämtliche  Säle waren lange
vor Beginn derartig überfüllt,  daß Hunderte
reinen Einlaß fanden . Tie größte Versammlung
wurde von dem Reichstagsabgeordneten Schräder
mit einer längeren Ansprache eröffnet. Als Pfarrer
Jatho  unter stürmischem Beifall die Tribüne bestieg,

. entstand ein ungeheurer , offenbar von seinen Gegnern
ausgehender Lärm . Nach seiner mit großem Beifall
aufgenommenen Rede begab sich Pfarrer Jatho unter
unaufhörlichen Hochrufen zu den anderen Versamm¬
lungen . Nach weiteren Reden, darunter der beiden
Verteidiqer Jathos vor dem Spruchkollegium, Pro¬
fessor Dr . Baumgarten - Kiel  und Pfarrer Tie.
T r a u b - Dortmund , wurde wie auch in den anderen
Versammlungen eine Resolution angenommen, in der
die Amtsentsetzung Jathos als schw e r e r Ein¬
griff  in die evangelische Glaubensfreiheit , die der
Lebensnerv des Protestantismus und der evangelischen
Kirche sei, bezeichnet wird . — Für die Jatho -Spende
sind bis setzt von etwa 700 Personen rund 90 000
Mark  gezeichnet worden. Man rechnet damit , daß
im ganzen eine Summe von mehreren hunderttausend
Mark zusammenkommen wird . Bemerkenswert ist,
daß sich unter den Zeichnern eine ganze Reihe Leute in
bescheidener Lebensstellung befinden, die zum Teil sehr
respektable Beiträge gezeichnet haben.
1 * Landwirtschaftsminister v. Schorlemer gegen das
Parteiwesen. Gelegentlich des ersten -Festkonzerts des
Rheinischen Sängetbuttdesfestes hielt in Cöln Minister
v. Schorlemer  an die Sänger eine Ansprache, die des
politischen Beigeschmacks nicht eM -ehrte. Minister
v. Schorlemer sagte, er hoffe, daß der Rheinische Sänger¬
bund, abseits vom Getriebe der Parteien , fern von
Zwistigkeiten ans politischem, wirtschaftlichemund kon¬
fessionellem Gebiete, unentwegt sein hohes Ziel im Auge
behalten werde: in der Pffege der Gesangeskunst und im
deutschen Liede d-ie Liebe zum Vaterland zu hüten und zu
fördern, den Nörglern zum Trotz, die nur emsig danach
trachten, die wirklichen und vermeintlichen Schattenseiten
im Leben der Ration herauszusittden. Es gelte, die Er¬
innerung an die große Vergangenheit, das Verträum und
die Hoffnung aus des Vaterlandes Größe und Zukunft,
mit einem Wort die Freude am Vaterland  wachzu-
balten. Gewiß seien die großen und mächtigen Erfolge,
die DentsckLand ans dmr Gebiete der Kultur, der Kunst und
Wissenschaft errungen hat, nicht möglich gewesen ohne das
mächtige Mng en im Widerstreit der Meinun¬
gen und Interessen,  aber wenn wir bleiben wollen,
was wir sind, wenn wir fefthalten wollen, was wir in

> heißer , harter Arbeit errungen haben , dann müssen wir
auch imstande sein, uns zu jeder Zeit rat Kampfe für das,
was uns allen heilig und teuer ist, die deutsche Bruder¬
hand zu reichen und müssen sie fesihalten können.

* Diederich Hahn über Bethmann - Hollwcg. Herr
Rittergutsbesitzer v. Egan-Krieger hat kürzlich in einer ost¬
elbischen Versammlung sich zu dem Vergleiche bekannt:
die Konservativen hätten den Kanzler Bülow gestürzt, „wie
eben ein Besitzer seinen Knecht wegjage, der nicht mehr
das leiste, was man von ihm verlange". Herrn v. B et h -
mann - Hollweg  schemt das gleiche zu drohen. Diederich
Hahn, der Führer der Bündler, hat sich auf einer Ver¬
sammlung der hannoverschenKonservativen in Hildes-
Heim, wie die „Deutsche Tagesztg." berichtet, solgcn'der-
maßen Mit ihm beschäftigt: „Unser Kanzler ist ein philo¬
sophisch angelegter Mann, er ist fleißig und gewissenhaft,
aber wir sehen in ihm keinen Mann, der nach Bismarcks
Art Ziele zeigt, die erreicht werden müssen. Er hat sich
in dm Jahren seiner Kanzlerschaft nicht als Führer des
deutschen Volkes erwiesen. Es scheint so, als ob er eine
gewisse Sorge habe, daß man nicht glauben möge, er se¬
in Abhängigkeit vom schwarzblauen Block, der gar nicht
existiert. Nur so ist es zu erklären, daß er bisher nur
wenige Worte der Verteidigung für die Reichssinanzreform
gefunden hat. Die Konservativen haben das ganze Odium
der Reichssinanzreformruhig auf sich genommen, ohne daß
die Regierung sich veranlaßt gefühlt hätte, auch nur in be¬
scheidenstem Maße die Wählerschaft auszuklären. Was
wird der Reichskanzler in Zukunft tun ? Ich sehe nicht recht,
ob er Führer werden wird ; er hat gezeigt, daß er einen
weitgehenden Instinkt für politische Macht besitzt. Bei Elsaß-
Lothringen hat er sogar, was ich lebhaft bedauere, Rücksicht
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auf die Sozialdemokraten genommen, weil er auch diese
als politische Macht gefühlt hat." Nach dieser netten
Zensur schloß Herr Diederich Hahn, er habe seine Kritik
über den Reichskanzlerso mild wie möglich gefaßt, viel¬
leicht erlebe er auch noch die Freude, daß der .Kanzler in
letzter Stunde noch eine Wahlparole gibt. Sei das nicht
der Fall, dann werden die Konservativen sie selber finden.
— Am Schluß der Versammlung gelangte eme Ent¬
schließung zur Annahme, in der die Versammlung sich mrt
der Stichwahlparole einverstanden erklärte. Diese Zensur
Herrn Hahns wird die Sympathien des Kanzlers für die
-Konservativen schwerlich erhöhen.

* Die Krisis im Hansabund. Der Geheime Bergrat
Hi-kger,  Generaldirektor der Vereinigten König- und
Laurahütte, Hat seinen Austritt aus dem Hanfavuttd er¬
klärt und demgemäß seine Stelle im Präsidium meder¬
gelegt.

* Die Verstadtlichung der Breslauer Straßenbahn.
In der Breslauer Stadiverordnetenversanrurlung wurde
ein Maigistratsantrag ans Verstadtlichung der Straßen-
eisenbahn-Gösellschast einstimmig angenommen. Die Kosten
des Ankaufs von rund 10 Millionen Mark sollen durch
eine Anleihe gedeckt werden.

* Der Berliner Straßenbahnvertrag Die Stadtver¬
ordneten Berlins nahmen den Vertrag mit der Großen
Berliner Straßenbahn mit großer Majorität an.

* Das „Kobnrgcr Tageblatt", eines der angesehensten
freisinnigen Blätter Thüringens , beging die Feier seines
25jährigen Bestehens.

* Konservative „Katastraphenpolitik". „Die Konser¬
vativen wollen durchs rote Meer." So schrieb, wie wir
mnteilten, neulich die „Nationallib . Korresp.". Wie zu¬
treffend diese Kennzeichnung des Verhaltens der Konser¬
vativen ist, wird einwandfrei bestätigt in dem vom Haupt-
verein der Deutsch-Konservativen herausgagebenen Zen¬
tral organ der konservativen Vereine
-Deutschlands,  den „Mitteilungen aus der konser¬
vativen Partei ": Dort wird die konservative Stichwahl-
taktik, wonach bei Stichwahlen zwischen Liberalen und
Sozialdemokraten die Entscheidung Wer die Stellung ledig¬
lich von taktischen Gründen des konservativen Partet-
tnteresses abhängig gemacht werden soll, eifrig verteidigt.
Ein „Konservativer, der seit langer Zeit in der politischen
-Bewegung sicht und viel mit Statt onattiberalen zusammen¬
gearbeitet hat", erklärt dort in bezug aus die Kr Sozial¬
demokraten vorteilhafte konservative Sttchwahltaktik: „Ich
weiß, daß solches Verhalten von gewisser Seite als „Kata-
-strophenpolitik" verurteilt .wird. Nun Wohl:  matt
richte seine Verurteilung gegen die Liberalen, die eine der¬
artige Lage schaffen und verschone uns mit guten
Ratschlägen;  nicht wir, sondern die Linke hat diese
Lage geschaffen," Es ist schr wertvoll, daß selbst von kon-
lservativer Seite die konservative Stichwahlparole als
Ausfluß einer „Kaiastropheupolittk" gekennzeichnet wird.
-Desperado-Politik wurde das Auftteten der Konservativen
schon früher genannt.

Wahwemesirirs.
so. Weitere liberale Einigungsverhandlungen für den

Wahlkreis Wiesbaden. Gestern abettd fanden hier zwischen
der natioualliberalen Pattei und der Fortschrittlichen
Voikspartei Verhandlungen wegen der kommenden Reichs¬
tag swahl in Nassau statt. Die Verhattdlungen waren
vertraulicher  Natur.

Heek «nd Flotte.
* Die Nordlandsreise des Kaisers. Wegen schlechten

Wetters hat die „Hohenzollern" die Ausreise nach Nor¬
wegen nicht angetreten. Die Absahtt erfolgt wahrschein¬
lich heute. Die Jacht „Hohenzollern" und der „Dleipner"
werden auf der Nor'dlandreise von dem netten Tttrbinen-
kreuzer „KoWerg" begleitet sein. Den beiden Torpedo¬
booten „8 78" und „8 79" wird die Aufgabe znfallen, der
„Hohenzollern" während der Reife in den norwegischen
Gewässern die Hofluriere mit den Postsachen nach dem je¬
weiligen Aufenthaltsort des Kaisers heranznfahren.

Ausland.
Frankreich.

Tie Reise nach Holland. Präsident Fallidres und
der Minister des Äußern de Selves sind nach Holland
abgereist. Tie Telephonlinie Amsterdam-Paris wurde
in Betrieb genommen. Präsident Falliäres wird die
Linie in Amsterdam selbst eröffnen.

England.
Das Ende des Scemannsstreils . Nach Telegram¬

men aus Hüll , Grimsby und Liverpool ist dort die
Arbeit von den Seeleuten wieder ausgenommen wor¬
den. Tie White Star -Linie hat das Mißverständnis
aufgeklärt , durch das ihre Leute abgehalten waren,
auf ihren Posten zurückzukehren. Ten Werftarbeitern
wird eine Lohnerhöhung bewilligt werden. — Dagegen
traten die Hafenarbeiter von Rotterdam  in den
Ausstand . Sie weigerten sich, die Ladung des nach
Amsterdam bestimmten Dampfers „Iran " zu löschen.

Spanrerr.
Zur Beschlagnahme eines deutschen Dampfers.

Gegen die Beschlagnahme des des Wasfenschmuggels
nach Portugal verdächtigen deutschen Dampfers
„Gemma" erhob der deutsche Botschafter  Ein¬
spruch. Tie Wafsenladung sei für Italien  be¬
stimmt und in den Schifsspapieren eingetragen ge¬
wesen. Das Schiss sei zu einer Notlandung in Cor-
cubion gezwungen gewesen. Der Mmisterrat beschäf¬
tigte sich daraufhin sofort mit der Angelegenheit. Die
Untersuchung soll ergeben haben, daß die Papiere der
„Gemma" in -Ordnung waren und die Ladung nach
Genua bestimmt war.

Uorrngal.
Die Vcrsassungsrcfvrm . Tie Sonderkommission,

die beauftragt ist, der Nationalversammlung den Ver¬
fassungsentwurf vorzulegen, hat folgende Bestimmun¬
gen angenommen : Tie Republik wird einen Präsiden¬
ten haben, dessen Gehalt bei seiner Wahl festgesetzt
wird . Es wird zwei Kammern geben, deren eine



„Conseil de MunicipalitSs " heißen und von den Muni-
zrpakLten des ganzen Landes gewählt wird . Der
Präsident wird mit den gesetzgebenden Körperschaften
durch Botschaften verkehren, die Minister werden sich
dem Parlament nicht vorzustellen haben.

Türket.
Zur Entführung Richters. Die Regierung hat den

Betrag von 800 türkischen Pfunden , zirka 16000 Mark,
zur Ausführung der angeordneten Verfolgung Rich¬
ters angewiesen. Man hofft durch Geld Leute zu ge¬
winnen, die das Versteck der Räuber verraten.

Serbien.
Die Kabinettskrise. Nach einer Beratung mit den

bechM Führern der Radikalen , Pasic und Gavidovic,
betraute der König den Präsidenten Andro Nicolic mit
der Bildung des Kabinetts.

Südamerika.
Eme Verschwörung in Paraguay. Nach Blätter

Meldungen und Telegrammen aus Assumption (Para-
guay) wurde dort eine Verschwörung entdeckt. Präsi¬
dent Sbra dekretierte die teilweise Auflösung des Kon¬
gresses, mehrere Senatoren und Deputierte wurden
festgenonunen. Tie Minister des Innern und des
Äußern gaben rhre Entlassung , über Assumptior
wurde der,Belagerungszustand auf drei Monate erHört,

Marokko.
Neue Unruhen. Aus Marrakesch wird unterm

f7- «gm benchtet, daß der frühere Kaid Abdallah sich
den Abzug El Glaurs zunutze machte und die Stadt
Denncat plünderte,  wobei mehrere Personen vcr-
wundet und getötet wurden . Ebenso wurde die Stadt
L ^ Etet durch die Stämme der Rehamna und
^haghne geplündert . In Marrakesch wurde eine
Mahalla gegen Abdallah gebildet

,1” ästhetischer Beziehung einen einwandfreien
pEische Durchführbarkeit des Projektes

an der Kostenfrage scheitern. Da die Stadt
tu^ engagieren will, so ist beabsichtigt, die

E^ EtarÄage . wer! sie nicht allein den Verkehrsinteressen
drem, sondem im wesentlichen eine an dieser Stelle Wohl
angebrachte Verschönerung  bildet , größtenteils aus

Bürgerschaft  herzustellen. Es
haben sich daher die obigen Vereine die Aufgabe gestellt,
demnächst an die OpserwMgkeit der Mitbürger sich zu
wenden, um so die Mittel zu erhalten, diesen Mittelpunkt

verschönernd zu schmücken. Die hierzu ge¬
wählte Kommission wird demnächst sich mit dieser Sache
werter befassen und entsprechende Bekanntmachungener-

Der Deckerprqeß vor dem Reichsgericht.
Kn Prozeß des Landrats Frei-Herrn von

MaltzaW gegen den Rittergutsbesitzer Becker wurde vorn
aufgehoben und die Sache an das

Stettin verwresen. In der Urteilsbegründung
wur^ die Beschwerde als durchgreifend erachtet, die die
X ! "̂ - Vernehmung  des Reichstagsabgeordneten

begründet ist die Rüge, daß zu Un-
^ fragen an verschredene Zeugen abgelehnt wur-

ten.  Sm . ersten und zweiten Falle, wo es sich um den
Brwf an den Landrat und das Katasteramt handelt, soll

der Inhalt verwechselt sein; im dritte» und
d̂ rwn^ Mlle wurde dre Prozeßrüge als begründet er-
Eet , dvch auch rm dntten Falle wurden die §Z 185 und
186 (Belerd̂ ung und üble Nachrede) nicht genügend aus-
SSS SÄ ett 'v Dem Antrag des Verteidigers ent¬sprechend, wurde dre Sache an ein anderes Land
^ .rrcht verwresen, und zwar aus ZweckmaßtgLeits-
Z^ rdê So bittet die Entscheidung des Reichsgerichts
dre Moglichkert, daß m Stettin der Verstoß wieder aut

Ä Greifswald gegen das alte Wort:
Recht muß doch Recht blerben, begangen wurde. Es gilt

Unrocht gut zu machen, das begangen wurde an einem
Ehrenmanne. — der neuen Verhandlung wird hosfent-
lrch nicht nur der Verteidigung Beckers freiester Spielraum
gelassen, sondern auch der Untadelhastigkeit seiner Motive
dre notwendige Berücksichtigung zuteil werden.

Ans Stadt >,«d Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Platzanlage an der alten Kolonnade.
Das Projekt des „Nordostvereins", einen den Ver-

keyrsrntereffen entsprechenden und zur Verschöneruna der
Gegend vertragenden Platz an der Ecke der Wilhelm- Tau-
nus- r̂md Sonnenberger Straße anznbringen, konnte be-
MMMrch trotz sympathischer Aufnahme aus finanziellen
GÄlttdmr seinerzeit die Zustimmung der Stadtverordneten
mcht erhalten. Der Verein hat die Sache inzwischen
werter gefordert. Eine Kommission von 12 Mitgliedern
(darunter auch Herren vom „Kurverein", „Altstadt-" und
„Verschonorungsverein") hat sich eingehend mit der Ange-
legenhert beschäftigt. Der Bezirksverein „Nordost" hat
nunmehr ein großes Modell anfettigen lassen, das den

«ach seiner Umgestaltung veranschaulicht. Das
Modell und die dazugehörigen Zeichnungen sind im großen
Saal des früheren Gerichtsgcbändes Friedrichstraße 19
ausMstellt. In mehreren Zeichnungen und Bildern ist die
jetzt stehende Anlage und die Anlage nach der gedachten
Umänderung zu sehen. Nach letzterer soll die Sonnenberger
Stmße um 2 Meter eübreitett und ein gleichmäßig breiter
Gehweg entlang derselben genommen werden. Der Platz
dehnt sich etwa von dem BodenstedtdcMnal, welches einen
Eeren weit vorteilhafteren Standpunkt erhält, an der
Wllhelmstrnße in einem nach den Anlagen hinter der alten
Kolonnade einspringenden flachen Bogen bis zur Grenze
zwischen dem „Hotel Wilhelma" uNd der Nachbarvilla an
der Somrenberger Straße aus . An der Wilhelmstraße wird
er am unterm Ende durch einen Pavillon und an der
Sonnenberger Straße am oberen Ende durch eine monu¬
mentale Brunnensäule, die gleichfalls ein reich ausgestatte¬
ter elektrischer Lichtträger ist, in wirkungsvoller Weise be¬
grenzt. Ms Hinterer Abschluß ist eine mit Sitzplätzen ver¬
sehene 1,50 Meter hohe Steinwand vorhanden, welche durch
5 Pfeiler und 4 Säulen unterbrochen wird , d« gleichzeitig
Äne Pergola tragen. An der vorderen Seite , also vor der
Taunussttaße , ist die jetzt scharf vorspringende Ecke l>e-
deutend abgerundet, so d̂aß der Platz dort in halber Kreis-
form abgeschlosseu wird . Im Mittelpunkt dieses Halbkreises
ist eingroßer , von zwei übcreinanderliegenden Becken ge¬
bildeter, fast 9 Meter im Durchmesser betragender Lauf¬
brunnen vorgesehen» der von einer Wasser schöpfenden und
ttinkettdm männlichen Figur gekrönt wird. Soweit aus
dem Modell ersichtlich, bedeutet die Anlage, namentlich in

TerrainsKvierigkeitm, eine glückliche Lölnna

Landwirtschaftliche Besichtigungen im Regierungsbezirk
Wiesbaden.

Durch die Landwirtschastskammerfür den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden war eine Bereisung des Kammerbezirks
durch Mitglieder der Deutschen Landwirtschastsgesellschast.
welche die Wanderausstellung in Cassel besucht hatten
arrangiert worden. Die Anmeldungen zu dem Ausflug
liefen so zahlreich ein, ldaß eine Reihe von Teilnehmern
zuqüÄgewiesen werden mußte. Die Hauptsührung lag in
Händen des Abteilungsvorstehers der Landwirtschäfts-
kammer, Herrn LandwirtschaftsinspektorKetser. Die Teil¬
nehmer an denr Ausflug versammelten sich in der Zahl von
38 in Limburg und besichtigten zunächst auf einer Fahrt
durch den Westerwald die unmeliorierten und halb melio¬
rierten Weideflächen, um sodann auf den Höfen Kleeberg
und Kellershos die neu angelegten Fettweiden des Herrn
Domänenpachters Schneider zu besuchen. Eine Fahrt nach
dem Kloster Marienstatt und über Nister zurück nach
Hachenburg zeigte den Teilnehmern die große Bedeutung
der Weidemeliorationen inr hellsten Licht. Die Besichtigun¬
gen fanden allgemein das lebhafteste Interesse und der gute
Stand der Weiden auf den vorgenannten Höfen erregte um
so mehr Bewunderung, als im übrigen in fast ganz Deutsch¬
land der Zustand der Weiden infolge der Trockenheit viel
zu wünschen übrig läßt . Der Mend vereinigte die Teil¬
nehmer wieder in Limburg, von wo am zweiten Tag eine
Wagensahrt durch die Gemeinden Linier, Nauheim und
Werschau nach dem Musterdorf Dauborn angetreten wurde.
In Linier hatte der Züchterverein eine prächtige Aus¬
stellung von Lahnvieh arrangiert , die die Bewunderung der
Ausflugstcilnehmer ebenso erregte wie die in gleicher
Form durchgefühtte Ausstellung des Simmentaler Viehs
in Nauheim. In Dauborn bot der unter dem Vorsitz des
Herm Johann Georg Becker stehende landwirtschaftliche
Lokalvcrein der Reisegesellschaft zunächst ein ausgezeichnetes
Frühstück, bestehend aus örtlichen Produtten der Landwirt¬
schaft. Hieran schloß sich die Besichtigung der Gehöfte der
Herren Arnold Knapp, Philipp Ferdinand Becker, Julius
Keller, Johann Georg Becker und Joh . PH. Wilh. Möhn.
Die Mustergültigen Betriebe erregten die größte Bewunde¬
rung der Teilnehmer. Unter lobhaften Dankesworten für
das Gesehene entführten die Wagen die Reisegesellschaft
nach der Station Niederbrechen und in einem besonders
eingestellten Speisewagen nach Frankstirt, wo eine Besichti¬
gung des Pakmengartens, des Schlachwiehhofs, des Ost¬
hafens und des Römers stattsand, die seitens der Stadt
Frankfurt in liobenswürdigster Weife unterstützt worden
war. Hieran schloß sich die Fahrt nach Wiesbaden an. Ein
gemeinschaftliches Abendessen im Kurhaus beschloß den
zweiten Tag. Der dritte Tag war der Besichtigungvon
Wiesbaden und einer Fahrt in den Rheingau reserviert.
Bei schönem Wetter fuhren die Teilnehmer zu Schiff nach
Geisenheim, wo sie von dem Direktor der Königl. Lchkan
statt für Wein-, Obst- und Gattenbau, Herrn Geh. Regie-
rungsrat Wortmann, aus das liebenswürdigste empfangen
und durch die ganze weitausgedehnte Anstalt uNd deren
Gatten geführt wurden. Aus der Weiterfahrt nach
Aßmannshausen erhielten die Teilnehmer durch die Herren
Geh. Regiernngsrat Czeh und Okonomierat Ott eingehende
Belehrungen des Weinbaus im Rheingau, und nachdem die
Reisegesellschaft im „Rheinhotel" des Herrn Schrupp in
Aßmannsihausengespeist hatte, erfolgte die Fahrt durch die
Domanialweinberge nach dem Jagdschloß, von da nach dem
Riederwald und zurück nach Rüdesheim. Hier nahm die
prachtvolle Probierstube der Königl. Domäne die Gäste auf.
Die Weinbanverwaltung hatte für die Teilnehmer des Aus¬
flugs eine Wernprobe arrangiett , die, fast nur aus den edel¬
sten Gewächsen des Rheingaus bestehend, eine unbeschreib¬
liche Begeisterung der Teilnehmer hervorries. Auch die
daran anschließende Probe bei der Weltsirma I . B. Sturm
gab Anlaß zu ungeteiltem Beifall, und so fand die Besich
ttgungsretse einen Abschluß, wie er nicht besser gedacht wer¬
den tonnte. An dem letzten Tag des Ausflugs hatte sich
auch der stellvertretende Vorsitzende der Landwittschafts-
kaMmer, Herr Königl. Landrai und Kammerherr v. Heim¬
burg, -beteiligt. Unter allgemeiner Zustimmung sprach Herr
Okonomierat Bauer (Belgersheim) dem Hauptführer, Herrn
LandwirffchaftsinspektorKeifer, und der LaNdwittschafts-
kaMmer den wärmsten Dank der Tellnehmer aus.

Kurhaus. Im Kurhaus fand gestern abend ein
großes Vokal - und Jnftrumental - Konizert
(Internationaler VoKsliederabend) unter Aiitwirkung des
Mnrnergefangvereins „Concordia"  statt . Das Pro¬
gramm verzeichnete, dem Charakter des Abends ent¬
sprechend, acht verschiedene Volkslieder, welche von dem
Verein in -der an ihm gekannten verständnisvollen Weise
zu Gehör gebracht wurden, und mit deren Vortrag der
Verein eine erneute Probe seines oft gerühmten Könnens
ablegte. As besonders gelungen mnß wohl das von
Wtlm arrangiette melancholische „russische  Volkslied"
„Das Dreigespann" (bei der am Abend herrschendenge¬
radezu sibirischen 5iätte besonders am Platze — gelten,
ebenso das frischbewegte portugiesische „An die Heimat",
von H. Jüngst arrangiett ; hier erfreute im besonderen
Maße die Feinheit der Nuancierung und die Wohlgeschuft-
heit des Vottrags ; auch die TextauAsiprache muß im allge¬
meinen als einwandsftei gelten. Verständlich, daß manche
kleine Feinheiten, die im geschloffenen Raume ihre Wirkung
nicht verfehlt hätten, hier im Freien verloren gehen muß¬
ten, Herr Mufttzürettor Oft» -Wer nicke,  gg M AM,

gent in .bewährter Weife sicher und zielbewußt seines Am¬
tes waltete, und mit ihm der ganze Verein errangen sich
so den lebhaften und wohlverdienten Beifall des zahlreich
auf und ab wogenden Publikums. — Eingeleitet wurde der
Abend durch das Städtische -Kurv  r che st er  mit der
„akademischen Festouvettüre" von Brahms , einem Werk,
das allerdings flir den Vottrag im Freien wohl als weni¬
ger geeignet bezeichnet werden muß. Weiter wurden vom
Kurorchester unter Leitung seines Kapellmeisters Ugo
Asserni  verschiedene andere Orchesterwerke gespielt, von
denen vor allem wieder der glänzende Vortrag der „Tann-
häüser-Ouvertüre" von R. WaMer den entchusiaftischen
Beifall des Publikums weckte. — Die Veranstaltuna fand
im Abonnement statt. —

— Abschiedsseier. Gestern abend fand im Kurhaus ein
Abschiedseffen für den am 1. Juli d. I . in den Ruhestand
getretenen Regierungs- und Forsttat Elze  von der Forst-
inispektion Wiesbaden-Wiesbaden statt. Obersorstmeister
v. Ukrici, sämtliche Rögicrungs- und Forsttäte des Be¬
zirks sowie die Oberförster der Inspektion nahmen an der
Abschiedsfeier teil. Herr Elze wird weiter hier wohnen.

— Der „Wiesbadener Männergesang-Berein, E. B.",
hat gestern in einer außerordentlichen Hauptversammlung
an Stelle des aus Gesundheftsrückstchten zurückgetretenen
bisherigen ersten Präsidenten Professor Spamer den Rechts¬
anwalt v. Jbell,  einen Neffen unseres Herrn Oberbflr-
germeisters, gewähtt. Zweiter Vorsitzender ist Herr Lehrer
W ies von der Schule am Schulberg.

Feuerlöschprobe am Hofthcater. Heute morgen kurz
nach 8 Uhr wurde die gesamte Feuerwehr nach dem Hof¬
theater alarmiett , und zwar aus Veranlassung der städtt-
schen Feuerwehr-Deputation, uni sestzustellen, ob der in
der Wasserleitung vorhandene Druck auch genügt, um
mehrere Schlauchleitungen genügend zu speffen. Ein
stattes PoAzeiausgebot unter dem Kommando des 5->errn
Po'ttzerlnspöktors hatte alle Zufahrten abgesperrt, denn,
2y^  Minuten nach dem von einem Theaterfeuermetder ab¬
gegebenen Signal erschien der erste Löschzug, welcher sofort
von der WrlhelMstraße aus in Attion trat und 8 Schlauch¬
leitungen auslegte. Rach weiteren 6 Minuten erschien der

-Aug' welcher von der Foyerseite ansuhr und eben¬
falls 8 Schlaucylettungenvornahm. Zuletzt kam der dritte
Zug, mit Reservemannschaftenbesetzt. Dieser legte an
der Kolonnade an und gab gleichfalls mit 8 Schläuchen
Wasser, so daß innerhalb 15 Minuten aus 24 Schläuchen
Wasser gegeben wurde. Die Dampfspritze stand in Reserve,
um nicht alles zu überschwemmen; sie und weitere
Hydranten an der Withelmsttaßekonnten für weitere 10 bis
14 Schläuche Wasser liefern. Bei dieser Probe hat sich
auch herausgestellt, daß die älteste, etwa 26 Jahre in Dienst
befindliche Leiter Nr. 3, welche sich auf 24 Nieter Hochziehen
laßt, den Anforderungen nicht mehr genügt; sie hat, da sie
eit einzigen Jahren nur zu technischen Zwecken verwendet

wurde, sehr gelitten. Beinahe wäre der ans ihr postiette
Feuerwehrmann zuschaden gekommen. Das sehr inter¬
essante Manöver ist übrigens glänzend verlausen.

In Treue fest. Am 1. Juli d. I . konnte Fräulein
Amra Marie Seifsert  aus eine 45jährige Dienstzeit zu-
ruckblicken, tu welcher sie in treuester Pflichterfüllung und
Ansopferung der Familie der verwitweten Frau Hänel von
Cronenthall zur Seite gestanden hat.

Wichtig für Innungen . Zu diesem Attikel in unse¬
rer Abend-Ausgabe vom 1. Juli sendet uns Obermeister
Lange von der hiesigen Vereinigten Frises - und Perücken-
macherinnung eine Entscheidung der Königl. Regierung in
Hannover und des dortigen Magistrats, welche das gerade
Gegenteil bestimmen wie die Mainzer Behörde. Der Vor¬
stand der Barbier-, Friseur- und Perückenmachcrinnung in
Hannover hatte gegen die Inhaberin eines dortigen
Frrseurgeschäfts Ordnungsstrafen festgesetzt von 3 und
10 M. und eine weitere Strafe von 20 M. angedraht, wefl
tt &fetbe  ldurch den öffentlichen Aus-Hang ihrer unter die orts-
üblichen heruntergehenden Preise im Schaufenster usw. mit
einem im Interesse der Gesamtheit der Jnnnngsmitglieder
gefaßten und nicht zu beanstandendenJnnungsbeschluß sich
in Widerspruch gesetzt hatte. Magistrat und Regierung be¬
stätigten gegenüber der Beschwerde‘ber Bestraften, daß der
Jnnungsvorstand nach der Reichsgewerbeordnung §§ lOOc
urtd 92cl befugt sei, die Beachtung dieses Jnnungsbc-
schlusses durch Androhung von Ordnungsstrafen zu erzwin¬
gen, und wiesen die Beschwerde zurück.

— Badhaus „Zum Spiegel". Zum zweitenmal stand
auf heute Termin an zur Versteigerung des Hotelgrund-
stücks Kranzplatz 10, Bädhaus „Zum Spiegel", zwecks Aus¬
hebung der Gemeinschaft. We früher aber schon einmal
so wurde auch der heutige Termin wieder aufgehoben.

— Noch ein Prcishund . Herr Karl Wieder  ich
Bleichstraße 25. erhielt mit seinem schwarzen Pudel „Prinz"
aus der internationalen Hundeausstellung zu Bad Homburg
einen ersten Preis , einen zweiten uuld einen Ehrenpreis.

— Einen groben Bettrauensmißbrauch begingen dieser
Tage mehrere Beamte eines hiesigen großen Geschäfts¬
hauses. Dem ganzen versammelten Personal war von
einem bestnnmten Vorkominnis Mitteilung gemacht worden
mit dem ansdrüMchen Hinzufügen, darüber stteirges Still¬
schweigen zu lbewahren. Nichtsdestoweniger kam kurze Zeit
darnach dennoch zur Kenntnis der Geschäftsleitung, daß
mehrere der Herren das Verbot übertreten hatten, und es
wurde deshalb ihre sofottige Entlassung erwogen. Man
ließ schließlich aber noch einnral Milde walten und es bei
einer weniger strengen Ahndung ihrer Schwatzhaftigkeit be¬
wenden. — Zur Warnung für Leute, die nicht reinen Mund
halten können, sei diese Mitteilung gemacht.

— Bestrafte Umgehung des Lehrlingsvertrags. Die
folgende Enffcheidung ist für alle Handwerker wie für
Eltern wichtig. Ein Maschinen- und Fahrradhändler hielt
sich einen jungen Burschen, den er aus drei Jahre verpflich-
tcte, aber nicht als Lehrling, sondern als „Ausläufer". Im
ersten Jahr bekam der Junge gar keinen Lohn, im zweiten
Jahr erhielt er 50 Pf . im Tag, im dritten 1 M. BesMs-
tigt wurde er in der Hauptsache als Ausläufer, nebenher
war er in der Reparaturwerkftätte tättg. An nmßgebender
Stelle erfolgte Anzerge, weil der Junge nach feiner Tätig¬
keit ein Lehrling sei, der Abschluß des Lebrbertrags aber
unterlassen wurde. Angeklagter und Detteidiger machten
MteM . es Mfe M nicht um ein Lehrpechäftnis, der
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Junge sei Ausläufer, solle aller in der Werkstätte einiges
lernen, >damit er später in einer Fabrik besser fortkomme.
Überhaupt sei eine Reparaturwerkstätte für Fahrräder kein
handwerksmäßigerBetrieb im Sinne der Vorschriften. Das
Gericht war anderer Meinung und verurteilte den Inhaber
der Werkstätte, da er die Pflicht gehabt habe, unter den ge¬
nannten Umständen einen Lehrvertrag abzuschließen. Daß
stch auch beide Parteien darüber im klaren befanden, daß
der Junge als Lehrling ausgcbildet werden solle, gehe schon
aus der Zeit, für 'die das Arbcitsverhältnis geschlossen war,
hervor. Die Strafe , die für solche Fälle vorgesehen ist,
fällt ja kaum ins Gewicht, aber die Umgehung des Lehr¬
vertrags wird den Mann nun teuer zu stehen kommen, weil
rwch seiner Bestrafung sofort ein Entschädigungsprozeß
emgeleitet werden kann.

— Arbeitersahrkarten. In der letzten Zeit ist es wieder¬
holt vorgekommen, daß Arbeiter die Vergünstigung der Ar-
veitersahrkarten nach solchen Orten, nach denen wegen zu
großer Entfernung solche nicht eingesührt sind, durch un¬
richtige Angabe ihres Wohnorts in der notwendigen Be¬
scheinigung zur Erlangung der Karten sich verschafft haben,
derart, daß sie zunächst eine Arbeiterrückfahrkarte nach einer
Zwischenstation gelöst und dann auf der Heimatstation eine
Fahrkarte 4. Klasse bis zur Zwischenstation benützt haben.
Tie EisenbahndirektionFrankfurt weist aus diesem Anlaß
darauf hin, daß Arbeiterrückfahrkarten nur zur Fahrt vom
Wohnort nach dem Arbeitsort oder umgekehrt ausgegeben
werden dürfen. Die Bediensteten sind angewiesen worden,
sich mit den Fahrkarten stets die Bescheinigungen vorzeigen
zu lassen, wenn der Verdacht besteht, daß obige Manipu¬
lation «ngewendet wird. Wer unrichtige oder ungültige
Bescheinigungen benützt, um Arbeitersahrkarten zu erlan¬
gen, wird als Reisender ohne Fahrkarte behandelt und hat
die Konsequenzen zu tragen.

— Verkehr nach England. Für den deutsch-englischen
Personen- und Gepäckverkehr über Rotterdam ist am
1. d. M. ein neuer Tarif in Kraft getreten, der besonders
für den Verkehr nach Hüll und der englischen Nordostbahn
verschiedene Veränderungen und Neuerungen bringt.

— Mission in Togo. Man schreibt uns : In einer Ver-
trauensmänner-Versarnmlung der Basler Mission, die in
der letzten Woche in Basel stattsand, wurde einmütig be¬
schlossen, daß die genannte Mission in tunlichster Bälde die
Arbeit im Hinterland von Togo übernehmen solle, damit
das Gebiet nicht eine Beute des Islam werde. Die
Missionsgesellschaft durfte bereits ermutigende Beweise tat-
Iräftiger Liebe für das neue Arbeitsfeld cntgegennehmen.
Auch Wiesbaden ist mit einer reichen Geldspende vertreten.
Der Vorschlag eines Wiesbadener Delegierten, J 'tr das Ge
halt -eines Missionsehepaars auszukommen, fand ungeteil¬
ten Beifall.

— Eine Warnung für „Zwischenträger". Es kommt
nicht zu selten vor, daß Leute, die im Gerichtssaal anwesend .
sind, besonders wenn ein großes Gedränge herrscht, wäh
rertd der Aussage eines Zeugen zuhören und dann hinaus-
gchen, um andere beteiligte Zeugen davon zu verständigen.
Daß es einem dabei übel ergehen kann, mußte dieser Tage
eine Frau erfahren. Der Staatsanwalt hatte ihre Zwi¬
schenträgerei bemerkt und benannte sie einfach als Zeugin,
die unter Eid die Wahrheit bekennen solle. Zunächst hatte
sie nun den Saal zu verlassen, als sie aber aufgerufen
wurde, war sie verschwunden. Das trug ihr eine Ord¬
nungsstrafe von 30 M. extra «in.

— Unverschämte Armut. Der angebliche frühere-Land¬
wirt und jetzige Maler G. Th. überschüttet seit einiger Zeit
die wohlhabenderen Kreise und besonders solche Personen,
die als mildtätig bekannt sind, mit Bettelbriefen.  Er
klagt in mitleiderregenden Worten über langwierige
Krankheit und schwere Schicksalsschläge und läßt es dabel
auch nicht an religiösen Redewendungen fehlen. Als
Referenzen gibt er die Namen angesehener Personen an.
Der Briesschreiber, der wohl einer Beschäftigung nachgehen
könnte, lebt von dem Ertrag dieser Bettelbriefe. Um dem
Unfug wirksam zu steuern, bedarf es allgemeiner Unter¬
stützung. Die Polizei bittet daher diejenigen, denen solche
Bettelbriefe zugegangen sind, sie der Polizeidirektion,
Zimmer 35, zustellcn zu wollen. Dort kann auch eine
Photographie des Mannes eingesehen werden, der zur Er¬
langung von Almosen hin und wieder persönlich vor¬
stellig wird.

— Vermisste Kinder. Wie schon kurz mitgeteilt, haben
sich die 4- und 8jährigen Söhne des Kapitäns Poß vom
Schiss „Egan 2" in Mainz an Land begeben und sind zu
ihren Eltern nicht mehr zurückgekehrt. Der Kapitän mußte
ohne die Kinder abfahrcn, er benachrichtigtedie Polizei
von dem Vorfall, doch konnte bis jetzt über den Verbleib
der Kinder nichts in Erfahrung gebracht werden. Die,
Kleinen wurden noch gesehen, als sie über die Straßen¬
brücke nach Kastei gingen und dort den Weg nach Biebrich
einschlugen. In Biebrich wurden aber die Kinder nicht
wahrgenommen. Die Knaben tragen blaugesireifte Trikot¬
jacken mit halblangen Ärmeln, schwarzgraue Kniehosen,
Matrosenmützen, halblange Strümpfe und Schnürschuhe.

— Wiesbadener in Nöten. Einen Mordsspektakel gab
es in der Nacht zum Montag gegen 4 Uhr bei einer Tanz¬
musik in der Weihergasse zu Biebrich. Mehrere Wiesbade¬
ner, die sich um diese Zeit noch in dem Lokal einfanden,
wurden dort von einer Horde Burschen überfallen und so
verletzt, daß sie bluteten. Während sich die Polizei des
Haupttäters beinächtigte, wobei die Menge eine drohende
Haltung einnahm, stürzte sich eine Rotte derselben Bur¬
schen aus einen jungen Mann und verletzte ihn derart, daß
«r sich seine Wuüden zunähen lassen mußte.

— Polizeilich geforscht wurde gestern nach einem Ar¬
beiter aus Frauenstein, der am Samstag seinen Lohn er¬
hielt, aber nicht zu seiner Familie heimgekehrt ist. Man
glaubt nicht, daß ihm etwas zugestoßen, sondern daß er
irgendwo „hängen" geblieben ist.

— Selbstmordgedankenträgt der 15jährige Listjunge
eines hiesigen Hotels mit sich herum. Er hat sich plötzlich
aus seiner Stellung entfernt und zwei Postkarten geschrie¬
ben, in denen er mitteilt , er wolle sich das Leben nehmen.

— Wegen Unterschlagunggelangte ein Chauffeur von
Wiesbaden in Mainz zur Anzeige.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Graf Monte-
cu cco l i aus Wien im „Hotel Kaiserhof", Freiherr von
Wangenüeim  aus Hannover im „Hotel Rose".

Wiesdadener Cagblatt. Abend-Ausgabe, 1. Blatt. Seite 5.
— Personal - Nachrichten. Dem Lazarett -Verwaltungs¬

direktor a . D . Rechnungsrat Bürger  hier , bisher in Thorn,
wurde der Rote Adierorden 4. Klasse und dem Garnison -Ver¬
waltungsinspektor und Amtsvorstand R i n n e r zu Diez der
Kronenorden 4. Klasse verliehen. Das Allgemeine Ehrenzeichen
erhielt der Vizefeldwebel Hastenteufel  im 1. Nass. Inf .-
Regt. Nr. 87.

— Kurhaus . Morgen Mittwoch findet wieder ein großes
Gartenfest  im Kurgarten statt . Die Kurverwaltung hat
dazu Fraulein Käthchen Paulus gewonnen, die ein- Ballon¬
auffahrt , auf dem Adler stehend, unternehmen wird. Außer
dem Kurorchester spielt noch die Kapelle des Regiments Oranten.
Zu dem, abendlichen Feuerwerk hat Kunstfeuerwerker Clausz
wieder em sehr effektvolles Programm ausgestellt, u . a. wird
--Das Kurhaus mit Feuerwerk im Kurgarten , vom Kaiser-
Friedrich-Ptatz aus gesehen", in Erscheinung treten.

— Der Wiesbadener Männergesangverein, E. V., unter¬
nahm am Sonntag auf dem von der Cüln-Düsseldorfer Gesell¬
schaft gemieteten Dampfer „Overstolz", von schönem Wetter
begünstigt, eine Rheinfahrt.  Gegen 9 Uhr morgens fuhr
das stattliche Schiff mit aniiähernd 350 Personen an Bord
unter den Klängen der Musik in Biebrich ab. In rascher Fahrt
ging es , an den in heiterem Sonnenschein lachenden Fluren
des Rheingaus vorüber nach dem schönsten Teil des deutschen
Stroms mit seinen Rrbenhügeln und den mit Burgruinen
und Schlössern, gekrönten Bergeshäuptern , vorbei an der
sagenumwobenen Lorelei, , Auf dem Schiffe entwickelte sich bald
rin sideles Leben. Die rührige Vergnügungskommission sorgte
für Mvechselnd« Unterhaltung und die Sängerschar trat mehr¬
mals unter dem Dirigentenstab des Herrn Professor Marm-
staedt zusammen, um auch ihrerseits zum Vergnügen der Fahrt-
gesellschaft beizutragen . Gegen 12 Uhr wurde in Boppard
zu, fünfstündigem Aufenthalt gelandet. Ein großer Teil der
Mitfahrenden benutzte diese Zeit zu Ausflügen mit der Berg¬
bahn nach Buchholz und Fleckertshöhe, sowie nach dem Vier-
seenplatz und anderen Aussichtspunkten. Von 2 Uhr an
konzertierte die Musik in der Rheinallee. Um 5 Uhr wurde vom
Schiff aus dem gastlichen Boppard der Scheidegruß gesungen
und die Heimfahrt angetreten . In echt rheinischer, weinfroher
Sangerstimmung wurden bei Gesang, Spiel und Tanz die
Stunden bis zum Anlegen in Biebrich verlebt. Die Fahrt wird
allen Teilnehmern in angenehmer Erinnerung bleiben; die Ver¬
gnügungskommission aber kann mit ihren glänzenden Erfolgen
zufrieden sein. — Dem Vernehmen nach bereitet sie jetzt ein
Kinderfest Unter den Eichen für Samstag , den 16, Juli , vor,

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 5. Juli , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in die Um¬
gebung von Freiweinheim. Die Abfahrt nach Lsirich-Winkel
erfolgt 2 Uhr 12 Min , Nichtmitglieder können teilnehmen.

— Sonderfahrt des Evangelischen Bundes nach WormS
und Speyer. Die Fahrt am 9, Juli d, I . kommt zustande.
Abfahrt vom Hauptbahnhof Wiesbaden 7 Uhr 30 Min . vor¬
mittags . Ankunft in Worms 8 Uhr 36 Min , Daselbst Feier
am Lutherdenkmal. Abfahrt von Worms 10 Uhr. Ankunft in
Speh-r 10 Uhr 47 Min . Um 11 Uhr Festgottesdienst in der
Protestationskirche und Erklärung der Kirche. Festprediger
ist Pfarrer Merz. Um 1 Uhr findet das Mittagessen in wer
Gasthäusern statt. Um 3 Uhr beginnt die Besichtigung der
Stadt , des Doms , der Kaisergräber, des Museums u . a. Von
6 Uhr ab Nachfeier, und zwar , bei günstiger Witterung im
Freien , sonst im Stadtsaal . Rückfahrt ab Speyer 8 Uhr
10 Min ., Ankunft in Wiesbaden 10 Uhr 15 Min . abends.
Meldungen zur Teilnahme nimmt der Vorsitzende des Evan¬
gelischen Bundes, Pfarrer Merz, An der Ringkirche 3, noch
bis Freitag , den 7. Juli , mittags 12 Uhr, entgegen. . Fahr¬
kosten 8. Klasse 4 M., 2. Klasse 6 M„ Essen 1.20 M.

— „Taablatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für die W a s se r b e s chä d i g t en in Baden:
von H. K. 2 M., von Fräulein Feigel 20 M., durch Stadtver¬
ordneten Steitz 285 M., und zwar : von Kommerzienrat Bart¬
ling 100 M „ von Kaufmann Buch 20 M.. van Ungenannt
20 M., von Einnehmer Schauß 1 M., von Brotfabrik Rückrich
8 M., von Kaufmann Ed. Weigandt 20 Di., von Hofjuwelier
Heimerdinger 20 M., von Kaufmann Karl Steller 1 M., von
Ungenannt durch die Post 100 M. — Für die Sommer-
pflege armer Kinder:  von Fräulein Feigel 20 M„
von Herrn Erni 5 M„ von Frau Jngenohl 10 M.

Arrs dem Lmrdkrns Mesbadsn.
o. Biebrich, 3. Juli . Der Konsumverein Biebrich

und Umgegend,  e . G. m, b. H„ hielt am Samstag im
„Kaiser Adolf serne ordentliche Halbjahrs-Generalversamm¬
lung ab, in welcher der Vorstand über die erste Hälfte des Ge¬
schäftsjahres 1910/11 (1, Oktober 1910 bis 31, März 1911)
Bericht erstattete . Der Verein hat wieder gute Fortschritt-
gemacht. Der Umsatz betrug in den 6 Monaten der Berichts-
zei 162 649.45 M. gegen 154 484 M. im gleichen Zeitraum des
Vorjahres . Die Zunahme des Umsatzes beträgt also 8165.45
Mark. Der Vorsitzende teilte mit, daß am 23. Juni in
Geisenheim  die fünfte Verkaufsstelle des Vereins eröffnet
wurde. — Wie wir im Anschluß hieran noch erfahren, steht die
seinerzeit projektierte Verschmelzung der drei Konsumvereine
von Mainz , Wiesbaden und Biebrich gegenwärttg auf dem
toten Punkt . Man ist im Prinzip zwar für die Verschmelzung,
hält aber den jetzigen Zeitpunkt noch nicht für geeignet,

Z8 Erbenheim, 3. Juli . Auf dem 21. Gauturnfest der
„Mittel -Taunus -Gaues ", welches gestern zu Wörsdorf abge¬
halten wurde, hat unser „Turnverein"  schone Erfolge zu
verzeichnen. Sämtliche entsandten Turner wurden Sieger , und
ztvar in der Oberstufe L. Schön 3„ Friedrich Maurer 5., Karl
Krag 11., und in der Unterstufe Richard Stein 1„ August
Kilian 4., Emil Krag 15., Wilhelm Lendle 16., Heinrich Weiß
18., August Weiß 26., Karl Beil 37. und Gustav Dambeck 46.
Außerdem erturnte die Reckriege die höchste Punktzahl , —
Schöne Erfolge erstelle auch der Radfahrerverein
„Frisch aus" auf dem Radsvortfest zu Rüsselsheim. Beim
Korsofahren erhielt er in Klasse A mit 28 Fahrern unter sechs
Vereinen den 1. Preis (eine silberne Weinkanne) , im Schul-
reigenfahren unter 13 konkurrierenden Vereinen ebenfalls den
1. Preis und im Kunstreigcnfahren unter 5 Vereinen den
3. Preis . — Gestern, während des 6. Rennens (Preis vom
Feldberg) , brach die „Sachse " (Besitzer Herr Adolf Born)
aus,  rannte durch ein Tor , übersprang einen Brezelbub und
nun ging es im rasenden Lauf durch die Hochheimer und
Taunusstraße . Erst in der Nähe von Igstadt konnte er einge-
faugen werden.

o . Naurod, 2. Juli , Der Landwirt Christian Beltz 5r
hicrs-lbst wurde als Schöffe  der hiesigen Gemeinde gewühlt
und bereits vereidigt.

Zlassrrmschs Nachrichten.
no . liuiütÄe, 2. Juli . Der 3, Verbandstag der

evangelischen K i r che n g e s a n v e reine,  welcher
heute in der Pfarrkirche zu Erbach a. Rh und in der Turn¬
halle dahier abgehalten wprde, verlief sehr anregend. Im Fest-
gottesdienst zu Erbach' sangen die vereinigten Chörefei Motetten: „Zion halte aus" und„Du Hirteraels ", welche von großartiger Wirkung waren . Pfarrer

eckerling sprach in seinem Vortrag über „Das Kirchenlied
im Dienste des evangelischen Gottesdienstes". Dw Vortrag
fand großen Anklang und war reich an praktischen Winken.
An der Nachfeier in der Turnhalle zu Eltville nahmen etwa
450 bis 500 Personen teil. Gerichtssekretär Teubner von hier
und Pfarrer Kopfermann von Caub entboten herzliche Will-
kommengrütze den Vereinen und Gästen, Die vorgelragenen
Chöre und der Massenchor „Das stille Tal " fanden reichen
Beifall . An dem Verbandsfeste nahmen teil die Vereine von
Braubach, Eltville, Caub, Geisenheim-Johannisberg , St . Goars¬
hausen und Oberlahnstein,

+ Herborn , 3. Juli . Die Eheleute Jos . Hrch. Aug . D i e l -
mann in Schönbach  feierten das Fest ihrer goldenen
Hochzeit,  ebenso die Eheleute Christian H u d d. — Kreis-
sekretär Jakobi  in Dillenburg hat sein Renimeisterexamen
bestanden. —• Dem Kreisblatt „Z. f. d, Dilltal " schreibt man
von hier : Dir Vichmärkte des Kreises sind infalge der Maul¬

und Klauenseuche für den Dillkreis aufgehoben. Dadurch fällt
es den Metzgern schwer, ihren Bedarf an Fettvieh zu decken.
Sie haben sich deshalb entschlossen, dänisches Vieh  schicken
zu lassen. Dasselbe darf aber nur bis Siegen lebend gebracht
werden. Dortselbst lassen die Metzger es abschlachten und das
Fleisch hierher bringen. Eine Waggonsendung ist bereits rin¬
ge troffen. _ _ _

Sport.
* Rudersport. Die Vereinigung mittelrheinischer Ruder-

vereine, welcher die nachbenannten Rudersporttorporationen
angehören: Kasteler Rudergesellschaft 1880, Biebricher Ruder-
berein 1900, e. V„ Ruderklub Wiesbaden 1888, Techn. Ruder¬
verein „Ähenania", Bingen, Bacharacher Ruderverein 1884,
e, V„ Ruderklub „Rhenania " 1877/97, e. B., Coblenz, Reu-
wieder Rudergesellschaft, beschloß in einer am letzten Sonntag
in Neuwied abgehaltenen Ausschußsitzung die Änderung des
Namens in „Mittelrheinischer Regatta -Verband". Den engeren
Vorstand des Verbands bilden die Herren Ed. Werner-Wies¬
baden, 1. Vorsitzender, Ad. Lorge-Mamz -Kastel, 2. Vorsitzender,
Ludw. Dietz-Äiebrich, Schriftführer , Emil Fkscher-WieSbaden
Kassierer. An Stelle der bisherigen internen Reckten , die
bei Biebrich abgehalten wurden, werden für die Folge große
offene Regatten veranstaltet, deren erste in diesem Jahre am
80. Juli in Neuwied .statttindet . Nach den getroffenen Vor¬
bereitungen wird sich die Regatta zu einem großzügigen Sport¬
fest gestalten. Es sind im ganzen 13 Rennen zur öffentlichen
Ausschreibung gelangt, wofür der Meldeschluß am 14- Juli
abläust . Von dem König von Württemberg und dem Protek¬
tor der Veranstaltung dem Fürsten zu Wied wurden herrliche
Wanderpreise gestiftet, die zur Besichtigung standen und all¬
gemeine Bewunderung erregten. Weiter wird die Stiftung
eines Wanderpreises durch die Königin von Rumänien
(Carmen Sylva ) erwartet . Für nächstes Jahr hat sich
Coblrnz um die Regatta beworben. Als Regattastrecke kommt
dort di: Mosel zwischen Lay und Güls in Betracht.

Kleine Chronik.
Ein Hundertjähriger ist ein unter dem Namen Jan

Tittje bekannter Lumpensammler in Stapelmoorerheide.
Do: Me ist noch so rüsttg, daß er tagtäglich mit seinem
Handwagen die Kundschaft besucht.

Erdbeben in San Francisco. In Sa » Francisco ver¬
ursachten zwei heftige Erdstöße eine Panik. Das Erdbeben,
das um 2 Uhr erfolgte, wurde in ganz Kalifornien und auch
in Nevada verspürt. Durch die Erdstöße, die zehn .Sekun¬
den andauerten, wurden verschiedene Wolkenkratzer beschä¬
digt. Die Bevölkerung stürzte überall, von Schrecke« er¬
faßt, aus die Straßen . Der TÄephonverkehr war unter¬
brochen. Ob und wie groß der angerichtete Schaden ist,
ist noch nicht bekannt. Das ächzende Geräusch der Ersen-
konstruktionen in den Wolkenkratzern hinterließ bei allen,
die es Hörten, einen nie zu verwischenden Eindruck.

Große Hitze. Große Hitze herrscht noch immer im größ¬
ten Teile der Bereinigten Staaken. In New York sind 10,
in Chicago 15 Todesfälle infolge Hitzschlages zu verzeich¬
nen. Hunderte sind auf der Straße zusammengckbrochen,
viele beim Baden ertrunken. Tausende von New Aarkern
kampieren in den Parks und auf den Straßen.

vis Klagen der Interessenten.
Die wirtschaftliche Lage mag noch so gut sein, die Ge¬

schäfte mögen noch so prosperieren, nie wird es trotz alle¬
dem an Klagen fehlen, die eine weitgehende Unzufriedenheit
verraten . Nun ist es -gewiß nicht wunderbar , daß im wirt¬
schaftlichen Leben eines 65 Millionen umfassenden Volkes
immer Gebiete vorhanden sind, wo die Schattenseiten die Licht¬
seiten überwiegen, daß also für gewisse Teile der erwerbs¬
tätigen Bevölkerung berechtigte Gründe zum Klagen vorhanden
sind. Diese Klagen würden eine richtige Beurteilung der wirt¬
schaftlichen Lage kaum beeinträchtigen, wenn sie in der
Öffentlichkeit keinen zu breiten Raum gewännen. Aber das
eigentümliche ist, daß nicht nur di© Interessenten klagen, die
begründeten Anlaß dazu haben, sondern daß im allgemeinen
die Interessenten die Neigung haben, die Lag© immer  als
unbefriedigend darzustetien . Weil es immer noch besser wer¬
den könnte, darum ist man nie zufrieden und sieht immer
die störenden Erscheinungen, an denen es nie fehlt. Dia
Klagen der Interessenten sind also eine Erscheinung, mit der
man ständig rechnen muß. Da nun heutigen Tag« die Inter¬
essenten und ihre Organisationen eine ganz ungewöhnlich
große Resonanz in der Öffentlichkeit besitzen, so kommen sie
auch viel stärker zur Geltung, und «s ist ungemein schwer,
durch das Chaos der Interessemtenberichte hindurch die Wirk¬
lichkeit so zu sehen, wie sie ist. Man mag heute z. B. einen
Industriezweig nehmen, welchen man wolle, man wird über
ihn aus Interessentenkreisen nur Klagen, aber nie Stimmen
des Lobes über den ausgezeichneten Geschäftsgang lesen
können. Und wenn es nach den .Interossentenberichten ginge,
dann wären wir noch keineswegs inmitten einer aufsteigenden
Konjunktur, sondern höchstenfalls in ihren Anfängen. Wir
hören Klagen aus dem Bergbau, aus dem Steinkohlen-, aus
dem Braunkohlen-, aus dem Kali- und aus dem Erzbergbau.
Klagen über Klagen füllen die Spalten der Blätter über die
Unruhe und Unsicherheit in der Eisenindustrie. Die weiter-
verarbeitende Industrie, die Metallverarbeitung und öas
Maschinengew-erbe klagen über das Niveau der Preise, wenn
auch weniger über den augenblicklichen Geschäftsgang. Ist
man im Baugewerbe mit der Entfaltung der Tätigkeit im
laufenden Jahre zufrieden ? Blicke in deine Zeitung, Und es
wird kein tag vergehen, an dem du nicht auf irgend eine die
Lage unerfreulich darstellende Nachricht oder Mitteilung stößt,
Über das Zementgewerbe, die Kalk Industrie, über die Ziegelei,
über das ganze Gebiet der Baustoffindustrie sind sieh die
Interessenten darin einig, daß die Lage nach wie vor unbe¬
friedigend sei. Mit den verschiedenen Zweigen d« Teztil-
gewerbes verhält es sich nicht viel anders . Kein Zweig ist
mit dem Geschäftsgang und den finanziellen Erträgnissen, zu¬
frieden. Weist man darauf hin, daß sich im Tahalkgewert»
eine Erholung vollziehe, so ist hundert gegen eins zu wetten,
daß die Interessenten widersprechen werden, wie auch die
Brauereien es nicht zugeben, daß sich ihre Lage wieder zu¬
sehends günstiger gestaltet. Wir könnten das ganze Gebiet
der Warenherstellung und der Warenverteilung durchgehen,
nirgends würden wir auf eine Stelle stoßen, wo wir die Inter¬
essenten nicht als Unzufriedene antreffen würden. Und bei
alledem ist die allgemeine Wirtschaftslage nicht nur be¬
friedigend, sondern sie ist schon sehr günstig.  Daß die
Klagen der Interessenten in der Presse ein© so weitgehende
Resonanz finden, erklärt sich sgjir leicht. Die Neigung der
Interessenten, Nachrichten an die Presse zu geben, Infor¬
mationen zu erteilen, ist immer dann besonders stark, wenk
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S8 gilt, eine günstige Meinung nicht aufkommen zu lassen
Es gibt ja auch glücklicherweise Gegenströmungen und Gegen
gewichte, aher diese sind gegenüber dem stimmbegabten Chor
der klagenden Interessenten noch lange nicht stark genug.

Berg - und Hüttenwesen.
h. Stahl werksverband. Der Versand der Werke des Stahl¬

werksverbandes an Produkten B. betrug im Mai 1911 insgesamt
548  016 Tonnen Rohstahlgewicht gegen 496 704 Tonnen im
April d. J. und 450 887 Tonnen im Mai 1910. Hiervon ent¬
fallen auf Stabeisen 317 566 Tonnen gegen 288 461 Tonnen
bezw. 271430 Tonnen, Walzdraht 7.1297 Tonnen gegen
67356 Tonnen bezw. 59 406 Tonnen, Bleche 95 197 Tonnen
gegen 86 514 bezw. 74 576 Tonnen, Röhren 15165 Tonnen
gegen 12 958 bezw. 7895 Tonnen, Guß- und Schmiedestücke
48 791 Tonnen gegen 41415 bezw. 37 580 Tonnen.

* Übel die Bemühungen nm ■Erneuerung des Kohlen-
syndikats schreibt die ..Köln. Ztg.“, daß sie augenblicklich
darauf gerichtet sind, unter den Hüttenzechen sowohl wie
unter den reinen Zechen und auch zwischen beiden Gruppen
eine Verständigung über einen neuen Vertrag herbeizuführen,
der am 1. Januar 1916 in Kraft treten soll. Dabei steuert man
selbstverständlich auf eine Beseitigung oder doch sehr wesent¬
liche Einschränkung der Vorrechtsstellung der Hüttenzechen
hin. In den Kreisen der reinen Zechen spielt natürlich bei
diesen Bemühungen die Hoffnung eine sehr große Rolle, daß
es gelingen werde, diesen neuen Vertrag schon vor dem
1. Januar 1916 in Kraft zu setzen. Nach der Stimmung in den
Kreisen der Hüttenzechen zu schließen, sind jedoch die Aus¬
sichten auf die Verwirklichung dieser Hoffnungen sehr gering-
Es scheint doch nach wie vor die Auffassung vorzuherrschen,
daß die vorzeitige Aufgabe der vertragsirJäßig festgelegten
Vorrechte gar nicht Gegenstand ernsthafter Erörterungen sein
könne. Hält man indessen an dieser Stellung hartnäckig fest,
so ist vorauszusehen , daß schon vor Ablauf des gegenwärtigen
Vertrages die ernstesten Schwierigkeiten über das Syndikat
Hereinbrechen.

* Die Dividende der Harkortsch.cn Bergwerks-Aktiengesell¬
schaft ist der „Bert Börs.-Ztg.“ zufolge auf 9 Proz. (L V.
7Va Proz.) zu schätzen.

Industrie und Handel.
* Frankfurter Margarine-Gesellschaft, A.-G., Frankfurt am

Main.. Der Abschluß per 1910 weist einen Verlust von 43 000
Mark (1909 22 330 M. Gewinn) aus , der nach dom Geschäfts¬
bericht auf Einkaufsverhältnisse zurückzuführen ist, wie sie
in ihrer Gesamtheit gleich ungünstig kaum je dagewesen seien.
Alle erprobten Materialien seien enorm hoch im Preise ge¬
wesen, während die Geschäftsleitung es sich versagt habe,
andere als solche Materialien zu verwenden. Zwar konnten
— trotz der im November durch die bekannten Hamburger
Vorkommnisse verursachten kolossalen Konshm-Stockung —•.
auch im Berichtsjahre wieder die Gesamtsätze, insbesondere
in den. feinsten Qualitäten, um 14 Proz. gegen die des Vor-
,'jahres gehoben werden, da aber eine nennenswerte Erhöhung
der Verkaufspreise ausgeschlossen war, blieb der Bruttogewinn
auf 248 526 M. (gegen 290 518 M.) beschränkt, denen an Un¬
kosten und Abschreibungen 297 377 M. (i. V. 268 188 M.) gegen-
überstahen . Immobilien und Fabrikeinrichtungen sind aul
207 922 M. amortisiert , Debitoren und Beteiligungen beziffern
sich auf 370 725 M. und Warenvorräte auf 194 196 M., während
bei 440 000 M. Aktienkapital und 26 492 M. Reserven 371773
Mark als verzinstes Guthaben der Aktionäre und Bank figu¬
rieren. Die Aktien sind sämtlich in Familienbesitz. Für das
laufende Jahr werden die Aussichten wieder wesentlich
günstiger beurteilt.

* Bad Hersfeld, A.-G. Ein Berliner Finanzmann hat sich
nach der „Voss. Ztg.“ bereit erklärt, für das Bad Hersfeld, das
von einer Aktiengesellschaft betrieben wird, eine halbe Million
Mark aufzuwenden unter der Bedingung, daß die jetzt noch
vorhandenen Aktien im Verhältnis von 5 :1 zusammengelegt

. werden.
w. Kein Geiändeerwerb in Frankreich durch Krapp-

Gegenüber den Nachrichten eines Pariser Blattes , teilt die
„Agende Kavas-Reuter“ mit, daß nicht die Firma Krupp,
sondern die Ateliers des Constructions Electriques in Jeumont
das Terrain bei Maubeuge zur Errichtung einer Lokomotiv-
fabrik angekauft haben.

* Dividenden -Schätzungen. Sächsische Gußstahl 12 (12),
Sächsische Webstuhl mindestens 15 (15) ; Sarotti-Schokolade
12 (12) ; Sauerbrey Maschinen 6 bis 7 (5) ; Schlesische Cellulose
7% (7%) ; Schönebeck Metall 0 (0) ; Seebeck Schiffswerft 0 bis
2 (0)). Stadtberger Hütte 0 (1) ; Starke u. Hoffmann äbg. 3
(3) ; Staßf. Cbem. Fabrik 8 (7) ; Stettiner Elektrizitätswerke 7
(7) ; Strals. Spielkarten 7% (7Va) ; Terr. Großschiffahrt (0) ;
Terrain Müllerstraße 0 (0) ; Thomöe-Walzwerk 7 (5) ; Thüring.
Nadel- und Stahlwaren ca. 12 (12) ; Tracbenb . Zucker 7 bis 3
(10) ; Chem. Werk Charlottenburg 20 (20) ; Vor. Stahlw. Zypen
ca. 10 (10) ; Ver. Thür. Metall 15 bis 16 (14) ; Vogtland.
Maschinen, Aktien und Vorz.-Akt. 30 bis 35 (20) ; Wenderoth
7 bis 8 (6) ; Westfäl . Draht-Industrie 6 bis 8 (6) ; Westfälische
Drahtwerke 10 (10) ; Wilhelmshütte konv. 6 (4) ; Wißner Metall
25 (20) ; Wittener Gußstahl 9 (9) ; Wittener Stahlrohren 7 (16) ;
Zeitzer Maschinen 16 bis 19 (10).

Yerkclirswesen.
w. Prins -Hcjnrich-Bahn. Die Einnahmen der Luxem¬

burgischen Prinz-Heinrich-Bahn betrugen in der dritten Juni-
Dekade 1911 212 430 Frank ; das sind gegen die gleiche Periode
des Vorjahres mehr 3080 Franken.

Handelsregister Wiesbaden.
= Hotelbotriebsgaseilschaft mit beschränkter Haftung,

Wiesbaden. In das Handelsregister AbteilungB. Nr. 154 wurde
bei dieser Firma folgendes eingetragen; Kaufmann Fritz Mahr
zu Wiesbaden ist abberufen und an seiner Stelle der Kaufmann
August Walter in Wiesbaden zum Geschäftsführer bestellt.

Verschiedenes.
— Saafchäsfandsbericht der Preisberichtestelle des Deut¬

schen Landwirtschaftsrats. Wenn auch in den meisten Gegen¬
den die Feldfrüchte während der letzten Woche infolge von
Niederschlägen weitere Fortschritte gemacht haben, so geht
aus den bei der Preisberichtsstelle des Deutschen Landwirt¬
schaftsrats eingegangenen Berichten doch hervor , daß in Nord-
und Mitteldeutschland die Niederschläge vielfach noch nicht
ausreichend und nicht genügend durchdringend waren, um
endlich ein .freudiges Wachstum hervorzurufen und die
Schäden der langen Dürre zu heilen. In manchen Gegenden
hat die Trockenheit sogar noch weiter angehalten. Eine auf¬
fällige Erscheinung ist, daß in diesem Jahre vielfach in Nord¬
deutschland fast alle Feldfrüchte von Blattläusen befallen
sind, besonders Rüben und Bohnen, häufig auch das Getreide
selbst. Mit am besten hat der Winterweizen von dem günstigen
Wetter profitiert, während beim Winterroggen zwar auch viel¬
fach noch die Körnehbildung gefördert und die Notreife vei-
hütet, aber dort , wo letztere auf leichten Böden schon einge¬
treten war, nichts mehr geändert werden konnte. Noch be¬
denklicher sieht es in vielen Gegenden beim Sommergetreide,
besonders beim Hafer, aus . Wenn auch beim Sommerweizen
jind der Sommergerste bei günstiger Witterung wohl noch ein

mittlerer Ertrag erwartet werden darf, so scheint in vielen 1
Gegenden Nord- und Mitteldeutschlands für den Hafer keine j
Rettung mehr möglich zu sein. Wenn schon der Kömek-
ertrag zweifelhaft ist, so scheint eine knappe Strohernte so
gut wie sicher zu sein. Von den Hackfrüchten haben sich
die Kartoffeln am besten erholt und versprechen bei günstiger |
.Witterung einen vollen Ertrag, während die Rüben, sowohl
Zuckerrüben als Futterrüben , vielfach noch sehr zurück sind
und fast überall von Blattläusen in starkem Grade heimge¬
sucht werden. Die Klee- und Wiesenerträge sind im allge¬
meinen unter dem Durchschnitt geblieben, und auch der Nach¬
wuchs wird nicht befriedigen, wenn ihm nicht bald noch mehr
Regen zu Hilfe kommt.

w. Die Gfetreidevorräte am 30- Juni betrugen ; Weizen
1116 Tonnen (gegen den Vormonat Minus 263 Tonnen), Roggen
2142 Tonnen (Minus 12 628 Tonnen), Hafer 9570 Tonnen
(Minus 4601 Tonnen), Gerste 2100 Tonnen (Minus 223 Tonnen),
Mais 6770 Tonnen (Minus 4659 Tonnen).

Berliner Börse.
_ (Eigener Drahtberiobt des Wiesbadener Tagblatts .)
Div.o./o. i Letzte Notierungen vom 4. Juli.
9
6
6Vs

121/38
5-/2

10
81/27

10
6.48
7i/a
71/3
71/3
81/36
8
3
m0
63/5
61/2
6
6
Ö*/5

10
3
0
5

27
32
10
6
5
7

10
80
15
125Vi
11
8 .
3

10
0
7

16
4

14
7

Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Diseontobank •' • • • •
Darmstädter Bank ° . . .
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto - Commandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreiehische Kreditanstalt . . . . .
Reichsbank . .
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hvpotheken -Bank . . . .
Berliner Crosse Strassen bahn . . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Acfcien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreiehische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . . . . . .
Orientalischer Eisenbahn -Botrieb . . .
Baltimore und Ohio . .
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri .
Neue Bodengesellschaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60% . . . .
Schöfferhof Bürgerbräu . . .
Cementwerke Lothringen . . . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmoyer . . .
Lahmeyer . . .
Schuckert.
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss . .
Buderus . . .
Deutsch -Luxemburg . . . .
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichahütte.
Gelsenkirohener Berg . .

do . Guss . . . . . . . .
Harpener .
Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .- G.

Tendenz : fest.

165.50 165.60
118 118

281.30 264.75
145.59 145.25
123.10 123
187.50 189.60
157.60 157.80
126.75 126.60

112.50 142.90
137 13380
133.10 138.
152 151.90
201,80 201.10
124.75 124.75
134.40 135
97.50 96.75

24.20 24.20

107.20 107.70

152 150.40
143 143.10
84.20 81.20

101 102.20
128.75 128.69
547 547
492.25 49250
181.03 181.60
159 158.50
124 124.
174.30 175.30
184.50 183.10
462 460

257.10
235.25 235
112 iu

137
178 177-10
133.50 134.80
196.50 196.30
77 74.50

187 185
213.75 243
173.60 172.75
276 276
160.25 1 161.80

!

interpellieren werde. Der Abgeordnete erklärte, er
werde die Rückkehr des Ministers des Austern aus Holland
abwarten, um mit ihm das Datum der Debatte zu ver¬
einbaren.

»
lieh Wien, 4. Juli . Uber Verhandlungen Deutschlands

und Frankreichs verlautet in Wiener -diplomatischen
Kreisenr Der Vertrag über den Frankreich und Spanien
in Marokko üib-ertragenen Polizeidienst läuft mit Neujahr
1912 ab. Aus Wunsch Frankreichs trat Deutschland in
Verhandlungen über die Neuregelung dieses Vertrages
ein. Deutschland wünscht eine schärfere Präzisierung der
Vollmachten, um Graittien zu erhalten, daß nicht durch eine
einseitige Auslegung Maßnahmen begründet werden, welche
außerhalb des Vertrages  liegen . Die Marolko-
srage soll endlich in eine Richtung gebracht werden, welche
volle Klarheit  über Ausmaß der Befugnisse der
einzelnen Staaten  schafft.

VorletzteI Letzte
Notierung. Ein großer Brand auf den Naphtawerken in Baku,

wb. Baku, 3. Juli . Auf den Naphtawerken der Kaspi¬
schen Gesellschaft in Balachany sind zehn Bohrtürme, von
denen acht im Betriebe waren, n i ed e r ge bra n nt.

Letzte Handersirirchririrterr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeieilt vom Bankbcius Pfeiffer  u . Ko.. Langaafle IS.)
Frankfurter Börse, 4. Juli , mittags 12)4 Uhr. Kredit-

Aktien 205, Diskonto-Kommandit 1873/«. Dresdner Bank
157.50, Deutsche Bank 264.50, Handelsgesellschaft 165,25
Staatsbahn 160, Lombarden 241/s, Baltimore und Ohio 107.50,
Gelsenkirchen 196.75, Bochumer 2353/8, Harpener 187.50,
Türkenlose 174, Norddeutscher Llovd 97.25, Hamburg-Amer.-
Paket 135, 4proz. Russen 92.50, , Phönix 245, Edison 276' /«,
Schlickert 176.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 4 . JiiHy § SJIir vonnittag ».
it , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — rn
' steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 :1 - sehr leicht 2 == leicht 3 == schwach , 4 = massig 5 = frisch , 8 --- stark,7 = Steif. 8 = stnrminfth Q Srin-m in — —,_ t-x. ' *

Luftfahrt.
Passagisrfatzrtendes neuen Luftschiffes„Schwaben",
wb. Friedrichshafen, 4. Juki . Vom 15. bis 24. Juli

werden täglich Passagiersahrten mit dem Luftschiff„Schwa¬
ben" veranstaltet, die sich am Bodcnsee bis zum Hohentwiel
und St . Gallen erstrecken follen.

Der deutsche Rundflug,
wb. Dortmund, 3. Juli . Heute abend starteten für die

zehnte Tagesstrecke Dortmund-Kassel: Hoffmann 5.21 Uhr,
Vollmöller 5.28 Uhr, Wiencziers 5.32 Uhr, König 7.22 Uhr.
Dr. Wittenstein und Lindpaintner unternahmen einen for¬
mellen Start und werden morgen Früh avfliegen. Paul
Lange versuchte zu starten, mußte feinen Flug jedoch ver¬
schieben, weil der Motor nicht zog. Jeannin und Büchner
gaben die Etappe Dortmund-Kassel auf.

wb. Cassel, 3. Juli . Heute abend sind hier eingetroffen:
Vvllniöller 6.57 Uhr, Hoffmann 8.37 Uhr, Wiencziers 9.05
Uhr, zwei Kilometer vor Kassel.

Cassel, 4. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Kurz vor
9 Uhr trafen zur allgemeinen Überraschung Lind,
paintner  und Passagier im Automobil  auf dem
hiesigen Flugplatz ein. Lindpaintner mußte bei War bürg
(etwa 30 Kilometer vor Cassel) eine Notlandung  neh¬
men. Dabei hatte er das Unglück, das ganze Fahrge
stell  des Apparates zu zerschlagen.  Lindpaintner
beauftragte seine Monteure den Apparat abzumoutieren,
da keine Aussicht vorhanden ist, den Schaden auszubessern.
Er gibt Äe Etappe Dortmund-Ctzssel auf und tritt erst
von Cassel aus wieder in den Rundfkug ein. Dadurch stickt
Lindpaintner, der bisher Favorit war, in der vorläufigen
Bewerbung um den „B.-Z."-Preis an dis dritte  Stelle,
während König jetzt an erster und Vollmöllcr  au
zweiter Stelle stehen.

Der westeuropäische Rundslug,
hd. London, 3. Juli . Die Ankunft drr Teilnehmer an

dem westeuropäischen Rundflug erfdlgte unter unbeschreib¬
licher Begeisterung. Die Ankunft Vedrines als erster wurde
mit der Marseillaise und Hochrufen ans Frankreich begrüßt.
Vedrines war guter Laune, er küßte alle Damen ab, die
in seiner Nähe standen. Vedrines äußerte, er sei durch un¬
günstige Winde abgetrieben worden und habe während
seines Fluges kein Schiff gesichtet. Als der Marineleut¬
nant Beauniont gleichzeitig mit zwei anderen Fliegern lan¬
dete, brachten die Engländer Hochrufe auf die französische
Marine aus . Die Begeisterung ist allenthalben eine sehr
große.

,wb. London, 3. Juli . Der Aviatiker G ib er t gewann
den Preis von Dover für das schnellste überfliegen
d e s Kanal  s. Er legte in 37 Minuten 57 Sekunden die
Strecke zurück.

Letzte Ualchrichterr.
Marokko.

Eine Interpellation in der französischen Kammer,
wb. Paris , 4. Juli . „Petit Pari sieu" teilt mit, daß

der Abgeordnete Pourquerey de Boifferon, Vertreter des
Departements Baroleurse, den Kabinettschef benachrichtigt
hat, daß er die Regieruna über die Ereignisse in Agadir
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q . Aenderung [ Nieder-ides Barom .j schlag in
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Wettervoraussage für Mittwoch, 5. Juli
von der Meteorologischen Abteilung des Phyeikal . Vereins zu Frankfurt a.M

Zunächst heiter , trocken , warm , später Trübung.
Witterungsbeobsichtungen iu Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

3. Juli I 7 Uhr I
Imorgens .)

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . . .
Dunstspannung (mm) . . . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . -
Wind -Richtung und -Stärk©
Niederschlagshöhe (mm) . . .

Höchste Temperatur (Ce

757,8
768.1
11.9
8,4

81
W 1

2 Uhr
nachin.

9 Uhr Mittel

759,4 762,2 759,8
739,0 772,5 770.1
13,3 11,8 12.2
8.6 8.4 8,576 82 80,0

N 0 2 NW 1
0.4 — —

Biebrich.
Mainz.
Caub.

sius ) 19,2. Niedrigste Temperatur 7,3.
Wasserstand des Rheins

am 4. Juli.
Pegel : 2.43 m gegen 2,45 m am gestrigen Vormittag.

1,73 „ 1.74 „ ..
2.® „ .. 2,88„ ..

Geschäftliches.

V/ohlaeschmaoKund hohsn Nährwert erhalten Milchspeisen.
Puddings, Kuchen» Suppen u*w. wenn bei der Zubereitung

HJJIISA
verwendet wird. Das Maismehl „Maizena -“ ist leicht ver¬
daulich und seit ö0 Jahr , n bekannt und beliebt . Das edelste
Maisprodukt für Suppen. Puddings, Fruchtspeisen usw.
Rezeptböchfein kostenlos durch dia Corn Products Co. HamburgI, i- - — « — - — ™ - :

Die Atzerrd-Ansgatze *w»fss$t 1Ö Seiten.
Ehest eLMeur : W. Schulte vom Brühe

«erantwortN » fnrPoMU u. Handel: SI. HeaerborN Erbenlieim' -r . ,
3 - * •:. B, v. Rau endo , f: für S :°dt und Land: Ĉ Rütherdt " 'ftoS«

Sport u. SBncfIaf.cn:. 5 . SoSader ; für df? °tn°e,gen u Lame ?,-, H. Dorna ui ; sämtlich in Wiesbaden.
TrucI und Verlag der il. Schcllendergichcn Hof-Buchbruckerei in W.esbade»

Thrcchstundeder Redattion: iS bis i Uhr.
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Einige ausserordentliche Angebote
während des Saison-Ausverkaufs

Ein grosser Posten Jackenkleiderstofe, 130/150 breit,
ausschliesslich in modernem Geschmack und in Ia Qualitäten , früher bis Mk. 9 .75 . jetzt 2 . 25 bis 6 . 75

Neuheiten in Voile laine, Marquisetteu. Eolienne
in Unifarben und in modernen Streifen und Karos, früher bis Mk. 5 .90 .jetzt 2 . 25 bis 3,50

Elegante halbseidene schwarze Stoffe
in dichten und in klaren Geweben , früher bis Mk. 9 .75 .jetzt 3,25 bis 5,75

Grosse Sortimente Blusenstoffe
in reinwollenem englischem Waschflanell , früher bis Mk. 3. jetzt 0.95 bin1.90

Mehrere Tausend leier 1 U « H} T
farbige Leinen für Jackenkleider,

«i . nenz,Wolfmusseline, Waschvoile, Foulardine etc.,
zu ausserordentlich billigen Preisen.

Regen - und Sonnen- Stock - und Schirmfabrik

Langgasse 20.
K94

Moflftmo JBT2^ _ B BW ? » v ib

Schirme , RENKER,
Marktstrasse 32 (Hotel Einhorn).

Spazierstöcke.
Telephon 2201.

seltenes J | n § SilOt®
Durch Einkauf von ca. 950 Meter Tuch¬
reste bin ich in der Lage, meiner werten
Kundschaft Gelegenheit zu geben,

Reste von Pf . an,

aus Kammgarn und Cheviot , passend für
1 Knaben -Hose , abzugeben.

# für Merren -Hosen,tfCfiSlß"Herren-Anziige,
gWWWtw - Herren -Paletots,
ferner für Kluder -Anzuge etc. zu
staunend billigen Preisen . Alles
prima Qualitäten u. Neuheiten dieser Saison.

IT — mol » Wiesbaden, Kirchgasse 42.
Kmü  119 & I Telephon 274 . K7Ö

Für die iomnierrei ^en:
Ein grosser Posten

Koffer, Taschen
und

:: Leder waren ::
aller Art

„ . . wird sehr billig verkauft. 35 *’* —Haiierkolfer von LG » O 91 k * an . bis feinste IBiitaledertasclaeil«

KolFerhaus SSandel , Kirchgasse 52. 6894
Grosse SpcxialtUt in Mamentaschen . Rucksäcke in grosser Ausnaltl.

Mittwoch , den 5 . Juli 1911 , ab * ‘/i Uhr:

CS-rosses Gartenfest.
4'/» Uhr : Moiriert . — Etwa 57» Uhr:

Ballon - Fahrt der Jteronautiu Fräulein Käthchen Paulos
auf dem „1 liegenden Adler “ .

6 Uhr : Militär -Konzert . — 8 Uhr : Konzert . — 9’/« Uhr:
Jiilitar -Homert.

9/fuhr : Grosses Feuerwerk.
Tagesfestkarle 2 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten - und KUrtax.

karten -Inlmber : 1 Mk., mit der Abonnements- und Kurtaxkarte vorzuzeigen.
Abonnements-, Kurtaxkarten - und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen
zum Besuche des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags. Bei ungeeigneter
Witterung 41/2 und 87» Uhr: Abonnements -Konzert.

Samstag , den 8 . Juli 1911 , ab 8 Uhr:
Grosses Naclitfest.

Grosse Illumination des Kurgartens.
8 Uhr : Konzert.

Etwa 9 Uhr: Polonäse um den Weiher.
97» Uhr : Militär - iionzert.

■ • Tanz Im Freien . .
Tagesfestharte : 4 Mk. ; Vorzngskarte für Abonnenten - u. Kurtaxkartea-
Inhaber : 2 Mb., mit der Abonnements- und Kurtaxkarte vorzuzeigen. —-
Abonnements-, Kurtaxkarten und Besichtigungskarte zu 1 Mk. berechtigen zum
Bes iehe des Kurgartens nur bis 6V2 Uhr nachmittags . — Bei ungeeigneter
Witterung 87» Uhr : Abonnements-Konzert. E246

Städtische Kurverwaltung.

Mittwocli , «Jen 5 . Juli , nachmittags 6 Uhr:
Zum Besten des Vereins für Sommerpflege armer Kinder (E.V.)

Orgelkonzert in der Marktkirche
unter gütiger Mitwirkung des Chores der Höheren Mädchenschule und

des Seminars , sowie des Herrn Cellisten Schildbach.
Freiwillige Beiträge zum wohltätigen Zweck am Eingang . F213

Petroleum-
Kocher

von Mk. 1.75 an.
Spirrtus-

Kvcher
von Mk. —.50 an

empfiehlt 764
Franz Fiössner,

Wcllritzstraße 6.
ti A Arbeiten der Kork« und

Noyrmöbelvranche gut
und billia. Helenenstraße4, Hof, Korb¬
macher-Werkstatt.

Konkurrenzlos!

Wanzen
mit Brut vertilgt

allein unter Garantie
Desinfektions-Institut Hygiea

A . hehmann,
nur Sellmundstratze 27, u,

" Telephon 2282.
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Am 18. Juli d. I ., vor
Mittags II Uhr, findet an Ge-
richtsstelle, Zimmer Nr. 60, die
zwangsweise Versteigerung des hier
Goethestraße Nr. 22 gelegenen Wohn-
hmses mit Anbau und Hofraum,
3 ar 12 qm groß, 95,400 Mark
Wert, statt. F258

Wiesbaden , 27. Juni 1911.
König!. Amtsgericht. Abt, 9.

Am 18. Juli d. I ., uach
mittags 4 lk Uhr, werden auf
der Bürgermeisterei Bierstadt
zwangsweise versteigert:

29 Arcker und Wiesen, der Ge¬
markung Bierstadt, insgesamt1du
91 ar 02 gm groß und 8300 Mk.
Wert, ferner ein Wohnhaus mit
Hoftaum, kleiner Hausgarten,
Holzstall mit Waschküche, groß
2 ar 04 qm und 17,500 Mk.
Wert, Rathausstraße Nr. 21 da¬
selbst, ferner ein Wohnhaus mit
abges. Haferstall und Hofraum,
Scheune mit Vieh-, Pferde- und
Schweinestall, groß2 ar 77 qm
und 10,000 Mk. Wert, Schwarz¬
aasse Nr. 7 daselbst. F258
Wiesbaden , 26. Juni 1911.

Kön ig!. Amtsgericht. Abt. S«
Am 21. Juli d. I ., vor¬

mittags 16 Uhr, wird an Ge-
richWelle, Zimmer Nr. 60, der hier
Leberberg belegene, 10 ar 62 qm
große Acker, zum gemeinen Werte
hon 19,116 Mk., zwecks Aufhebung
der Gemeinschaft versteigert. F 258

Wiesbaden , 30. Juni 1911.
_ Amtsgericht.

Am 84. Juli d. I ., vor¬
mittags 11 Uhr, stndet an Ge¬
richtsstelle, Zimmer Nr. 60, die
zwangsweise Versteigerung des hier
Nerostraße2 belegenen Wohnhauses
mit Stall und Hofraum, 1 a 40 qm
groß, und 108,WO Mk. Wert, statt.

Wiesbaden , 30. Juni 1911.
__ Amtsgericht. F253

Neubau eines
Landes bank - Gebäudes in Hadamar.

Verdingung.
Dm Ausführung ita ; Zimmerer-

erbeiten ist zu vergehen.
Die Zerch-nuug>sn liegen während

»er Bureau stunden im Landes haus,
MMNLr Nr. 58, zur Einsicht aus.
Angebatsfarmula .« können , aeg-cn
Gtnfendnng von 1 Mark , so bange
bst  Vorrat reicht, hezonen werden.

Angebote sind verschlössen und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
zpimi öffentlichsn Büvdimgungs-
tertnrn:

Samstag , den 15. Juli,
vormittags 11 Uhr,

am den linderzsichnstalr, LandeshauS,
Zimmer Rr . 57, einzurefchen. § 173

Zufchlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 1. ftufö 1911.

Der LandesvamnsheUor:
Müller.

Bekanntmachung.
. . dirttwoch, den 5. Juli cr., vorm.
11 Uhr archangend, versteigere ich
Swangttwetie im Pfandlötal Helenen-
Itrahe 24: Möbel aller Art . sowie
1 Prano , 1 Chaisel., 1 Pferd, ein
Sekretär , 3 Teppiche, 1 Schreib¬
maschine. 10 Wandbilder , 3 Wand¬
spiegel, 1 Flügel , 1 Ripsdiwan , ein
Ladenregal , Salonschränkchen, 3 gold.
Ringe, 2 gold. Armbänder , 1 Perleu-
k°tte. 1 Bett . 1 Sofa , 2 Seffel, ein
Diplomatenschreibtisch. Büfett , zwei
Bertikos. verfch. Kiftchen Zigarren,
1 gr. Partie Schreibmaterialien , u.
zwar : Ansichtskarten, Schreibhefte,
gr. Zeichenbog., Briefpapier , Radier¬
gummi , Kanzleipapier , Kordel u. a.
m. öffentlich meistb. g-eg. Barzähl.
Dl'e Versteigerung der ZignDven- und
Schveihmntevvalien findet sicher statt.

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
_ Baur , Gerichtsvollz.. Kärnerftr . 3.

BekarmtmaHllug.
Mittwoch, den 5. Juli er., vor¬

mittags 1114 Uhr, werden im Hause
Heckenenftraste 24:

1 Elektromotor , 1 Kassen-, drei
Spiegel -, 6 Klciderschränke, zwei
Pianinos . 1 Billard , 2 Büfetts,
5 Bertikos, 7 Kom., 3 Schreib¬
tische, 3 Tische, Z Nähmaschinen,
1 Regulator , 2 Bilder . 2 Spiegel,
1 Gaslüster , 4 konrpl. Betten,
7 Sofas , 2 Sessel, 10 Stühle , zwei
Schweine, 40 Ztr . Hafer , 1 Schlicß-
korb. 1 Partie Bücher, 1 goldene
Damenuhr , 2 gold. Ketten , zwei
Armbänder , 4 Borstecknadeln, zwei
Ohrringe , 2 Gewehre u. a. nt.

öffentlich zwangsweise fliegen) B«r-
z-ahlrmg versteigert.

Wiesbaden , den 4. Jult 1911.
1'rs »nck. Gerichtsvollzieher,

Ncttelbeckstr-aße 26.  _
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 5. Juli er., mittags
12 Uhr, versteigere ich Im Hause
Helenenstraße 7 Hier: 1 Garnitur,
besteh, aus Sofa «. 4 Sessel, zwei
Bertikos , 1 Konsolfp., i Tisch u. a.
m. öffentlich meistbietend Avangs-
wsise gegsn Ba>rz-ahluny-. § 1AM

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Swarnhorststrasiie 7.

Bekanntmachlmg.
Mittwoch, den 5. Juli 1011, mittags
12 Uhr. versteigere ich im Versteigc-
run >Mökcrle

Heleneuftratze 7 :
1 Klavier . 3 Spiegel u. 1 Laden¬
schrank;

ferner nachmittags um 314 Uhr in
Sonnenberg:

3 Brände Backsteine
öffentlich zwangsweise gehst« Bcvr-
zchhlung. Sarnmelpurrk-t für Steigerer
vor Backsteine nachmittags 3 Uhr,
Ecke Tennolhach- und WieÄbaden-cr
Straße , in Sonnenbevg . 018684

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

_R au eukal er Str . 14.

Bekanntmachmrg.
Mittwoch, den 5. Juli 1011, nach¬

mittags 2 Uhr werden in dem Bcr-
steigLrungsloikaLe

AelerrensLxaße 24,
dahisr:

1 Sofa u. 2 Seffel u. 1 Kommode
gegen Barzahlung üffe-rttlich AvanWZ-
lveifc versteigert.

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
Weitz, GerichtZ-Vollzicher,

Fahnstraße 34.

Wsrsdr »d « Ner T « gbLrLtL»

BelaMmWmgl
Mittwoch, den 5. Juli 1911, nach¬

mittags 3 Uhr, werden im Lause
He!enenstratze 24:

2 Bücher-, 1 Spiegelschrank, zwei
Garnituren , besteh, aus : 2 Sofas,
2 Seffel, 4 Diwan , 1 Partie
Zigarren , 3 Kommoden, 2 Chaise¬
longues. 2 Vertikos. 1 Wasch-
mangcl , 1 Kleiderschrank, 1 Flur¬
toilette , i Spiegel , 1 große Partie
Blumen , 1 Partie Kleiderstoffe

. u. a. nt.
öfirniWch MyamMverfe gegen Bar¬
zahlung versteigert. B18W7

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
Habcrman ». Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Ammrskag, 4 . Juli 1S1D. Nr . 30S.

Brrdingung.
Dre Schreinerarbeiten (38 Tische

für Schtvesternzimmer) für den All¬
gemeinen Frauen - Pavillon der
Kraiwlenhans - Erweiterungshauten
iLvG 1 u. 2) sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdun-
gon werden.

BevdiimungsunkerlaigeN u. Zeich¬
nungen können während der Vvr-
mittagsdiienftstunden im Berwal

nungeir auch von dort bezogen
werde ir.

Verschlossene und mit der Auf-
schvist „H. A. 33, Los . . vcr-
sohene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 7. Juli 1911,
vormittags 10.30 Uhr,

hierher einzuxeichen.
Die Eröffnung der Angöbote er¬

folgt — unter Einhaltung der
obigon Los-R-eihensolge — in Gegen¬
wart der etwa erfchernenden Am¬
bieter.

Nur die mit dem vorN-eschriebenen
und ausgefüllten Verdimgungs-For-
mulare eingeveichten Angebote wer¬
den berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage . *
Wiesbaden , den 39. Juni 1911.

Städtisches Hochbauamt.

^klchL ^.yl!

Hafen billig zu verkaufen
Bleichistraßc 34, Möbel>la-d.sn-. B 19858Kl. KaffsnschraNk
mit Tresor zu verkaufen

Jahnste . 8»  1 U

fläiifdjtr Mesßllgiiißer
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh . im
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle.

Lünchergeschäfi
zu 'kaufen gesucht. Osferten unter
P . 508 an den DaghI.-Nc-rlag.
Ein kleines Pferd zu kaufen gef.

Uug, J ckstrdt , WüchLUstvatze 27.
Kostüme. Blusen , Hauskleider

werden angesert . Kellerstraße 11, P.

Mietpianos
bei SiäSni -r , Schwalb. Str . 1. » 13654

500 Mark
demjenigen, der mir fof. 2000 Mk.
leiht oder besorgt. Pr . Sicherheit.
6 % Zinsen . Offerten unter O. 508
an den Tagbl .-Berlag.

Bekanntmachung.
iättwoch, d. 5. Juli, vorm. 10—12 Uhr,

in unserer

WHBE1M
Fabrikgebäude, Schlachthausstrasse25,

Verkauf
einzelner Stacke und Beste,

Leises «m Halbleinen
(einfach- und doppelbreite Ware), 984

teils Qualitäten, die nicht regulär fabriziert werden,
teils Stücke mit kleinen Webfehlern,

zisr Hälfte des regul. Verkaufspreises.

J . M . Baum.

Pooftflrüfe 21,1. Gt. r..
loereS sonniges ZimiMw per sostrrt

zu vermieten . » 13682
Zum 15. Juli

ein fleiß. saub. Mädchen b̂ei gut . Lohn
giüsncht MozlarlstvaßL 3,

Images Mädchen,
18 Jahre alt, perfekt im Nähen, sucht
Stellung als Berkäuferl « , am liebsten
i. Manufaktur- o. Ko stektionsgeschäft.
Off. u. 0 . 60 ? Tagbl.-Berlag.

Drsgist,
23 Jahre alt, auch in d. Kolonialwaren-
branche erfahren, sucht

Aushilfsstelle
zum 1. Oktober. Gefl. Offerten unter
's . 50 $ an den Tägbl.-Vcrlag.

Bon Mainzer Straße bis Bahnhof
KrAivr sPhotographie , EhepaarI v«r-
loren. ÄbzuMhen gegen BÄöhnumg
Mainzer Straße 1.

Schirm verloren,
Fischzucht, Wall), Platter Str ., Nord-
'sriodhof. Abzug. Platter Straße 178.

Goldene Brosche verloren. Gegen
Belohn, abzugcben Waldstr. 60. 2 St.

SonntagDackel
(schwarz) entlaufen. Gegen

hohe Belohmmg
abzugebcn Zietenring 13, Part . (Vor
Ankauf,wird gewarnt).

Deutscher Schäferhund zugel. bei
Ehr . Mobus II ., Weusta dt , Feldstr.

Große gelbe Dogge, Hündin(Svitta ) «nittaufen. Wi«L«rbr . Be¬
lohnung SckKvalbacherStraße 26.

föt iWeiiÄ 3545 |ä|S
Mbssonsch geh. Herr , in unrM . yes.

Pos., mit Loh. Eink., von grotzsrtg-,
VerträaL Char ., selbst., heit. L»bbeniS-
austfassung u. m-od. Denkungsart , in
d. schönist. Stadt a. Rhein-, tm gcord.
Berh . leBcstib, Ende 40er, Witwer,
ihm,p. Vers., . wünscht disttng., fein>s.
Dame («v. kindovl. Wttrv-e) zw. bald-
Herbetsühr . ein. Harm. Ehe konwe-rv zu
lernen - Die Dame mügt«, d. Ein¬
künften i>. and. Teils entfpr ., eine
Jahvesrente v. miud. 6000-- -8»AX) M '-
halben, ihr Bermög. selbst bleibt un¬
berührt . Bermittl . Verb. Liebtnow-
Jntevvöntwn v. befr . Seit « wiE-
Jedenfalls wird , um festzwstcllen. ob
«stmuyende Shmpathien vorh., bald
psrjiönl. Beyeymmg u. Aussprache
orbeten . D:«s Gesuch ist absolut
-evnst. Beptvaueriisv. Zuschriften , am
liebsten mit vollem Namen , w. dis-
ive-t Ibehandslt n. mit gl. Vertrauen
-erwidert. Pih-otvgirap'hi-on werden auf
Wunsch sofort retourniert . Man
schreibe unter A. B. 54535 an die
A-nnomeu -Exp. ZonaSer L Rantz,
Düsse ld orf. F2 00

K. Gr . I. verfehlt . Br . li egt. E.
2Bl  S . m. also d. gut sind, dan«

bitte kommen S . am Donnerstag
zu derselben Zeit v. dens. Schau¬
kasten, w. am Freitag . Bitte Ge¬
fallenes aufheben!

Herzl . Grütze.
ME

Wiesbadener fremden «Liste,
A

Äa-nLäen, Kat -t«rd,a-jL — Vdfctoräalto-t«!
Abraham , Pr ., Köln — Hansa -Hotel
Acbermaim , Kfm ., tu . Fr ., AÜtenburg
, Hotel Vogel
Adcock , Fr ., m . Sohn . Oaim-bridge

Hotel Daiflhieitn
Afken , Fr ., in. Tocht ., -Imerilra

Ivirchgasse 38
Akermann , m. Fr ., Halte a. S.

Bayrischer Hof
AJtmaan , Fr ., m. Sohn , Reichenbeng

Hotel ! !
Anton , EihaMiuen — Augehhejltanstalt

B
aartels , Fr ., Göttingeu , Viktoria -hotel
Barthel , K£m., Str -assburg

Zur neuen Post
Baiaetl, m- Fr ., DtMingsn — Haneahotel
Baithe, mu Fr ., Lennep

Zur Stadt Biebrich.
Ba,umgantjrer , Bra -uereidi -rektor , m . Fr .,

IC-uilimibach— Taunus -Hotel
v.- BeUeraheim, Frl . Benin., Darmstadt

VifSa Borussda
Benninghausen -, Kfmu, Köln

Hotel Grüner Wlald
Berowles . Kapitänleutn ., ms.  Fr .,

Wilhelmshaven — Taunlu-s-Ho-tei
Bergmann , Kfm ., Oldenburg

AJbeggstra-äs 9
Bernhard , Kfm ., m . Fr ., Kairo

ViKte Ol-anda
Beihee , Kfm -, m. Fr .. J-la-gdeburt;

Hobel B-eichepost
Beussel , nt . Fr . u . Schwägerin , Peirbiite

bei Pc -te-dani — Hi-MisarHoi-el
BeyeT, Berlin — Stadt Biebrich
Beyer , Haupitm -., m . Fr ., Landau,

Taunus -Hotel;
Biatefeld , Iv&n ., Gelsenkirehen

Pariser Hcf
Bischof , Berlin — Evangel -. Hos-pdz
Biari -, ns. Fr ., Antwerpen

Hotel Nassau u . Ceeilie
Blase, Kfm -, Köln , — Gr . Wialid

Kicher , Kassel — Häfnergasse 14
Btohm , Fr ., Königslutter

Eoangeäi. Hospiz
Bhan , Fr ., London — Pens,. Karpin
Bohle , Kfm -., Köln — Hansa -Hotel
Böhm , Höchst b . Gelnhausen;

Zum Falben
Boesch , Fr ., Los Angeles

Villa Schaare
Börner , Brand — Zur Sonne
Boigoäowsky, Fr . Rechtsanwalt , Mosfeau

Taunusstmse -e 77
Borggrevc , Kfm ., in . Ich., Amsterdam

Hotei Krug
Borne , Fabrikant , Düsseldorf

Rhein -Hotel
Boyte , Frl ., London — Hotel Rose
Br-aab , Dt ., m-. Farn ., Arnheim

Hobe] Wlilhelma
Brenne , Ingen ., Krefeld

Westfälischer Hof
v. Brockhusen , Rittmeister , Stolp

Gr . Bürgstrasse 14
B-romenv 2 Frl ., Darmstadt

Hotel Zum Kranz
Bruitschke , Gut -sbes ., m . Fr ., Kiez

Goldener Brunnen
Bukatzsch , Ritte -rguts -bes ., C-harlobben-

burg — Vfllh Grandpadr
Bun-ny , Gutöbes -., NerrSeeland

Augenheiianstalt
Burchard , Moniterray (Mesiko)

Hotel Rose
Buirton, Fr ., RocAester — Quirisana
Basinger , Lu-zern — CeatrabHcttel-

€
Cah-nfelid, K £m., Elbeifeld

Hotel Einhorn-
Casaiia , Offizier , Land -au (Pk.)

Museumstna ®se 10, 1
Castle , FH,.. Rochester — Quiisisana
Ch-anange , Kfm ., Annaberg

Wiesbadener Hof
Chris to,phe, New -York

Hotel Nassau u . Ceeilie
Cohn . Kfm ., m. Fi-, Halte a. 8.

Schwarzer . Bock

Cohn . Kfm -., Berfa — Einhorn
Colbert , New York , Nassau -er Hof
de ]» Gölte, Frau , Paris , Metropole
Camp , Frau , Godesberg

Pension Charlotte
Mc. Cormac , Lady , m. Bed ., London

Ro-se
Cotwey , Re-nt ., m-. Frau , Fort Waks

(Amerika ) — Quisisana
Cronwall , Fr . lag ., Abo (Finnland)

Römerbad
Cuatz , Fräulein , Oberursiel

Sanatorium Dr . Dornblüfch
Cuntz , Fr ., Chili — Palasthotel 1

Si>
Dascad -rafc-s, Fr ., Paris — Palaathoteä
Deutsch , Berlin — Westfäi . Hof
Döring , Gutsbes ., Lauf , Pariser ilof
Do-em-, Architekt , m . Frau , Berlin

Centralhotel
Doht , Kfm ., Barmen , Wiesbad . Hof
Drawtel , Fr . Reut ., Biesdorf bei Berlin

Zwei Böcke
Dr-eyfu-ss, Kfm, , Pirmaseots

C-rüner Wald
13

Ebeling , FH ., Belfast , Prinz Nikolas
v. Eckardeteittu FVeih-err , Cbarlotten-

burg — Viktoria -hote!
Eckersdorff , Dr . med ., Rrieg , Aegisr
EdwiardiS, ml Frau , Chili , Pai -asithotal
Ellenmann , Kfm ., Halberstadt

Grümsr WÄtck
ErJenbach , Kfm ., m . Frau , Fürth

Metropole u . Monopol
EsconflEiire, m» Frau , Brüssel

N-assauer Hof
Espin -ola, M., Chili — Patesitlhotdl
de Espin -ola, Fnau , in . To-cht -er , CM -i

PalastihobeJ
Espin -ola, F ., Chili — Palaethoiticlli
Espin -ola , m . Fr ., Chili , Palas -thotal
Bügels , mi. Frau , Mülheim a. Rh.

Hotell Vogel
Eulenstein , Rentner , Berlin

Wcisecs Ross

F
Fabrio -tti , Kfm ., Triest

Schwarzer Bock
v. Falkowski , Obere-t a. D., Char-

l-o-btenburg — Hotel Vogel
Fasäsbende-r , Kfm ., Hamburg

Wi -esbad-enter Hof
Fauser , Kfm ., Stuttgart

Grüner Wialid
Fenten , Bauunternehmer , m . Fr ., Goch

Hotel Wtens
Ferger , Kfm -., Falkenstein im T.

Einhorn
Hnkenstem -Pulyermacher , Fr . Gross -h.

Hess . Kammersängieri -n, Breslau
Patesttatet

F'ieeher , Kfm ., Kiew — Savoy -Hotel
Fischer , Fr ., Köln — Prinz Heinrich
Förchner , Rent ., Wien , Ccntineabaüi
Fkeyer , Oberat , m, Fr ., Diedenhofen

Prinz Nik -oitas
Friediger , Kfm -, m. Familie , Paris

Villa Esiflinade
Friedländier , F’rau , m. Farn ., Petersburg

Penelion N-erotal
Friedrich , Niederwalluf

Augenheilanatalt
Friedrich , Dr ., Berlin , Oentra .lhot-el
Fromm -, Kfm ., Berlin , Grün . Wlald

ti
Gagller, Frankfurt — Zum FlaJken
Gteiwe , Berlin — Europäischer Hof
Goebel , Apotheker , Berlin

Hansa -Hotel
Göbere , Fabrikant , mt Fr ., Leipzig

Nonn -unitof
Goeselanseyk , Reut ., m . Frau , Berfir

Savoy-Hotel
Grobom , m. Frau , Rochester

Quisiaana
Greinert , Dr . med ., Hannover

CenlraKhotel
Gröger , Ing ., Wien , Wieß-bctderier Hof
Gr-oos, San Antonio — Minerva
Grünwald , Fabrikant , Hamburg

W-iesba<tenteT Hof

Gross , Frl ., San Antonio — JtEnerv«
Günther , Frau , Königslutter

Evangel . Hospiz
Guimipel, Kfm ., Altenburg

Nassauer Hof
Gurner , Fr ., m . Tocht ., Sydney

Hospiz zu den Berges
Gutaniamn, Visaz — Reichsp -os
Gutmann , Stettin — Reichspoet

H
Hagedorn , Fr ., Virginia — Rose
Bamelbarg , Kfm ., m. Frau , Meppel-

Taumusbotel
Hane-en, Prokurist , Liba -u

Zwei Böcke
Hartwig , Fri -, Köln — Grüner WM
Hairtwig , Fabrikant Dr ., in. Frau,

T-angarmjunde — Reiiichspoöt
v. Haza -Radlitz , Rittergu -tsbes ., nckt

Frau , Lewitz — Taunnshoteli
Hebel , Fabrikant , Hersfeld

Goldene Kette
Hecht , Kfm .. Köln — Taunus -hioteli
Hecht , Fr . Ren -t ., m . T., Ijouisviffle

TaunjushoteJ
T

Teiohgraeber , Fcheibuirg i . B.
Kölnischer Hof

v. Temsky , Leute ., m. Bed ., Homburg
v. d. H . — Darm Städter Hof

Thois , Augustenberg — Neuer Adäer
ThoJe , m . Farn ., New -York

Viktoria -Hotel
Tollhauzen , Arnheim — 2um Römer

II
Uhlfelder , m- Fr ., Ba-mbetng

Engjinscher Bol
UUrick . Fr . K-omanerzienr ., AnnwellM'

Hotel Quisisaz!»*
V

Veloz , m. Farn .., Mexiquie (Spanien)
CemtraiVfibteJ

Vintgens , Js, Krefdd
Hotel Na -ssau u. Cecih*
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SouMon
Würfel

haben sich immer bewährt , deshalb
halten auch die erfahrenen Hausfrauen
an dieser Marke fest.

Heu:

KoM-
Suppen.Würfel

ä 10 Pf.

Generalvertreter : 1°. BSIime,  Schwalbacher Str. 47. Tel. 4303.

Braune Sandalen
geben wir jetzt ab

GrSßen 24—26 27—30 31- 35 36—41 42—47

Z 8Y ZSS 350 395 450

Zchuhwaren-Konsum
19 Kirchgasse 19,

nahe der Luisenstraße.
»010 Telephon » 010.

V.

ü. Günther, Bamensehneider,
Saalgasse 38, am Kochbrunnen.

Wegen vorgerückter Saison fertige Kostüme und Paletots
zu außergewöhnlich billigen Preisen an.

Mehrere Schlafzimmer,
1 Eßzimmer , 1 Salon , 1 Herrenzimmer,
Bücherschränke, Schreibtische, Spiegel-

schränke, polierte Schränke, mehrere Betten,
Waschkommoden, Sofas , Tische, Stühle,

Pfeilerspiegel , Flurgarderoben , Bisess
werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben.

Möbelhaus 5uhr, Bleichstraße 34.

Best©Bezugsquelle
für

Straussfedern,
Pleureusen,

Reiher , Boas etc.

l
1
12 -oo-

| StrmsMm-Mannlattnr1
IH Bland̂ I
Ä Detail Engros Export
a Frledrlclistrasse 37 , |

11. Stock , I
™ gegenüber dem hl. Geisthoapiz. A
| Bitte genau auf Firma zu achten. £
E Hein IjsdengeicliSrt . |

ü
i|
i
I

Welt-Zeteklioe
Beobachtungen (auf Reise, i.
Badeort pp. ), Ermittelung . ,
Ehe-Uffrireu, Heirats »Aus¬
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret r Größt « Praxis!

ZuvEfflgstl
BetektiV 'Bnrean

Scharnhorststr. » » , 1. Tel. 4180.

Saison-Ansverkans
in

garn . und «ngaru . Hüten,
Modell -Hüte ».

Kpei.mecht.UaNMll-HAell.
Frida ll 'olf , Gr. Burgstr. 6,1.

«ktziNkl MO
ist verlegt nach

Ecke Seeroden - «. Roonstr.
Empfehle Ochsen- u. Rindfleisch

Pfd . 66 u. 70 Pf ., Kalbfleisch Pfd.
70 u. 75 Pf . Alles andere sehr bill ia.

'Krebse,
rfeinschmeckend, vollsaftig, gar. leb.
Ank, p. 5-Kg.-Korb mit 46 ausaes.
Solokr. 0 Mt ., 60 Stck. Niesen-
krebse 6Mk ., 80 Stck. Tafelkrebse
5 Mt .» 120 Stck. Suppenkrebse
4.75 Mt . AU. Streusand.
Myslovvitz , O.-Sckl. 67. F77

Prima
Frankenthaler Kartoffel»
5 Pf., Prima Holländer Vollheringe,
5 Pf ., Prima Grüne Bohnen. 15 Pf.

Norkstrade 8.

HeiLelbckfcn, 1Psd. 22,
10 Pfund 1.40 Mk>, Johannis-
beere» , 10 Pf » »t.. 1.70 Mark.
Stachelbeeren , 10 Pfund 1.60 Mk.
_ »»rei ». Blüchcrftraße 4._

Hundekuchen Tau
Apotheker Siebert (Schloß). 979

XXXXXXXXXXXXXXXXX

i Pianos |
X und X

' Flügel , |
erstklassige Fabrikate,

gegen bequeme Zahlweise, X
auch ohne Anzahlung, "

X gegen Mieteverrechnung, j
^ ohne jeden Preisaufschlag, X

verkauft 902

x Pianohaus König, X
X Schwalbacher Strasse1, x
5̂ Ecke Rheinstrasse . Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Stoffmuster liegen auf . Herr «!
schueiderei Michelsberg 1, 2.

Suche gebrauchte
Gerüstbretter etc.
Gefl. Offerten unter 4 . 610 an
Tagbl.-Verlag.

Kürrel!- und MWuWmrk
«gen hohem Lohn
eßstvaße, cm der

, . Baustelle
starÄstraße.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Brerdigungs-Anstsite»

„Friede". ..MM"
Firma

Adolf Ambarth,
8 Ellenbogengasse 8.

Hröhtes Lager in affe«Arten
Koir-

rmd Metall sargen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und
Kranzwagen.
Lieferant des

Vereins für Aeuerveflattmig,
Lieferant des

ZSeamtenvereins. 700

Familieu-Nacbnchtei'

Miesbudener
MMrverem!

G . V-
Am 2. Juli verschied unser

Mitglied, Herr, Kamerad
Wilhelm Seidel.
Die Beerdigung findet am

Mittwoch, den 5. Juli , nachm.
2.80 Uhr. von der Leichenhalle
des Südfriedhofcs aus siatt.

Zusammenkunft2.15 Uhr am
Ging. zum Südfriedhof. E510

Vereinsabzeichen anlegen.
Um recht zahlreiche Bcteilig-

ung bittet Der Vorstand.

Statt jeder besonderen Anzeige!
Gestern abend verschied sanft unsere innigstgeliebte Schwester, Schwägerin,

Tante und Grosstante,

rräulein Viclonnk Vigkliu 8 ,

kll. 108  Kellner-
Frack-, Smoking - und Gehrock-
Anzüge , einzeln « Hosen u « Westen
werden bist. verk. Schwalbacher
Straße 44 , 1. Stock ( Affeesette) .

Haben Sie ben Siajs! D
Herren -Auzüge werde» zu 38 u.

38 Mk. angeferttgt . Große neue

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer guten Mutter, Schwiegermutteruud
Großmutter,

Elisabeth Mütter.
Mttrve,

sprechen wir hiermit unfern innigsten Dank aus.

Wiesbaden, Mainz, den3. Juli 1911.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Autou Müller,
Auua Müller,
Mathaus Müller.
Franziska Müller, geb. Schur ar-t,
nebst vier Gnkelu.

Nachruf!
Gestern verschied nach kurzem Leiden unser langjähriger

Obermeister,

Km üwtuit HemllN Peiinnm.
Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen nicht nur unseren

Vorsitzenden, sondern auch einen lieben Kollegen, der uns stets
mit Rat und Tat zur Seite stand und seine ganze Kraft dem
Wohle der Innung widmete.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Mt Mitglieder derM -er-Imag Mtesdadea.
I . A. : Der Vorstand.

B13685.

Todes-Anfeige.
Allen Verwandten und Bekannten die schmerzliche Mitteilung,

daß am Sonnrag abend nach kurzer, schwerer Krankheit mein ii nlgst»
geliebtcr Mann, unser gnier Vater, Schwiegervater und Großvater,

Herr Wilhelm Seidel,
sanft verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Wilhelmene Selbe !, geb. Krummer.
Auguste Schön, geb. Seidel.
Friedrich Schön und4 Gnkel.

Ti : Beerdigung findet Mittwoch, den5. Juli cr., nachmittags
2'/, Nhr, vom Pönale des Südfriedhoss aus statt.

nach langem, schwerem Leiden.

Sonnenberg-Wiesbaden, 3. Juli 1911.

Trauerfeier im Sterbehause, 1
11 ühr.
Einäscherung in Mainz nachmittags 5 Uhr.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Helene Vigeiius.
Trauerfeier im Sterbehause, Wiesbadener Strasse 83, Mittwoch, den 5. Juli, vor¬

mittags 11 ühr.



spezialseife für die Toilette und Wäsclse «« gleich.
Man fordere ausdrücklich Rlienus - SBrciteil . ITeberall erhältlich. F77

Tür die Sommerfrische. jknsserst günstige Kaufgelegenheit!
Inventur -Ausverkauf

bis einschl . LS . Juli,

Banz bedeutende ? reisemässipmg
alle Dameii-KieidcrsMe, Blusens toffe, Flanelle, Wollransselinc, Waschstoffe etc.

Herren- unä Hnsden-Anrng-LtoKs.
von allen Artikeln —=====

unter Einkaufspreisen.
Mein Lager enthält bekanntlich nur gute und bestklassige Qualitäten.

j . Stamm, grosse Burgstrasse7.

Sette S4 Mcud-Ausgabe, L Blatt Msskadettsr TagbLsA. wtcnsrag , 4 . Juli 1911.
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Stets das Tleueffe in

Sweafer-Tinzügen
Sweater-Hosen

Jiinder -Söckcben u. -Strümpfe

Bade -ffnzüge
Sport- und Touriften-Jfemden

Goffjacken
------- Tüd)er und Sbawfs.------------

Elegante Tleutjeifen
in bunten Strumpf- u. Trikotwaren.

L. Sdywmck,
7Tiüt)tgasse ti ~t3. K78

Wasebmasetrineu
verschiedene Systeme.

Wäschemangeln
Wringmaschinen

Eichene Waschwannen
Wasch körbe

Wäsch ekla mm er n

Batkon - und Vorgarten-Wettbewerb
des Wiesbadener Gartenbauvereins.

Anmeldungen nimmt Herr Hoflieferant Emil Becker , Kranzplatz,
entgegen. Schluss des JMeldetezmins am 15 . Juli . Es wird höfliehst gebeten, j
das Stockwerk, und lei Doppeiwohnungen die Seite, von der Strasse aus ge¬
sehen, anzugeben. Die Beteiligung ist für jedermann kostenfrei. F336

Der Vorstand des Wiesbadener Gartenbau- Vereins.

Vlyrlftncher Nebenerwerb
d. Adrestenarb., b. 1000 Adr. 8 Mi.
Derd. Prosp . gra-t. Internat . Adress.-
V'ur . A. Schädel, Hamburg 36. F200

^ froiilirry i . T,
In schöner Lage, 7 Min. b. d. Baku entfernt, ist eine sehr gut

renticr-lwe Villa , Landl, auS , m. 11 Zim.. 3 V r., 2 Küchen, Bad,
Mans. eo. m. MobiRar, nebst groß, schalt. Gart , weg. Krankh. billig
All verkaufen « Dieselbe eignet sich vorstigl. für 2 Familien od. f. feine
Pension. Näh. Frankfurt a . M ., Lersnerslr . 21 , 1. F76

Gr. <L-A . Siernherger,
Bücher -Revisoren u. kaufm . Sachverständige.

Bismarchring 21.

Wäscheleinen
empfiehlt zu billigen Preisen

Sdch Stephan,
K80

Kleine Burgstrasse. Ecke Häfnergasse.

Fernruf iqq8.

Motles.
Tücht .V erkäuferin

für feinstes Genre per Herbst gesucht, die bisher nur in ersten
Putz-Spezial-Geschäften tätig war. Beste Referenzen erforderlich.
Offerten mit Bild, Zeugnissen und Angabe d. Gehaltsanspr. an

S. Henlein, Köln, Kreuzgasse 12.

ßHENIA-
8EIDE

SOLIDESTER SEIDENSTOFF

FÜR KLEIDER, BLUSEN
UND FUTTERZWECKE

IN ALLEN FARBEN

METER

145
JLmk.

J.BACHARACH

F 131

Schau fenster-Einrichtungen,
, Gestelle re. liefert
£.  Wecker, Albre chtstr. 46.

15
Pf. «MW« 15

«Pf. l

4 WEBERGASSE 4.

K 27

Madch. u. Frauen k. mitlags Weihn.. I __
AuSb. (Flickh erl. Westendstr. 15, G. 1. *SöcKrtlffir . lS , Clir . Knapp.

„Warm zu empf. ist Zuckcr's Patent-
Medizinal - Seife gegen Rauhigkeit
und Schu ppungen der Haut , Mitesser,

Pickel*
Knötchen, Pusteln usw. Spcziail-Arzt
Dr. W." L St . 50 Pf . (15 %'va)  um»
1.50 Mk, (36?Lig, stärkste Form -.) Dazu
Zuckooh-Crcmc (nickst fettend u. mild)
75 Pf . u. 2Mk . Echt: Taunus -, Vik¬
toria -, Hof- u. Schübenh.-Ap., Dr . M.
Atbershcim , F. H. Müller . Wilh.
Machenheimer, Ehr . Tauber , F . Att-
stätter Wwc., Drog. A. Craü . Langg.,
Ad. Hasscnkamp, Maurinwsstr . 3,
Alext-Drog., Drogerie Hygiea, Otto
Lilie , C. Portzeht. Bruno Backe u.
Hans Kräh, Drogenhastdlgn . F160

Echter Senisfein -Tussbodeii-£aeh
•g4#
W per-®»L Klln

in allen Farben,
per über Nacht trocknend,
Kll° sowie alle

I 4 #
per

Kil•

etc.Farben — l âcke — Pinsel — Bronzen

Farbenhaus Wei §§, "SSif
Telephon 4550.
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